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Vorwort 
Die hier vorliegende Sozialraumanalyse mit dem fachlichen Fokus auf die 
Migrantinnen und Migranten in Siegen konnte nur durch die Förderung des 
Landes Nordrhein-Westfalen über das Komm In-NRW Programm realisiert 
werden. Dafür an dieser Stelle ein herzliches Dankeschön - gerade auch der 
Landesstelle in Unna-Massen, die für die Programmabwicklung verantwort-
lich ist. 

Die Sozialraumanalyse ist ein gutes Beispiel für die erfolgreiche Kooperation 
der Universität Siegen, FB 1 Sozialwissenschaften, Regionalforschungsstelle 
(Andreas Baumann und Karsten Stephan) und der Stadt Siegen, FB 5, Sozi-
al- und Jugendhilfeplanung (Andreas Liedtke). Sie wurde in enger Abstim-
mung mit den fünf Migrationsfachdiensten in der Stadt Siegen erarbeitet. Ein 
Fachdienst konnte sogar Daten aus seinem Geschäftsbereich für die Analyse 
zur Verfügung stellen. 

In die vorliegende Sozialraumanalyse wurden alle mit vertretbarem Aufwand 
verfügbaren Datenlagen eingearbeitet. Trotzdem zeigt sich im Bereich der 
wünschenswerten Daten noch deutliches Entwicklungspotential. So können 
z.B. leider nicht die Anteile der "Spätaussiedler" unter den Einwohnern statis-
tisch dargestellt werden, da dieses Datum so nicht erfasst wird. Auch im Be-
reich der Erfassung von Datenlagen der Fachdienste gibt es noch Potential.  

Die Analyse stellt eine sehr gute Grundlage für die weitere Arbeit mit Migran-
tinnen und Migranten in der Stadt Siegen dar. Der notwendige nächste 
Schritt besteht in der qualitativen Bewertung und Einschätzung der hier dar-
gestellten rein quantitativen Datenlagen durch die Fachkräfte, um zu aktuel-
len Handlungsempfehlungen für die Praxis zu gelangen. 

 

Steffen Mues, Stadtrat  
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1. Einleitung 
An der Universität Siegen besteht seit mehreren Jahren das Regionalfor-
schungsprojekt ISIS (Informationssystem Sozialwissenschaftlicher Indikato-
ren Siegen), das Grundlagenforschung zu Methoden der empirischen Sozial-
forschung im Bereich der Regionalforschung betreibt. Im Rahmen des Pro-
jektes wurde für den Raum Siegen ein Informationssystem entwickelt, mit 
dem sich umfangreiche Datensätze ohne großen Aufwand räumlich auswer-
ten lassen. Aufgrund dieser guten Datenlage war es dem Projekt ISIS mög-
lich, dem Wunsch des Kooperationsverbundes der Migrationsdienste und der 
Stadt Siegen nach einer Sozialraumanalyse entsprechen zu können.  

Die Autoren selbst waren überrascht, wie differenziert sich die Situation der 
Migrantinnen und Migranten in den verschiedenen Gebieten Siegens mit den 
zur Verfügung stehenden Daten darstellen lässt. Weil auch sehr kleine räum-
liche Einheiten betrachtet werden, ist die Menge der Informationen in Form 
von Tabellen jedoch sehr groß. Um die Auswertungen und Analysen in die-
sem Bericht nicht mit langen Tabellen zu unterbrechen, sind alle Auswer-
tungstabellen in einem eigenen Tabellenanhang zu finden (siehe ANHANG: 
Tabellen). Die Darstellung der Ergebnisse in den vier Auswertungsabschnit-
ten wird stattdessen mit zahlreichen Diagrammen und grafischen Darstellun-
gen hinterlegt.  

Den vier Auswertungsabschnitten sind zunächst zwei einführende Abschnitte 
vorangestellt, die auf den theoretischen Rahmen (Abschnitt 2: Methodische 
Erläuterungen: Sozialraumanalyse und räumliche Sozialstrukturanalyse) und 
den Stand der Datenlage (Abschnitt 3: Datenlage und Datenerhebung) ein-
gehen. Im methodischen Abschnitt wird der theoretische und methodische 
Bezugsrahmen für diese empirische Arbeit gesetzt. Es zeigt sich, dass der 
Begriff des "Sozialraums" nicht eindeutig ist und somit auch die Verfahren, 
wie dieser zu untersuchen ist, sehr verschieden sind. Die vorliegende Unter-
suchung lässt sich trotz dieser Vielfalt in ein umfassenderes Konzept einer 
Sozialraumanalyse einordnen. Im Abschnitt zur Datenlage wird auf die zur 
Verfügung stehenden Daten eingegangen und darauf, wie diese erhoben 
werden. In diesem Rahmen wird auch ein großes Problem bei der statisti-
schen Analyse von Migrantinnen und Migranten in Deutschland näher erläu-
tert. Die Daten der Behörden erfassen nämlich nur die nichtdeutschen Ein-
wohner und nicht die deutschen Einwohner mit Migrationshintergrund. 
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In den Auswertungsabschnitten werden grundlegende Bereiche der Sozial-
struktur der nichtdeutschen Migrantinnen und Migranten - die demographi-
sche, sozioökonomische und schulische Struktur - in den verschiedenen Ge-
bieten Siegens untersucht. Die Untersuchung erfolgt also räumlich differen-
zierend. Im letzten Auswertungsabschnitt zu den Hilfsangeboten der Migrati-
onsdienste kann nicht räumlich differenziert werden, da die Daten hierzu nur 
für die gesamte Stadt Siegen vorliegen.  

Im ersten Auswertungsabschnitt (Abschnitt 4: Demographische Struktur der 
nichtdeutschen Bevölkerung) wird deutlich, wie differenziert sich die räumli-
che Verteilung der nichtdeutschen Einwohner Siegens darstellt, wenn Unter-
schiede in der Staatsangehörigkeit berücksichtigt werden. Die Betrachtung 
der Bevölkerungszahlen der letzten fünf Jahre zeigt außerdem eine erhebli-
che Dynamik in einzelnen Stadtgebieten auf, an der der eigentlich zahlen-
mäßig kleine nichtdeutsche Teil der Siegener Bevölkerung relativ stark betei-
ligt ist. Weiterhin unterscheidet sich wie erwartet die Altersstruktur der nicht-
deutschen Bevölkerung Siegens deutlich von der der deutschen. Allerdings 
sind Unterschiede in den Staatsangehörigkeitsgruppen festzustellen. 

Die sozioökonomische Situation der nichtdeutschen Bevölkerung Siegens 
wird im zweiten Auswertungsabschnitt (Abschnitt 5: Sozioökonomische 
Struktur der nichtdeutschen Bevölkerung) anhand der zwei Indikatoren Sozi-
alhilfebezug und Arbeitslosigkeit untersucht. Dabei wird nicht außer Acht ge-
lassen, dass nach der Einführung des Arbeitslosengeldes II im Untersu-
chungszeitraum der Indikator "Sozialhilfe" neu bewertet werden muss. Mit 
dem Indikator Arbeitslosengeld II werden andere Gebiete als "hilfebedürftig" 
ausgewiesen als mit dem Indikator Sozialhilfe. 

Im dritten Auswertungsabschnitt (Abschnitt 6: Schulen und nichtdeutsche 
SchülerInnen) wird deutlich, dass auch in Siegen die Kinder der Migranten-
familien deutlich geringere Bildungschancen als andere Kinder haben. Die-
sen Sachverhalt hatte schon die PISA-Studie für ganz Deutschland darge-
stellt. 

Im abschließenden Abschnitt 7 (Beratung und Betreuung durch Migrations-
dienste) wird darauf hingewiesen, dass die "Hilfebedürftigkeit" der Migrantin-
nen und Migranten nicht auf Sozialgeld-Leistungen zu beschränken ist. Das 
Hilfeangebot der Migrationsdienste in Siegen in Form von Beratung und 
Betreuung ist vielseitig und wird von vielen Gruppen genutzt. 
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2. Methodische Erläuterungen: Sozialraumanalyse 
und räumliche Sozialstrukturanalyse 

Von den Auftraggebern und den Verfassern wird die vorliegende räumlich 
differenzierte Analyse der sozioökonomischen Situation der Migrantinnen 
und Migranten in Siegen als eine "Sozialraumanalyse" bezeichnet.1 Der Be-
griff der Sozialraumanalyse bzw. der Begriff des Sozialraums ist allerdings 
nicht eindeutig. Um diese Arbeit theoretisch und methodisch einordnen zu 
können, ist es deswegen notwendig, zunächst auf den Begriff der Sozial-
raumanalyse einzugehen. Dabei kann gezeigt werden, dass die vorliegende 
Sozialraumanalyse als ein erster Teilschritt einer umfassenderen Sozial-
raumanalyse gesehen werden kann.  

2.1. Zur Theorie und zu den Methoden von 
Sozialraumanalysen 

Eine "Sozialraumanalyse" wird in unterschiedlichsten Kontexten (z.B. Soziale 
Arbeit und Sozialpädagogik, Sozialgeographie, Soziologie und Stadtsoziolo-
gie, Raumplanung, Kommunalinstitutionen) in vielen Varianten definiert. In 
der aktuellen Literatur stößt man außerdem auf eine Diskussion, die sehr 
unterschiedliche Denkweisen zum "Sozialen" und zum "Raum" deutlich wer-
den lässt (vgl. Kessl 2005, Lang 2005, Pott 2001). Wesentliche Gründe für 
diese Diskussion sind die verschiedenen wissenschaftstheoretischen Aus-
gangspositionen dazu, wie das "Soziale" und der "Raum" für sich alleine und 
im Zusammenhang gesehen werden können. Entsprechend vielseitig sind 
die Methoden zur empirischen Untersuchung des Sozialraums. 

Was der Sozialraum ist und wie er zu analysieren ist, kann nach dem Studi-
um der zahlreichen Diskussionsbeiträge letztendlich nicht eindeutig beant-
wortet werden. Schon der Begriff des "Raums" ist im sozialwissenschaftli-
chen Kontext schwer zu fassen. So wird z.B. ein neues Raumverständnis 
gefordert, das das bisher herrschende Containerraum- oder Behälterraum-
Denken überwindet (Reutlinger 2005, S.23): "Territoriale Sozialraumbestim-
mungen antworten […] auf das Bedürfnis nach einer fassbaren Formgebung 
 
1 Es handelt sich um eine Teilgruppe der MigrantInnen, da aufgrund der zur Verfügung ste-
henden Daten nur die MigrantInnen betrachtet werden können, die als "Nichtdeutsche" in 
den amtlichen Statistiken geführt werden. Dies ist deswegen nur ein Ausschnitt, wenn auch 
der größte Ausschnitt aller Siegener Einwohner mit einem so genannten Migrationshin-
tergrund (siehe Abschnitt 3: Datenlage und Datenerhebung). 
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sozialer Zusammenhänge" und können sogar der "Installierung und Stabili-
sierung herrschender politischer Rationalität" dienen (ebd., S.21). Eine Sozi-
alraumanalyse, die wie in der hier vorliegenden Form administrativen Gren-
zen folgt und Stadtteile oder andere räumliche Einheiten als primär zu unter-
suchende Einheiten wählt, kann demnach, wenn sie unkritisch durchgeführt 
wird, eher die Situationen der Menschen verfestigen und verschlechtern als 
sie verbessern. Als Beispiel können Interpretationen der räumlichen Segre-
gationsforschung aufgeführt werden. Der alleinige "räumliche Blick" kann in 
dieser Forschungsrichtung den analytischen Blick auf die eigentlichen sozia-
len Mechanismen verstellen und zu so genannten ökologischen Fehlschlüs-
sen führen. Ein solcher Fehlschluss könnte lauten: Konzentrieren sich 
Migrantinnen und Migranten in strukturell benachteiligten Gebieten der Städ-
te, dann werden die segregierten Stadtteile schnell zur Basis der weiterge-
henden Desintegration von bestimmten Bevölkerungsgruppen (Pott 2001, 
S.62). Dieser Schluss kann aber allein aufgrund der Betrachtung der Wohn-
orte der Migrantinnen und Migranten in bestimmten Gebieten nicht gezogen 
werden. Die Integration oder Desintegration von Menschen mit Migrations-
hintergrund ist ein Prozess, der von vielen sozialen Kontexten abhängig ist 
(Schule, Freizeit, Medien, Ausländergesetzgebung etc.). Die jeweils relevan-
ten Kontexte sind meist unabhängig vom Wohnort. Die räumliche Wohnsitua-
tion der Migrantinnen und Migranten bzw. deren Konzentration in bestimmten 
Gebieten sagt also alleine noch nicht viel über deren Integration aus. Viele 
andere Faktoren, die nichts mit der Wohnsituation der Migrantinnen und 
Migranten zu tun haben, sind für den Integrationsprozess ebenso bestim-
mend.  

Grundsätzlich zielt die Diskussion über den Sozialraum darauf, dass nicht 
nur die (sozioökonomischen) Strukturen in festgelegten administrativen 
räumlichen Grenzen anhand von leicht zugänglichen Daten (Meldedaten, 
Sozialhilfedaten etc.) betrachtet werden, sondern, dass auch die sozialen 
Handlungszusammenhänge und die gesellschaftliche Praxis der Menschen 
in diesen Gebieten untersucht werden. Diese sind oft unabhängig von den 
administrativen räumlichen Grenzen. Ein weiterer Gesichtspunkt ist, dass die 
Menschen nicht einfach in einem Raum mit administrativen Grenzen leben - 
diesen Raum also wie einen Behälter (Container) ausfüllen -, vielmehr legen 
sie selbst die Grenzen ihres Sozialraums fest. Die Praxis der Menschen des 
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(Raum-) "Geographie-Machens" ist deswegen mit in die Analyse einzubezie-
hen (Werlen 2005, S.27).  

Eine zusätzliche Bedeutung erlangte der Begriff des Sozialraums im Rahmen 
der Modernisierung der sozialen Dienstleistungsproduktion in der öffentlichen 
Verwaltung und in den Wohlfahrtsverbänden seit Beginn der 90er Jahre nach 
dem Leitbild des "New Public Management" (Riege 2005, S.32). Die Steue-
rung sozialer Dienstleistungen soll demnach weg von der Zentralverwaltung 
dezentral in Sozialräume verlagert werden. Mit dieser "Sozialraumorientie-
rung" wird die Hoffnung auf ein effektiveres und effizienteres Erbringen der 
Dienstleistungen verknüpft (ebd.). Dieses neue Organisationsprinzip setzt 
gleichzeitig die Durchführung von empirischen Untersuchungen voraus, um 
die Sozialräume identifizieren und abgrenzen sowie näher analysieren zu 
können (ebd., S.33).  

Die methodischen Ansätze für eine empirische Untersuchung von Sozial-
räumen sind ebenso vielseitig wie die theoretischen Grundpositionen und die 
beteiligten Disziplinen (Sozialwissenschaften, Raumwissenschaften und Er-
ziehungswissenschaften). Ein Ansatz, der sich von der Beschränkung auf 
eine theoretische Ausgangsposition und eine Disziplin löst, soll im Folgenden 
vorgestellt werden. 

Riege und Schubert unterscheiden in ihrem Versuch der "interdisziplinären 
Integration von Methoden für die Sozialraumanalyse" zwei Grundtypen der 
Sozialraumanalyse, die aufeinander folgen können: An erster Stelle steht der 
"gesamtstädtische Ansatz (Typ I)", mit dem administrativ abgegrenzte Gebie-
te einer Stadt miteinander verglichen werden. An zweiter Stelle steht der 
"städtische Gebiete intern differenzierende Ansatz (Typ II)", bei dem sich das 
Interesse auf die inneren Strukturen und Qualitäten eines in der Stadt aus-
gewählten Gebietes richtet (Riege/Schubert 2005b, S.253f.).  

Im ersten Schritt (Typ I) wird auf der Basis soziodemographischer und sozio-
ökonomischer Indikatoren versucht, Strukturmuster zu finden, um Stadtge-
biete voneinander abgrenzen zu können. Dabei sollen in der Regel Stadtge-
biete mit einem Profil identifiziert werden, das besonderen Handlungs-, Ent-
wicklungs- und Interventionsbedarf erfordert (ebd., S.254). An den administ-
rativen Raumgrenzen wird in dieser Phase zunächst noch festgehalten. Sind 
diese Stadtgebiete identifiziert, soll im zweiten Schritt der "Differenzierung 
nach Innen" (Typ II) bis in die Lebenswelten der BewohnerInnen in diesen 
Stadtgebieten vorgedrungen werden. Um dieses Ziel zu erreichen, ist ein 
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Methoden-Mix einzusetzen, der sowohl strukturanalytische als auch verhal-
tensanalytische Komponenten berücksichtigt. In dieser Phase der Sozial-
raumanalyse kommt es zunächst zu einer Loslösung von den administrativen 
Raumgrenzen und zu einer Zuwendung zu den sozialen und physikalischen 
Teilräumen des Stadtgebietes. Auf der Basis dieser neuen Räume folgen 
eine erneute strukturelle Analyse und eine Bestandsbeschreibung zur Ermitt-
lung vorhandener Probleme/Ressourcen/Potentiale (ebd. 2005a, S.45). Auf 
dieser Grundlage kann dann die Erkundung der Lebens- und Nutzungsräume 
der BewohnerInnen erfolgen.  

Für die vielschichtigen Analysen können verschiedene Methoden eingesetzt 
werden, von der Strukturanalyse anhand sozioökonomischer Daten  
über geographische Methoden (z.B. räumliche Zonierungsmethoden), quali-
tative und quantitative Befragungsmethoden, Netzwerkanalysen, dokumenta-
rische Verfahren bis hin zur ethnographischen Methode und der Stadtteilbe-
gehung mit lokalen Schlüsselpersonen (ebd. 2005a, S.46ff. und 2005b, 
S.258).  

Abschließend zur Diskussion über die Sozialraumanalyse ist noch deren Ak-
tivierungsfunktion hervorzuheben. Der Prozess der Sozialraumanalyse, also 
die Durchführung der Sozialraumanalyse, aktiviert die beteiligten Personen, 
Gruppen und Institutionen. Zum Beispiel können im Rahmen einer Aktions-
forschung die Zielgruppen an der Sozialraumanalyse beteiligt und aktiviert 
werden.2 Aber auch die Akteure der sozialen Dienste, die eine Sozialraum-
analyse durchführen, werden aktiv, tauschen sich untereinander aus und bil-
den Netzwerke. Die Sozialraumanalyse kann in diesem Sinne als Analyse-, 
Projektplanungs- und Projektentwicklungsinstrument gesehen werden 
(Schwarzer 1997, S.245). Schon von ihrer konzeptionellen Anlage her ist die 
Sozialraumanalyse auf Kommunikation, Vernetzung und ganzheitliche Be-
trachtung angelegt. 

 
2 Aktionsforschung kann bedeuten, dass Zielgruppen, die zum Beispiel befragt werden sol-
len, am Befragungsprozess aktiv beteiligt werden. Die Fragen werden dann von den Mitglie-
dern der Zielgruppe selber entwickelt und sie werden auch an der Auswertung beteiligt.   
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2.2. Bestimmung dieser Sozialraumanalyse 
Nach dem oben vorgestellten zweiphasigen Modell erfolgt in dieser Untersu-
chung der erste Schritt einer Sozialraumanalyse. Der Fokus liegt nach dem 
klassischen Sozialraumverständnis - in der humanökologischen Tradition der 
"Social Area Analysis" - auf den sozialräumlichen Strukturen.3 Die Stadtge-
biete Siegens werden auf der Grundlage der administrativen Raumgrenzen 
(Stadtteile, Kleinregionen und statistische Bezirke) bezüglich verschiedener 
Indikatoren wie Staatsbürgerschaft, Alter, Geschlecht, Sozialhilfebezug un-
tersucht. Das Interesse gilt dabei ausschließlich der Zielgruppe des Koopera-
tionsverbundes, also den in Siegen lebenden Migrantinnen und Migranten. 
Die Untersuchung erfolgt rein quantitativ durch die Hinzuziehung verschiede-
ner kommunaler Statistiken. Anhand der gebildeten Indikatoren können 
Strukturmuster bestimmt werden, die Gebiete innerhalb der Stadt Siegen 
voneinander abgrenzen (z.B. Gebiete mit hohem oder niedrigem Anteil von 
Nichtdeutschen an der gesamten Wohnbevölkerung). Aufgrund dieser Vor-
gehensweise kann die Sozialraumanalyse auch als eine räumlich differen-
zierte (differenzierende) Sozialstrukturanalyse bezeichnet werden. Die Ana-
lyse erfolgt rein deskriptiv, d.h. die Situation wird beschrieben und es erfol-
gen keine Erklärungen, warum z.B. in einem Bezirk wenige und in einem an-
deren viele Nichtdeutsche wohnen. Für solche Erklärungen wären weitere 
Untersuchungen mit spezielleren Fragestellungen notwendig. 

Die vorliegende Sozialraumanalyse wird also einen ersten Überblick über die 
demographische und sozioökonomische Situation der Migrantinnen und 
Migranten in allen Stadtgebieten Siegens geben. Die Ergebnisse können als 
Grundlage für die Planung weiterer Untersuchungsschritte im Rahmen einer 
umfassenderen Sozialraumanalyse dienen. Zum Beispiel können Teilgebiete 
identifiziert werden, in denen weitere Untersuchungen stattfinden sollen. Für 

 
3 Systematische und raumbezogene Analysen wurden erstmalig von den Vertretern der so 
genannten 'Chicago-School' (z.B. Burgess) in den 1920er Jahren durchgeführt (Riege 
2005b, S.247). Die Forscher waren die ersten, die ihre Untersuchungen auf typische Ent-
wicklungs- und Verteilungsmuster von und in modernen Städten richteten. Der Begriff der 
"social area" - also des Sozialraums - entstand im Rahmen dieser Untersuchungen, weil das 
Zusammenspiel räumlicher und sozialer Strukturen durch die Verknüpfung der räumlichen 
und der sozialen Datenebene untersucht wurde. Im Laufe der Zeit entwickelt sich daraus ein 
Verfahren der humanökologischen Raumanalyse, die "Social Area Analysis", das von sozio-
ökonomischen Strukturmustern auf sozialkulturelle Raumtypologien schließt (vgl. Shevky 
Eshref/Wendel Bell 2005 (1961)). 



  
  Sozialraumanalyse Migrantinnen und Migranten in Siegen   Seite 14 
  Universität Siegen  -  Projekt ISIS      
 
 

die Planung weiterer Schritte ist es jedoch unbedingt notwendig, zunächst 
die spezifischen Fragestellungen zu definieren, die mit den weiteren Schrit-
ten einer Sozialraumanalyse beantwortet werden sollen.  

Für den Bereich der Sozialen Arbeit in Kommunen kann eine umfassend ver-
standene und durchgeführte Sozialraumanalyse zu einer Annäherung an ihr 
Klientel führen. Dafür "benötigt sie [die Soziale Arbeit] eine Vorstellung da-
von, was Sozialräume sind, wie sie aussehen, wo und wie sie zu finden sind 
[…], wie gesellschaftliche Verhältnisse den Sozialraum bestimmen, wie sich 
Machtstrukturen und soziale Hierarchien abbilden, wie Inklusions- und Exklu-
sionsprozesse ablaufen […]" (Lang 2005, S.9). 

3. Datenlage und Datenerhebung 
Für den ersten Auswertungsabschnitt dieser Sozialraumanalyse (Abschnitt 4: 
Demographische Struktur der nichtdeutschen Bevölkerung) kann auf die 
Meldedaten der Bevölkerung seit 2000 in halbjährlichen Abständen zurück-
gegriffen werden.4 Dies entspricht somit mehreren Vollerhebungen zu ver-
schiedenen Zeitpunkten. Erhoben werden das Alter, das Geschlecht und die 
Staatsangehörigkeit der in Siegen mit erstem oder zweitem Wohnsitz gemel-
deten Personen. Familienkonstellationen wie z.B. "allein erziehender Eltern-
teil mit der Zahl der Kinder" oder "Familie mit drei Kindern" können mit den 
vorliegenden Meldedaten nicht erhoben werden. 

Bezüglich der Zielgruppe dieser Sozialraumanalyse - alle in Siegen wohnhaf-
ten Migrantinnen und Migranten - müssen jedoch wegen der beiden folgend 
erläuterten Probleme Einschränkungen gemacht werden:  

Problem: Deutsche Migrantinnen und Migranten 

Es können nur die nichtdeutschen EinwohnerInnen (und deren Staatsange-
hörigkeiten) von den deutschen unterschieden werden. Eingebürgerte und 
(Spät-) Aussiedler, die ja auch zu den EinwohnerInnen mit so genanntem 
Migrationshintergrund zu zählen sind, werden in der amtlichen Statistik als 
Deutsche geführt. Deswegen können sie nicht als Teil der Migranten-Gruppe 
erfasst werden, obwohl sie von den Folgen der Migration gleichermaßen be-
troffen sind. Wie groß dieser Anteil der Deutschen mit Migrationshintergrund 

 
4 Stichtage sind jeweils der 30. Juni und der 31. Dezember. 
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ist, lässt sich anhand des Mikrozensus 2005 abschätzen.5 Dieser erfasst mit 
speziellen Fragen erstmalig Personen "mit Migrationshintergrund" (Statisti-
sches Bundesamt 2006, S.73ff.). Danach ist zu der Anzahl der nichtdeut-
schen nochmals die gleiche Anzahl der deutschen Personen hinzuzuzählen, 
um alle Personen mit Migrationshintergrund zu erfassen.6 Das Problem der 
Nichterfassung der Nichtdeutschen mit Migrationshintergrund wird in dieser 
Sozialraumanalyse ganz deutlich bei der Betrachtung der Altersstruktur. Die 
deutschen Kinder der nichtdeutschen Migrantinnen und Migranten werden 
nicht erfasst (siehe Abschnitt 4.4, S.38). 

Problem: Meldeverhalten 

Auf Grund des Meldeverhaltens ist zu berücksichtigen, dass die Meldestatis-
tik fehlerbehaftet ist. Die Fehlerquellen liegen vor allem in den (Nicht)-
Abmeldungen bei Wohnsitzwechslern (Wegzüge) sowie in fehlenden Mel-
dungen von Geburten, Sterbefällen und Einbürgerungen. Insgesamt kommt 
es dadurch zur Ausweisung höherer Bestandszahlen, was insbesondere die 
nichtdeutschen Bevölkerungsgruppen betrifft (Petrowsky 2001, S.184f.). Die 
amtlichen Zahlen über die Nichtdeutschen müssen somit als eine Annähe-
rung betrachtet werden, mit einer Tendenz zur Überschätzung. Die Fehler-
haftigkeit der Meldestatistik betrifft aber nicht nur die nichtdeutschen sondern 
auch die deutschen Gemeldeten. 

Die Datenerhebung der Bevölkerungsdaten erfolgt zusammen mit der Zuord-
nung der Gebiete durch das vom Regionalforschungsprojekt ISIS entwickelte 
Informationssystem IRSI.7 Dabei werden die Daten in festgelegten räumli-
chen Einheiten aggregiert und ausgewertet. Folgende Gebiete-Ebenen wur-
den zusammen mit dem Auftraggeber für diese Sozialraumanalyse festge-
legt: 1.) Die gesamte Stadt Siegen, 2.) die 23 Stadtteile, 3.) 37 Kleinregionen 
 
5 Der Mikrozensus gilt als die so genannte kleine Volkszählung und schreibt die Ergebnisse 
der Volkszählung von 1987 fort. Befragt werden etwa ein Prozent der bundesdeutschen 
Bevölkerung mit rund 390.000 Haushalten und 830.000 Menschen. 
6 Nach dem Mikrozensus lebten 2005 insgesamt 15,3 Millionen Nichtdeutsche und Deutsche 
mit Migrationshintergrund in Deutschland. 7,3 Millionen davon waren Nichtdeutsche (48%), 
8,0 Millionen waren Deutsche (52%) (Statistisches Bundesamt 2006, S.9). 
7 Mit IRSI (Informationssystem Regionaler Sozialwissenschaftlicher Indikatoren) lassen sich 
verschiedene räumlich bezogene Daten nach beliebig festgelegten räumlichen Einheiten 
aggregieren und auswerten. Das System wurde im Rahmen des Regionalforschungsprojek-
tes ISIS (Informationssystem Sozialwissenschaftlicher Indikatoren Siegen) der Universität 
Siegen entwickelt, arbeitet benutzerfreundlich mit HTML-Oberfläche und ist auf andere Städ-
te übertragbar. 
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und 4.) die 96 (statistischen) Bezirke. Eine Übersicht über die verwendeten 
administrativen Gebiete geben die Anhangtabellen A-Tabelle 84 (S.210) und 
A-Tabelle 85 (S.213) sowie eine Grafik mit der Darstellung der Stadtteile und 
der Bezirke als letzte Seite am Ende dieser Sozialraumanalyse (siehe 
ANHANG: Übersichtsgrafik Stadtteile und Bezirke, S.216). 

Im zweiten Auswertungsabschnitt (Abschnitt 5: Sozioökonomische Struktur 
der nichtdeutschen Bevölkerung) ist zwischen zwei Datengebern zu unter-
scheiden: 1.) Die Daten der Stadt Siegen zur Sozialhilfe (bis Ende 2004) und 
zur Grundsicherung (ab 2005) werden entsprechend den Bevölkerungsdaten 
ausgewertet, mit der Einschränkung, dass auf spezielle Staatsangehörig-
keitsgruppen nur auf der Ebene der gesamten Stadt eingegangen wird.8  
2.) Die Daten der ARGE zu den Beziehern von Arbeitslosengeld II und zur 
Arbeitslosigkeit werden auch mit IRSI räumlich ausgewertet, lassen aber kei-
ne Unterscheidung nach Staatsangehörigkeiten zu bzw. differenzieren nur 
nach Deutschen und Nichtdeutschen. Außerdem werden nicht alle Nicht-
deutschen erfasst (siehe Abschnitt 5).  

Die Schuldaten im dritten Auswertungsabschnitt (Abschnitt 6: Schulen und 
nichtdeutsche SchülerInnen) stammen vom Schulamt in Siegen und geben 
Aufschluss über die schulische Situation der Kindern der Migrantinnen und 
Migranten. Die Daten lassen eine Unterscheidung der Schülerzahlen in den 
Schulformen nach bestimmten Staatsangehörigkeiten zu. Außerdem sind 
hier die Kinder der Spätaussiedler erfasst. Die Daten werden auf der Stadt-
teil-Ebene ausgewertet.  

Die Daten zu den Beratungs- und Betreuungsfällen aus dem Jahr 2004 im 
vierten Auswertungsabschnitt (Abschnitt 7: Beratung und Betreuung durch 
Migrationsdienste) sind von einem Träger der Migrationsdienste - dem Verein 
für soziale Arbeit und Kultur Südwestfalen e.V. (VAKS) - zur Verfügung ge-
stellt worden. Die Daten beziehen sich aber nur auf die Ebene der gesamten 
Stadt und lassen keine Auswertung nach räumlichen Einheiten zu. 

 
8 In Gebieten, in denen sehr wenige Nichtdeutsche lebten, wurde bei den Angaben zum 
Bezug von Sozialhilfe und Grundsicherung der Datenschutz berücksichtigt. Falls in solchen 
Gebieten nichtdeutsche Sozialhilfeempfänger lebten, wurde keine Angabe zu der Zahl der 
Empfänger gemacht ("k.A."). 
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4. Demographische Struktur der nichtdeutschen Be-
völkerung 

4.1. Nichtdeutsche Bevölkerung und Staatsangehörigkeiten  
Am Ende des Jahres 2005 lebten in Siegen insgesamt 112.139 Menschen 
mit nichtdeutscher und deutscher Staatsbürgerschaft (siehe A-Tabelle 1, 
S.75; A-Tabelle 4, S.80; A-Tabelle 7, S.85).9 10.634 EinwohnerInnen waren 
nicht im Besitz einer deutschen Staatsbürgerschaft und zählten zu der Grup-
pe der Nichtdeutschen. An der gesamten Wohnbevölkerung hatte die nicht-
deutsche Wohnbevölkerung einen Anteil von 9,5 Prozent. Verglichen mit 
Bundesrepublik-West (10,1%) und mit Nordrhein-Westfalen (10,8%) kann der 
Anteil der nichtdeutschen Wohnbevölkerung in Siegen als durchschnittlich 
bezeichnet werden.10  

Werden die einzelnen Staatsangehörigkeiten betrachtet, lässt sich feststel-
len, dass die Zusammensetzung der nichtdeutschen Wohnbevölkerung in 
Siegen sehr vielseitig ist (siehe Abbildung 1).  
 

 
9 Alle mit erstem und zweitem Wohnsitz gemeldeten Personen. 
10 Stichtag 31.12.2004; Quelle: Statistikportal der Statistischen Ämter des Bundes und der 
Länder, http://www.statistik-portal.de 

Abbildung 1: Anzahl der nichtdeutschen Bevölkerungsgruppen 
nach Staatsangehörigkeiten; 
gesamte Stadt; 2005 (vgl. A-Tabelle 14, S.98) 
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137 Nationalitäten lebten zum Ende des Jahres 2005 in Siegen. Die Rang-
folge der Staatsangehörigkeitsgruppen nach deren zahlenmäßigen Größe 
weicht dabei durchaus von der Rangfolge auf der Bundesebene ab. In 
Abbildung 1 sind die ersten 22 nichtdeutschen Bevölkerungsgruppen nach 
deren Staatsangehörigkeiten und Anzahl dargestellt. Die 2.952 EinwohnerIn-
nen mit türkischer Staatsangehörigkeit stellten die größte Bevölkerungsgrup-
pe, gefolgt von Serbien und Montenegro (1.351), Italien (771), Spanien (391), 
Kroatien (320) und Polen (300). Als siebtgrößte Gruppe sind in Siegen die 
EinwohnerInnen mit chinesischer Staatsbürgerschaft (276) zu nennen.  

Entsprechend stellt sich die prozentuale Verteilung der Staatsangehörigkei-
ten in Abbildung 2 dar. Über die Hälfte (51,5%) der nichtdeutschen Bevölke-
rung Siegens ist den Staatsangehörigkeiten Türkei (27,8%), Serbien und 
Montenegro (12,7%), Italien (7,3%) und Spanien (3,7%) zuzuordnen.  
 

Abbildung 2: Anteil der Staatsangehörigkeitsgruppen an der 
nichtdeutschen Wohnbevölkerung; gesamte Stadt; 2005 
(vgl. A-Tabelle 14, S.98) 
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Im Vergleich zur Bundesrepublik kann gesagt werden, dass in Siegen relativ 
viele Menschen mit serbisch-montenegrinischer (12,7 statt 7,6%), spanischer 
(3,7 statt 1,6%), chinesischer (2,6 statt 1,1%) und tunesischer (2,0 statt 
0,3%) und relativ wenige mit griechischer Staatsbürgerschaft (1,5 statt 4,7%) 
leben.11  

4.2. Räumliche Verteilung  

4.2.1 Stadtteil-Ebene 
 

In Abbildung 3 sind die 23 Stadtteile Siegens mit den jeweiligen Anteilen der 
nichtdeutschen Wohnbevölkerung an der Gesamtbevölkerung dargestellt. 
Auf der Stadtteil-Ebene12 variiert der Anteil zwischen 0,8 und 15,8%. Die sie-
ben Stadtteile, in denen der Anteil über 6 % liegt, werden in dieser Grafik 
explizit namentlich genannt. Für die Zuordnung der Namen der anderen 
Stadtteile (und der statistischen Bezirke) ist am Ende dieses Berichts (letzte 
Seite) eine Übersichtsgrafik eingelegt.  

 
11 Stichtag 31.12.2004; Quelle: Statistikportal der Statistischen Ämter des Bundes und der 
Länder, http://www.statistik-portal.de 
12 Andere räumliche Ebenen sind z.B. Bezirk-Ebene, Kleinregion-Ebene 

Abbildung 3: Grafik der Anteile der nichtdeutschen Wohnbevölkerung; 
Stadtteile; 2005 (vgl. A-Tabelle 7; S.85) 
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Die Stadtteile mit den geringsten Anteilen (z.B. Breitenbach: 0,8; Meiswinkel: 
0,9; Oberschelden: 1,0%) liegen in den so genannten Randzonen, also in 
den weniger städtisch, eher ländlich strukturierten Gebieten.13 Eine Ausnah-
me bildet Bürbach. In diesem eher ländlich strukturierten Stadtteil leben pro-
zentual die meisten Nichtdeutschen (15,8%). Dies kann mit dem dortigen 
Studentenwohnheim erklärt werden, in dem sehr viele nichtdeutsche Studen-
tinnen und Studenten leben. Den zweithöchsten Anteil weist Geisweid mit 
15% auf. Der Anteil im bevölkerungsstärksten Stadtteil, dem Stadtteil Siegen, 
(41.354 EinwohnerInnen) liegt bei 10,6%. 

Die Darstellung der prozentualen Anteile in Abbildung 3 macht allerdings kei-
ne Aussage dazu, wie viele Nichtdeutsche in den Stadtteilen in absoluten 
Zahlen leben. Auf Stadtteil-Ebene müssen dazu in Siegen lediglich sieben 
Stadtteile betrachtet werden. In diesen leben 9.893 Personen bzw. 93 Pro-
zent der 10.634 nichtdeutschen EinwohnerInnen Siegens (siehe Abbildung 
4). 
 

 
13 In der statistischen Gebietsgliederung der Stadt Siegen werden alle Gebiete, die nicht zu 
Geisweid, Weidenau und (Alt-)Siegen gehören, verschiedenen Randzonen zugeordnet. 

Abbildung 4: Verteilung der nichtdeutschen Wohnbevölkerung über die 
Stadtteile; 2005 (vgl. A-Tabelle 4, S.80) 
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Allein in den drei größten Stadteilen Siegen, Geisweid und Weidenau leben 
fast 80% (8.333 EinwohnerInnen) der nichtdeutschen Wohnbevölkerung. 

Über die Hälfte der nichtdeutschen Wohnbevölkerung in den sieben Stadttei-
len setzt sich aus EinwohnerInnen mit den Staatsbürgerschaften Türkei, Ser-
bien und Montenegro, Italien und Spanien zusammen. In Abbildung 5 ist die 
Zahl der EinwohnerInnen mit den vier häufigsten nichtdeutschen Staatsan-
gehörigkeiten in den Stadtteilen dargestellt.  
 

In den drei bevölkerungsstärksten Stadtteilen Siegen, Geisweid und Weide-
nau stellen die türkischen EinwohnerInnen die größte Staatsangehörigkeits-
gruppe. In Eiserfeld, Niederschelden und Langenholdinghausen hingegen 
bilden die größte Staatsangehörigkeitsgruppe die EinwohnerInnen aus Ser-
bien und Montenegro.  

Die Anteile der Staatsangehörigkeitsgruppen an der nichtdeutschen Bevölke-
rung in den Stadtteilen ist in Abbildung 6 dargestellt. In Geisweid ist mehr als 
die Hälfte (57,4%) der nichtdeutschen Bevölkerung türkischer Nationalität. In 
den anderen Stadtteilen (bis auf Bürbach) liegt deren Anteil um die 20 Pro-
zent. Auffällig ist der große Anteil (82,4%) der übrigen Staatsangehörigkeiten 
in Bürbach. Wie oben schon erwähnt wurde, ist dies auf die vielseitige Zu-
sammensetzung der Nationalitäten in dem dortigen Studentenwohnheim zu-
rückzuführen.  

Abbildung 5: Anzahl der Nichtdeutschen nach Staatsangehörigkeiten; 
Stadtteile; 2005 (vgl. A-Tabelle 15, S.102) 
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Um Aussagen zur räumlichen Verteilung der Staatsangehörigkeitsgruppen 
über die Stadtteile in Siegen treffen zu können, eignet sich am besten 
Abbildung 7. Danach wohnen fast 70 Prozent der türkischen Bevölkerung in 
den Stadtteilen Siegen und Geisweid, wobei der größte Anteil (41,2%) in 
Geisweid lebt. Auch die Angehörigen der Staatsangehörigkeitsgruppe Ser-
bien-Montenegro wohnen vorwiegend in diesen beiden Stadtteilen (60,2%), 
der größte Anteil (50,2%) lebt aber im Stadtteil Siegen. 
 

Abbildung 6: Anteil der Staatsangehörigkeitsgruppen an Nichtdeutschen; 
Stadtteile; 2005 (vgl. A-Tabelle 21, S.112) 

Abbildung 7: Verteilung der einzelnen Staatsangehörigkeitsgruppen 
über die Stadtteile; 2005 (vgl. A-Tabelle 18, S.107) 
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4.2.2 Bezirk-Ebene 
Auch wenn die bisherige Betrachtung der Stadtteile einen recht guten Über-
blick über die räumliche Verteilung der nichtdeutschen Wohnbevölkerung 
lieferte, so wird bei der Betrachtung der räumlich kleineren Ebeneneinheiten - 
der Bezirke - deutlich, dass sich die Stadtteile aus Bezirken zusammenset-
zen, die bezüglich der dort lebenden nichtdeutschen Wohnbevölkerung 
höchst unterschiedlich sein können. So wurde oben festgestellt, dass der 
Anteil der nichtdeutschen Bevölkerung im Stadtteil Bürbach mit 15,8% für 
seine ländliche Randlage ungewöhnlich hoch ist. Auf der Bezirk-Ebene ist 
nun zu erkennen (siehe Abbildung 8), dass der Stadtteil Bürbach sich in zwei 
Bezirke aufteilt. In dem einen Bezirk (Bürbach-West) ist der Anteil mit 26,5% 
sehr hoch und in dem anderen Bezirk (Bürbach-Ost) mit 3,2% sehr niedrig. 
Die auf Stadtteil-Ebene festgestellten Anteile können sich somit ganz unter-
schiedlich auf die Bezirke verteilen.  
 

 
14 Für die Zuordnung der Namen der statistischen Bezirke ist am Ende dieses Berichts (letz-
te Seite) eine Übersichtsgrafik eingelegt. 

Abbildung 8: Grafik der Anteile der nichtdeutschen Wohnbevölkerung; 
Bezirke; 2005 (vgl. A-Tabelle 9, S.87)14 
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Außerdem lässt sich feststellen, dass der maximale Anteil der Nichtdeut-
schen erheblich höher liegen kann als auf der Stadtteil-Ebene. Der Anteil der 
Nichtdeutschen variiert in den Bezirken zwischen 0,8% (Breitenbach) und 
31,5% (Eintracht/Rinsenau). Weiterhin sehr hoch sind die Anteile in den Be-
zirken Heckenberg (27,7%), Bürbach-West (26,5%) und Geisweid-Mitte 
(24,5%) (vgl. A-Tabelle 9, S.87). 

Da wie bei den Stadtteilen neben den prozentualen Anteilen auch die absolu-
ten Zahlen von Interesse sind, werden diese folgend für alle 97 Bezirke  
kartografisch dargestellt. Die exakten Angaben für jeden Bezirk können dem 
Anhang entnommen werden (siehe Tabellen-Hinweise in den Abbildungsbe-
schriftungen zu den Grafiken). Ebenfalls wie bei den Stadtteilen werden zu-
sätzlich zu der Gruppe der Nichtdeutschen die vier stärksten Staatsangehö-
rigkeitsgruppen - Türkei, Serbien und Montenegro, Italien, Spanien - betrach-
tet.  
 

 

Abbildung 9: Grafik der Anzahl der nichtdeutschen Wohnbevölkerung;  
Bezirke; 2005 (vgl. A-Tabelle 6; S.82) 
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Abbildung 10: Grafik der Anzahl der Nichtdeutschen mit Staatsangehörigkeit 
"Türkei"; Bezirke; 2005 (vgl. A-Tabelle 17, S.104) 

Abbildung 11: Grafik der Anzahl der Nichtdeutschen mit Staatsangehörigkeit 
"Serbien u. Montenegro"; Bezirke; 2005 (vgl. A-Tabelle 17, S.104)  
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Abbildung 12: Grafik der Anzahl der Nichtdeutschen mit Staatsangehörigkeit 
"Italien"; Bezirke; 2005 (vgl. A-Tabelle 17, S.104) 

Abbildung 13: Grafik der Anzahl der Nichtdeutschen mit Staatsangehörigkeit 
"Spanien"; Bezirke; 2005 (vgl. A-Tabelle 17, S.104) 
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In Abbildung 14 sind die dreizehn Bezirke mit den meisten nichtdeutschen 
EinwohnerInnen herausgegriffen und untersucht worden. In diesen 13 der 97 
Bezirke leben 42 Prozent (4.450) der nichtdeutschen Wohnbevölkerung Sie-
gens und fast die Hälfte der türkischen Wohnbevölkerung (47,7%). Die meis-
ten Nichtdeutschen leben in den bevölkerungsstärksten Bezirken Wellers-
berg (3.170 E. insgesamt) und Altstadt (3.558 E. insgesamt). Besonders 
hoch (über 50%) ist der Anteil der türkischen Wohnbevölkerung im Stadtteil 
Geisweid in den Bezirken Heckenberg (62,2%), Hoher Rain (61,4%), Vor-
derste Wenscht (53,7%), und Hinterste Wenscht (50,2%). Die zweitgrößte 
Staatsangehörigkeitsgruppe Serbien und Montenegro hat die höchsten Antei-
le im Stadtteil Siegen in den Bezirken Hain (28,7%), Lindenberg (27,7%) und 
Witschert (21,4%). 
 

4.2.3 Kleinräumliche Ungleichverteilung 
Bisher wurde die räumliche Verteilung der nichtdeutschen Wohnbevölkerung 
in den Stadtteilen und Bezirken unter Zuhilfenahme zweier Kennwerte unter-
sucht: 1. dem Anteil der nichtdeutschen Wohnbevölkerung an der Gesamt-
bevölkerung und 2. der absoluten Zahl der nichtdeutschen Wohnbevölke-
rung. Dabei wurde deutlich, dass anhand dieser Angaben zu einem Stadtteil 
(z.B. Stadtteil Siegen: Anzahl Nichtdeutsche: 4.352, Anteil Nichtdeutsche: 

Abbildung 14: Anzahl der nichtdeutschen EinwohnerInnen nach 
Staatsangehörigkeiten; Bezirke; 2005 (vgl. A-Tabelle 17, S.104) 

103 88 84

201
229

94
74 88

199

37 32

138

37

60

22
48

24

25

8

100
35

23

86

10

12

54

46

30

55

15

19

12

23

24

28

19

20

15

19

24

25

12

14

14

11

10

208

261
194

110
85

218

153
179

60

153

246

96

135

9

5

9
7

6

6

0

50

100

150

200

250

300

350

400

450

W
el

le
rs

be
rg

Al
ts

ta
dt

Si
eg

hü
tte

Vo
rd

er
st

e 
W

en
sc

ht
Ho

he
r R

ai
n

Au
f d

en
 H

üt
te

n

Ha
in

Ti
er

ga
rte

n
He

ck
en

be
rg

Li
nd

en
be

rg
Bü

rb
ac

h-
W

es
t

Hi
nt

er
st

e 
W

en
sc

ht

W
its

ch
er

t

Türkei Serbien und Montenegro Italien Spanien übrige Staaten



  
  Sozialraumanalyse Migrantinnen und Migranten in Siegen   Seite 28 
  Universität Siegen  -  Projekt ISIS      
 
 

10,6%) keine Rückschlüsse auf die räumliche Verteilung der 4.362 Nicht-
deutschen in diesem Stadtteil gezogen werden kann. Bei der Verwendung 
dieser beiden Kenwerte wird von einer räumlichen Gleichverteilung der 
Wohnorte der nichtdeutschen EinwohnerInnen ausgegangen, bzw. davon 
ausgegangen, dass die Nichtdeutschen gleichmäßig über das Gebiet (z.B. 
Stadtteil Siegen) verteilt leben. Die Betrachtung der im Stadtteil Siegen lie-
genden Bezirke machte aber deutlich, dass die Nichtdeutschen keineswegs 
gleichmäßig verteilt wohnen. In einigen Bezirken wohnen viele oder sehr vie-
le Nichtdeutsche, in anderen wenige oder sehr wenige. Entsprechend ist der 
Anteil der Nichtdeutschen in diesen Bezirken sehr hoch oder sehr niedrig. 
Natürlich ist es auch so, dass innerhalb der Bezirke die Nichtdeutschen nicht 
räumlich gleichmäßig verteilt wohnen. Es wird bestimmte Straßen oder Bau-
blöcke geben, in denen viele Nichtdeutsche leben, und andere, in denen we-
nige oder keine Nichtdeutschen leben. Die kleinräumliche Untersuchung der 
ca. 1.150 Straßen und ca. 3.410 Baublöcke in der Stadt Siegen würde aber 
den Rahmen jeder Untersuchung sprengen.  

Soll aber trotzdem auf die kleinräumliche Verteilung der nichtdeutschen 
Wohnbevölkerung innerhalb der Bezirke eingegangen werden, kann dazu auf 
einen weiteren Kennwert, den Index der disproportionalen Verteilung, zu-
rückgegriffen werden. In dieser Arbeit soll dieser Index auch "Index der 
räumlichen Ungleichverteilung" genannt werden. Im Sinne einer sozialräum-
lichen Betrachtung kann mit der Verwendung dieses Kennwertes auch von 
räumlicher oder "residentieller Segregation" gesprochen werden (Friedrichs 
1995, S.79). Sie wird als "disproportionale Verteilung von Bevölkerungsgrup-
pen über die städtischen Teilgebiete" definiert (ebd.).  

Der Index der disproportionalen Verteilung kann hier zur Beschreibung der 
ungleichen räumlichen Verteilung der Gruppe der Nichtdeutschen gegenüber 
der Gruppe der Deutschen über die Teilgebiete (Baublöcke) eines Gebietes 
(Bezirk) dienen. Er ist ein Maß für das Gesamtgebiet (Bezirk), berechnet sich 
aber aus den Anteilen in den Teilgebieten (Baublöcke). Anders als beim Indi-
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kator "Anteil der nichtdeutschen Wohnbevölkerung" fließen also Informatio-
nen aus den Teilgebieten mit in den Index für das Gesamtgebiet ein.15 

Der Index hat einen Wertebereich von 0 bis 100. Ein Wert von 0 steht für 
keine, ein Wert von 100 für eine vollständige räumliche Segregation. Von 
Duncan und Duncan wurde eine Interpretationsregel formuliert, die mathe-
matisch nicht ganz korrekt aber gut verständlich ist (vgl. Blasius 1988, S.418, 
Friedrichs 1981, S.222). Ohne sich tiefer mit den Feinheiten von Bevölke-
rungsumverteilungen beschäftigen zu müssen, lässt sich demnach der In-
dexwert "als Prozentsatz der Minorität interpretieren, die umziehen/umverteilt 
werden müsste, um eine proportionale Verteilung von Minorität und Majorität 
zu erhalten" (Friedrichs 1981, S.219ff.). 

In dieser Untersuchung ist der Index der räumlichen Ungleichverteilung der 
nichtdeutschen Wohnbevölkerung gegenüber der deutschen Wohnbevölke-
rung für die Bezirke unter Einbeziehung der in den Bezirken liegenden Bau-
blöcke berechnet worden (siehe Abbildung 15).  
 

 
15 In dieser Untersuchung wird für die Berechnung des Indexes der disproportionalen Vertei-
lung der Dissimilaritätsindex nach Duncan und Duncan verwendet (vgl. Blasius 1988, S.415; 
vgl. Duncan/Duncan 1955). Die genaue Berechnungsformel kann Friedrichs entnommen 
werden (1981, S.220). 

Abbildung 15: Grafik mit Index der räumlichen Ungleichverteilung 
der Nichtdeutschen; Bezirke; 2005 (vgl. A-Tabelle 13, S.95) 
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Die räumliche Ungleichverteilung der Wohnorte der nichtdeutschen Wohnbe-
völkerung lässt sich zum Ende des Jahres 2005 in Siegen mit Indexwerten 
zwischen 10 (Bezirk Fischbacherberg) und 91 (Bezirk Volnsberg) beschrei-
ben.  

Der sehr hohe Wert in Volnsberg macht auf eine Eigenart des Indexes auf-
merksam: In Gebieten (Bezirken) mit einer geringen Zahl von Nichtdeutschen 
ergeben sich meistens hohe Indexwerte. Für einen niedrigeren Indexwert 
müssten sich von den in Volnsberg lebenden 271 EinwohnerInnen die vier 
nichtdeutschen EinwohnerInnen über alle Baublöcke gleichmäßig verteilen. 
Dies ist praktisch unmöglich. Wegen dieses Verteilungsproblems ist in Bezir-
ken mit sehr geringen Anteilen der nichtdeutschen Wohnbevölkerung die 
Wahrscheinlichkeit sehr groß, dass die Nichtdeutschen sich nicht gleichmä-
ßig über den gesamten Bezirk verteilen, sondern in nur wenigen Baublöcken 
leben. Die Aussage des hohen Indexwertes ist aber trotzdem gültig: Auch in 
diesen Gebieten leben die Nichtdeutschen räumlich ungleichverteilt bzw. 
räumlich segregiert. Die hohen bis sehr hohen Indexwerte in den Bezirken 
der Randgebiete in Abbildung 15 lassen sich so erklären (z.B. Breitenbach: 
89, Langenholdinghausen-Süd: 77, Oberschelden: 76, Niedersetzen: 73, 
Meiswinkel: 67, Trupbach-Ost: 67, Birlenbach-Süd: 65). 

Der Bezirk Fischbacherberg mit einem Indexwert von 10 ist ein gutes Bei-
spiel für einen Bezirk mit einem mittleren bis hohen Anteil an nichtdeutscher 
Wohnbevölkerung (15%) und einer sehr geringen Ungleichverteilung bzw. 
sehr geringen räumlichen Segregation. Dieser Bezirk umfasst ein kleines 
Wohngebiet mit nur drei Baublöcken und 32 Häusern. In den teilweise viel-
geschossigen Häusern leben jeweils 30 bis 150 Personen. Die 76 Nichtdeut-
schen verteilen sich gleichmäßig auf die Häuser (nicht unbedingt alle Häu-
ser) und teilen diese mit den 431 Deutschen. 

In Abbildung 16 sind die 18 Bezirke Siegens mit der größten Zahl an nicht-
deutscher Bevölkerung mit den jeweiligen Indexwerten für die räumliche Un-
gleichverteilung aufgeführt. Die große Bandbreite der Indexwerte (von 26 bis 
73) ist ein Hinweis darauf, dass die Wohnortverhältnisse in diesen Bezirken 
sehr verschieden sind. Einen sehr hohen Indexwert von 73 weist der Bezirk 
Bürbach-West auf. Wie oben schon erwähnt, wohnt hier ein großer Teil der 
Nichtdeutschen in einem Studentenwohnheim. Sie leben also nicht über das 
gesamte Wohngebiet verteilt sondern räumlich segregiert von der deutschen 
Wohnbevölkerung.  
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Die hier beispielhafte Untersuchung der Bezirke anhand der räumlichen Un-
gleichverteilung lässt deutlich werden, dass die Wohnortverhältnisse der 
Nichtdeutschen, die hohe oder niedrige Indexwerte zur Folge haben, sehr 
vielseitig sind. Auch Flüchtlingswohnheime können z.B. zu hohen Indexwer-
ten führen (vgl. Baumann 2003, S.41ff.). Für erste Erklärungen der räumli-
chen Ungleichverteilungen auf der lokalen Ebene sind deswegen zunächst 
die (sozioökonomischen) Wohnortverhältnisse und städtebaulichen Gege-
benheiten vor Ort zu untersuchen. Erst die Analyse vor Ort kann Hinweise 
dafür geben, warum Bevölkerungsgruppen räumlich gleich oder ungleich ver-
teilt (segregiert) in den Wohngebieten leben.  

Abbildung 16: Index der räumlichen Ungleichverteilung für ausgewählte Bezirke 
(hohe Anzahl Nichtdeutsche); 2005 (vgl. A-Tabelle 13, S.95) 
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4.3. Veränderung der nichtdeutschen Bevölkerung seit 2000 
Betrachtet man nur die Entwicklung des prozentualen Anteils der nichtdeut-
schen Wohnbevölkerung auf der Stadt-Ebene seit Ende des Jahres 2000, 
könnte zunächst vermutet werden, dass sich in Siegen die nichtdeutsche 
Wohnbevölkerung nicht sehr verändert hat: Der Anteil ist nämlich nahezu 
konstant geblieben, bzw. von 9,6 auf 9,5 Prozent gesunken (vgl. A-Tabelle 7, 
S.85). Richtet man den Blick jedoch auf bestimmte Teilgebiete Siegens und 
auf bestimmte Staatsangehörigkeitsgruppen, lassen sich Veränderungen der 
nichtdeutschen Bevölkerungszahlen innerhalb der letzten fünf Jahre feststel-
len, die teilweise sehr stark waren. Dies soll im folgenden Abschnitt näher 
erläutert werden. 

Siegens Bevölkerungszahl sinkt, und zwar sowohl die deutsche als auch die 
nichtdeutsche Bevölkerungszahl. Seit Ende des Jahres 2000 ist die Gesamt-
bevölkerung Siegens von 113.001 auf 112.139, also um 862 EinwohnerInnen 
(-0,76%) gesunken, wobei die deutsche Bevölkerung von 102.161 auf 
101.505 (-656 E.; -0,64%) und die nichtdeutsche Bevölkerung von 10.840 auf 
10.634 (-209 E.; -1,9%) sank. Dieser Abwärtstrend setzte für die deutsche 
Bevölkerung ab 2002 und für die nichtdeutsche ab 2003 ein (siehe Abbildung 
17). 
 

Abbildung 17: Veränderung der deutschen und nichtdeutschen 
Wohnbevölkerung Siegens; 2000 bis 2005 
(vgl. A-Tabelle 1, S.75 und A-Tabelle 4, S.80) 
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Die Gründe für die Veränderung der Bevölkerungszahlen sind vielseitig: Ge-
burten- und Sterberate, Zuzüge/Fortzüge innerhalb Siegens und Zuzüge/ 
Fortzüge von/nach außerhalb Siegens aber auch Einbürgerungen können 
von Einfluss sein. 

In Abbildung 18 sind Zunahme bzw. Abnahme der deutschen und nichtdeut-
schen Bevölkerungszahlen in neunzehn der dreiundzwanzig Stadtteile dar-
gestellt.16 Die Bilanz der Veränderung der deutschen und der nichtdeutschen 
Bevölkerungszahlen - also die Nettoveränderung - ist im Diagramm mit "ins-
gesamt" bezeichnet. Grundsätzlich kann gesagt werden, dass die bevölke-
rungsstarken Stadtteile Siegens an Bevölkerung verloren, während die dün-
ner besiedelten Stadtteile einen Bevölkerungszuwachs verzeichneten. In den 
Stadtteilen Birlenbach, Buchen und Obersetzen wuchs die Bevölkerungszahl 
am stärksten, in den Stadtteilen Siegen, Geisweid und Nierderschelden sank 
die Bevölkerungszahl am stärksten.  
 

In Abbildung 18 fällt weiterhin auf, dass in den Zuwachs-Stadtteilen (Stadttei-
le mit Bevölkerungszuwachs) sowohl die deutsche als auch die nichtdeut-
sche Bevölkerungszahl zunahm, während in den Abnahme-Stadtteilen auch 
 
16 Nicht aufgeführt sind die Stadtteile mit sehr geringer Veränderung der nichtdeutschen 
Bevölkerungszahl (Niedersetzen, Breitenbach, Volnsberg, Feuersbach). 

Abbildung 18: Veränderung der Bevölkerungszahlen in den Stadtteilen; 
2005 zu 2000 (vgl. A-Tabelle 10, S.90) 
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gegensätzliche Tendenzen beobachtet werden können. In den Stadtteilen 
Eiserfeld, Seelbach, Langenholdinghausen, Bürbach und Siegen sank die 
deutsche Bevölkerungszahl, während die nichtdeutsche stieg, netto kam es 
aber zu einer Abnahme der gesamten Bevölkerung in diesen Stadtteilen. In 
Geisweid fällt auf, dass die nichtdeutsche Bevölkerungszahl erheblich stärker 
abnahm als die deutsche. 

Beim Betrachten der Veränderungen in den Bezirken (siehe Abbildung 19) 
wird deutlich, dass es in den Abnahme-Stadtteilen Siegen, Geisweid und 
Weidenau auch Bezirke gibt, in denen die Bevölkerungszahl wuchs.17 Im Ab-
nahme-Stadtteil Siegen z.B. sind Giersberg-Südwest, Rosterberg-West und 
die Altstadt Zuwachs-Bezirke, die insbesondere durch die nichtdeutsche 
Wohnbevölkerung gewinnen. Die Abnahme-Bezirke sind Giersberg-Nordost, 
Fischbacherberg (hauptsächlich Nichtdeutsche) und Wellersberg (hauptsäch-
lich Nichtdeutsche). In Geisweid ist der Bezirk Hoher Rain der Bezirk mit der 
stärksten Abnahme. Hier sank ausschließlich die nichtdeutsche Bevölke-
rungszahl.  
 

 
17 Es wurden die zwanzig Bezirke mit den größten Veränderungen der nichtdeutschen Be-
völkerungszahl ausgewählt. Die Sortierung wurde - von links nach rechts - nach der Nettobi-
lanz, also nach "insgesamt" vorgenommen. 

Abbildung 19: Veränderung der Bevölkerungszahlen in den Bezirken; 
2005 zu 2000 (vgl. A-Tabelle 12, S.92) 
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Insgesamt lässt sich festhalten, dass der eigentlich kleine nichtdeutsche Teil 
der Siegener Bevölkerung relativ stark an den Veränderungen der Bevölke-
rungszahlen in Siegener Stadtgebieten beteiligt ist. 

Bisher wurde nicht explizit gezeigt, dass die Veränderungen der Bevölke-
rungszahlen von 2000 zu 2005 einen Trend (Zunahme oder Abnahme) dar-
stellen und somit kein Ergebnis zufälliger Schwankungen sind. In Abbildung 
20 sind die Bevölkerungszahlen der nichtdeutschen Wohnbevölkerung für 
jedes Jahr von 2000 bis 2005 (erster Balken=2000, zweiter=2001 usw.) für 
die Bezirke mit den größten Zunahmen und Abnahmen der Bevölkerungs-
zahlen dargestellt. In den aufgeführten fünf Abnahme-Bezirken lassen sich 
30 Prozent der Abnahmen und in den fünf Zunahme-Bezirken 50 Prozent der 
Zunahmen nachweisen. Für fast alle Bezirke lässt sich aufgrund der Darstel-
lung sagen, dass die Zunahmen bzw. Abnahmen eindeutig als Trends ange-
sehen werden können (eventuelle Ausnahmen: Marienhütte und Giersberg-
Südwest). Wie sich die Bevölkerungszahlen in den nächsten Jahren entwi-
ckeln werden, kann allerdings nicht prognostiziert werden. Hierzu wäre eine 
genaue Analyse der Faktoren notwendig, die Einfluss auf die hier festgestell-
ten Veränderungen der Bevölkerungszahlen in den räumlichen Einheiten ha-
ben. 
 

Abbildung 20: Veränderung der nichtdeutschen Wohnbevölkerung; 
Bezirke; jährlich 2000 bis 2005 (vgl. A-Tabelle 6, S.82) 
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Bestimmt man die Zu- und Abnahme-Bezirke nicht wie bisher für die nicht-
deutsche Wohnbevölkerung, sondern für Staatsangehörigkeitsgruppen, las-
sen sich weitere interessante Unterscheidungen feststellen. In Abbildung 21 
und Abbildung 22 sind die Zu- und Abnahmebezirke für die Staatsangehörig-
keitsgruppen Türkei und Serbien-Montenegro dargestellt.  
 

 

 

Abbildung 21: Veränderung der Wohnbevölkerung mit 
Staatsangehörigkeit "Türkei"; 
Bezirke; jährlich 2000 bis 2005 (vgl. A-Tabelle 26, S.119) 

Abbildung 22: Veränderung der Wohnbevölkerung mit 
Staatsangehörigkeit "Serbien und Montenegro"; 
Bezirke; jährlich 2000 bis 2005 (vgl. A-Tabelle 29, S.124) 
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Während der Bezirk Hoher Rain im Stadtteil Geisweid zu den Abnahme-
Bezirken sowohl für die Staatsangehörigkeitsgruppe Türkei als auch für die 
Staatsangehörigkeitsgruppe Serbien-Montenegro zählt, stellt der Bezirk He-
ckenberg (Geisweid) einen Abnahme-Bezirk nur für die Staatsangehörig-
keitsgruppe Türkei und der Bezirk Alte Dreisbach (Niederschelden) einen 
Abnahme-Bezirk nur für die Staatsangehörigkeitsgruppe Serbien-
Montenegro dar.  

Es gibt aber auch Bezirke, die für die eine Gruppe zu den Abnahme-Bezirken 
und für die andere Gruppe zu den Zunahme-Bezirken zählt. Während z.B. im 
Bezirk Westhang/Mühlenberg im Stadtteil Langenholdinghausen die Bevölke-
rungszahl der Staatsangehörigkeitsgruppe Türkei sinkt, steigt sie sehr stark 
für die Staatsangehörigkeitsgruppe Serbien-Montenegro. Umgekehrt verhält 
es sich mit dem Bezirk Vorderste Wenscht im Stadtteil Geisweid: Dort steigt 
die Bevölkerungszahl der Staatsangehörigkeitsgruppe Türkei und sinkt die 
für die Staatsangehörigkeitsgruppe Serbien-Montenegro. Diese gegenläufi-
gen Bevölkerungsentwicklungen der verschiedenen Staatsangehörigkeits-
gruppen haben auch zur Folge, dass diese Gebiete gar nicht als Zu- oder 
Abnahmegebiete erkannt werden, wenn nur die nichtdeutsche Wohnbevölke-
rung betrachtet wird. Die Bezirke Westhang/Mühlenberg und Vorderste 
Wenscht werden deswegen in Abbildung 19 und Abbildung 20 gar nicht als 
Zu- oder Abnahme-Bezirke identifiziert, obwohl sich dort die Bevölkerungs-
zahlen der Staatsangehörigkeitsgruppen stark veränderten. 

Die bisher dargestellten umfangreichen Veränderungen der Bevölkerungs-
zahlen, sowohl der deutschen als auch der nichtdeutschen Bevölkerung, füh-
ren natürlich auch zu einer Veränderung des Verhältnisses von nichtdeut-
scher zur gesamten Bevölkerung in den Teilgebieten. In Abbildung 23 ist 
dargestellt, wie sich der Anteil der nichtdeutschen Wohnbevölkerung von 
2000 zu 2005 diesbezüglich verändert hat. In Extremfällen ist die Bevölke-
rungszahl der deutschen Wohnbevölkerung gestiegen und die der nichtdeut-
schen gesunken: Dies führte zu einer starken Verringerung des Anteils der 
nichtdeutschen Wohnbevölkerung in den Bezirken Weidenau Mitte-Ost (-11,4 
Prozentpunkte), Geisweid-Stahlwerke (-9,6), Heidenberg (-9,2), Hoher Rain 
(-8,3), Fischbacherberg (-6,9), Heckenberg (-6,5). Eine umgekehrte Entwick-
lung der Bevölkerungszahlen, also eine Abnahme der deutschen und eine 
Zunahme der nichtdeutschen Wohnbevölkerung, führte zu Erhöhung des 
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Anteils der nichtdeutschen Wohnbevölkerung z.B. in den Bezirken Geisweid-
Mitte (+8,0 Prozentpunkte) und Marienhütte (+6,8). 
 

 

4.4. Alter  
Das durchschnittliche Alter (Altersmittelwert) der gesamten Bevölkerung Sie-
gens lag zum Ende des Jahres 2005 bei 41,9 Jahren. In Abbildung 24 sind 
die Altersmittelwerte für verschiedene Bevölkerungsgruppen mit den zugehö-
rigen Standardabweichungen aufgeführt.18 Ohne die nichtdeutsche Wohnbe-
völkerung würde der Altersmittelwert der Siegener Bevölkerung etwas höher 
bei 42,7 Jahren liegen. Die nichtdeutsche Wohnbevölkerung ist also im 
Schnitt deutlich jünger als die deutsche Wohnbevölkerung. Der Altersmittel-
wert aller nichtdeutschen Bevölkerungsgruppen liegt mit 34,1 Jahren um 8,6 
Jahre unter dem Wert der deutschen Wohnbevölkerung. 

 
18 Die Standardabweichung (hier auch teilweise mit Std. abgekürzt) ist ein statistisches Maß, 
welches den Grad der Unterschiedlichkeit (Streuung) der einzelnen Werte (hier Alterswerte) 
zum Ausdruck bringt. 

Abbildung 23: Grafik mit Differenz der Anteile der nichtdeutschen 
Wohnbevölkerung; Bezirke; 2005 zu 2000 (vgl. A-Tabelle 12, S.91) 
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Die unterschiedliche Altersstruktur der deutschen und nichtdeutschen Wohn-
bevölkerung wird in Abbildung 25 noch deutlicher. Während 20,6 Prozent der 
deutschen EinwohnerInnen über 65 Jahre und 45,4 Prozent über 45 Jahre alt 
sind, beträgt der Anteil der über 65-jährigen bei den Nichtdeutschen nur 5,3 
und bei den über 45-jährigen nur 26,3 Prozent. Deutlich ausgeprägter ist bei 
den Nichtdeutschen die mittlere Altersgruppe der 27 bis 45-jährigen mit 36,1 
(Deutsche 25,5 %).  
 

Abbildung 24: Mittelwerte des Alters nach Staatsangehörigkeiten; 
gesamte Stadt; 2005 
(vgl. A-Tabelle 31, S.131 und A-Tabelle 34; S.136) 

Abbildung 25: Altersstruktur der deutschen und nichtdeutschen 
Wohnbevölkerung; gesamte Stadt; 2005 
(vgl. A-Tabelle 37, A-Tabelle 40, A-Tabelle 43, A-Tabelle 46, A-
Tabelle 49, A-Tabelle 52, A-Tabelle 55, S.141 bis 171) 
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Bei der jüngsten Alterskategorie - der bis 6-jährigen - fällt auf, dass dieser 
Anteil bei der deutschen Wohnbevölkerung höher liegt als bei der nichtdeut-
schen (4,9 zu 3,2%). Dies entspricht nicht der Erwartung, nach der der Kin-
deranteil der deutschen Wohnbevölkerung eigentlich unter dem der nicht-
deutschen Wohnbevölkerung liegen sollte. Diese statistische Verzerrung 
lässt sich mit dem neuen Staatsangehörigkeitsrecht erklären. Seit dem 1. 
Januar 2000 erhalten Kinder nichtdeutscher Eltern die deutsche Staatsange-
hörigkeit bei der Geburt, wenn ein Elternteil seit mindestens acht Jahren 
rechtmäßig in Deutschland lebt (Beauftragte der Bundesregierung 2005, 
S.7). Infolgedessen ist die Zahl der in Deutschland und auch die der in Sie-
gen geborenen Kinder mit nichtdeutscher Staatsangehörigkeit deutlich ge-
sunken. 

Die jüngste Altersstruktur findet sich in der Staatsangehörigkeitsgruppe Ser-
bien und Montenegro. Mit 30,7 Jahren liegt deren Altersdurchschnitt noch 
unter dem der Staatsanghörigkeitsgruppe Türkei mit 33,2 Jahren (siehe 
Abbildung 24). Die Altersmittelwerte der nichtdeutschen Bevölkerungsgrup-
pen aus den EU-Staaten (Spanien:42,0; Italien:40,8) hingegen entsprechen 
ungefähr dem der deutschen Bevölkerung (vgl. auch Altermittelswerte aller 
Staatsangehörigkeiten in A-Tabelle 30, S.127).  

Auch wenn die Mittelwerte der Staatsangehörigkeitsgruppen Spanien und 
Italien ungefähr dem Mittelwert der deutschen Wohnbevölkerung entspre-
chen, so bedeutet dies nicht, dass auch die Altersstrukturen ähnlich sind. In 
Abbildung 26 ist z.B. zu erkennen, dass der Anteil der über 65-jährigen in der 
deutschen Wohnbevölkerung deutlich größer ist als in den Staatsangehörig-
keitsgruppen Spanien und Italien. Von der Altersstruktur der EU-Staaten-
Angehörigen unterscheiden sich wiederum deutlich die Altersstrukturen der 
Nicht-EU-Staatler Türkei und Serbien-Montenegro. Während der Anteil der 
über 45-jährigen in diesen beiden Staatsangehörigkeitsgruppen ca. 25 Pro-
zent beträgt, liegt er bei den EU-Staatlern Spanien und Italien um die 40 Pro-
zent. Weiterhin ist der Anteil der Kinder und Jugendlichen bis 18 Jahre in den 
Staatsangehörigkeitsgruppen Serbien-Montenegro und Türkei doppelt so 
hoch wie in den Staatsangehörigkeitsgruppen Spanien und Italien (ca. 40% 
zu 20% in Abbildung 26).  
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Quelle: Stadt Siegen; Berechnung IRSI (Informationssystem Regionaler Sozialwissenschaftlicher Indikatoren) 

In Abbildung 27 sind entsprechend zu Abbildung 26 die absoluten Bevölke-
rungszahlen zu den hier festgelegten Alterskategorien angegeben. 
 

Quelle: Stadt Siegen; IRSI (Informationssystem Regionaler Sozialwissenschaftlicher Indikatoren) 

Abschließend soll nun die räumliche Verteilung der Altersstruktur bzw. die 
Altersmittelwerte der nichtdeutschen Wohnbevölkerung in den Bezirken be-
trachtet werden (siehe Abbildung 28). Grundsätzlich lässt sich feststellen, 

Abbildung 26: Altersstruktur nach Staatsangehörigkeiten in Prozentanteilen; 
gesamte Stadt; 2005  

Abbildung 27: Altersstruktur nach Staatsangehörigkeiten in absoluten Zahlen; 
gesamte Stadt; 2005 
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dass es viele Bezirke gibt, in denen die Altersmittelwerte der nichtdeutschen 
Bevölkerung deutlich von dem Altersmittelwert für die gesamte Stadt (34,1 
Jahre) abweichen. Die Altersmittelwerte liegen zwischen 23,7 (Birlenbach-
Süd) und 50,9 Jahren (Langenholdinghausen-Süd). Die meisten "sehr alten" 
Bezirke sind solche in der so genannten Randzone, in der eher wenige Nicht-
deutsche leben (Obersetzen: 44,5; Meiswinkel: 44,3; Trupach-Ost: 41,1;  
Oberschelden: 40,8 Jahre). Aber auch in städtischen Bezirken kann die Al-
tersstruktur der nichtdeutschen Wohnbevölkerung zu sehr hohen Altersmit-
telwerten führen: z.B. Eintracht-Rinsenau (41,4), Heidenberg (45,6) und Wei-
denau-Mitte-Ost (40,6). Als "sehr junge" Bezirke können Marienhütte (28,0), 
Westhang/Mühlenberg (27,9) und Bürbach-West (27,6 Jahre) genannt wer-
den. 
 

Die besondere Altersstruktur in Bürbach-West - der Bezirk, der besonders 
vielen internationalen Studenten als Wohnort dient - ist in der folgenden 
Abbildung 29 zu erkennen. In dieser sind 13 Bezirke mit der Altersstruktur 
und den Altersmittelwerten dargestellt (sortiert nach Altersmittelwerten).19 
 
19 Es wurden die 13 Bezirke mit der größten nichtdeutschen Wohnbevölkerung ausgewählt 
(Ausnahme Weidenau-Mitte-Ost). 

Abbildung 28: Grafik der Altersmittelwerte der Nichtdeutschen in den Bezirken; 
2005 (vgl. A-Tabelle 33, S.133) 
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Über die Hälfte (53,9%) der nichtdeutschen Wohnbevölkerung ist demnach 
im Bezirk Bürbach-West zwischen 18 und 27 Jahren alt, 92,7 Prozent zwi-
schen 18 und 45. Außergewöhnlich hoch ist mit 31,6 Prozent auch der Anteil 
der 18 bis 27-jährigen im Weidenauer Bezirk Auf den Hütten. Der sehr hohe 
Altersmittelwert im Bezirk Weidenau Mitte-Ost von 40,6 Jahren wird durch 
den für die nichtdeutsche Wohnbevölkerung eher sehr hohen Anteil der über 
65-jährigen (15,9%) hervorgerufen.  

Aufgrund der bisher angestellten Betrachtungen zu den Altersstrukturen in 
den Bezirken kann festgehalten werden, dass sich die Gruppe der Nichtdeut-
schen nicht nur hinsichtlich der Staatsangehörigkeit sondern auch hinsicht-
lich der Alterstruktur räumlich sehr unterschiedlich verteilt. 
 

Die räumliche Verteilung der Nichtdeutschen in Kombination mit Alter und 
Geschlecht kann für alle Gebietsebenen und für alle Alterskategorien in den 
Anhangtabellen eingesehen werden (siehe A-Tabelle 37 bis A-Tabelle 57 
Seite 141 bis 173). 

Abbildung 29: Altersstruktur und Altersmittelwerte der Nichtdeutschen in 
ausgewählten Bezirken; 2005 
(vgl. A-Tabelle 36, A-Tabelle 39, A-Tabelle 42, A-Tabelle 45,  
A-Tabelle 48, A-Tabelle 51, A-Tabelle 54, A-Tabelle 57,  
S.138 bis 173) 
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5. Sozioökonomische Struktur der nichtdeutschen 
Bevölkerung 

In den folgenden beiden Abschnitten werden die Gebiete Siegens auf der 
Grundlage von zwei Indikatoren unterschieden, die die ökonomische Situati-
on der nichtdeutschen EinwohnerInnen widerspiegeln sollen: 1. der Bezug 
von Sozialhilfe (Abschnitt 5.1) und 2. der Status der Arbeitslosigkeit (Ab-
schnitt 5.2).  

Bei dem Indikator "Sozialhilfe" ist zu beachten, dass in den Untersuchungs-
zeitraum der vorliegenden Sozialraumanalyse eine grundlegende Verände-
rung der Sozialgesetzbuchgebung fällt. Diese hat zur Folge, dass es die so 
genannte "Sozialhilfe" der Kommunen in dem bisherigen Umfang seit 1. Ja-
nuar 2005 nicht mehr gibt. Ehemalige Arbeitslosenhilfebezieher und ein gro-
ßer Teil der erwerbsfähigen ehemaligen Sozialhilfebezieher erhalten mit ih-
ren Angehörigen nun das Arbeitslosengeld II bzw. das Sozialgeld.20 Alle rest-
lichen Hilfebedürftigen erhalten weiter Leistungen von den Kommunen in 
Form von der "Grundsicherung".  

Für diese Sozialraumanalyse sind sowohl die Daten zur Sozialhilfe (Stadt 
Siegen) als auch die Daten zum Arbeitslosengeld II (ARGE) und zur Grund-
sicherung (Stadt Siegen) ausgewertet worden.21 Die differenziertere räumli-
che Analyse wird allerdings mit den Indikatoren der Sozialhilfe durchgeführt, 
da nur diese alle nichtdeutschen Hilfebedürftigen erfassen. Die Daten zum 
Arbeitslosengeld II erfassen nur die so genannten "erwerbsfähigen" nicht-
deutschen Hilfebedürftigen, nicht aber die weiteren nichtdeutschen Perso-
nen, die mit den "erwerbsfähigen" in einer Bedarfsgemeinschaft leben und 
somit auch hilfebedürftig sind. Außerdem lassen die Daten zum Arbeitslo-
sengeld II keine Differenzierung nach den Staatsangehörigkeiten zu.  

 
20 Seit 1. Januar 2005 werden Leistungen nach dem Sozialgesetzbuch II erbracht. Das "Ar-
beitslosengeld II" erhalten alle erwerbsfähigen und hilfebedürftigen Personen und die Perso-
nen, die mit den erwerbsfähigen Personen in einer Bedarfsgemeinschaft leben. Sind diese 
Personen nicht erwerbsfähig, erhalten sie in diesem Rahmen ein "Sozialgeld". Alle anderen 
Hilfebedürftigen erhalten Leistungen nach dem Sozialgesetzbuch XII (Sozialhilfe) von den 
Kommunen. Diese BezieherInnen werden von der Stadt Siegen als Empfänger von "Grund-
sicherung" bezeichnet (Terminologie der Stadt Siegen). 
21 Vor Änderung Sozialgesetzbuch: Sozialhilfe (Stichtag 31.12.2004) 
Nach Änderung Sozialgesetzbuch: Arbeitslosengeld II, Grundsicherung  
(Stichtag 30.06.2006) 
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Auf die Daten zum Arbeitslosengeld II und zur Grundsicherung wird ab-
schließend aber auch eingegangen, um zu zeigen, dass mit der Einführung 
des Arbeitslosengeldes II für die räumliche Analyse ein Indikator entstanden 
ist, der mit dem alten Indikator "Sozialhilfe" wenig gemeinsam hat.  

5.1. Sozialhilfe, Grundsicherung und Arbeitslosengeld II 
Zum Ende des Jahres 2004 waren in Siegen von den insgesamt 6.113 Be-
ziehern von Sozialhilfe 1.789 nichtdeutscher Herkunft (siehe A-Tabelle 58, 
S.176). Dies entspricht einem Anteil der nichtdeutschen Sozialhilfeempfänger 
an allen Sozialhilfeempfängern von 29,3 Prozent (siehe A-Tabelle 61, S.181). 
16,8 Prozent aller Nichtdeutschen, bzw. jeder sechste Nichtdeutsche war auf 
Hilfeleistungen angewiesen. Gegenüber dem Gesamtdurchschnitt (5,4%) 
und dem Durchschnitt der Deutschen (4,3%) sind die Nichtdeutschen also 
erheblich stärker von wirtschaftlicher Hilfebedürftigkeit betroffen.  

In Abbildung 30 und Abbildung 31 ist zu erkennen, dass innerhalb der Grup-
pe der nichtdeutschen Sozialhilfeempfänger nach den Staatsangehörigkeiten 
unterschieden werden kann. Die Rangfolge entspricht dabei nicht der Rang-
folge der Bevölkerungszahlen (vgl. Abbildung 1 und Abbildung 2, S.17f.).  
 

Quelle: Stadt Siegen; eigene Berechnungen 
* Staatsangehörigkeitsgruppe "Jugoslawien" entspricht seit 01.01.2005 "Serbien und Montenegro" 

Als größte Gruppe sind mit 426 Personen die Migrantinnen und Migranten 
aus dem ehemaligen Jugoslawien (heute Serbien und Montenegro) zu nen-

Abbildung 30: Anzahl der nichtdeutschen Sozialhilfeempfänger nach 
Staatsangehörigkeiten; gesamte Stadt; Stichtag: 31.12.2004 * 
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nen (23,8% der nichtdeutschen Sozialhilfeempfänger).22 Die zweitgrößte 
Gruppe bilden die 354 Personen der türkischen Staatsangehörigkeitsgruppe 
(19,8%). 31,6 Prozent aller jugoslawischen (absolut: 426 von 1.349) und 11,7 
Prozent aller türkischen EinwohnerInnen (absolut: 354 von 3.016) bezogen 
somit Sozialhilfe. Sehr hoch ist die Sozialhilfequote bei den Migrantinnen und 
Migranten aus dem Libanon mit 98,7% (absolut: 152 von 154) und aus dem 
Iran mit 47,0% (absolut: 78 von 166). Diese beiden Staatsangehörigkeits-
gruppen sind deswegen an dritter (Libanon 8,6%) und an vierter Stelle (Iran 
4,4%) der Rangfolge der nichtdeutschen Sozialhilfebezieher zum Ende des 
Jahres 2004 in Abbildung 31 zu nennen. 
 

   Quelle: Stadt Siegen; eigene Berechnungen 

Betrachtet man die räumliche Verteilung der nichtdeutschen Sozialhilfeemp-
fänger über die Stadtteile Siegens (siehe Abbildung 32), fällt zunächst auf, 
dass entsprechend der Verteilung der gesamten nichtdeutschen Bevölkerung 
(vgl. Abbildung 4, S.20) über 80 Prozent (1.456 P.) in den Stadtteilen Siegen, 
Weidenau und Geisweid leben.  
 
22 Bis zum 31.12.2004 wurden die Migrantinnen und Migranten aus dem ehemaligen Jugos-
lawien in der Einwohnermeldedatei noch mit der Staatsangehörigkeit "Jugoslawien" erfasst. 
Seit 01.01.2005 werden sie mit der Staatsangehörigkeit "Serbien und Montenegro" erfasst. 

Abbildung 31: Anteil der Sozialhilfeempfänger nach Staatsangehörigkeiten 
an der nichtdeutschen Wohnbevölkerung; 
gesamte Stadt; Stichtag: 31.12.2004 
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In Abbildung 33 sind die 13 Stadtteile aufgeführt, in denen zum Ende des 
Jahres 2004 nichtdeutsche Sozialhilfeempfänger lebten. In Stadtteilen mit 
wenigen Nichtdeutschen (weniger als 31) waren die Nichtdeutschen nicht auf 
Sozialhilfe angewiesen (siehe A-Tabelle 58, S.176).  
 

Abbildung 32: Verteilung der nichtdeutschen Sozialhilfeempfänger über die 
Stadtteile; 2004 (vgl. A-Tabelle 58, S.176 und A-Tabelle 61, S181)

Abbildung 33: Anteil der nichtdeutschen Sozialhilfeempfänger an nichtdeutscher
Wohnbevölkerung und an allen Sozialhilfeempfängern; 
Stadtteile; 2004 (vgl. A-Tabelle 61, S.181) 
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Der höchste Anteil der nichtdeutschen Sozialhilfeempfänger an allen im 
Stadtteil lebenden Nichtdeutschen (Sozialhilfequote) ist mit 40,5 Prozent im 
Stadtteil Langenholdinghausen vorzufinden. Von den 190 in Langenholding-
hausen lebenden Nichtdeutschen waren 77 auf Sozialhilfe angewiesen. 41,8 
Prozent aller Sozialhilfeempfänger (deutsche und nichtdeutsche) waren so-
mit Nichtdeutsche.23 Die Sozialhilfequoten der nichtdeutschen Wohnbevölke-
rung in den Stadtteilen Niederschelden (28,1%), Siegen (21,1%) und Eiser-
feld (18,9%) liegen ebenfalls über der durchschnittlichen Sozialhilfequote von 
16,8 Prozent (für die gesamte Stadt). In Weidenau (14,3) und Geisweid 
(11,8) hingegen liegt der Anteil der nichtdeutschen Sozialhilfeempfänger un-
ter dem städtischen Durchschnitt, der Anteil an allen Sozialhilfeempfängern 
ist aber dennoch hoch (um die 30 Prozent). 

In Abbildung 34 sind die Sozialhilfequoten in den Bezirken für das gesamte 
Stadtgebiet grafisch dargestellt. Wie auf der Stadtteil-Ebene gibt es Bezirke, 
in denen die (meist zahlenmäßig geringe) nichtdeutsche Bevölkerung nicht 
auf Sozialhilfe angewiesen ist. Diese liegen meist in den Randzonen. Die 
höchsten Anteile der nichtdeutschen Sozialhilfeempfänger an der nichtdeut-
schen Bevölkerung (Sozialhilfequote) sind in dem städtischen Kernband (vgl.  
Abschnitt 4.2, S.19) vorzufinden. Ein Vergleich der räumlichen Verteilung der 
Sozialhilfequoten mit der räumlichen Verteilung der Anteile der nichtdeut-
schen Wohnbevölkerung an der gesamten Wohnbevölkerung (vgl. Abbildung 
8, S.23) führt zu der Vermutung, dass in Gebieten mit hohen Anteilen der 
nichtdeutschen Wohnbevölkerung auch die Sozialhilfequote der nichtdeut-
schen Bevölkerung hoch ist. Dieser Zusammenhang lässt sich mit einer sta-
tistischen Korrelationsberechnung zwar bestätigen (Korrelationskoeffizient = 

 
23 Auf der Basis der Zahlen zur Sozialhilfe, Grundsicherung, Arbeitslosengeld II und zur Ar-
beitslosigkeit werden in dieser Analyse jeweils drei Indikatoren in den Auswertungstabellen 
angegeben. Der erste Indikator bestimmt den Anteil der nichtdeutschen Hilfeempfänger oder 
Arbeitslosen an der im Gebiet lebenden nichtdeutschen Wohnbevölkerung. Dieser Indikator 
wird auch als "……quote" bezeichnet. Der zweite Indikator beschreibt den Anteil an der 
räumlichen Verteilung über das gesamte Stadtgebiet, also den Anteil an den nichtdeutschen 
Hilfeempfängern, die im gesamten Stadtgebiet leben (wie Abbildung 32, S.47). Der dritte 
Indikator beschreibt den Anteil der nichtdeutschen Hilfeempfänger an allen Hilfeempfängern 
(deutsche und nichtdeutsche) in dem jeweiligen Gebiet. In den Auswertungsdiagrammen 
werden in der Regel der erste und der dritte Indikator dargestellt. 
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+0,35), er ist aber nicht so hoch, wie vielleicht auf den ersten Blick zu erwar-
ten ist.24 
 

An dieser Stelle muss der Blick kurz auf die deutschen Bezieher von Sozial-
hilfe gerichtet werden. Der Zusammenhang zwischen dem Anteil der Nicht-
deutschen an der gesamten Wohnbevölkerung und der Sozialhilfequote der 
deutschen Wohnbevölkerung (siehe A-Tabelle 63, S.183) erweist sich als 
deutlich höher (Korrelationskoeffizient = +0,66). Das bedeutet, dass in Bezir-
ken mit hohen Anteilen der nichtdeutschen Bevölkerung die Sozialhilfequoten 
der deutschen Bevölkerung meistens hoch und in Gebieten mit geringen An-
teilen der nichtdeutschen Bevölkerung die deutsche Sozialhilfequote meis-
tens gering ist. Die Deutschen, die in Gebieten mit relativ vielen Nichtdeut-
schen leben, sind also weitaus häufiger von Sozialhilfebedürftigkeit betroffen 

 
24 Der Betrag der angegebenen Korrelationskoeffizienten nach Pearson kann zwischen 0 
(überhaupt kein Zusammenhang) und 1 (perfekter Zusammenhang) variieren. Alle angege-
benen Korrelationskoeffizienten sind auf dem 1%-Niveau (2-seitig) signifikant. Der berechne-
te Zusammenhang mit einem Korrelationskoeffizient von +0,35 ist zwar signifikant aber für 
einen Zusammenhang von Strukturvariablen (Anteil Nichtdeutsche - Sozialhilfequote) recht 
gering. Solche Koeffizienten sind meistens größer als 0,5. 

Abbildung 34: Grafik der Anteile der nichtdeutschen Sozialhilfeempfänger 
an der nichtdeutschen Wohnbevölkerung (Sozialhilfequote); 
Bezirke; 2004 (vgl. A-Tabelle 63, S.183) 
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als Deutsche, die in Gebieten mit relativ wenigen Nichtdeutschen leben. Dies 
kann ein Hinweis darauf sein, dass Deutsche, die sich die Wohngebiete mit 
relativ vielen Nichtdeutschen teilen, ebenso wie die Nichtdeutschen ökono-
misch benachteiligt sind. Dies bestätigt auch der Zusammenhang von deut-
scher und nichtdeutscher Sozialhilfequote (Korrelationskoeffizient = +0,50): 
In Bezirken mit verhältnismäßig vielen nichtdeutschen Sozialhilfeempfängern 
leben auch viele deutsche Sozialhilfeempfänger. 
 

Zum Ende des Jahres 2004 waren in den Bezirken Numbach (59,3%), West-
hang/Mühlenberg (50,3%) und Heidenberg (50,0%) über die Hälfte der nicht-
deutschen Bevölkerung von Sozialhilfe betroffen. In dem bevölkerungsreichs-
ten Bezirk Wellersberg lebten mit 132 Personen die meisten nichtdeutschen 
Sozialhilfeempfänger (siehe Abbildung 36). Die nichtdeutsche Sozialhilfequo-
te liegt dort mit 29,3 Prozent deutlich über dem städtischen Durchschnitt von 
16,8 Prozent, wobei eine Hälfte der Sozialhilfeempfänger in diesem Bezirk 
deutscher, die andere Hälfte (47,3%) nichtdeutscher Herkunft ist.  

Abbildung 35: Anteil der nichtdeutschen Sozialhilfeempfänger an nichtdeutscher
Wohnbevölkerung und an allen Sozialhilfeempfängern; 
ausgewählte Bezirke; 2004 (vgl. A-Tabelle 63, S.183) 
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Zu Beginn dieses Abschnitts zu den sozioökonomischen Indikatoren (S.44) 
wurde erläutert, dass zum Anfang des Jahres 2005 die Arbeitslosenhilfe und 
die Sozialhilfe durch das Arbeitslosengeld II (und Sozialgeld) und die Grund-
sicherung ersetzt worden sind. Nur noch ein kleiner Teil der Bevölkerung be-
zieht seitdem direkt Leistungen von den Kommunen in Form von "Grundsi-
cherung". Alle anderen arbeitsfähigen Hilfebedürftigen und deren Angehörige 
sind jetzt auf die Leistungen des Arbeitslosengeldes II angewiesen.  

Am 30.06.2005 waren in Siegen 9.852 Personen auf die Leistungen des Ar-
beitslosengeldes II und 1.146 auf die Leistungen der Grundsicherung ange-
wiesen (siehe A-Tabelle 67, S.191 und A-Tabelle 70, S.196). Den 6.113 Be-
ziehern von Sozialhilfe zum Ende des Jahres 2004 standen nach der Geset-
zesänderung ein halbes Jahr später also 10.998 Bezieher von Arbeitslosen-
geld II und Grundsicherung gegenüber. Dieser starke Anstieg der Hilfebe-
dürftigen - die kein Arbeitslosengeld I beziehen und am Rande der Armut 
leben - ist zu einem großen Teil auf den Zuwachs durch die ehemaligen Ar-
beitslosenhilfebezieher zurückzuführen. Doch nicht nur die absoluten Zahlen 
haben sich verändert, sondern auch die Aussagen der Indikatoren sind nicht 
mehr vergleichbar. Als Hilfebedürftigkeitsindikator zur Unterscheidung von 
räumlichen Gebieten kann der Arbeitslosengeld-II-Inikator nicht mit dem So-
zialhilfe-Indikator verglichen werden. Der Personenkreis der Hilfebedürftigen 

Abbildung 36: Anzahl der nichtdeutschen Sozialhilfeempfänger; Bezirke; 2004 
(vgl. A-Tabelle 60, S.178) 
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hat sich nicht nur in der absoluten Zahl sondern auch in der Struktur (z.B. 
durch die Einbeziehung der ehemaligen Arbeitslosenhilfebezieher) erheblich 
verändert. Dies wirkt sich auch auf die räumliche Verteilung der festgestellten 
Hilfebedürftigkeit aus. Dies soll folgend kurz dargestellt werden. 

In Abbildung 37 ist die Sozialhilfequote (Dezember 2004) der Quote aus zu-
sammengefasster Grundsicherung und Arbeitslosengeld II (Juni 2005) für die 
nichtdeutsche Wohnbevölkerung in den Stadtteilen gegenüber gestellt. Es ist 
deutlich zu erkennen, dass der neue Indikator (Grundsicherung und Arbeits-
losengeld II) nicht unbedingt die Gebiete als Gebiete mit einer hohen Bedürf-
tigkeitsquote ausweist, die der alte Indikator (Sozialhilfe) ausgewiesen hat. 
Besonders deutlich wird dies in den Stadtteilen Niederschelden, Eiserfeld 
und Eisern. 
 

Dies wird auch durch das Ergebnis einer statistischen Berechnung zum Zu-
sammenhang von Sozialhilfequote und Quote aus Grundsicherung und Ar-
beitslosengeld II für die nichtdeutsche Bevölkerung in den Bezirken bestätigt. 
Es besteht kein signifikanter Zusammenhang zwischen diesen beiden Indika-
toren der Hilfebedürftigkeit. Das bedeutet, dass mit dem Indikator Grundsi-
cherung und Arbeitslosengeld II andere Gebiete als hilfebedürftig ausgewie-

Abbildung 37: Gegenüberstellung der Sozialhilfequote und der Quote aus 
Grundsicherung und Arbeitslosengeld II der nichtdeutschen 
Wohnbevölkerung; Stadtteile; 2004 und 2005  
(vgl. A-Tabelle 61, S.181 und A-Tabelle 70, S.196) 
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sen werden als mit dem Indikator Sozialhilfe. Diese Feststellung trifft aller-
dings nur für die Analyse der nichtdeutschen Bevölkerung zu. Für die deut-
sche Bevölkerung ist ein Zusammenhang eindeutig nachweisbar (Korrelati-
onskoeffizient = +0,59). 

Die Darstellung der absoluten Zahl der nichtdeutschen Empfänger von Sozi-
alhilfe und der Zusammenfassung von Grundsicherung und Arbeitslosengeld 
II (siehe Abbildung 38) erweckt zunächst den Eindruck, dass die Zahl der 
nichtdeutschen Hilfebedürftigen von Dezember 2004 bis Juni 2005 abge-
nommen hat. 
 

Hier ist anzumerken, dass die von der ARGE bereitgestellten Daten nicht alle 
nichtdeutschen Hilfebedürftigen erfassen. Wie am Anfang dieses Abschnitts 
erläutert wurde (S.44), lassen die Daten eine Unterscheidung zwischen deut-
schen und nichtdeutschen Hilfebedürftigen nur bei den erwerbsfähigen Hilfe-
bedürftigen zu. Die nichterwerbsfähigen Nichtdeutschen, die mit den er-
werbsfähigen Hilfebedürftigen in Bedarfsgemeinschaften zusammenleben, 
werden mit diesen Zahlen nicht erfasst.  

Abbildung 38: Gegenüberstellung der Anzahl der nichtdeutschen 
Sozialhilfeempfänger und Empfänger von Grundsicherung und 
Arbeitslosengeld II; Stadtteile; 2004 und 2005 
(vgl. A-Tabelle 67, S.191 und A-Tabelle 70, S.196) 
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Die zusammengestellten weiteren Daten zum Bezug von Grundsicherung 
und Arbeitslosengeld II können in den Anhang-Tabellen eingesehen werden 
(A-Tabelle 67 bis A-Tabelle 72, S.191ff.). 

5.2. Arbeitslosigkeit  
Als weiterer Indikator für die Beurteilung der sozioökonomischen Situation 
der nichtdeutschen Bevölkerung in den städtischen Teilgebieten Siegens soll 
der Status der Arbeitslosigkeit aufgeführt werden. Im Juni 2005 waren in Sie-
gen 7.714 Personen arbeitslos gemeldet. Dies entsprach einer berechneten 
Arbeitslosenquote von 10,3 Prozent.25 17 Prozent dieser Arbeitslosen (1.309 
Personen) waren Nichtdeutsche, was einer Arbeitslosenquote der Nichtdeut-
schen von 15,6 Prozent entspricht (Arbeitslosenquote der Deutschen: 8,8 %).  

Über die Hälfte (52,1%) der nichtdeutschen Arbeitslosen wohnte im Stadtteil 
Siegen, die andere Hälfte teilte sich auf die Stadtteile Geisweid (20,0%) und 
Weidenau (14,8%) auf (siehe Abbildung 39). 
 

 
25 Die Arbeitslosenquote wurde in dieser Sozialraumanalyse als Quotient von Arbeitslosen-
zahl zur Zahl der 16 bis 65-jährigen EinwohnerInnen berechnet. Die ermittelten Werte kön-
nen von den offiziellen Angaben (Agentur für Arbeit) abweichen, sind aber als Indikator für 
die sozioökonomische Situation der Nichtdeutschen in den städtischen Gebieten auf jeden 
Fall aussagekräftig. 

Abbildung 39: Verteilung der nichtdeutschen Arbeitslosen über die Stadtteile; 
Stichtag: 30.06.2005 (vgl. A-Tabelle 70, S.196) 
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In Abbildung 40 sind die Arbeitslosenquoten der nichtdeutschen Bevölkerung 
Siegens für alle Stadtteile dargestellt, in denen Nichtdeutsche arbeitslos ge-
meldet waren. Sehr hoch war die Arbeitslosigkeit in Langenholdinghausen 
(26,8%) und in Siegen (20,0%). In Obersetzen war die Arbeitslosenquote 
zwar auch relativ hoch (17,6%), doch betraf dies nur drei Personen (siehe 
Abbildung 41). 
 

 

 

Abbildung 40: Anteil der nichtdeutschen Arbeitslosen an nichtdeutscher 
Wohnbevölkerung und an allen Arbeitslosen; Stadtteile; 
Stichtag: 30.06.2005 (vgl. A-Tabelle 73, S.201) 

Abbildung 41: Anzahl der nichtdeutschen Arbeitslosen; Stadtteile; 
Stichtag: 30.06.2005 (vgl. A-Tabelle 73, S.201) 
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Den höchsten Anteil an allen Arbeitslosen bilden die nichtdeutschen Arbeits-
losen im Stadtteil Geisweid (25,2%). 

In Abbildung 42 ist die Arbeitslosenquote der Nichtdeutschen über die Bezir-
ke grafisch dargestellt. Die räumliche Verteilung der Arbeitslosenquoten ist 
relativ weiträumig gestreut, d.h. es kann nicht - wie bei den Anteilen der 
nichtdeutschen Bevölkerung an der gesamten Bevölkerung (siehe Abbildung 
8, S.23) - eindeutig zwischen Kernzone und Randgebieten unterschieden 
werden. Die statistische Zusammenhangsberechnung zeigt, dass die Arbeits-
losenquote der Nichtdeutschen unabhängig von den Anteilen der nichtdeut-
schen Bevölkerung in den Bezirken ist. Die Nichtdeutschen sind also in Ge-
bieten mit hohem oder niedrigem Anteil der Nichtdeutschen an der Wohnbe-
völkerung gleichermaßen von Arbeitslosigkeit betroffen. 
 

In Abbildung 43 und Abbildung 44 sind die Arbeitslosenquote der Nichtdeut-
schen und die dazugehörige absolute Anzahl für ausgewählte Bezirke darge-
stellt. Für alle anderen Bezirke können die ausgewerteten Daten in der an-
gegebenen Anhang-Tabelle eingesehen werden. 

Abbildung 42: Grafik der Anteile der nichtdeutschen Arbeitslosen (Arbeitslosen-
quote); Bezirke; Stichtag: 30.06.2005 (vgl. A-Tabelle 75, S.203) 
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Zum Abschluss des Abschnitts über die sozioökonomische Struktur der 
nichtdeutschen Wohnbevölkerung in den Gebieten Siegens soll der Indikator 

Abbildung 43: Anteil der nichtdeutschen Arbeitslosen an nichtdeutscher  
Wohnbevölkerung und an allen Arbeitslosen in ausgewählten 
Bezirken; Stichtag: 30.06.2005 (vgl. A-Tabelle 75, S.203) 

Abbildung 44: Anzahl der nichtdeutschen Arbeitslosen in ausgewählten Bezirken;
Stichtag: 30.06.2005 (vgl. A-Tabelle 75, S.203) 
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"Arbeitslosenquote" zusammen mit den anderen hier verwendeten Indikato-
ren der Hilfebedürftigkeit dargestellt werden (siehe Abbildung 45).  

Es zeigt sich, dass die Arbeitslosenquote in keinem Zusammenhang mit der 
Sozialhilfequote steht. Die Arbeitslosenquote weist als Indikator also andere 
Gebiete als strukturell benachteiligt aus als die Sozialhilfequote. Allerdings 
besteht zwischen der Arbeitslosigkeit und dem Bezug von Arbeitslosengeld II 
ein sehr starker Zusammenhang (Korrelationskoeffizient = +0,89). Dies wird 
darin begründet sein, dass beide Indikatoren gleichermaßen auf existierende 
Arbeitslosigkeit der Nichtdeutschen zurückzuführen sind. 
 

 

Abbildung 45: Sozialhilfequote, Grundsicherungsquote, Arbeitslosengeld II-quote 
und Arbeitslosenquote der Nichtdeutschen in ausgewählten  
Bezirken; 31.12.2004 und 30.06.2005 
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6. Schulen und nichtdeutsche SchülerInnen 
Die Schulstatistik der Stadt Siegen weist jährlich für jede Schule die nach 
Staatsangehörigkeiten differenzierte Anzahl der Schülerinnen und Schüler 
aus. Anders als in der städtischen Bevölkerungsstatistik wird in der Schulsta-
tistik ebenfalls die Gruppe der „Aussiedler“ erhoben, wobei die Zuordnung zu 
dieser Bevölkerungsgruppe von den Schulen selbst vorgenommen wird. Die 
Daten der Schulstatistik (Schuljahr 2005/2006) werden im Folgenden anhand 
zweier Fragestellungen untersucht. Zum einen wird die räumliche Verteilung 
der SchülerInnen über die Stadtteile des Schulortes dargestellt, zum anderen 
wird untersucht, wie sich die verschiedenen Gruppen der Nichtdeutschen 
und Aussiedler auf die Schulformen der weiterführenden Schulen verteilen. 

6.1. Räumliche Verteilung nichtdeutscher SchülerInnen 
über die Schulen des Stadtgebietes 

Im Folgenden wird dargestellt, wie sich die Kinder und Jugendlichen nach 
Staatsangehörigkeiten differenziert auf die Schulen der einzelnen Stadtge-
biete aufteilen. Die Darstellung beschränkt sich dabei auf die räumliche Ebe-
ne der Stadtteile, da aufgrund der vergleichsweise geringen Anzahl der 
Schulen kaum räumliche Muster der anderen Ebenen untersucht werden 
können. Die Gruppe der deutschen Aussiedler wird ebenfalls berücksichtigt. 

Die Schulstatistik des Schuljahres 2005/2006 weist insgesamt 13.250 Schü-
lerinnen und Schüler aus, die sich auf 25 Grundschulen, 2 Sonderschulen, 2 
Gesamtschulen, 6 Hauptschulen, 4 Realschulen und 5 Gymnasien verteilen. 
Die nachfolgende Darstellung differenziert nach Grundschulen auf der einen 
Seite und weiterführenden Schulen (Hauptschulen, Gesamtschulen, Real-
schulen und Gymnasien) auf der anderen Seite, Sonderschulen und Schulen 
des zweiten Bildungsweges werden nicht berücksichtigt.  

Die räumliche Verteilung der Grundschulen konzentriert sich in erster Linie 
auf die Stadtteile Geisweid, Weidenau, Siegen, Eiserfeld und Niederschel-
den. In allen anderen Stadtteilen befindet sich nur eine (6 Stadtteile) oder gar 
keine (13 Stadtteile) Grundschule. Abbildung 46 zeigt die Anteile der nicht-
deutschen Grundschulkinder und der Kinder aus der Gruppe der Aussiedler 
an allen Grundschulkindern nach den Stadtteilen des Schulortes. Die absolu-
ten Zahlen sowie die Anteile der SchülerInnen der Gruppen Türkei, Serbien 
und Montenegro, Italien, Spanien und Aussiedler sind im Anhang in A-
Tabelle 76, S.206 und A-Tabelle 77, S.206 aufgeführt. 
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Die Anteile der nichtdeutschen Kinder an allen Grundschulkindern sind in 
Geisweid (34%), Weidenau (26%), Siegen (20%) und Birlenbach (17%) ver-
gleichsweise hoch. In den anderen Stadtteilen liegt der Anteil meist deutlich 
unter 10%. Wie aufgrund der Verteilung der Staatsangehörigkeiten in der 
Siegener Bevölkerung zu erwarten ist, ist die türkische Gruppe der Grund-
schulkinder die größte Gruppe mit nichtdeutscher Staatsangehörigkeit. Der 
Anteil der türkischen Kinder an der Gesamtzahl der GrundschülerInnen ist in 
Geisweid mit 26% besonders hoch. Es folgen Weidenau mit 15%, Birlenbach 
mit 9% und der Stadtteil Siegen mit 6% (vgl. A-Tabelle 77, S.206). Die Kinder 
aus der Gruppe der Aussiedler sind vor allem in Birlenbach mit 14% und im 
Stadtteil Siegen mit 10% aller GrundschülerInnen relativ stark vertreten.  

Abbildung 46: Anteil der Grundschulkinder nach Stadtteil des Schulortes; 
2005/06 (vgl. A-Tabelle 77, S.206) 

9,1

1,6

33,9

1,9

9,6

0,0 0,5

19,7

25,7

14,1

0,6

4,1

0,0

4,6
2,5

0,0
2,2

10,1

4,6
7,5

17,3

3,3

00

05

10

15

20

25

30

35

40

Birle
nba

ch

Eise
rfe

ld
Eise

rn

Geis
weid

Gos
en

bac
h

Kaa
n-M

ari
en

bor
n

Nied
ers

ch
eld

en

Obe
rse

tze
n

See
lbac

h

Sieg
en

Weid
en

au

in
 %

Nichtdeutsche Aussiedler



  
  Sozialraumanalyse Migrantinnen und Migranten in Siegen   Seite 61 
  Universität Siegen  -  Projekt ISIS      
 
 

 

Abbildung 47 stellt die Anteile der einzelnen Staatsangehörigkeitsgruppen an 
allen nichtdeutschen Grundschulkindern in den Stadtteilen des Schulortes 
dar. Es zeigt sich, dass die Anteile in den verschiedenen Stadtteilen stark 
variieren. Beispielsweise beträgt der Anteil der türkischen Kinder in Geisweid 
mehr als 75%, in Weidenau 57% und in Siegen 31%, um die drei bevölke-
rungsstärksten Stadtteile zu nennen.  

Die weiterführenden Schulen (Hauptschule, Gesamtschule, Realschule und 
Gymnasium) sind in den Stadtteilen Eiserfeld, Geisweid, Niederschelden, 
Siegen und Weidenau angesiedelt. Abbildung 48 zeigt die Anteile der Schü-
lerInnen dieser Schulen aus der Gruppe der Nichtdeutschen und der Gruppe 
der Aussiedler. Die absoluten Zahlen und die Anteile für die Gruppen Türkei, 
Serbien und Montenegro, Italien, Spanien und Aussiedler sind im Anhang in 
A-Tabelle 79, S.207 und A-Tabelle 80, S.208 aufgeführt. 

Abbildung 47: Verteilung der Anteile der Gruppen (Staatsangehörigkeit) an den 
nichtdeutschen GrundschülerInnen in Stadtteilen; 2005 
(vgl. A-Tabelle 78, S.207) 
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Die Anteile der nichtdeutschen Kinder und Jugendlichen in den weiterführen-
den Schulen erreichen nicht die hohen Werte, wie sie für die Grundschulen 
einiger Stadtteile dargestellt wurden. Der Anteil der nichtdeutschen Schüler-
Innen ist in Geisweid mit 21% am größten. Es folgen Siegen mit 13% und 
Weidenau mit 12%. Die Gruppe der türkischen SchülerInnen stellt auch in 
den weiterführenden Schulen die größte Gruppe aller nichtdeutschen Schü-
lerInnen dar. Der Anteil der türkischen Gruppe an der Gesamtzahl der Schü-
lerInnen erreicht in Geisweid 15%, alle anderen Gruppen liegen deutlich un-
ter 10% der Gesamtgruppe der nichtdeutschen SchülerInnen. Der Anteil der 
SchülerInnen aus der Gruppe der Aussiedler erreicht im Stadtteil Siegen mit 
etwa 7% sein Maximum. 

Abbildung 48: Anteil der SchülerInnen weiterführender Schulen nach Stadtteil 
des Schulortes; 2005 (vgl. A-Tabelle 80, S.208) 

6,0

20,8

6,8

12,7
11,7

3,4
2,2

6,6

2,4

4,0

0

5

10

15

20

25

Eiserfeld Geisweid Niederschelden Siegen Weidenau

in
 %

Nichtdeutsche Aussiedler



  
  Sozialraumanalyse Migrantinnen und Migranten in Siegen   Seite 63 
  Universität Siegen  -  Projekt ISIS      
 
 

 

Abbildung 49 stellt den Anteil der verschiedenen Staatsangehörigkeiten an 
der Gruppe der Nichtdeutschen dar. Wie schon im Fall der Grundschulen zu 
beobachten war, variieren die Anteile an den einzelnen Stadtteilen der Schul-
orte erheblich. In Geisweid, wo die türkische Bevölkerungsgruppe den größ-
ten Anteil der nichtdeutschen Bevölkerung stellt, ist auch der Anteil der türki-
schen SchülerInnen an allen nichtdeutschen SchülerInnen am größten. Er 
beträgt dort knapp 73%, gefolgt von Weidenau mit 47% und Eiserfeld mit 
etwa 41%. Der Anteil der Staatsangehörigkeitsgruppe Serbien und Monte-
negro ist in Eiserfeld mit 9,5% am größten, die italienische Gruppe erreicht in 
Niederschelden mit 8,5% den größten Wert, die Gruppe der spanischen 
SchülerInnen liegt in allen Stadtteilen unter 5%. 

6.2. Bildungschancen nichtdeutscher Kinder in der Stadt 
Siegen 

Fachleuten ist schon länger bekannt, dass die Zugangsmöglichkeiten zur 
Schulbildung und das Leistungsniveau in verschiedenen Gruppen der Bevöl-
kerung stark variieren. So steht das Gymnasium in erster Linie deutschen 
SchülerInnen der oberen Schichten offen, nichtdeutsche Schüler besuchen 
hingegen überproportional häufig die Hauptschule. Der internationale Ver-
gleich der PISA-Studie hat zudem verdeutlicht, dass die erstgenannte Grup-

Abbildung 49: Verteilung der Anteile der Gruppen (Staatsangehörigkeit) an den 
nichtdeutschen SchülerInnen weiterführender Schulen 
in Stadtteilen; 2005 (vgl. A-Tabelle 81, S.208) 
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pe der deutschen AbiturientInnen ein nur durchschnittliches Leistungsniveau 
erbringt. Daraus lässt sich ableiten, dass das deutsche Schulsystem, wel-
ches ein starkes gruppenspezifisches Leistungsgefälle zwischen guten und 
weniger guten SchülerInnen erzeugt, anderen Bildungssystemen deutlich 
unterlegen ist.  

Im Folgenden wird die Ungleichheit der Bildungschancen nach Staatsange-
hörigkeiten in der Stadt Siegen untersucht (vgl. auch Stephan, 2005). Da ei-
ne Unterscheidung von Bildungschancen nach städtischen Teilgebieten we-
nig sinnvoll ist, wird als räumliche Untersuchungseinheit die gesamte Stadt 
gewählt. Abbildung 50 zeigt die Anteile der verschiedenen Staatsangehörig-
keitsgruppen, die eine Hauptschule, eine Gesamtschule, eine Realschule 
oder ein Gymnasium besuchen. Die absoluten Zahlen der SchülerInnen nach 
Schulform sind zusätzlich im Anhang (A-Tabelle 82, S.209) aufgeführt.  
 

Von allen nichtdeutschen Kindern und Jugendlichen besucht die größte 
Gruppe von etwa 43% die Hauptschulen, 20% die Gesamtschulen, 21% die 
Realschulen und 16% die Gymnasien. Die Verteilung der deutschen Aus-
siedler entspricht dabei etwa der Verteilung der Nichtdeutschen. Wird nach 
einzelnen nichtdeutschen Staatsangehörigkeiten differenziert, so zeigen sich 
deutliche Abweichungen vom Gesamtwert aller Nichtdeutschen. Der Anteil 

Abbildung 50: Anteil der SchülerInnen an Schulformen nach  
fünf Staatsangehörigkeiten, 2005 (vgl. A-Tabelle 83, S.209)  
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der türkischen Kinder und Jugendlichen in der Hauptschule ist überdurch-
schnittlich groß, dies gilt ebenso für die italienische Gruppe. Die Staatsange-
hörigkeitsgruppen Serbien und Montenegro sowie Spanien sind dagegen 
überdurchschnittlich häufig in der Realschule anzutreffen. Allen genannten 
Gruppen gemeinsam ist der geringe Anteil an SchülerInnen, die ein Gymna-
sium besuchen.  

In der deutschen Gruppe ohne Aussiedler kehrt sich das Bild um. Hier be-
sucht die größte Gruppe mit 40% das Gymnasium, 22% die Realschule, 25% 
die Gesamtschule und die kleinste Gruppe mit etwa 14% die Hauptschule. In 
Siegen zeigt sich also ein ähnliches Muster, welches die PISA-Studie für 
Deutschland insgesamt ermittelte: Die gymnasiale Ausbildung, die der größ-
ten Gruppe der Deutschen zuteil wird, steht den nichtdeutschen Kindern und 
Jugendlichen nur in geringem Maße offen. 



  
  Sozialraumanalyse Migrantinnen und Migranten in Siegen   Seite 66 
  Universität Siegen  -  Projekt ISIS      
 
 

7. Beratung und Betreuung durch Migrationsdienste 
Bisher wurden die Staatsangehörigkeitsgruppen nach Wohnort, Alter und 
Geschlecht sowie nach wirtschaftlicher Hilfebedürftigkeit (Sozialhilfe und Ar-
beitslosengeld II) und Arbeitslosigkeit unterschieden. Ein weiterer Aspekt der 
Hilfebedürftigkeit der Migrantinnen und Migranten wird deutlich, wenn die 
Inanspruchnahme von Beratungs- und Beratungsleistungen der kommunalen 
Migrationsdienste betrachtet wird.  

In Siegen sind Beratungsstellen von mehreren Trägern eingerichtet, die zum 
Teil spezifischen MigrantInnengruppen (z.B. Spätaussiedler) verschiedene 
Hilfeleistungen anbieten.26 Von einem Träger - dem Verein für soziale Arbeit 
und Kultur Südwestfalen e.V. (VAKS) - sind die Daten zu den Beratungs- und 
Betreuungsfällen aus dem Jahr 2004 zur Verfügung gestellt worden.27 Die 
Beratungsanlässe (Abbildung 51) waren sehr vielseitig und sagen mehr über 
die Lebensprobleme der Migrantinnen und Migranten aus als der Indikator 
"Sozialhilfebezug". 
 

   Quelle: Verein für soziale Arbeit und Kultur Südwestfalen e.V. (VAKS) 

 
26 Arbeiterwohlfahrt Kreisverband Siegen-Wittgenstein, Caritasverband Siegen-Wittgenstein 
e.V., Diakonisches Werk im Kirchenkreis Siegen e.V., Internationaler Bund Jugendgemein-
schaftswerk Siegen, Verein für soziale Arbeit und Kultur Südwestfalen e.V.  
27 Die Daten liegen nur für die gesamte Stadt Siegen vor und differenzieren nicht nach den 
Wohnorten der Beratungssuchenden. 

Abbildung 51: Anlässe für Beratung und Betreuung der Migrantinnen und Migran-
ten; gesamte Stadt Siegen; 2004 
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Für die BesucherInnen der Beratungsstellen des VAKS war das häufigste 
Problem der rechtliche Status des Aufenthalts (20%). Weitere zum Teil sehr 
praktische Hilfestellungen bezogen sich auf das Ausfüllen von Formularen 
(9%) und auf Fragen zu Arbeit (8%) und Wohnung (7%). 

Betrachtet man die Zahl der Beratungsfälle im Jahr 2004 differenziert nach 
den Staatsangehörigkeiten (siehe Abbildung 52), lässt sich feststellen, dass 
die beiden größten nichtdeutschen Staatsangehörigkeitsgruppen Türkei 
(22%) und Serbien u. Montenegro (20%) am häufigsten die Beratung der 
Migrationsdienste in Anspruch nahmen.28  
 

 Quelle: Verein für soziale Arbeit und Kultur Südwestfalen e.V. (VAKS) 

Als weitere nichtdeutsche Staatsangehörigkeitsgruppen, die häufiger Bera-
tungsdienste aufsuchten, sind die Migrantinnen und Migranten aus dem Iran 
(5%) und dem Libanon (4%) zu nennen. Diese beiden Staatsangehörigkeits-
gruppen nahmen im Jahr 2004 nach den Staatsangehörigkeitsgruppen Tür-
kei und Serbien-Montenegro auch am häufigsten die Sozialhilfe in Anspruch 
(vgl. Abbildung 31, S.46). Staatsangehörigkeitsgruppen, die auf die Sozialhil-
fe angewiesen waren, nutzten anscheinend auch vermehrt die Beratungsan-
gebote. Als weitere Gruppe, die Beratungsleistungen in Anspruch nahm, sind 
die Migrantinnen und Migranten mit deutscher Staatsangehörigkeit zu nen-

 
28 Hier ist anzumerken, dass zu der Staatsangehörigkeitsgruppe Serbien u. Montenegro 
auch die Gruppe aus dem Kosovo zählt. Die Einwohnermelde- und die Sozialhilfestatistik - 
Grundlage dieses Berichts - unterscheiden nicht zwischen den ethnischen Gruppen in Ser-
bien und Montenegro. Der VAKS hingegen erfasst die Migrantinnen und Migranten aus dem 
Kosovo als gesonderte Gruppe.  

Abbildung 52: Anzahl und Anteil der Beratungs- und Betreuungsfälle 
der Migrationsdienste nach Staatsangehörigkeit in Siegen; 2004 
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nen. Es ist zu vermuten, dass es sich hier um die Gruppe der (Spät-) Aus-
siedler handelt. 

Anders verhält es sich mit der Rangfolge der Staatsangehörigkeitsgruppen, 
wenn statt der Beratung die Betreuung durch den VAKS betrachtet wird. Ein 
großer Teil der Betreuungsfälle (41%) ist der Staatsangehörigkeitsgruppe 
Serbien u. Montenegro zuzuordnen. Von den Migrantinnen und Migranten 
mit türkischer Staatsangehörigkeit wird die Betreuung hingegen weniger in 
Anspruch genommen (6%). Wie die Beratung nutzen auch die Migrantinnen 
und Migranten aus dem Iran (6%) und dem Libanon (7%) die Betreuungsleis-
tungen. 

Eine Differenzierung der Inanspruchnahme der Beratungs- und Betreuungs-
leistungen nach den Wohnorten der Migrantinnen und Migranten bzw. nach 
den Stadtteilen und Bezirken ist nicht möglich, da die Wohnorte durch den 
VAKS nicht erfasst werden.  
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  Anzahl Wohnbevölkerung gesamt 

 Stadtteil 2000 2001 2002 2003 2004 2005
-99 keine Zuordnung 205 376 543 669 814 880
1 Birlenbach 952 983 988 1.005 1.023 1.030
2 Breitenbach 373 370 358 367 379 372
3 Buchen 710 747 754 753 765 773
4 Bürbach 2.237 2.225 2.268 2.271 2.106 2.124
5 Dillnhütten 190 186 207 221 223 218
6 Eiserfeld 8.766 8.750 8.725 8.730 8.718 8.754
7 Eisern 2.506 2.499 2.486 2.502 2.510 2.518
8 Feuersbach 429 439 442 423 422 425
9 Geisweid 14.574 14.497 14.415 14.443 14.261 14.155
10 Gosenbach 2.723 2.686 2.695 2.683 2.654 2.624
11 Kaan-Marienborn 3.637 3.625 3.638 3.627 3.595 3.534
12 Langenholdinghausen 1.866 1.883 1.891 1.909 1.851 1.824
13 Meiswinkel 681 665 658 680 678 699
14 Niederschelden 6.067 5.978 5.918 5.861 5.851 5.773
15 Niedersetzen 728 718 704 728 730 729
16 Oberschelden 1.216 1.228 1.209 1.212 1.225 1.244
17 Obersetzen 795 802 812 818 817 826
18 Seelbach 2.435 2.485 2.463 2.432 2.440 2.423
19 Siegen 41.354 41.355 41.461 41.148 40.903 40.904
20 Sohlbach 578 577 585 589 583 597
21 Trupbach 2.170 2.140 2.120 2.089 2.113 2.106
22 Volnsberg 274 273 281 281 269 271
23 Weidenau 17.535 17.587 17.519 17.511 17.392 17.336

 SUMME 113.001 113.074 113.140 112.952 112.322 112.139
Quelle: Stadt Siegen; Berechnung: IRSI (Informationssystem Regionaler Sozialwissenschaftlicher Indikatoren);  
Stichtag: 31.12. 
 

 

A-Tabelle 1: Anzahl gesamte Wohnbevölkerung; Stadtteile; 2000 bis 2005 
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  Anzahl Wohnbevölkerung gesamt 

 Kleinregion 2000 2001 2002 2003 2004 2005
-99 keine Zuordnung 205 376 543 669 814 880
110 Meiswinkel 681 665 658 680 678 699
120 Buchen 710 747 754 753 765 773
130 Sohlbach 578 577 585 589 583 597
140 Langenholdinghausen 1.866 1.883 1.891 1.909 1.851 1.824
210 Obersetzen 795 802 812 818 817 826
220 Niedersetzen 728 718 704 728 730 729
310 Dillnhütten 190 186 207 221 223 218
320 Geisw.-Wenscht/Schießberg 7.441 7.437 7.370 7.423 7.305 7.252
330 Geisw.-Ruhrst/Hoher Rain 5.116 5.050 4.997 4.961 4.942 4.869
340 Geisw.-Stahlwerke 326 320 315 319 304 309
350 Geisw.-Heckenberg 1.691 1.690 1.733 1.740 1.710 1.725
360 S-Birlenbach 952 983 988 1.005 1.023 1.030
410 Weidenau-West 2.870 2.908 2.856 2.820 2.787 2.815
420 Weidenau-Haardter Berg 3.125 3.207 3.208 3.212 3.223 3.198
430 Weidenau-Mitte 3.367 3.328 3.317 3.378 3.303 3.236
440 Weidenau-Ost 4.269 4.284 4.287 4.258 4.213 4.245
450 Weidenau-Südost 3.904 3.860 3.851 3.843 3.866 3.842
510 Trupbach 2.170 2.140 2.120 2.089 2.113 2.106
520 S-Seelbach 2.435 2.485 2.463 2.432 2.440 2.423
610 (Alt-) Siegen-Kernband 11.296 11.280 11.477 11.291 11.241 11.279
620 (Alt-) Siegen-Achenbach 4.021 3.972 4.128 4.142 4.099 4.102
630 (Alt-) Siegen-Fischbacherberg 5.580 5.615 5.564 5.498 5.351 5.272
640 (Alt-) Siegen Wellersberg 3.644 3.637 3.644 3.648 3.623 3.617
650 (Alt-) Siegen-Giersberg 6.666 6.637 6.580 6.606 6.669 6.655
660 (Alt-) Siegen-Lindenberg 3.684 3.683 3.620 3.503 3.516 3.532
670 (Alt-) Siegen-Häusling 3.317 3.358 3.294 3.277 3.225 3.266
680 (Alt-) Siegen-Rosterberg 3.262 3.279 3.267 3.275 3.271 3.270
710 Bürbach 2.237 2.225 2.268 2.271 2.106 2.124
720 Volnsberg 274 273 281 281 269 271
730 Breitenbach 373 370 358 367 379 372
740 Feuersbach 429 439 442 423 422 425
750 Kaan-Marienborn 3.637 3.625 3.638 3.627 3.595 3.534
810 S-Oberschelden 1.216 1.228 1.209 1.212 1.225 1.244
820 S-Gosenbach 2.723 2.686 2.695 2.683 2.654 2.624
830 Niederschelden 6.451 6.382 6.323 6.285 6.269 6.231
910 Eiserfeld 8.266 8.240 8.207 8.214 8.208 8.207
920 S-Eisern 2.506 2.499 2.486 2.502 2.510 2.518

 SUMME 113.001 113.074 113.140 112.952 112.322 112.139
Quelle: Stadt Siegen; Berechnung: IRSI (Informationssystem Regionaler Sozialwissenschaftlicher Indikatoren);  
Stichtag: 31.12. 
 

A-Tabelle 2: Anzahl gesamte Wohnbevölkerung; Kleinregionen; 2000 bis 2005 
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  Anzahl Wohnbevölkerung gesamt 

 Bezirk 2000 2001 2002 2003 2004 2005
-99 keine Zuordnung 205 376 543 669 814 880
110 Meiswinkel 681 665 658 680 678 699
120 Buchen 710 747 754 753 765 773
130 Sohlbach 578 577 585 589 583 597
141 Langenholdinghausen-Nord 706 715 716 724 730 744
142 Langenholdinghausen-Süd 392 386 384 378 382 381
143 Westhang/Mühlenberg 768 782 791 807 739 699
210 Obersetzen 795 802 812 818 817 826
220 Niedersetzen 728 718 704 728 730 729
310 Dillnhütten 190 186 207 221 223 218
321 Hinterste Wenscht 3.212 3.180 3.169 3.186 3.129 3.069
322 Vorderste Wenscht 2.563 2.553 2.508 2.528 2.468 2.494
323 Schießberg 1.666 1.704 1.693 1.709 1.708 1.689
331 Hoher Rain 2.282 2.220 2.200 2.159 2.100 2.060
332 Ruhrst 2.234 2.226 2.196 2.211 2.225 2.189
333 Geisweid-Mitte 600 604 601 591 617 620
340 Geisweid-Stahlwerke 326 320 315 319 304 309
351 Birlenbacher Hütte 558 552 574 567 574 571
352 Heckenberg 1.133 1.138 1.159 1.173 1.136 1.154
361 Birlenbach-Nord 698 712 707 731 742 753
362 Birlenbach-Süd 254 271 281 274 281 277
411 Tiergarten 1.559 1.565 1.564 1.516 1.525 1.563
412 Münkershütten 531 556 547 550 521 523
413 Weidenau Mitte-West 329 319 314 313 304 323
414 Weidenau Mitte-Ost 451 468 431 441 437 406
421 Schneppenkauten 1.216 1.305 1.299 1.305 1.321 1.298
422 Haardter Berg 1.909 1.902 1.909 1.907 1.902 1.900
431 Herrenwiese 712 693 663 664 665 632
432 Auf den Hütten 2.655 2.635 2.654 2.714 2.638 2.604
441 Meinhardt 398 427 437 451 469 461
442 Waldsiedlung 2.830 2.822 2.794 2.778 2.724 2.758
443 Neues Feld/Dautenbach 1.041 1.035 1.056 1.029 1.020 1.026
451 Giersberg-Nordwest 1.504 1.516 1.521 1.543 1.533 1.565
452 Giersberg Nordost 2.400 2.344 2.330 2.300 2.333 2.277
511 Trupbach-West 1.443 1.415 1.410 1.387 1.401 1.410
512 Trupbach-Ost 537 544 542 524 533 520
513 Trupbach-Süd 190 181 168 178 179 176
521 Seelbach-Nord 773 795 777 778 780 770
522 Seelbach-Süd 1.662 1.690 1.686 1.654 1.660 1.653
611 Sieghütte 1.790 1.825 1.873 1.877 1.908 1.890
612 Bahnhof 1.018 977 1.004 968 917 913
613 Friedrichstrasse 1.895 1.909 1.934 1.839 1.830 1.867
614 Altstadt 3.504 3.529 3.536 3.461 3.527 3.558

A-Tabelle 3: Anzahl gesamte Wohnbevölkerung; Bezirke; 2000 bis 2005 
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  Anzahl Wohnbevölkerung gesamt 

 Bezirk 2000 2001 2002 2003 2004 2005
615 Hammerhütte 1.260 1.248 1.276 1.276 1.274 1.282
616 Siegerlandhalle 1.713 1.686 1.741 1.778 1.693 1.680
617 Eintracht/Rinsenau 116 106 113 92 92 89
621 Achenbach-West 471 485 502 505 508 508
622 Achenbach-Ost 1.334 1.342 1.497 1.481 1.466 1.514
623 Achenbach-Süd 1.510 1.460 1.436 1.444 1.413 1.383
624 Eichert 706 685 693 712 712 697
631 Numbach 368 368 377 373 364 338
632 Witschert 2.927 3.003 2.930 2.855 2.789 2.731
633 Fischbacherberg 549 548 547 539 515 507
634 Hinterm Bahnhof 1.689 1.639 1.654 1.678 1.639 1.652
635 Heidenberg 47 57 56 53 44 44
641 Wellersberg 3.195 3.183 3.195 3.188 3.171 3.170
642 Charlottental 449 454 449 460 452 447
651 Giersberg-Südwest 1.600 1.640 1.588 1.605 1.597 1.605
652 Giersberg-Südost 2.367 2.313 2.341 2.349 2.365 2.373
653 Hain 2.699 2.684 2.651 2.652 2.707 2.677
661 Lindenberg 2.864 2.888 2.856 2.747 2.751 2.746
662 Fludersbach 820 795 764 756 765 786
671 Häusling 1.529 1.584 1.512 1.519 1.499 1.517
672 Winchenbach 1.788 1.774 1.782 1.758 1.726 1.749
681 Rosterberg-West 1.819 1.830 1.822 1.800 1.814 1.826
682 Rosterberg-Ost 1.443 1.449 1.445 1.475 1.457 1.444
711 Bürbach-West 1.257 1.240 1.275 1.273 1.126 1.147
712 Bürbach-Ost 980 985 993 998 980 977
720 Volnsberg 274 273 281 281 269 271
730 Breitenbach 373 370 358 367 379 372
740 Feuersbach 429 439 442 423 422 425
751 Rehbach 1.742 1.721 1.770 1.776 1.797 1.757
752 Breitenbachtal 659 658 648 646 626 630
753 Weisstal 215 208 219 223 224 220
754 Kaan-Marienborn-Mitte 62 66 66 66 60 60
755 Kichtal 250 249 229 235 222 217
756 Vorm Wald 471 481 473 456 447 433
757 Lindenberg-Langenberg 222 224 218 210 203 199
758 Mittelberg 16 18 15 15 16 18
810 S-Oberschelden 1.216 1.228 1.209 1.212 1.225 1.244
821 Gosenbach-Nord 1.537 1.516 1.525 1.530 1.502 1.495
822 Gosenbach-Süd 1.186 1.170 1.170 1.153 1.152 1.129
831 Im Siegbogen 2.285 2.248 2.254 2.257 2.314 2.296
832 Alte Dreisbach 1.870 1.849 1.792 1.781 1.736 1.699
833 Marienhütte 500 510 518 516 510 547
834 Hubenfeld 961 955 956 932 936 931
835 Drottental 835 820 803 799 773 758
911 Eisenhut-Bühl 676 692 679 664 656 657
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 Bezirk 2000 2001 2002 2003 2004 2005
912 Hengsberg 2.267 2.243 2.242 2.278 2.278 2.279
913 Hengsbach 1.178 1.165 1.127 1.090 1.069 1.072
914 Hubach 1.220 1.225 1.218 1.224 1.228 1.245
915 Hundsberg 1.221 1.234 1.238 1.219 1.227 1.211
916 Helsbach 1.136 1.114 1.142 1.172 1.195 1.210
917 Wiedtal 80 89 91 91 92 89
918 Kohlenbach 488 478 470 476 463 444
921 Eisern-Nord 1.611 1.620 1.617 1.642 1.656 1.648
922 Eisern-Süd 895 879 869 860 854 870

 SUMME 113.001 113.074 113.140 112.952 112.322 112.139
Quelle: Stadt Siegen; Berechnung: IRSI (Informationssystem Regionaler Sozialwissenschaftlicher Indikatoren);  
Stichtag: 31.12. 
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  Anzahl nichtdeutsche Wohnbevölkerung 

 Stadtteil 2000 2001 2002 2003 2004 2005
-99 keine Zuordnung 19 30 55 66 97 111
1 Birlenbach 44 48 50 57 65 65
2 Breitenbach 2 0 0 2 3 3
3 Buchen 26 25 28 28 31 29
4 Bürbach 300 306 303 318 315 335
5 Dillnhütten 24 26 31 32 31 27
6 Eiserfeld 479 479 489 496 497 563
7 Eisern 88 93 83 85 91 81
8 Feuersbach 6 7 7 5 6 6
9 Geisweid 2.399 2.299 2.259 2.283 2.171 2.119
10 Gosenbach 65 70 72 67 63 62
11 Kaan-Marienborn 165 167 179 185 168 161
12 Langenholdinghausen 181 195 190 183 190 202
13 Meiswinkel 13 9 9 7 7 6
14 Niederschelden 596 544 494 491 445 460
15 Niedersetzen 5 9 9 10 11 11
16 Oberschelden 13 10 9 14 9 12
17 Obersetzen 21 19 21 24 22 26
18 Seelbach 39 62 61 57 58 58
19 Siegen 4.332 4.373 4.505 4.474 4.421 4.352
20 Sohlbach 14 19 21 21 20 21
21 Trupbach 84 56 57 56 56 58
22 Volnsberg 2 3 4 4 4 4
23 Weidenau 1.923 1.924 1.907 1.915 1.871 1.862
 SUMME 10.840 10.773 10.843 10.880 10.652 10.634

Quelle: Stadt Siegen; Berechnung: IRSI (Informationssystem Regionaler Sozialwissenschaftlicher Indikatoren);  
Stichtag: 31.12. 
 

A-Tabelle 4: Anzahl nichtdeutsche Wohnbevölkerung; Stadtteile; 2000 bis 2005 
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  Anzahl nichtdeutsche Wohnbevölkerung 

 Kleinregion 2000 2001 2002 2003 2004 2005
-99 keine Zuordnung 19 30 55 66 97 111
110 Meiswinkel 13 9 9 7 7 6
120 Buchen 26 25 28 28 31 29
130 Sohlbach 14 19 21 21 20 21
140 Langenholdinghausen 181 195 190 183 190 202
210 Obersetzen 21 19 21 24 22 26
220 Niedersetzen 5 9 9 10 11 11
310 Dillnhütten 24 26 31 32 31 27
320 Geisw.-Wenscht/Schießberg 919 876 867 925 896 892
330 Geisw.-Ruhrst/Hoher Rain 913 864 858 840 803 757
340 Geisw.-Stahlwerke 80 81 74 71 52 46
350 Geisw.-Heckenberg 487 478 460 447 420 424
360 S-Birlenbach 44 48 50 57 65 65
410 Weidenau-West 483 492 501 483 489 482
420 Weidenau-Haardter Berg 340 319 342 357 365 405
430 Weidenau-Mitte 549 591 593 604 540 506
440 Weidenau-Ost 301 299 259 252 255 229
450 Weidenau-Südost 250 223 212 219 222 240
510 Trupbach 84 56 57 56 56 58
520 S-Seelbach 39 62 61 57 58 58
610 (Alt-) Siegen-Kernband 1.651 1.610 1.685 1.653 1.685 1.653
620 (Alt-) Siegen-Achenbach 273 284 309 327 309 320
630 (Alt-) Siegen-Fischbacherberg 599 598 621 617 592 547
640 (Alt-) Siegen Wellersberg 491 490 474 484 476 453
650 (Alt-) Siegen-Giersberg 570 580 567 564 557 567
660 (Alt-) Siegen-Lindenberg 432 463 458 398 416 435
670 (Alt-) Siegen-Häusling 198 208 235 257 228 197
680 (Alt-) Siegen-Rosterberg 162 171 198 204 190 208
710 Bürbach 300 306 303 318 315 335
720 Volnsberg 2 3 4 4 4 4
730 Breitenbach 2 0 0 2 3 3
740 Feuersbach 6 7 7 5 6 6
750 Kaan-Marienborn 165 167 179 185 168 161
810 S-Oberschelden 13 10 9 14 9 12
820 S-Gosenbach 65 70 72 67 63 62
830 Niederschelden 637 594 541 544 503 562
910 Eiserfeld 394 398 400 413 407 433
920 S-Eisern 88 93 83 85 91 81

 SUMME 10.840 10.773 10.843 10.880 10.652 10.634
Quelle: Stadt Siegen; Berechnung: IRSI (Informationssystem Regionaler Sozialwissenschaftlicher Indikatoren);  
Stichtag: 31.12. 
 

A-Tabelle 5: Anzahl nichtdeutsche Wohnbevölkerung; Kleinregionen; 2000 bis 2005 
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  Anzahl nichtdeutsche Wohnbevölkerung 

 Bezirk 2000 2001 2002 2003 2004 2005
-99 keine Zuordnung 19 30 55 66 97 111
110 Meiswinkel 13 9 9 7 7 6
120 Buchen 26 25 28 28 31 29
130 Sohlbach 14 19 21 21 20 21
141 Langenholdinghausen-Nord 25 29 28 25 38 48
142 Langenholdinghausen-Süd 8 3 3 4 5 5
143 Westhang/Mühlenberg 148 163 159 154 147 149
210 Obersetzen 21 19 21 24 22 26
220 Niedersetzen 5 9 9 10 11 11
310 Dillnhütten 24 26 31 32 31 27
321 Hinterste Wenscht 263 227 237 283 269 275
322 Vorderste Wenscht 387 390 379 398 373 374
323 Schießberg 269 259 251 244 254 243
331 Hoher Rain 602 551 512 471 413 373
332 Ruhrst 212 205 217 244 242 232
333 Geisweid-Mitte 99 108 129 125 148 152
340 Geisweid-Stahlwerke 80 81 74 71 52 46
351 Birlenbacher Hütte 100 97 93 94 98 104
352 Heckenberg 387 381 367 353 322 320
361 Birlenbach-Nord 34 36 37 44 52 59
362 Birlenbach-Süd 10 12 13 13 13 6
411 Tiergarten 292 278 309 292 327 339
412 Münkershütten 72 80 84 86 70 69
413 Weidenau Mitte-West 19 23 35 31 22 30
414 Weidenau Mitte-Ost 100 111 73 74 70 44
421 Schneppenkauten 147 153 167 163 172 185
422 Haardter Berg 193 166 175 194 193 220
431 Herrenwiese 192 202 181 178 179 155
432 Auf den Hütten 357 389 412 426 361 351
441 Meinhardt 15 20 18 23 29 27
442 Waldsiedlung 257 248 207 194 188 171
443 Neues Feld/Dautenbach 29 31 34 35 38 31
451 Giersberg-Nordwest 114 106 100 108 120 136
452 Giersberg Nordost 136 117 112 111 102 104
511 Trupbach-West 57 40 37 38 41 45
512 Trupbach-Ost 11 5 11 9 8 6
513 Trupbach-Süd 16 11 9 9 7 7
521 Seelbach-Nord 21 27 26 25 27 27
522 Seelbach-Süd 18 35 35 32 31 31
611 Sieghütte 399 408 417 416 415 400
612 Bahnhof 236 211 215 205 194 195
613 Friedrichstrasse 211 205 232 218 212 220

A-Tabelle 6: Anzahl nichtdeutsche Wohnbevölkerung; Bezirke; 2000 bis 2005 
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  Anzahl nichtdeutsche Wohnbevölkerung 

 Bezirk 2000 2001 2002 2003 2004 2005
614 Altstadt 381 380 396 394 429 416
615 Hammerhütte 192 188 182 190 200 197
616 Siegerlandhalle 188 187 201 200 203 197
617 Eintracht/Rinsenau 44 31 42 30 32 28
621 Achenbach-West 11 7 11 11 11 17
622 Achenbach-Ost 92 100 92 95 94 111
623 Achenbach-Süd 164 172 196 210 190 179
624 Eichert 6 5 10 11 14 13
631 Numbach 47 57 69 56 59 32
632 Witschert 252 251 263 274 273 252
633 Fischbacherberg 120 107 104 100 80 76
634 Hinterm Bahnhof 165 164 162 166 164 177
635 Heidenberg 15 19 23 21 16 10
641 Wellersberg 467 467 453 459 452 424
642 Charlottental 24 23 21 25 24 29
651 Giersberg-Südwest 37 62 61 61 61 75
652 Giersberg-Südost 154 150 140 140 131 144
653 Hain 379 368 366 363 365 348
661 Lindenberg 319 355 350 292 297 310
662 Fludersbach 113 108 108 106 119 125
671 Häusling 121 138 161 185 159 124
672 Winchenbach 77 70 74 72 69 73
681 Rosterberg-West 108 108 122 126 119 144
682 Rosterberg-Ost 54 63 76 78 71 64
711 Bürbach-West 273 279 274 287 284 304
712 Bürbach-Ost 27 27 29 31 31 31
720 Volnsberg 2 3 4 4 4 4
730 Breitenbach 2 0 0 2 3 3
740 Feuersbach 6 7 7 5 6 6
751 Rehbach 80 81 89 93 101 100
752 Breitenbachtal 28 27 27 24 20 24
753 Weisstal 14 15 15 15 12 5
754 Kaan-Marienborn-Mitte 0 0 1 2 1 1
755 Kichtal 29 31 29 35 17 15
756 Vorm Wald 5 9 13 12 12 11
757 Lindenberg-Langenberg 8 3 4 3 5 5
758 Mittelberg 1 1 1 1 0 0
810 S-Oberschelden 13 10 9 14 9 12
821 Gosenbach-Nord 35 39 43 42 40 46
822 Gosenbach-Süd 30 31 29 25 23 16
831 Im Siegbogen 171 148 140 140 153 176
832 Alte Dreisbach 218 208 160 182 113 106
833 Marienhütte 85 81 89 83 90 130
834 Hubenfeld 38 35 28 24 31 30
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 Bezirk 2000 2001 2002 2003 2004 2005
835 Drottental 125 122 124 115 116 120
911 Eisenhut-Bühl 34 46 41 31 32 45
912 Hengsberg 137 136 147 148 141 150
913 Hengsbach 67 62 64 72 68 67
914 Hubach 17 19 16 19 19 24
915 Hundsberg 68 72 75 75 70 68
916 Helsbach 57 51 45 56 64 64
917 Wiedtal 3 3 6 6 6 6
918 Kohlenbach 11 9 6 6 7 9
921 Eisern-Nord 64 69 61 59 65 60
922 Eisern-Süd 24 24 22 26 26 21

 SUMME 10.840 10.773 10.843 10.880 10.652 10.634
Quelle: Stadt Siegen; Berechnung: IRSI (Informationssystem Regionaler Sozialwissenschaftlicher Indikatoren);  
Stichtag: 31.12. 
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  Anteil nichtdeutsche Wohnbevölkerung 

 Stadtteil 2000 2001 2002 2003 2004 2005
-99 keine Zuordnung 9,3 8,0 10,1 9,9 11,9 12,6
1 Birlenbach 4,6 4,9 5,1 5,7 6,4 6,3
2 Breitenbach 0,5 0,0 0,0 0,5 0,8 0,8
3 Buchen 3,7 3,3 3,7 3,7 4,1 3,8
4 Bürbach 13,4 13,8 13,4 14,0 15,0 15,8
5 Dillnhütten 12,6 14,0 15,0 14,5 13,9 12,4
6 Eiserfeld 5,5 5,5 5,6 5,7 5,7 6,4
7 Eisern 3,5 3,7 3,3 3,4 3,6 3,2
8 Feuersbach 1,4 1,6 1,6 1,2 1,4 1,4
9 Geisweid 16,5 15,9 15,7 15,8 15,2 15,0
10 Gosenbach 2,4 2,6 2,7 2,5 2,4 2,4
11 Kaan-Marienborn 4,5 4,6 4,9 5,1 4,7 4,6
12 Langenholdinghausen 9,7 10,4 10,0 9,6 10,3 11,1
13 Meiswinkel 1,9 1,4 1,4 1,0 1,0 0,9
14 Niederschelden 9,8 9,1 8,3 8,4 7,6 8,0
15 Niedersetzen 0,7 1,3 1,3 1,4 1,5 1,5
16 Oberschelden 1,1 0,8 0,7 1,2 0,7 1,0
17 Obersetzen 2,6 2,4 2,6 2,9 2,7 3,1
18 Seelbach 1,6 2,5 2,5 2,3 2,4 2,4
19 Siegen 10,5 10,6 10,9 10,9 10,8 10,6
20 Sohlbach 2,4 3,3 3,6 3,6 3,4 3,5
21 Trupbach 3,9 2,6 2,7 2,7 2,7 2,8
22 Volnsberg 0,7 1,1 1,4 1,4 1,5 1,5
23 Weidenau 11,0 10,9 10,9 10,9 10,8 10,7

 INSGESAMT 9,6 9,5 9,6 9,6 9,5 9,5
Quelle: Stadt Siegen; Berechnung: IRSI (Informationssystem Regionaler Sozialwissenschaftlicher Indikatoren);  
Stichtag: 31.12. 
 

A-Tabelle 7: Anteil nichtdeutsche Wohnbevölkerung; Stadtteile; 2000 bis 2005 
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 Kleinregion 2000 2001 2002 2003 2004 2005
-99 keine Zuordnung 9,3 8,0 10,1 9,9 11,9 12,6
110 Meiswinkel 1,9 1,4 1,4 1,0 1,0 0,9
120 Buchen 3,7 3,3 3,7 3,7 4,1 3,8
130 Sohlbach 2,4 3,3 3,6 3,6 3,4 3,5
140 Langenholdinghausen 9,7 10,4 10,0 9,6 10,3 11,1
210 Obersetzen 2,6 2,4 2,6 2,9 2,7 3,1
220 Niedersetzen 0,7 1,3 1,3 1,4 1,5 1,5
310 Dillnhütten 12,6 14,0 15,0 14,5 13,9 12,4
320 Geisw.-Wenscht/Schießberg 12,4 11,8 11,8 12,5 12,3 12,3
330 Geisw.-Ruhrst/Hoher Rain 17,8 17,1 17,2 16,9 16,2 15,5
340 Geisw.-Stahlwerke 24,5 25,3 23,5 22,3 17,1 14,9
350 Geisw.-Heckenberg 28,8 28,3 26,5 25,7 24,6 24,6
360 S-Birlenbach 4,6 4,9 5,1 5,7 6,4 6,3
410 Weidenau-West 16,8 16,9 17,5 17,1 17,5 17,1
420 Weidenau-Haardter Berg 10,9 9,9 10,7 11,1 11,3 12,7
430 Weidenau-Mitte 16,3 17,8 17,9 17,9 16,3 15,6
440 Weidenau-Ost 7,1 7,0 6,0 5,9 6,1 5,4
450 Weidenau-Südost 6,4 5,8 5,5 5,7 5,7 6,2
510 Trupbach 3,9 2,6 2,7 2,7 2,7 2,8
520 S-Seelbach 1,6 2,5 2,5 2,3 2,4 2,4
610 (Alt-) Siegen-Kernband 14,6 14,3 14,7 14,6 15,0 14,7
620 (Alt-) Siegen-Achenbach 6,8 7,2 7,5 7,9 7,5 7,8
630 (Alt-) Siegen-Fischbacherberg 10,7 10,7 11,2 11,2 11,1 10,4
640 (Alt-) Siegen Wellersberg 13,5 13,5 13,0 13,3 13,1 12,5
650 (Alt-) Siegen-Giersberg 8,6 8,7 8,6 8,5 8,4 8,5
660 (Alt-) Siegen-Lindenberg 11,7 12,6 12,7 11,4 11,8 12,3
670 (Alt-) Siegen-Häusling 6,0 6,2 7,1 7,8 7,1 6,0
680 (Alt-) Siegen-Rosterberg 5,0 5,2 6,1 6,2 5,8 6,4
710 Bürbach 13,4 13,8 13,4 14,0 15,0 15,8
720 Volnsberg 0,7 1,1 1,4 1,4 1,5 1,5
730 Breitenbach 0,5 0,0 0,0 0,5 0,8 0,8
740 Feuersbach 1,4 1,6 1,6 1,2 1,4 1,4
750 Kaan-Marienborn 4,5 4,6 4,9 5,1 4,7 4,6
810 S-Oberschelden 1,1 0,8 0,7 1,2 0,7 1,0
820 S-Gosenbach 2,4 2,6 2,7 2,5 2,4 2,4
830 Niederschelden 9,9 9,3 8,6 8,7 8,0 9,0
910 Eiserfeld 4,8 4,8 4,9 5,0 5,0 5,3
920 S-Eisern 3,5 3,7 3,3 3,4 3,6 3,2

 INSGESAMT 9,6 9,5 9,6 9,6 9,5 9,5
Quelle: Stadt Siegen; Berechnung: IRSI (Informationssystem Regionaler Sozialwissenschaftlicher Indikatoren);  
Stichtag: 31.12. 
 

A-Tabelle 8: Anteil nichtdeutsche Wohnbevölkerung; Kleinregionen; 2000 bis 2005 
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-99 keine Zuordnung 9,3 8,0 10,1 9,9 11,9 12,6
110 Meiswinkel 1,9 1,4 1,4 1,0 1,0 0,9
120 Buchen 3,7 3,3 3,7 3,7 4,1 3,8
130 Sohlbach 2,4 3,3 3,6 3,6 3,4 3,5
141 Langenholdinghausen-Nord 3,5 4,1 3,9 3,5 5,2 6,5
142 Langenholdinghausen-Süd 2,0 0,8 0,8 1,1 1,3 1,3
143 Westhang/Mühlenberg 19,3 20,8 20,1 19,1 19,9 21,3
210 Obersetzen 2,6 2,4 2,6 2,9 2,7 3,1
220 Niedersetzen 0,7 1,3 1,3 1,4 1,5 1,5
310 Dillnhütten 12,6 14,0 15,0 14,5 13,9 12,4
321 Hinterste Wenscht 8,2 7,1 7,5 8,9 8,6 9,0
322 Vorderste Wenscht 15,1 15,3 15,1 15,7 15,1 15,0
323 Schießberg 16,1 15,2 14,8 14,3 14,9 14,4
331 Hoher Rain 26,4 24,8 23,3 21,8 19,7 18,1
332 Ruhrst 9,5 9,2 9,9 11,0 10,9 10,6
333 Geisweid-Mitte 16,5 17,9 21,5 21,2 24,0 24,5
340 Geisweid-Stahlwerke 24,5 25,3 23,5 22,3 17,1 14,9
351 Birlenbacher Hütte 17,9 17,6 16,2 16,6 17,1 18,2
352 Heckenberg 34,2 33,5 31,7 30,1 28,3 27,7
361 Birlenbach-Nord 4,9 5,1 5,2 6,0 7,0 7,8
362 Birlenbach-Süd 3,9 4,4 4,6 4,7 4,6 2,2
411 Tiergarten 18,7 17,8 19,8 19,3 21,4 21,7
412 Münkershütten 13,6 14,4 15,4 15,6 13,4 13,2
413 Weidenau Mitte-West 5,8 7,2 11,1 9,9 7,2 9,3
414 Weidenau Mitte-Ost 22,2 23,7 16,9 16,8 16,0 10,8
421 Schneppenkauten 12,1 11,7 12,9 12,5 13,0 14,3
422 Haardter Berg 10,1 8,7 9,2 10,2 10,1 11,6
431 Herrenwiese 27,0 29,1 27,3 26,8 26,9 24,5
432 Auf den Hütten 13,4 14,8 15,5 15,7 13,7 13,5
441 Meinhardt 3,8 4,7 4,1 5,1 6,2 5,9
442 Waldsiedlung 9,1 8,8 7,4 7,0 6,9 6,2
443 Neues Feld/Dautenbach 2,8 3,0 3,2 3,4 3,7 3,0
451 Giersberg-Nordwest 7,6 7,0 6,6 7,0 7,8 8,7
452 Giersberg Nordost 5,7 5,0 4,8 4,8 4,4 4,6
511 Trupbach-West 4,0 2,8 2,6 2,7 2,9 3,2
512 Trupbach-Ost 2,0 0,9 2,0 1,7 1,5 1,2
513 Trupbach-Süd 8,4 6,1 5,4 5,1 3,9 4,0
521 Seelbach-Nord 2,7 3,4 3,3 3,2 3,5 3,5
522 Seelbach-Süd 1,1 2,1 2,1 1,9 1,9 1,9
611 Sieghütte 22,3 22,4 22,3 22,2 21,8 21,2
612 Bahnhof 23,2 21,6 21,4 21,2 21,2 21,4
613 Friedrichstrasse 11,1 10,7 12,0 11,9 11,6 11,8

A-Tabelle 9: Anteil nichtdeutsche Wohnbevölkerung; Bezirke; 2000 bis 2005 
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 Bezirk 2000 2001 2002 2003 2004 2005
614 Altstadt 10,9 10,8 11,2 11,4 12,2 11,7
615 Hammerhütte 15,2 15,1 14,3 14,9 15,7 15,4
616 Siegerlandhalle 11,0 11,1 11,5 11,2 12,0 11,7
617 Eintracht/Rinsenau 37,9 29,2 37,2 32,6 34,8 31,5
621 Achenbach-West 2,3 1,4 2,2 2,2 2,2 3,3
622 Achenbach-Ost 6,9 7,5 6,1 6,4 6,4 7,3
623 Achenbach-Süd 10,9 11,8 13,6 14,5 13,4 12,9
624 Eichert 0,8 0,7 1,4 1,5 2,0 1,9
631 Numbach 12,8 15,5 18,3 15,0 16,2 9,5
632 Witschert 8,6 8,4 9,0 9,6 9,8 9,2
633 Fischbacherberg 21,9 19,5 19,0 18,6 15,5 15,0
634 Hinterm Bahnhof 9,8 10,0 9,8 9,9 10,0 10,7
635 Heidenberg 31,9 33,3 41,1 39,6 36,4 22,7
641 Wellersberg 14,6 14,7 14,2 14,4 14,3 13,4
642 Charlottental 5,3 5,1 4,7 5,4 5,3 6,5
651 Giersberg-Südwest 2,3 3,8 3,8 3,8 3,8 4,7
652 Giersberg-Südost 6,5 6,5 6,0 6,0 5,5 6,1
653 Hain 14,0 13,7 13,8 13,7 13,5 13,0
661 Lindenberg 11,1 12,3 12,3 10,6 10,8 11,3
662 Fludersbach 13,8 13,6 14,1 14,0 15,6 15,9
671 Häusling 7,9 8,7 10,6 12,2 10,6 8,2
672 Winchenbach 4,3 3,9 4,2 4,1 4,0 4,2
681 Rosterberg-West 5,9 5,9 6,7 7,0 6,6 7,9
682 Rosterberg-Ost 3,7 4,3 5,3 5,3 4,9 4,4
711 Bürbach-West 21,7 22,5 21,5 22,5 25,2 26,5
712 Bürbach-Ost 2,8 2,7 2,9 3,1 3,2 3,2
720 Volnsberg 0,7 1,1 1,4 1,4 1,5 1,5
730 Breitenbach 0,5 0,0 0,0 0,5 0,8 0,8
740 Feuersbach 1,4 1,6 1,6 1,2 1,4 1,4
751 Rehbach 4,6 4,7 5,0 5,2 5,6 5,7
752 Breitenbachtal 4,2 4,1 4,2 3,7 3,2 3,8
753 Weisstal 6,5 7,2 6,8 6,7 5,4 2,3
754 Kaan-Marienborn-Mitte 0,0 0,0 1,5 3,0 1,7 1,7
755 Kichtal 11,6 12,4 12,7 14,9 7,7 6,9
756 Vorm Wald 1,1 1,9 2,7 2,6 2,7 2,5
757 Lindenberg-Langenberg 3,6 1,3 1,8 1,4 2,5 2,5
758 Mittelberg 6,2 5,6 6,7 6,7 0,0 0,0
810 S-Oberschelden 1,1 0,8 0,7 1,2 0,7 1,0
821 Gosenbach-Nord 2,3 2,6 2,8 2,7 2,7 3,1
822 Gosenbach-Süd 2,5 2,6 2,5 2,2 2,0 1,4
831 Im Siegbogen 7,5 6,6 6,2 6,2 6,6 7,7
832 Alte Dreisbach 11,7 11,2 8,9 10,2 6,5 6,2
833 Marienhütte 17,0 15,9 17,2 16,1 17,6 23,8
834 Hubenfeld 4,0 3,7 2,9 2,6 3,3 3,2
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835 Drottental 15,0 14,9 15,4 14,4 15,0 15,8
911 Eisenhut-Bühl 5,0 6,6 6,0 4,7 4,9 6,8
912 Hengsberg 6,0 6,1 6,6 6,5 6,2 6,6
913 Hengsbach 5,7 5,3 5,7 6,6 6,4 6,2
914 Hubach 1,4 1,6 1,3 1,6 1,5 1,9
915 Hundsberg 5,6 5,8 6,1 6,2 5,7 5,6
916 Helsbach 5,0 4,6 3,9 4,8 5,4 5,3
917 Wiedtal 3,7 3,4 6,6 6,6 6,5 6,7
918 Kohlenbach 2,3 1,9 1,3 1,3 1,5 2,0
921 Eisern-Nord 4,0 4,3 3,8 3,6 3,9 3,6
922 Eisern-Süd 2,7 2,7 2,5 3,0 3,0 2,4

 INSGESAMT 9,6 9,5 9,6 9,6 9,5 9,5
Quelle: Stadt Siegen; Berechnung: IRSI (Informationssystem Regionaler Sozialwissenschaftlicher Indikatoren);  
Stichtag: 31.12. 
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Stadtteil 

Gesamt 
2005 

Nicht-
Deutsche 

2005 

Anzahl 
Gesamt 

2005 - 2000 

Anzahl 
Nicht- 

Deutsche 
2005 - 2000 

Anteil 
Nicht- 

Deutsche 
2005 - 2000 

-99 keine Zuordnung 880 111 675 92 3,3
1 Birlenbach 1.030 65 78 21 1,7
2 Breitenbach 372 3 -1 1 0,3
3 Buchen 773 29 63 3 0,1
4 Bürbach 2.124 335 -113 35 2,4
5 Dillnhütten 218 27 28 3 -0,2
6 Eiserfeld 8.754 563 -12 84 0,9
7 Eisern 2.518 81 12 -7 -0,3
8 Feuersbach 425 6 -4 0 0,0
9 Geisweid 14.155 2.119 -419 -280 -1,5
10 Gosenbach 2.624 62 -99 -3 0,0
11 Kaan-Marienborn 3.534 161 -103 -4 0,1
12 Langenholdingh. 1.824 202 -42 21 1,4
13 Meiswinkel 699 6 18 -7 -1,0
14 Niederschelden 5.773 460 -294 -136 -1,8
15 Niedersetzen 729 11 1 6 0,8
16 Oberschelden 1.244 12 28 -1 -0,1
17 Obersetzen 826 26 31 5 0,5
18 Seelbach 2.423 58 -12 19 0,8
19 Siegen 40.904 4.352 -450 20 0,1
20 Sohlbach 597 21 19 7 1,1
21 Trupbach 2.106 58 -64 -26 -1,1
22 Volnsberg 271 4 -3 2 0,8
23 Weidenau 17.336 1.862 -199 -61 -0,3
 SUMME 112.139 10.634 -862 -206  

Quelle: Stadt Siegen; eigene Berechnungen; Stichtag: 31.12. 

A-Tabelle 10: Differenz nichtdeutsche Wohnbevölkerung; Stadtteile; 2005 - 2000 
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  Anzahl Differenz 

 
Kleinregion 

Gesamt
2005 

Nicht-
Deutsche

2005 

Anzahl 
Gesamt 

2005 - 2000 

Anzahl 
Nicht- 

Deutsche 
2005 - 2000 

Anteil 
Nicht- 

Deutsche 
2005 - 2000 

-99 keine Zuordnung 880 111 675 92 3,3
110 Meiswinkel 699 6 18 -7 -1,0
120 Buchen 773 29 63 3 0,1
130 Sohlbach 597 21 19 7 1,1
140 Langenholdinghausen 1.824 202 -42 21 1,4
210 Obersetzen 826 26 31 5 0,5
220 Niedersetzen 729 11 1 6 0,8
310 Dillnhütten 218 27 28 3 -0,2
320 G.-Wenscht/Schießberg 7.252 892 -189 -27 -0,1
330 G.-Ruhrst/Hoher Rain 4.869 757 -247 -156 -2,3
340 G.-Stahlwerke 309 46 -17 -34 -9,6
350 G.-Heckenberg 1.725 424 34 -63 -4,2
360 S-Birlenbach 1.030 65 78 21 1,7
410 Weidenau-West 2.815 482 -55 -1 0,3
420 Weidenau-Haardter Berg 3.198 405 73 65 1,8
430 Weidenau-Mitte 3.236 506 -131 -43 -0,7
440 Weidenau-Ost 4.245 229 -24 -72 -1,7
450 Weidenau-Südost 3.842 240 -62 -10 -0,2
510 Trupbach 2.106 58 -64 -26 -1,1
520 S-Seelbach 2.423 58 -12 19 0,8
610 (Alt-) Siegen-Kernband 11.279 1.653 -17 2 0,1
620 (Alt-) Siegen-Achenbach 4.102 320 81 47 1,0
630 (Alt-) S.-Fischbacherberg 5.272 547 -308 -52 -0,3
640 (Alt-) Siegen Wellersberg 3.617 453 -27 -38 -1,0
650 (Alt-) Siegen-Giersberg 6.655 567 -11 -3 -0,1
660 (Alt-) Siegen-Lindenberg 3.532 435 -152 3 0,6
670 (Alt-) Siegen-Häusling 3.266 197 -51 -1 0,0
680 (Alt-) Siegen-Rosterberg 3.270 208 8 46 1,4
710 Bürbach 2.124 335 -113 35 2,4
720 Volnsberg 271 4 -3 2 0,8
730 Breitenbach 372 3 -1 1 0,3
740 Feuersbach 425 6 -4 0 0,0
750 Kaan-Marienborn 3.534 161 -103 -4 0,1
810 S-Oberschelden 1.244 12 28 -1 -0,1
820 S-Gosenbach 2.624 62 -99 -3 0,0
830 Niederschelden 6.231 562 -220 -75 -0,9
910 Eiserfeld 8.207 433 -59 39 0,5
920 S-Eisern 2.518 81 12 -7 -0,3

 SUMME 112.139 10.634 -862 -206  
Quelle: Stadt Siegen; eigene Berechnungen; Stichtag: 31.12. 

A-Tabelle 11: Differenz nichtdeutsche Wohnbevölkerung; Kleinregionen; 2005 - 2000 
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  Anzahl Differenz 

 
Bezirk 

Gesamt 
2005 

Nicht- 
Deutsche 

2005 

Anzahl 
Gesamt 

2005 - 2000 

Anzahl 
Nicht- 

Deutsche 
2005 - 2000 

Anteil 
Nicht- 

Deutsche 
2005 - 2000 

-99 keine Zuordnung 880 111 675 92 3,3
110 Meiswinkel 699 6 18 -7 -1,0
120 Buchen 773 29 63 3 0,1
130 Sohlbach 597 21 19 7 1,1
141 Langenholdingh.-Nord 744 48 38 23 3,0
142 Langenholdingh.-Süd 381 5 -11 -3 -0,7
143 Westhang/Mühlenberg 699 149 -69 1 2,0
210 Obersetzen 826 26 31 5 0,5
220 Niedersetzen 729 11 1 6 0,8
310 Dillnhütten 218 27 28 3 -0,2
321 Hinterste Wenscht 3.069 275 -143 12 0,8
322 Vorderste Wenscht 2.494 374 -69 -13 -0,1
323 Schießberg 1.689 243 23 -26 -1,7
331 Hoher Rain 2.060 373 -222 -229 -8,3
332 Ruhrst 2.189 232 -45 20 1,1
333 Geisweid-Mitte 620 152 20 53 8,0
340 Geisweid-Stahlwerke 309 46 -17 -34 -9,6
351 Birlenbacher Hütte 571 104 13 4 0,3
352 Heckenberg 1.154 320 21 -67 -6,5
361 Birlenbach-Nord 753 59 55 25 2,9
362 Birlenbach-Süd 277 6 23 -4 -1,7
411 Tiergarten 1.563 339 4 47 3,0
412 Münkershütten 523 69 -8 -3 -0,4
413 Weidenau Mitte-West 323 30 -6 11 3,5
414 Weidenau Mitte-Ost 406 44 -45 -56 -11,4
421 Schneppenkauten 1.298 185 82 38 2,2
422 Haardter Berg 1.900 220 -9 27 1,5
431 Herrenwiese 632 155 -80 -37 -2,5
432 Auf den Hütten 2.604 351 -51 -6 0,1
441 Meinhardt 461 27 63 12 2,1
442 Waldsiedlung 2.758 171 -72 -86 -2,9
443 Neues Feld/Dautenbach 1.026 31 -15 2 0,2
451 Giersberg-Nordwest 1.565 136 61 22 1,1
452 Giersberg Nordost 2.277 104 -123 -32 -1,1
511 Trupbach-West 1.410 45 -33 -12 -0,8
512 Trupbach-Ost 520 6 -17 -5 -0,8
513 Trupbach-Süd 176 7 -14 -9 -4,4
521 Seelbach-Nord 770 27 -3 6 0,8
522 Seelbach-Süd 1.653 31 -9 13 0,8
611 Sieghütte 1.890 400 100 1 -1,1
612 Bahnhof 913 195 -105 -41 -1,8

A-Tabelle 12: Differenz nichtdeutsche Wohnbevölkerung; Bezirke; 2005 - 2000 
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Bezirk 

Gesamt 
2005 

Nicht- 
Deutsche 

2005 

Anzahl 
Gesamt 

2005 - 2000 

Anzahl 
Nicht- 

Deutsche 
2005 - 2000 

Anteil 
Nicht- 

Deutsche 
2005 - 2000 

613 Friedrichstrasse 1.867 220 -28 9 0,7
614 Altstadt 3.558 416 54 35 0,8
615 Hammerhütte 1.282 197 22 5 0,2
616 Siegerlandhalle 1.680 197 -33 9 0,7
617 Eintracht/Rinsenau 89 28 -27 -16 -6,4
621 Achenbach-West 508 17 37 6 1,0
622 Achenbach-Ost 1.514 111 180 19 0,4
623 Achenbach-Süd 1.383 179 -127 15 2,0
624 Eichert 697 13 -9 7 1,1
631 Numbach 338 32 -30 -15 -3,3
632 Witschert 2.731 252 -196 0 0,6
633 Fischbacherberg 507 76 -42 -44 -6,9
634 Hinterm Bahnhof 1.652 177 -37 12 0,9
635 Heidenberg 44 10 -3 -5 -9,2
641 Wellersberg 3.170 424 -25 -43 -1,2
642 Charlottental 447 29 -2 5 1,2
651 Giersberg-Südwest 1.605 75 5 38 2,4
652 Giersberg-Südost 2.373 144 6 -10 -0,4
653 Hain 2.677 348 -22 -31 -1,0
661 Lindenberg 2.746 310 -118 -9 0,2
662 Fludersbach 786 125 -34 12 2,1
671 Häusling 1.517 124 -12 3 0,3
672 Winchenbach 1.749 73 -39 -4 -0,1
681 Rosterberg-West 1.826 144 7 36 2,0
682 Rosterberg-Ost 1.444 64 1 10 0,7
711 Bürbach-West 1.147 304 -110 31 4,8
712 Bürbach-Ost 977 31 -3 4 0,4
720 Volnsberg 271 4 -3 2 0,8
730 Breitenbach 372 3 -1 1 0,3
740 Feuersbach 425 6 -4 0 0,0
751 Rehbach 1.757 100 15 20 1,1
752 Breitenbachtal 630 24 -29 -4 -0,4
753 Weisstal 220 5 5 -9 -4,2
754 Kaan-Marienborn-Mitte 60 1 -2 1 1,7
755 Kichtal 217 15 -33 -14 -4,7
756 Vorm Wald 433 11 -38 6 1,4
757 Lindenberg-Langenberg 199 5 -23 -3 -1,1
758 Mittelberg 18 0 2 -1 -6,2
810 S-Oberschelden 1.244 12 28 -1 -0,1
821 Gosenbach-Nord 1.495 46 -42 11 0,8
822 Gosenbach-Süd 1.129 16 -57 -14 -1,1
831 Im Siegbogen 2.296 176 11 5 0,2
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Nicht- 

Deutsche 
2005 - 2000 

832 Alte Dreisbach 1.699 106 -171 -112 -5,5
833 Marienhütte 547 130 47 45 6,8
834 Hubenfeld 931 30 -30 -8 -0,8
835 Drottental 758 120 -77 -5 0,8
911 Eisenhut-Bühl 657 45 -19 11 1,8
912 Hengsberg 2.279 150 12 13 0,6
913 Hengsbach 1.072 67 -106 0 0,5
914 Hubach 1.245 24 25 7 0,5
915 Hundsberg 1.211 68 -10 0 0,0
916 Helsbach 1.210 64 74 7 0,3
917 Wiedtal 89 6 9 3 3,0
918 Kohlenbach 444 9 -44 -2 -0,3
921 Eisern-Nord 1.648 60 37 -4 -0,4
922 Eisern-Süd 870 21 -25 -3 -0,3

 SUMME 112.139 10.634 -862 -206  
Quelle: Stadt Siegen; eigene Berechnungen; Stichtag: 31.12. 
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Index räumliche Ungleichverteilung Anzahl 

Nichtdeutsche 
 

Bezirk 
2000 2005 Differenz 

2005 - 2000 2005 

-99 keine Zuordnung -99 -99 -99 111 
110 Meiswinkel 62 67 5 6 
120 Buchen 60 55 -5 29 
130 Sohlbach 65 64 -1 21 
141 Langenholdinghausen-Nord 66 69 3 48 
142 Langenholdinghausen-Süd 60 77 17 5 
143 Westhang/Mühlenberg 35 40 5 149 
210 Obersetzen 52 61 9 26 
220 Niedersetzen 80 73 -7 11 
310 Dillnhütten 45 29 -16 27 
321 Hinterste Wenscht 48 48 0 275 
322 Vorderste Wenscht 55 55 0 374 
323 Schießberg 45 41 -4 243 
331 Hoher Rain 54 46 -8 373 
332 Ruhrst 64 58 -6 232 
333 Geisweid-Mitte 42 36 -6 152 
340 Geisweid-Stahlwerke 67 43 -24 46 
351 Birlenbacher Hütte 64 56 -8 104 
352 Heckenberg 54 46 -8 320 
361 Birlenbach-Nord 45 44 -1 59 
362 Birlenbach-Süd 66 65 -1 6 
411 Tiergarten 52 46 -6 339 
412 Münkershütten 43 38 -5 69 
413 Weidenau Mitte-West 54 43 -11 30 
414 Weidenau Mitte-Ost 62 58 -4 44 
421 Schneppenkauten 46 43 -3 185 
422 Haardter Berg 30 36 6 220 
431 Herrenwiese 28 31 3 155 
432 Auf den Hütten 51 56 5 351 
441 Meinhardt 12 41 29 27 
442 Waldsiedlung 44 29 -15 171 
443 Neues Feld/Dautenbach 48 39 -9 31 
451 Giersberg-Nordwest 53 50 -3 136 
452 Giersberg Nordost 42 48 6 104 
511 Trupbach-West 44 48 4 45 
512 Trupbach-Ost 65 67 2 6 
513 Trupbach-Süd 26 16 -10 7 
521 Seelbach-Nord 44 44 0 27 
522 Seelbach-Süd 73 63 -10 31 
611 Sieghütte 41 32 -9 400 

A-Tabelle 13: Index der räumlichen Ungleichverteilung (Nichtdeutsche – Deutsche); 
Bezirke - Baublöcke; 2000 und 2005 
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Index räumliche Ungleichverteilung Anzahl 

Nichtdeutsche 
 

Bezirk 
2000 2005 Differenz 

2005 - 2000 2005 

612 Bahnhof 45 40 -5 195 
613 Friedrichstrasse 35 34 -1 220 
614 Altstadt 42 40 -2 416 
615 Hammerhütte 39 26 -13 197 
616 Siegerlandhalle 32 32 0 197 
617 Eintracht/Rinsenau 10 31 21 28 
621 Achenbach-West 46 55 9 17 
622 Achenbach-Ost 60 60 0 111 
623 Achenbach-Süd 45 54 9 179 
624 Eichert 60 46 -14 13 
631 Numbach 85 56 -29 32 
632 Witschert 34 37 3 252 
633 Fischbacherberg 8 10 2 76 
634 Hinterm Bahnhof 35 38 3 177 
635 Heidenberg 83 50 -33 10 
641 Wellersberg 55 48 -7 424 
642 Charlottental 43 45 2 29 
651 Giersberg-Südwest 39 50 11 75 
652 Giersberg-Südost 37 39 2 144 
653 Hain 58 50 -8 348 
661 Lindenberg 49 36 -13 310 
662 Fludersbach 39 27 -12 125 
671 Häusling 41 35 -6 124 
672 Winchenbach 47 47 0 73 
681 Rosterberg-West 44 35 -9 144 
682 Rosterberg-Ost 48 52 4 64 
711 Bürbach-West 59 73 14 304 
712 Bürbach-Ost 60 55 -5 31 
720 Volnsberg 93 91 -2 4 
730 Breitenbach 93 89 -4 3 
740 Feuersbach 62 61 -1 6 
751 Rehbach 58 58 0 100 
752 Breitenbachtal 55 61 6 24 
753 Weisstal 49 26 -23 5 
754 Kaan-Marienborn-Mitte -99 59 -99 1 
755 Kichtal 73 61 -12 15 
756 Vorm Wald 71 57 -14 11 
757 Lindenberg-Langenberg 59 45 -14 5 
758 Mittelberg 100 -99 -99 0 
810 S-Oberschelden 83 76 -7 12 
821 Gosenbach-Nord 65 74 9 46 
822 Gosenbach-Süd 58 63 5 16 
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Index räumliche Ungleichverteilung Anzahl 

Nichtdeutsche 
 

Bezirk 
2000 2005 Differenz 

2005 - 2000 2005 

831 Im Siegbogen 67 63 -4 176 
832 Alte Dreisbach 63 52 -11 106 
833 Marienhütte 30 27 -3 130 
834 Hubenfeld 65 70 5 30 
835 Drottental 53 55 2 120 
911 Eisenhut-Bühl 60 59 -1 45 
912 Hengsberg 61 57 -4 150 
913 Hengsbach 40 32 -8 67 
914 Hubach 52 58 6 24 
915 Hundsberg 64 58 -6 68 
916 Helsbach 53 45 -8 64 
917 Wiedtal 39 34 -5 6 
918 Kohlenbach 65 48 -17 9 
921 Eisern-Nord 69 58 -11 60 
922 Eisern-Süd 72 63 -9 21 

Quelle: Stadt Siegen; Berechnung: IRSI (Informationssystem Regionaler Sozialwissenschaftlicher Indikatoren);  
Stichtag: 31.12. 
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  Anzahl 
Staatsangehörigkeit 

Anteil an 
Nichtdeutschen 

 Staatsangehörigkeit 2000 2005 Differenz 2000 2005 Differenz

1 (DEUTSCHLAND) (102.161) (101505) (-656) - - -
2 TÜRKEI 3.348 2.952 -396 30,886 27,760 -3,126

3 
SERBIEN U. MONTENEGRO  
(ab 2005) - 1.351 -48 - 12,705 -0,201

4 JUGOSLAWIEN (bis 2004) 1.399 - - 12,906 - -
5 ITALIEN 972 771 -201 8,967 7,250 -1,716
6 SPANIEN 468 391 -77 4,317 3,677 -0,640
7 KROATIEN 323 320 -3 2,980 3,009 0,030
8 POLEN 265 300 35 2,445 2,821 0,376
9 CHINA (VOLKSREPUBLIK) 149 276 127 1,375 2,595 1,221
10 TUNESIEN 217 214 -3 2,002 2,012 0,011
11 RUSSISCHE FÖDERATION 83 212 129 0,766 1,994 1,228
12 BOSNIEN-HERZEGOWINA 196 207 11 1,808 1,947 0,138
13 GRIECHENLAND 184 159 -25 1,697 1,495 -0,202
14 IRAN 272 158 -114 2,509 1,486 -1,023
15 LIBANON 153 147 -6 1,411 1,382 -0,029
16 BELGIEN 172 142 -30 1,587 1,335 -0,251
17 KASACHSTAN 100 139 39 0,923 1,307 0,385
18 UKRAINE 69 137 68 0,637 1,288 0,652
19 UNGEKLÄRT 143 136 -7 1,319 1,279 -0,040
20 UNGARN 147 133 -14 1,356 1,251 -0,105
21 MAROKKO 169 126 -43 1,559 1,185 -0,374
22 MAKEDONIEN 113 121 8 1,042 1,138 0,095
23 SYRIEN 97 116 19 0,895 1,091 0,196
24 RUMÄNIEN 111 111 0 1,024 1,044 0,020
25 ÖSTERREICH 106 101 -5 0,978 0,950 -0,028
26 FRANKREICH 116 93 -23 1,070 0,875 -0,196
27 GROßBRITANNIEN 87 88 1 0,803 0,828 0,025

28 
VEREINIGTE STAATEN VON 
AMERIKA 36 81 45 0,332 0,762 0,430

29 INDIEN 30 77 47 0,277 0,724 0,447
30 NIEDERLANDE 84 75 -9 0,775 0,705 -0,070
31 VIETNAM 43 72 29 0,397 0,677 0,280
32 BULGARIEN 43 66 23 0,397 0,621 0,224
33 ASERBAIDSCHAN 28 63 35 0,258 0,592 0,334
34 AFGHANISTAN 61 58 -3 0,563 0,545 -0,017
35 THAILAND 35 55 20 0,323 0,517 0,194
36 IRAK 37 48 11 0,341 0,451 0,110
37 PORTUGAL 58 45 -13 0,535 0,423 -0,112
38 KAMERUN 36 43 7 0,332 0,404 0,072
39 ALBANIEN 51 43 -8 0,470 0,404 -0,066

A-Tabelle 14: Alle Staatsangehörigkeiten; gesamte Stadt; 2000 und 2005 
(sortiert nach Anzahl 2005) 
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  Anzahl 
Staatsangehörigkeit 

Anteil an 
Nichtdeutschen 

 Staatsangehörigkeit 2000 2005 Differenz 2000 2005 Differenz

40 SRI LANKA 57 41 -16 0,526 0,386 -0,140
41 PAKISTAN 21 39 18 0,194 0,367 0,173
42 BRASILIEN 25 37 12 0,231 0,348 0,117
43 SOWJETUNION 44 33 -11 0,406 0,310 -0,096
44 KIRGISTAN 12 32 20 0,111 0,301 0,190
45 TOGO 31 32 1 0,286 0,301 0,015
46 MOLDAU 12 31 19 0,111 0,292 0,181
47 SLOWAKISCHE REPUBLIK 23 31 8 0,212 0,292 0,079
48 NIGERIA 26 27 1 0,240 0,254 0,014
49 WEIßRUSSLAND 11 25 14 0,101 0,235 0,134
50 ALGERIEN 15 25 10 0,138 0,235 0,097
51 JORDANIEN 25 25 0 0,231 0,235 0,004
52 TSCHECHISCHE REPUBLIK 14 24 10 0,129 0,226 0,097
53 ZAIRE 29 24 -5 0,268 0,226 -0,042
54 JAPAN 10 23 13 0,092 0,216 0,124
55 KONGO 8 22 14 0,074 0,207 0,133
56 SCHWEIZ 23 21 -2 0,212 0,197 -0,015
57 PHILIPPINEN 25 21 -4 0,231 0,197 -0,033
58 USBEKISTAN 7 20 13 0,065 0,188 0,124
59 GHANA 21 20 -1 0,194 0,188 -0,006
60 KOREA, REPUBLIK 54 20 -34 0,498 0,188 -0,310
61 ÄGYPTEN 12 18 6 0,111 0,169 0,059
62 MEXIKO 7 17 10 0,065 0,160 0,095
63 TAIWAN 5 16 11 0,046 0,150 0,104
64 CHILE 10 15 5 0,092 0,141 0,049
65 INDONESIEN 11 15 4 0,101 0,141 0,040
66 ÄTHIOPIEN 22 15 -7 0,203 0,141 -0,062
67 KENIA 6 14 8 0,055 0,132 0,076
68 SCHWEDEN 17 14 -3 0,157 0,132 -0,025
69 ANGOLA 2 13 11 0,018 0,122 0,104
70 GEORGIEN 5 13 8 0,046 0,122 0,076
71 DÄNEMARK 11 13 2 0,101 0,122 0,021
72 GUINEA 11 13 2 0,101 0,122 0,021
73 STAATENLOS 12 13 1 0,111 0,122 0,012
74 LETTLAND 5 12 7 0,046 0,113 0,067
75 SLOWENIEN 11 12 1 0,101 0,113 0,011
76 KUBA 10 11 1 0,092 0,103 0,011

77 
DOMINIKANISCHE REPU-
BLIK 7 10 3 0,065 0,094 0,029

78 KANADA 9 10 1 0,083 0,094 0,011
79 SOMALIA 10 10 0 0,092 0,094 0,002
80 FINNLAND 11 10 -1 0,101 0,094 -0,007
81 ISRAEL 7 9 2 0,065 0,085 0,020
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  Anzahl 
Staatsangehörigkeit 

Anteil an 
Nichtdeutschen 

 Staatsangehörigkeit 2000 2005 Differenz 2000 2005 Differenz

82 LITAUEN 10 9 -1 0,092 0,085 -0,008
83 KOLUMBIEN 3 8 5 0,028 0,075 0,048
84 IRLAND 1 7 6 0,009 0,066 0,057
85 GABUN 6 7 1 0,055 0,066 0,010
86 ARMENIEN 12 7 -5 0,111 0,066 -0,045
87 ARGENTINIEN 1 6 5 0,009 0,056 0,047
88 NORWEGEN 2 6 4 0,018 0,056 0,038
89 COTE D'IVOIRE 3 6 3 0,028 0,056 0,029
90 SENEGAL 5 6 1 0,046 0,056 0,010
91 TSCHECHOSLOWAKAI 7 6 -1 0,065 0,056 -0,008
92 LIBYEN 2 5 3 0,018 0,047 0,029
93 MYANMAR 7 5 -2 0,065 0,047 -0,018
94 ERITREA 10 5 -5 0,092 0,047 -0,045

95 
BRIT. ABHÄNG. GEBIETE  
IN ASIEN 10 5 -5 0,092 0,047 -0,045

96 AUSTRALIEN 2 4 2 0,018 0,038 0,019
97 ESTLAND 4 4 0 0,037 0,038 0,001
98 JEMEN 4 4 0 0,037 0,038 0,001
99 MONGOLEI 4 4 0 0,037 0,038 0,001

100 PERU 6 4 -2 0,055 0,038 -0,018
101 NIGER 0 3 3 0,000 0,028 0,028
102 BURUNDI 1 3 2 0,009 0,028 0,019
103 BANGLADESCH 2 3 1 0,018 0,028 0,010
104 MALAYSIA 2 3 1 0,018 0,028 0,010
105 ECUADOR 3 3 0 0,028 0,028 0,001
106 SIERRA LEONE 9 3 -6 0,083 0,028 -0,055
107 ISLAND 0 2 2 0,000 0,019 0,019
108 GAMBIA 0 2 2 0,000 0,019 0,019
109 COSTA RICA 0 2 2 0,000 0,019 0,019
110 GUATEMALA 0 2 2 0,000 0,019 0,019
111 VENEZUELA 0 2 2 0,000 0,019 0,019

112 
KOREA, DEM. VOLKSREPU-
BLIK 0 2 2 0,000 0,019 0,019

113 EL SALVADOR 1 2 1 0,009 0,019 0,010
114 NEPAL 1 2 1 0,009 0,019 0,010
115 BENIN 4 2 -2 0,037 0,019 -0,018
116 LUXEMBURG 0 1 1 0,000 0,009 0,009
117 SIMBABWE 0 1 1 0,000 0,009 0,009
118 MALI 0 1 1 0,000 0,009 0,009
119 MAURITIUS 0 1 1 0,000 0,009 0,009
120 RUANDA 0 1 1 0,000 0,009 0,009
121 SESCHELLEN 0 1 1 0,000 0,009 0,009
122 SUDAN 0 1 1 0,000 0,009 0,009
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  Anzahl 
Staatsangehörigkeit 

Anteil an 
Nichtdeutschen 

 Staatsangehörigkeit 2000 2005 Differenz 2000 2005 Differenz

123 HAITI 0 1 1 0,000 0,009 0,009
124 HONDURAS 0 1 1 0,000 0,009 0,009
125 TADSCHIKISTAN 0 1 1 0,000 0,009 0,009
126 NEUSEELAND 0 1 1 0,000 0,009 0,009
127 MAURETANIEN 1 1 0 0,009 0,009 0,000
128 BARBADOS 1 1 0 0,009 0,009 0,000
129 SINGAPUR 1 1 0 0,009 0,009 0,000
130 LIBERIA 2 1 -1 0,018 0,009 -0,009
131 PARAGUAY 2 1 -1 0,018 0,009 -0,009
132 SÜDAFRIKA 3 1 -2 0,028 0,009 -0,018

133 
BRIT. ABHÄNG. GEBIETE  
IN EUROPA 1 0 -1 0,009 0,000 -0,009

134 DSCHIBUTI 1 0 -1 0,009 0,000 -0,009
135 UGANDA 1 0 -1 0,009 0,000 -0,009
136 BOLIVIEN 1 0 -1 0,009 0,000 -0,009
137 NICARAGUA 1 0 -1 0,009 0,000 -0,009
138 Eingabefehler 1 0 -1 0,009 0,000 -0,009
139 TURKMENISTAN 1 0 -1 0,009 0,000 -0,009

140 
SONST. ASIATISCHE 
STAATSANG. 1 0 -1 0,009 0,000 -0,009

141 MADAGASKAR 5 0 -5 0,046 0,000 -0,046
  SUMME 10.840 10.634  100,000 100,000  

Quelle: Stadt Siegen; eigene Berechnungen; Stichtag: 31.12. 
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Anzahl 

Staatsangehörigkeit 2005 
 

Stadtteil 
Nicht- 

deutsche Türkei Serbien u.
Montenegro Italien Spanien übrige 

-99 keine Zuordnung 111 14 19 16 7 55
1 Birlenbach 65 21 14 15 3 12
2 Breitenbach 3 0 0 1 0 2
3 Buchen 29 13 1 1 4 10
4 Bürbach 335 32 10 6 11 276
5 Dillnhütten 27 17 1 1 2 6
6 Eiserfeld 563 119 123 37 21 263
7 Eisern 81 13 30 6 2 30
8 Feuersbach 6 0 0 1 0 5
9 Geisweid 2.119 1.216 135 106 99 563
10 Gosenbach 62 7 9 11 4 31
11 Kaan-Marienborn 161 33 24 6 9 89
12 Langenholdingh. 202 42 54 3 1 102
13 Meiswinkel 6 1 0 2 0 3
14 Niederschelden 460 91 101 20 22 226
15 Niedersetzen 11 0 0 0 3 8
16 Oberschelden 12 1 1 1 1 8
17 Obersetzen 26 4 0 9 5 8
18 Seelbach 58 2 1 18 1 36
19 Siegen 4.352 840 678 352 129 2.353
20 Sohlbach 21 7 5 3 1 5
21 Trupbach 58 10 5 8 3 32
22 Volnsberg 4 1 0 0 0 3
23 Weidenau 1.862 468 140 148 63 1.043

 SUMME 10.634 2.952 1.351 771 391 5.169
Quelle: Stadt Siegen; Berechnung: IRSI (Informationssystem Regionaler Sozialwissenschaftlicher Indikatoren);  
Stichtag: 31.12. 
 

A-Tabelle 15: Anzahl Nichtdeutsche mit ausgesuchten Staatsangehörigkeiten; 
Stadtteile; 2005 
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Anzahl 

Staatsangehörigkeit 2005 
 

Kleinregion 
Nicht- 

deutsche Türkei Serbien u.
Montenegro Italien Spanien übrige

-99 keine Zuordnung 111 14 19 16 7 55
110 Meiswinkel 6 1 0 2 0 3
120 Buchen 29 13 1 1 4 10
130 Sohlbach 21 7 5 3 1 5
140 Langenholdinghausen 202 42 54 3 1 102
210 Obersetzen 26 4 0 9 5 8
220 Niedersetzen 11 0 0 0 3 8
310 Dillnhütten 27 17 1 1 2 6
320 G.-Wenscht/Schießb. 892 468 54 53 42 275
330 G.-Ruhrst/Hoher Rain 757 448 52 27 40 190
340 G.-Stahlwerke 46 21 5 0 1 19
350 G.-Heckenberg 424 279 24 26 16 79
360 S-Birlenbach 65 21 14 15 3 12
410 Weidenau-West 482 108 52 41 15 266
420 W.-Haardter Berg 405 118 29 24 3 231
430 Weidenau-Mitte 506 152 29 58 16 251
440 Weidenau-Ost 229 32 4 21 12 160
450 Weidenau-Südost 240 58 26 4 17 135
510 Trupbach 58 10 5 8 3 32
520 S-Seelbach 58 2 1 18 1 36
610 (Alt-) S.-Kernband 1.653 388 192 149 57 867
620 (Alt-) S.-Achenbach 320 46 57 22 11 184
630 (Alt-) S.-Fischbacherb. 547 81 85 39 10 332
640 (Alt-) S. Wellersberg 453 112 61 48 8 224
650 (Alt-) S.-Giersberg 567 116 113 27 16 295
660 (Alt-) S.-Lindenberg 435 59 116 43 18 199
670 (Alt-) S.-Häusling 197 25 20 10 10 132
680 (Alt-) S.-Rosterberg 208 20 43 14 5 126
710 Bürbach 335 32 10 6 11 276
720 Volnsberg 4 1 0 0 0 3
730 Breitenbach 3 0 0 1 0 2
740 Feuersbach 6 0 0 1 0 5
750 Kaan-Marienborn 161 33 24 6 9 89
810 S-Oberschelden 12 1 1 1 1 8
820 S-Gosenbach 62 7 9 11 4 31
830 Niederschelden 562 109 130 28 18 277
910 Eiserfeld 433 94 85 29 19 206
920 S-Eisern 81 13 30 6 2 30

 SUMME 10.634 2.952 1.351 771 391 5.169
Quelle: Stadt Siegen; Berechnung: IRSI (Informationssystem Regionaler Sozialwissenschaftlicher Indikatoren);  
Stichtag: 31.12. 
 

A-Tabelle 16: Anzahl Nichtdeutsche mit ausgesuchten Staatsangehörigkeiten; 
Kleinregionen; 2005 
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 Anzahl 

Staatsangehörigkeit 2005 
 

Bezirk 
Nicht- 

deutsche Türkei Serbien u.
Montenegro Italien Spanien übrige 

-99 keine Zuordnung 111 14 19 16 7 55
110 Meiswinkel 6 1 0 2 0 3
120 Buchen 29 13 1 1 4 10
130 Sohlbach 21 7 5 3 1 5
141 Langenholdingh.-Nord 48 9 1 0 1 37
142 Langenholdingh.-Süd 5 3 0 0 0 2
143 Westhang/Mühlenberg 149 30 53 3 0 63
210 Obersetzen 26 4 0 9 5 8
220 Niedersetzen 11 0 0 0 3 8
310 Dillnhütten 27 17 1 1 2 6
321 Hinterste Wenscht 275 138 12 19 10 96
322 Vorderste Wenscht 374 201 24 15 24 110
323 Schießberg 243 129 18 19 8 69
331 Hoher Rain 373 229 25 9 25 85
332 Ruhrst 232 134 6 9 8 75
333 Geisweid-Mitte 152 85 21 9 7 30
340 Geisweid-Stahlwerke 46 21 5 0 1 19
351 Birlenbacher Hütte 104 80 1 2 2 19
352 Heckenberg 320 199 23 24 14 60
361 Birlenbach-Nord 59 19 13 15 3 9
362 Birlenbach-Süd 6 2 1 0 0 3
411 Tiergarten 339 88 35 23 14 179
412 Münkershütten 69 12 9 5 1 42
413 Weidenau Mitte-West 30 3 4 2 0 21
414 Weidenau Mitte-Ost 44 5 4 11 0 24
421 Schneppenkauten 185 60 21 10 1 93
422 Haardter Berg 220 58 8 14 2 138
431 Herrenwiese 155 58 21 39 4 33
432 Auf den Hütten 351 94 8 19 12 218
441 Meinhardt 27 2 0 12 0 13
442 Waldsiedlung 171 17 3 8 12 131
443 Neues Feld/Dautenbach 31 13 1 1 0 16
451 Giersberg-Nordwest 136 30 21 1 10 74
452 Giersberg Nordost 104 28 5 3 7 61
511 Trupbach-West 45 10 4 5 3 23
512 Trupbach-Ost 6 0 1 1 0 4
513 Trupbach-Süd 7 0 0 2 0 5
521 Seelbach-Nord 27 0 1 11 0 15
522 Seelbach-Süd 31 2 0 7 1 21
611 Sieghütte 400 84 48 55 19 194

A-Tabelle 17: Anzahl Nichtdeutsche mit ausgesuchten Staatsangehörigkeiten;  
Bezirke; 2005 
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 Anzahl 

Staatsangehörigkeit 2005 
 

Bezirk 
Nicht- 

deutsche Türkei Serbien u.
Montenegro Italien Spanien übrige 

612 Bahnhof 195 35 42 11 1 106
613 Friedrichstrasse 220 49 20 39 4 108
614 Altstadt 416 88 22 30 15 261
615 Hammerhütte 197 68 38 7 6 78
616 Siegerlandhalle 197 57 13 7 6 114
617 Eintracht/Rinsenau 28 7 9 0 6 6
621 Achenbach-West 17 3 0 2 0 12
622 Achenbach-Ost 111 10 15 5 4 77
623 Achenbach-Süd 179 29 39 14 6 91
624 Eichert 13 4 3 1 1 4
631 Numbach 32 0 1 5 3 23
632 Witschert 252 37 54 20 6 135
633 Fischbacherberg 76 1 9 5 0 61
634 Hinterm Bahnhof 177 43 20 9 1 104
635 Heidenberg 10 0 1 0 0 9
641 Wellersberg 424 103 60 46 7 208
642 Charlottental 29 9 1 2 1 16
651 Giersberg-Südwest 75 20 1 3 5 46
652 Giersberg-Südost 144 22 12 12 2 96
653 Hain 348 74 100 12 9 153
661 Lindenberg 310 37 86 28 6 153
662 Fludersbach 125 22 30 15 12 46
671 Häusling 124 21 10 5 6 82
672 Winchenbach 73 4 10 5 4 50
681 Rosterberg-West 144 18 30 11 2 83
682 Rosterberg-Ost 64 2 13 3 3 43
711 Bürbach-West 304 32 10 5 11 246
712 Bürbach-Ost 31 0 0 1 0 30
720 Volnsberg 4 1 0 0 0 3
730 Breitenbach 3 0 0 1 0 2
740 Feuersbach 6 0 0 1 0 5
751 Rehbach 100 15 15 2 3 65
752 Breitenbachtal 24 5 6 1 4 8
753 Weisstal 5 0 2 0 0 3
754 Kaan-Marienborn-Mitte 1 1 0 0 0 0
755 Kichtal 15 8 0 1 0 6
756 Vorm Wald 11 4 1 2 1 3
757 Lindenberg-Langenberg 5 0 0 0 1 4
758 Mittelberg 0 0 0 0 0 0
810 S-Oberschelden 12 1 1 1 1 8
821 Gosenbach-Nord 46 6 7 8 4 21
822 Gosenbach-Süd 16 1 2 3 0 10
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 Anzahl 

Staatsangehörigkeit 2005 
 

Bezirk 
Nicht- 

deutsche Türkei Serbien u.
Montenegro Italien Spanien übrige 

831 Im Siegbogen 176 34 42 5 8 87
832 Alte Dreisbach 106 15 8 10 5 68
833 Marienhütte 130 25 38 8 2 57
834 Hubenfeld 30 1 4 0 1 24
835 Drottental 120 34 38 5 2 41
911 Eisenhut-Bühl 45 18 15 0 0 12
912 Hengsberg 150 26 36 3 3 82
913 Hengsbach 67 20 5 5 3 34
914 Hubach 24 1 4 1 0 18
915 Hundsberg 68 16 17 14 0 21
916 Helsbach 64 12 5 2 9 36
917 Wiedtal 6 0 0 2 4 0
918 Kohlenbach 9 1 3 2 0 3
921 Eisern-Nord 60 12 26 4 2 16
922 Eisern-Süd 21 1 4 2 0 14

 SUMME 10.634 2.952 1.351 771 391 5.169
Quelle: Stadt Siegen; Berechnung: IRSI (Informationssystem Regionaler Sozialwissenschaftlicher Indikatoren);  
Stichtag: 31.12. 
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 Anteil  

an eigener Gruppe (Staatsangehörigkeit) 2005 
 

Stadtteil 
Türkei Serbien u.

Montenegro Italien Spanien übrige 

-99 keine Zuordnung 0,5 1,4 2,1 1,8 1,1 
1 Birlenbach 0,7 1,0 1,9 0,8 0,2 
2 Breitenbach 0,0 0,0 0,1 0,0 0,0 
3 Buchen 0,4 0,1 0,1 1,0 0,2 
4 Bürbach 1,1 0,7 0,8 2,8 5,3 
5 Dillnhütten 0,6 0,1 0,1 0,5 0,1 
6 Eiserfeld 4,0 9,1 4,8 5,4 5,1 
7 Eisern 0,4 2,2 0,8 0,5 0,6 
8 Feuersbach 0,0 0,0 0,1 0,0 0,1 
9 Geisweid 41,2 10,0 13,7 25,3 10,9 
10 Gosenbach 0,2 0,7 1,4 1,0 0,6 
11 Kaan-Marienborn 1,1 1,8 0,8 2,3 1,7 
12 Langenholdinghausen 1,4 4,0 0,4 0,3 2,0 
13 Meiswinkel 0,0 0,0 0,3 0,0 0,1 
14 Niederschelden 3,1 7,5 2,6 5,6 4,4 
15 Niedersetzen 0,0 0,0 0,0 0,8 0,2 
16 Oberschelden 0,0 0,1 0,1 0,3 0,2 
17 Obersetzen 0,1 0,0 1,2 1,3 0,2 
18 Seelbach 0,1 0,1 2,3 0,3 0,7 
19 Siegen 28,5 50,2 45,7 33,0 45,5 
20 Sohlbach 0,2 0,4 0,4 0,3 0,1 
21 Trupbach 0,3 0,4 1,0 0,8 0,6 
22 Volnsberg 0,0 0,0 0,0 0,0 0,1 
23 Weidenau 15,9 10,4 19,2 16,1 20,2 
 SUMME 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 

Quelle: Stadt Siegen; eigene Berechnungen; Stichtag: 31.12. 
 

A-Tabelle 18: Anteil an eigener Gruppe (Staatsangehörigkeit); Stadtteile; 2005 
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 Anteil  

an eigener Gruppe (Staatsangehörigkeit) 2005 
 

Kleinregion 
Türkei Serbien u.

Montenegro Italien Spanien übrige 

-99 keine Zuordnung 0,5 1,4 2,1 1,8 1,1
110 Meiswinkel 0,0 0,0 0,3 0,0 0,1
120 Buchen 0,4 0,1 0,1 1,0 0,2
130 Sohlbach 0,2 0,4 0,4 0,3 0,1
140 Langenholdinghausen 1,4 4,0 0,4 0,3 2,0
210 Obersetzen 0,1 0,0 1,2 1,3 0,2
220 Niedersetzen 0,0 0,0 0,0 0,8 0,2
310 Dillnhütten 0,6 0,1 0,1 0,5 0,1
320 Geisweid-Wenscht/Schießberg 15,9 4,0 6,9 10,7 5,3
330 Geisweid-Ruhrst/Hoher Rain 15,2 3,8 3,5 10,2 3,7
340 Geisweid-Stahlwerke 0,7 0,4 0,0 0,3 0,4
350 Geisweid-Heckenberg 9,5 1,8 3,4 4,1 1,5
360 S-Birlenbach 0,7 1,0 1,9 0,8 0,2
410 Weidenau-West 3,7 3,8 5,3 3,8 5,1
420 Weidenau-Haardter Berg 4,0 2,1 3,1 0,8 4,5
430 Weidenau-Mitte 5,1 2,1 7,5 4,1 4,9
440 Weidenau-Ost 1,1 0,3 2,7 3,1 3,1
450 Weidenau-Südost 2,0 1,9 0,5 4,3 2,6
510 Trupbach 0,3 0,4 1,0 0,8 0,6
520 S-Seelbach 0,1 0,1 2,3 0,3 0,7
610 (Alt-) Siegen-Kernband 13,1 14,2 19,3 14,6 16,8
620 (Alt-) Siegen-Achenbach 1,6 4,2 2,9 2,8 3,6
630 (Alt-) Siegen-Fischbacherberg 2,7 6,3 5,1 2,6 6,4
640 (Alt-) Siegen Wellersberg 3,8 4,5 6,2 2,0 4,3
650 (Alt-) Siegen-Giersberg 3,9 8,4 3,5 4,1 5,7
660 (Alt-) Siegen-Lindenberg 2,0 8,6 5,6 4,6 3,8
670 (Alt-) Siegen-Häusling 0,8 1,5 1,3 2,6 2,6
680 (Alt-) Siegen-Rosterberg 0,7 3,2 1,8 1,3 2,4
710 Bürbach 1,1 0,7 0,8 2,8 5,3
720 Volnsberg 0,0 0,0 0,0 0,0 0,1
730 Breitenbach 0,0 0,0 0,1 0,0 0,0
740 Feuersbach 0,0 0,0 0,1 0,0 0,1
750 Kaan-Marienborn 1,1 1,8 0,8 2,3 1,7
810 S-Oberschelden 0,0 0,1 0,1 0,3 0,2
820 S-Gosenbach 0,2 0,7 1,4 1,0 0,6
830 Niederschelden 3,7 9,6 3,6 4,6 5,4
910 Eiserfeld 3,2 6,3 3,8 4,9 4,0
920 S-Eisern 0,4 2,2 0,8 0,5 0,6

 SUMME 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0
Quelle: Stadt Siegen; eigene Berechnungen; Stichtag: 31.12. 
 

A-Tabelle 19: Anteil an eigener Gruppe (Staatsangehörigkeit); Kleinregionen; 2005 
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 Anteil  

an eigener Gruppe (Staatsangehörigkeit)  2005 
 

Bezirk 
Türkei Serbien u.

Montenegro Italien Spanien übrige 

-99 keine Zuordnung 0,5 1,4 2,1 1,8 1,1
110 Meiswinkel 0,0 0,0 0,3 0,0 0,1
120 Buchen 0,4 0,1 0,1 1,0 0,2
130 Sohlbach 0,2 0,4 0,4 0,3 0,1
141 Langenholdinghausen-Nord 0,3 0,1 0,0 0,3 0,7
142 Langenholdinghausen-Süd 0,1 0,0 0,0 0,0 0,0
143 Westhang/Mühlenberg 1,0 3,9 0,4 0,0 1,2
210 Obersetzen 0,1 0,0 1,2 1,3 0,2
220 Niedersetzen 0,0 0,0 0,0 0,8 0,2
310 Dillnhütten 0,6 0,1 0,1 0,5 0,1
321 Hinterste Wenscht 4,7 0,9 2,5 2,6 1,9
322 Vorderste Wenscht 6,8 1,8 1,9 6,1 2,1
323 Schießberg 4,4 1,3 2,5 2,0 1,3
331 Hoher Rain 7,8 1,9 1,2 6,4 1,6
332 Ruhrst 4,5 0,4 1,2 2,0 1,5
333 Geisweid-Mitte 2,9 1,6 1,2 1,8 0,6
340 Geisweid-Stahlwerke 0,7 0,4 0,0 0,3 0,4
351 Birlenbacher Hütte 2,7 0,1 0,3 0,5 0,4
352 Heckenberg 6,7 1,7 3,1 3,6 1,2
361 Birlenbach-Nord 0,6 1,0 1,9 0,8 0,2
362 Birlenbach-Süd 0,1 0,1 0,0 0,0 0,1
411 Tiergarten 3,0 2,6 3,0 3,6 3,5
412 Münkershütten 0,4 0,7 0,6 0,3 0,8
413 Weidenau Mitte-West 0,1 0,3 0,3 0,0 0,4
414 Weidenau Mitte-Ost 0,2 0,3 1,4 0,0 0,5
421 Schneppenkauten 2,0 1,6 1,3 0,3 1,8
422 Haardter Berg 2,0 0,6 1,8 0,5 2,7
431 Herrenwiese 2,0 1,6 5,1 1,0 0,6
432 Auf den Hütten 3,2 0,6 2,5 3,1 4,2
441 Meinhardt 0,1 0,0 1,6 0,0 0,3
442 Waldsiedlung 0,6 0,2 1,0 3,1 2,5
443 Neues Feld/Dautenbach 0,4 0,1 0,1 0,0 0,3
451 Giersberg-Nordwest 1,0 1,6 0,1 2,6 1,4
452 Giersberg Nordost 0,9 0,4 0,4 1,8 1,2
511 Trupbach-West 0,3 0,3 0,6 0,8 0,4
512 Trupbach-Ost 0,0 0,1 0,1 0,0 0,1
513 Trupbach-Süd 0,0 0,0 0,3 0,0 0,1
521 Seelbach-Nord 0,0 0,1 1,4 0,0 0,3
522 Seelbach-Süd 0,1 0,0 0,9 0,3 0,4
611 Sieghütte 2,8 3,6 7,1 4,9 3,8

A-Tabelle 20: Anteil an eigener Gruppe (Staatsangehörigkeit); Bezirke; 2005 
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 Anteil  

an eigener Gruppe (Staatsangehörigkeit)  2005 
 

Bezirk 
Türkei Serbien u.

Montenegro Italien Spanien übrige 

612 Bahnhof 1,2 3,1 1,4 0,3 2,1
613 Friedrichstrasse 1,7 1,5 5,1 1,0 2,1
614 Altstadt 3,0 1,6 3,9 3,8 5,0
615 Hammerhütte 2,3 2,8 0,9 1,5 1,5
616 Siegerlandhalle 1,9 1,0 0,9 1,5 2,2
617 Eintracht/Rinsenau 0,2 0,7 0,0 1,5 0,1
621 Achenbach-West 0,1 0,0 0,3 0,0 0,2
622 Achenbach-Ost 0,3 1,1 0,6 1,0 1,5
623 Achenbach-Süd 1,0 2,9 1,8 1,5 1,8
624 Eichert 0,1 0,2 0,1 0,3 0,1
631 Numbach 0,0 0,1 0,6 0,8 0,4
632 Witschert 1,3 4,0 2,6 1,5 2,6
633 Fischbacherberg 0,0 0,7 0,6 0,0 1,2
634 Hinterm Bahnhof 1,5 1,5 1,2 0,3 2,0
635 Heidenberg 0,0 0,1 0,0 0,0 0,2
641 Wellersberg 3,5 4,4 6,0 1,8 4,0
642 Charlottental 0,3 0,1 0,3 0,3 0,3
651 Giersberg-Südwest 0,7 0,1 0,4 1,3 0,9
652 Giersberg-Südost 0,7 0,9 1,6 0,5 1,9
653 Hain 2,5 7,4 1,6 2,3 3,0
661 Lindenberg 1,3 6,4 3,6 1,5 3,0
662 Fludersbach 0,7 2,2 1,9 3,1 0,9
671 Häusling 0,7 0,7 0,6 1,5 1,6
672 Winchenbach 0,1 0,7 0,6 1,0 1,0
681 Rosterberg-West 0,6 2,2 1,4 0,5 1,6
682 Rosterberg-Ost 0,1 1,0 0,4 0,8 0,8
711 Bürbach-West 1,1 0,7 0,6 2,8 4,8
712 Bürbach-Ost 0,0 0,0 0,1 0,0 0,6
720 Volnsberg 0,0 0,0 0,0 0,0 0,1
730 Breitenbach 0,0 0,0 0,1 0,0 0,0
740 Feuersbach 0,0 0,0 0,1 0,0 0,1
751 Rehbach 0,5 1,1 0,3 0,8 1,3
752 Breitenbachtal 0,2 0,4 0,1 1,0 0,2
753 Weisstal 0,0 0,1 0,0 0,0 0,1
754 Kaan-Marienborn-Mitte 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
755 Kichtal 0,3 0,0 0,1 0,0 0,1
756 Vorm Wald 0,1 0,1 0,3 0,3 0,1
757 Lindenberg-Langenberg 0,0 0,0 0,0 0,3 0,1
758 Mittelberg 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
810 S-Oberschelden 0,0 0,1 0,1 0,3 0,2
821 Gosenbach-Nord 0,2 0,5 1,0 1,0 0,4
822 Gosenbach-Süd 0,0 0,1 0,4 0,0 0,2
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 Anteil  

an eigener Gruppe (Staatsangehörigkeit)  2005 
 

Bezirk 
Türkei Serbien u.

Montenegro Italien Spanien übrige 

831 Im Siegbogen 1,2 3,1 0,6 2,0 1,7
832 Alte Dreisbach 0,5 0,6 1,3 1,3 1,3
833 Marienhütte 0,8 2,8 1,0 0,5 1,1
834 Hubenfeld 0,0 0,3 0,0 0,3 0,5
835 Drottental 1,2 2,8 0,6 0,5 0,8
911 Eisenhut-Bühl 0,6 1,1 0,0 0,0 0,2
912 Hengsberg 0,9 2,7 0,4 0,8 1,6
913 Hengsbach 0,7 0,4 0,6 0,8 0,7
914 Hubach 0,0 0,3 0,1 0,0 0,3
915 Hundsberg 0,5 1,3 1,8 0,0 0,4
916 Helsbach 0,4 0,4 0,3 2,3 0,7
917 Wiedtal 0,0 0,0 0,3 1,0 0,0
918 Kohlenbach 0,0 0,2 0,3 0,0 0,1
921 Eisern-Nord 0,4 1,9 0,5 0,5 0,3
922 Eisern-Süd 0,0 0,3 0,3 0,0 0,3

 SUMME 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0
Quelle: Stadt Siegen; eigene Berechnungen; Stichtag: 31.12. 
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 Anteil  

an Nichtdeutschen 2005  

 

Stadtteil 
Türkei Serbien u.

Montenegro Italien Spanien übrige SUMME

-99 keine Zuordnung 12,6 17,1 14,4 6,3 49,6 100,0
1 Birlenbach 32,3 21,5 23,1 4,6 18,5 100,0
2 Breitenbach 0,0 0,0 33,3 0,0 66,7 100,0
3 Buchen 44,8 3,5 3,5 13,8 34,5 100,0
4 Bürbach 9,6 3,0 1,8 3,3 82,4 100,0
5 Dillnhütten 63,0 3,7 3,7 7,4 22,2 100,0
6 Eiserfeld 21,1 21,9 6,6 3,7 46,7 100,0
7 Eisern 16,1 37,0 7,4 2,5 37,0 100,0
8 Feuersbach 0,0 0,0 16,7 0,0 83,3 100,0
9 Geisweid 57,4 6,4 5,0 4,7 26,6 100,0
10 Gosenbach 11,3 14,5 17,7 6,5 50,0 100,0
11 Kaan-Marienborn 20,5 14,9 3,7 5,6 55,3 100,0
12 Langenholdinghausen 20,8 26,7 1,5 0,5 50,5 100,0
13 Meiswinkel 16,7 0,0 33,3 0,0 50,0 100,0
14 Niederschelden 19,8 22,0 4,4 4,8 49,1 100,0
15 Niedersetzen 0,0 0,0 0,0 27,3 72,7 100,0
16 Oberschelden 8,3 8,3 8,3 8,3 66,7 100,0
17 Obersetzen 15,4 0,0 34,6 19,2 30,8 100,0
18 Seelbach 3,5 1,7 31,0 1,7 62,1 100,0
19 Siegen 19,3 15,6 8,1 3,0 54,1 100,0
20 Sohlbach 33,3 23,8 14,3 4,8 23,8 100,0
21 Trupbach 17,2 8,6 13,8 5,2 55,2 100,0
22 Volnsberg 25,0 0,0 0,0 0,0 75,0 100,0
23 Weidenau 25,1 7,5 8,0 3,4 56,0 100,0

Quelle: Stadt Siegen; eigene Berechnungen; Stichtag: 31.12. 
 

A-Tabelle 21: Anteil der Gruppen (Staatsangehörigkeit) an Nichtdeutschen; 
Stadtteile; 2005 
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 Anteil  

an Nichtdeutschen 2005  

 

Kleinregion 
Türkei Serbien u.

Montenegro Italien Spanien übrige SUMME

-99 keine Zuordnung 12,6 17,1 14,4 6,3 49,6 100,0
110 Meiswinkel 16,7 0,0 33,3 0,0 50,0 100,0
120 Buchen 44,8 3,5 3,5 13,8 34,5 100,0
130 Sohlbach 33,3 23,8 14,3 4,8 23,8 100,0
140 Langenholdinghausen 20,8 26,7 1,5 0,5 50,5 100,0
210 Obersetzen 15,4 0,0 34,6 19,2 30,8 100,0
220 Niedersetzen 0,0 0,0 0,0 27,3 72,7 100,0
310 Dillnhütten 63,0 3,7 3,7 7,4 22,2 100,0
320 G.-Wenscht/Schießb. 52,5 6,1 5,9 4,7 30,8 100,0
330 G.-Ruhrst/Hoher Rain 59,2 6,9 3,6 5,3 25,1 100,0
340 Geisweid-Stahlwerke 45,7 10,9 0,0 2,2 41,3 100,0
350 Geisweid-Heckenberg 65,8 5,7 6,1 3,8 18,6 100,0
360 S-Birlenbach 32,3 21,5 23,1 4,6 18,5 100,0
410 Weidenau-West 22,4 10,8 8,5 3,1 55,2 100,0
420 W.-Haardter Berg 29,1 7,2 5,9 0,7 57,0 100,0
430 Weidenau-Mitte 30,0 5,7 11,5 3,2 49,6 100,0
440 Weidenau-Ost 14,0 1,8 9,2 5,2 69,9 100,0
450 Weidenau-Südost 24,2 10,8 1,7 7,1 56,3 100,0
510 Trupbach 17,2 8,6 13,8 5,2 55,2 100,0
520 S-Seelbach 3,5 1,7 31,0 1,7 62,1 100,0
610 (Alt-) S.-Kernband 23,5 11,6 9,0 3,5 52,5 100,0
620 (Alt-) S.-Achenbach 14,4 17,8 6,9 3,4 57,5 100,0
630 (Alt-) S.-Fischbacherb. 14,8 15,5 7,1 1,8 60,7 100,0
640 (Alt-) S. Wellersberg 24,7 13,5 10,6 1,8 49,5 100,0
650 (Alt-) S.-Giersberg 20,5 19,9 4,8 2,8 52,0 100,0
660 (Alt-) S.-Lindenberg 13,6 26,7 9,9 4,1 45,8 100,0
670 (Alt-) S.-Häusling 12,7 10,2 5,1 5,1 67,0 100,0
680 (Alt-) S.-Rosterberg 9,6 20,7 6,7 2,4 60,6 100,0
710 Bürbach 9,6 3,0 1,8 3,3 82,4 100,0
720 Volnsberg 25,0 0,0 0,0 0,0 75,0 100,0
730 Breitenbach 0,0 0,0 33,3 0,0 66,7 100,0
740 Feuersbach 0,0 0,0 16,7 0,0 83,3 100,0
750 Kaan-Marienborn 20,5 14,9 3,7 5,6 55,3 100,0
810 S-Oberschelden 8,3 8,3 8,3 8,3 66,7 100,0
820 S-Gosenbach 11,3 14,5 17,7 6,5 50,0 100,0
830 Niederschelden 19,4 23,1 5,0 3,2 49,3 100,0
910 Eiserfeld 21,7 19,6 6,7 4,4 47,6 100,0
920 S.-Eisern 16,1 37,0 7,4 2,5 37,0 100,0
 

A-Tabelle 22: Anteil der Gruppen (Staatsangehörigkeit) an Nichtdeutschen; 
Kleinregionen; 2005 
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 Anteil  

an Nichtdeutschen 2005  

 

Bezirk 
Türkei Serbien u.

Montenegro Italien Spanien übrige SUMME

-99 keine Zuordnung 12,6 17,1 14,4 6,3 49,6 100,0
110 Meiswinkel 16,7 0,0 33,3 0,0 50,0 100,0
120 Buchen 44,8 3,5 3,5 13,8 34,5 100,0
130 Sohlbach 33,3 23,8 14,3 4,8 23,8 100,0
141 Langenholdingh.-Nord 18,8 2,1 0,0 2,1 77,1 100,0
142 Langenholdingh.-Süd 60,0 0,0 0,0 0,0 40,0 100,0
143 Westhang/Mühlenberg 20,1 35,6 2,0 0,0 42,3 100,0
210 Obersetzen 15,4 0,0 34,6 19,2 30,8 100,0
220 Niedersetzen 0,0 0,0 0,0 27,3 72,7 100,0
310 Dillnhütten 63,0 3,7 3,7 7,4 22,2 100,0
321 Hinterste Wenscht 50,2 4,4 6,9 3,6 34,9 100,0
322 Vorderste Wenscht 53,7 6,4 4,0 6,4 29,4 100,0
323 Schießberg 53,1 7,4 7,8 3,3 28,4 100,0
331 Hoher Rain 61,4 6,7 2,4 6,7 22,8 100,0
332 Ruhrst 57,8 2,6 3,9 3,5 32,3 100,0
333 Geisweid-Mitte 55,9 13,8 5,9 4,6 19,7 100,0
340 Geisweid-Stahlwerke 45,7 10,9 0,0 2,2 41,3 100,0
351 Birlenbacher Hütte 76,9 1,0 1,9 1,9 18,3 100,0
352 Heckenberg 62,2 7,2 7,5 4,4 18,8 100,0
361 Birlenbach-Nord 32,2 22,0 25,4 5,1 15,3 100,0
362 Birlenbach-Süd 33,3 16,7 0,0 0,0 50,0 100,0
411 Tiergarten 26,0 10,3 6,8 4,1 52,8 100,0
412 Münkershütten 17,4 13,0 7,3 1,5 60,9 100,0
413 Weidenau Mitte-West 10,0 13,3 6,7 0,0 70,0 100,0
414 Weidenau Mitte-Ost 11,4 9,1 25,0 0,0 54,6 100,0
421 Schneppenkauten 32,4 11,4 5,4 0,5 50,3 100,0
422 Haardter Berg 26,4 3,6 6,4 0,9 62,7 100,0
431 Herrenwiese 37,4 13,6 25,2 2,6 21,3 100,0
432 Auf den Hütten 26,8 2,3 5,4 3,4 62,1 100,0
441 Meinhardt 7,4 0,0 44,4 0,0 48,2 100,0
442 Waldsiedlung 9,9 1,8 4,7 7,0 76,6 100,0
443 Neues Feld/Dautenbach 41,9 3,2 3,2 0,0 51,6 100,0
451 Giersberg-Nordwest 22,1 15,4 0,7 7,4 54,4 100,0
452 Giersberg Nordost 26,9 4,8 2,9 6,7 58,7 100,0
511 Trupbach-West 22,2 8,9 11,1 6,7 51,1 100,0
512 Trupbach-Ost 0,0 16,7 16,7 0,0 66,7 100,0
513 Trupbach-Süd 0,0 0,0 28,6 0,0 71,4 100,0
521 Seelbach-Nord 0,0 3,7 40,7 0,0 55,6 100,0
522 Seelbach-Süd 6,5 0,0 22,6 3,2 67,7 100,0
611 Sieghütte 21,0 12,0 13,8 4,8 48,5 100,0

A-Tabelle 23: Anteil der Gruppen (Staatsangehörigkeit) an Nichtdeutschen; 
Bezirke; 2005 



  
  Sozialraumanalyse Migrantinnen und Migranten in Siegen   Seite 115 
  Universität Siegen  -  Projekt ISIS         
 

 
 Anteil  

an Nichtdeutschen 2005  

 

Bezirk 
Türkei Serbien u.

Montenegro Italien Spanien übrige SUMME

612 Bahnhof 18,0 21,5 5,6 0,5 54,4 100,0
613 Friedrichstrasse 22,3 9,1 17,7 1,8 49,1 100,0
614 Altstadt 21,2 5,3 7,2 3,6 62,7 100,0
615 Hammerhütte 34,5 19,3 3,6 3,1 39,6 100,0
616 Siegerlandhalle 28,9 6,6 3,6 3,1 57,9 100,0
617 Eintracht/Rinsenau 25,0 32,1 0,0 21,4 21,4 100,0
621 Achenbach-West 17,7 0,0 11,8 0,0 70,6 100,0
622 Achenbach-Ost 9,0 13,5 4,5 3,6 69,4 100,0
623 Achenbach-Süd 16,2 21,8 7,8 3,4 50,8 100,0
624 Eichert 30,8 23,1 7,7 7,7 30,8 100,0
631 Numbach 0,0 3,1 15,6 9,4 71,9 100,0
632 Witschert 14,7 21,4 7,9 2,4 53,6 100,0
633 Fischbacherberg 1,3 11,8 6,6 0,0 80,3 100,0
634 Hinterm Bahnhof 24,3 11,3 5,1 0,6 58,8 100,0
635 Heidenberg 0,0 10,0 0,0 0,0 90,0 100,0
641 Wellersberg 24,3 14,2 10,9 1,7 49,1 100,0
642 Charlottental 31,0 3,5 6,9 3,5 55,2 100,0
651 Giersberg-Südwest 26,7 1,3 4,0 6,7 61,3 100,0
652 Giersberg-Südost 15,3 8,3 8,3 1,4 66,7 100,0
653 Hain 21,3 28,7 3,5 2,6 44,0 100,0
661 Lindenberg 11,9 27,7 9,0 1,9 49,4 100,0
662 Fludersbach 17,6 24,0 12,0 9,6 36,8 100,0
671 Häusling 16,9 8,1 4,0 4,8 66,1 100,0
672 Winchenbach 5,5 13,7 6,9 5,5 68,5 100,0
681 Rosterberg-West 12,5 20,8 7,6 1,4 57,6 100,0
682 Rosterberg-Ost 3,1 20,3 4,7 4,7 67,2 100,0
711 Bürbach-West 10,5 3,3 1,6 3,6 80,9 100,0
712 Bürbach-Ost 0,0 0,0 3,2 0,0 96,8 100,0
720 Volnsberg 25,0 0,0 0,0 0,0 75,0 100,0
730 Breitenbach 0,0 0,0 33,3 0,0 66,7 100,0
740 Feuersbach 0,0 0,0 16,7 0,0 83,3 100,0
751 Rehbach 15,0 15,0 2,0 3,0 65,0 100,0
752 Breitenbachtal 20,8 25,0 4,2 16,7 33,3 100,0
753 Weisstal 0,0 40,0 0,0 0,0 60,0 100,0
754 Kaan-Marienborn-Mitte 100,0 0,0 0,0 0,0 0,0 100,0
755 Kichtal 53,3 0,0 6,7 0,0 40,0 100,0
756 Vorm Wald 36,4 9,1 18,2 9,1 27,3 100,0
757 Lindenberg-Langenberg 0,0 0,0 0,0 20,0 80,0 100,0
758 Mittelberg - - - - - -
810 S-Oberschelden 8,3 8,3 8,3 8,3 66,7 100,0
821 Gosenbach-Nord 13,0 15,2 17,4 8,7 45,7 100,0
822 Gosenbach-Süd 6,3 12,5 18,8 0,0 62,5 100,0
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 Anteil  

an Nichtdeutschen 2005  

 

Bezirk 
Türkei Serbien u.

Montenegro Italien Spanien übrige SUMME

831 Im Siegbogen 19,3 23,9 2,8 4,6 49,4 100,0
832 Alte Dreisbach 14,2 7,6 9,4 4,7 64,2 100,0
833 Marienhütte 19,2 29,2 6,2 1,5 43,9 100,0
834 Hubenfeld 3,3 13,3 0,0 3,3 80,0 100,0
835 Drottental 28,3 31,7 4,2 1,7 34,2 100,0
911 Eisenhut-Bühl 40,0 33,3 0,0 0,0 26,7 100,0
912 Hengsberg 17,3 24,0 2,0 2,0 54,7 100,0
913 Hengsbach 29,9 7,5 7,5 4,5 50,8 100,0
914 Hubach 4,2 16,7 4,2 0,0 75,0 100,0
915 Hundsberg 23,5 25,0 20,6 0,0 30,9 100,0
916 Helsbach 18,8 7,8 3,1 14,1 56,3 100,0
917 Wiedtal 0,0 0,0 33,3 66,7 0,0 100,0
918 Kohlenbach 11,1 33,3 22,2 0,0 33,3 100,0
921 Eisern-Nord 20,0 43,3 6,7 3,3 26,7 100,0
922 Eisern-Süd 4,8 19,1 9,5 0,0 66,7 100,0

Quelle: Stadt Siegen; eigene Berechnungen; Stichtag: 31.12. 
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 Anzahl Staatsangehörigkeit 
Türkei 

Differenz 
2005 - 2000 

 Stadtteil 2000 2001 2002 2003 2004 2005 Anzahl Prozent 
-99 keine Zuordnung 1 5 11 8 11 14 13 1300,0 
1 Birlenbach 24 27 28 28 29 21 -3 -12,5 
2 Breitenbach 0 0 0 0 0 0 0 - 
3 Buchen 10 11 13 14 16 13 3 30,0 
4 Bürbach 28 26 26 33 29 32 4 14,3 
5 Dillnhütten 16 18 18 18 18 17 1 6,3 
6 Eiserfeld 134 134 137 135 122 119 -15 -11,2 
7 Eisern 15 16 15 15 14 13 -2 -13,3 
8 Feuersbach 0 0 0 0 0 0 0 - 
9 Geisweid 1.455 1.365 1.343 1.344 1.265 1.216 -239 -16,4 
10 Gosenbach 16 18 14 14 14 7 -9 -56,3 
11 Kaan-Marienborn 34 33 38 39 36 33 -1 -2,9 
12 Langenholdinghausen 89 92 71 61 49 42 -47 -52,8 
13 Meiswinkel 2 2 1 1 1 1 -1 -50,0 
14 Niederschelden 134 129 126 94 77 91 -43 -32,1 
15 Niedersetzen 0 0 0 0 0 0 0 - 
16 Oberschelden 0 0 0 0 1 1 1 - 
17 Obersetzen 5 5 4 5 4 4 -1 -20,0 
18 Seelbach 0 2 1 2 1 2 2 - 
19 Siegen 857 859 852 856 834 840 -17 -2,0 
20 Sohlbach 7 10 10 9 7 7 0 0,0 
21 Trupbach 18 11 13 11 13 10 -8 -44,4 
22 Volnsberg 1 1 1 1 1 1 0 0,0 
23 Weidenau 502 465 479 472 474 468 -34 -6,8 
 SUMME 3.348 3.229 3.201 3.160 3.016 2.952 -396  

Quelle: Stadt Siegen; Berechnung: IRSI (Informationssystem Regionaler Sozialwissenschaftlicher Indikatoren);  
Stichtag: 31.12. 
 

A-Tabelle 24: Veränderung Anzahl Wohnbevölkerung mit Staatsangehörigkeit  
"Türkei"; Stadtteile; 2000 bis 2005 
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 Anzahl Staatsangehörigkeit 
Türkei 

Differenz 
2005 - 2000 

 Kleinregion 2000 2001 2002 2003 2004 2005 Anzahl Prozent
-99 keine Zuordnung 1 5 11 8 11 14 13 1300,0
110 Meiswinkel 2 2 1 1 1 1 -1 -50,0
120 Buchen 10 11 13 14 16 13 3 30,0
130 Sohlbach 7 10 10 9 7 7 0 0,0
140 Langenholdinghausen 89 92 71 61 49 42 -47 -52,8
210 Obersetzen 5 5 4 5 4 4 -1 -20,0
220 Niedersetzen 0 0 0 0 0 0 0 -
310 Dillnhütten 16 18 18 18 18 17 1 6,3
320 Geisweid-Wenscht/Schießberg 448 406 423 471 479 468 20 4,5
330 Geisweid-Ruhrst/Hoher Rain 604 563 549 515 477 448 -156 -25,8
340 Geisweid-Stahlwerke 54 52 45 41 26 21 -33 -61,1
350 Geisweid-Heckenberg 349 344 326 317 283 279 -70 -20,1
360 S-Birlenbach 24 27 28 28 29 21 -3 -12,5
410 Weidenau-West 120 107 109 114 113 108 -12 -10,0
420 Weidenau-Haardter Berg 121 113 118 118 114 118 -3 -2,5
430 Weidenau-Mitte 145 148 159 147 152 152 7 4,8
440 Weidenau-Ost 35 35 34 31 34 32 -3 -8,6
450 Weidenau-Südost 81 62 59 62 61 58 -23 -28,4
510 Trupbach 18 11 13 11 13 10 -8 -44,4
520 S-Seelbach 0 2 1 2 1 2 2 -
610 (Alt-) Siegen-Kernband 350 362 383 384 380 388 38 10,9
620 (Alt-) Siegen-Achenbach 50 55 64 53 52 46 -4 -8,0
630 (Alt-) Siegen-Fischbacherberg 101 90 90 93 81 81 -20 -19,8
640 (Alt-) Siegen Wellersberg 150 137 113 109 111 112 -38 -25,3
650 (Alt-) Siegen-Giersberg 106 100 106 117 115 116 10 9,4
660 (Alt-) Siegen-Lindenberg 64 64 55 57 59 59 -5 -7,8
670 (Alt-) Siegen-Häusling 25 34 28 28 16 25 0 0,0
680 (Alt-) Siegen-Rosterberg 23 25 29 25 27 20 -3 -13,0
710 Bürbach 28 26 26 33 29 32 4 14,3
720 Volnsberg 1 1 1 1 1 1 0 0,0
730 Breitenbach 0 0 0 0 0 0 0 -
740 Feuersbach 0 0 0 0 0 0 0 -
750 Kaan-Marienborn 34 33 38 39 36 33 -1 -2,9
810 S-Oberschelden 0 0 0 0 1 1 1 -
820 S-Gosenbach 16 18 14 14 14 7 -9 -56,3
830 Niederschelden 137 139 130 103 92 109 -28 -20,4
910 Eiserfeld 119 116 117 116 100 94 -25 -21,0
920 S-Eisern 15 16 15 15 14 13 -2 -13,3

 SUMME 3.348 3.229 3.201 3.160 3.016 2.952 -396 
Quelle: Stadt Siegen; Berechnung: IRSI (Informationssystem Regionaler Sozialwissenschaftlicher Indikatoren);  
Stichtag: 31.12. 
 

A-Tabelle 25: Veränderung Anzahl Wohnbevölkerung mit Staatsangehörigkeit  
"Türkei"; Kleinregionen; 2000 bis 2005 
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 Anzahl Staatsangehörigkeit 
Türkei 

Differenz 
2005 - 2000 

 Bezirke 2000 2001 2002 2003 2004 2005 Anzahl Prozent
-99 keine Zuordnung 1 5 11 8 11 14 13 1300,0
110 Meiswinkel 2 2 1 1 1 1 -1 -50,0
120 Buchen 10 11 13 14 16 13 3 30,0
130 Sohlbach 7 10 10 9 7 7 0 0,0
141 Langenholdinghausen-Nord 14 14 12 10 10 9 -5 -35,7
142 Langenholdinghausen-Süd 1 0 0 0 2 3 2 200,0
143 Westhang/Mühlenberg 74 78 59 51 37 30 -44 -59,5
210 Obersetzen 5 5 4 5 4 4 -1 -20,0
220 Niedersetzen 0 0 0 0 0 0 0 -
310 Dillnhütten 16 18 18 18 18 17 1 6,3
321 Hinterste Wenscht 140 103 113 136 129 138 -2 -1,4
322 Vorderste Wenscht 169 165 164 199 208 201 32 18,9
323 Schießberg 139 138 146 136 142 129 -10 -7,2
331 Hoher Rain 422 371 342 303 263 229 -193 -45,7
332 Ruhrst 124 127 128 134 137 134 10 8,1
333 Geisweid-Mitte 58 65 79 78 77 85 27 46,6
340 Geisweid-Stahlwerke 54 52 45 41 26 21 -33 -61,1
351 Birlenbacher Hütte 78 76 72 76 78 80 2 2,6
352 Heckenberg 271 268 254 241 205 199 -72 -26,6
361 Birlenbach-Nord 16 18 19 19 20 19 3 18,8
362 Birlenbach-Süd 8 9 9 9 9 2 -6 -75,0
411 Tiergarten 91 78 81 84 82 88 -3 -3,3
412 Münkershütten 22 20 19 16 13 12 -10 -45,5
413 Weidenau Mitte-West 1 3 4 4 3 3 2 200,0
414 Weidenau Mitte-Ost 6 6 5 10 15 5 -1 -16,7
421 Schneppenkauten 54 56 61 56 54 60 6 11,1
422 Haardter Berg 67 57 57 62 60 58 -9 -13,4
431 Herrenwiese 63 63 59 49 60 58 -5 -7,9
432 Auf den Hütten 82 85 100 98 92 94 12 14,6
441 Meinhardt 3 3 2 2 2 2 -1 -33,3
442 Waldsiedlung 18 20 19 18 17 17 -1 -5,6
443 Neues Feld/Dautenbach 14 12 13 11 15 13 -1 -7,1
451 Giersberg-Nordwest 32 28 27 29 31 30 -2 -6,3
452 Giersberg Nordost 49 34 32 33 30 28 -21 -42,9
511 Trupbach-West 17 11 10 8 13 10 -7 -41,2
512 Trupbach-Ost 1 0 3 3 0 0 -1 -100,0
513 Trupbach-Süd 0 0 0 0 0 0 0 -
521 Seelbach-Nord 0 0 0 1 0 0 0 -
522 Seelbach-Süd 0 2 1 1 1 2 2 -
611 Sieghütte 44 50 65 83 74 84 40 90,9
612 Bahnhof 50 50 46 36 36 35 -15 -30,0

A-Tabelle 26: Veränderung Anzahl Wohnbevölkerung mit Staatsangehörigkeit  
"Türkei"; Bezirke; 2000 bis 2005 
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 Anzahl Staatsangehörigkeit 
Türkei 

Differenz 
2005 - 2000 

 Bezirke 2000 2001 2002 2003 2004 2005 Anzahl Prozent
613 Friedrichstrasse 46 38 39 36 39 49 3 6,5
614 Altstadt 79 90 93 88 85 88 9 11,4
615 Hammerhütte 56 66 63 74 77 68 12 21,4
616 Siegerlandhalle 63 60 61 57 62 57 -6 -9,5
617 Eintracht/Rinsenau 12 8 16 10 7 7 -5 -41,7
621 Achenbach-West 0 0 4 3 3 3 3 -
622 Achenbach-Ost 13 22 14 9 9 10 -3 -23,1
623 Achenbach-Süd 36 32 44 39 37 29 -7 -19,4
624 Eichert 1 1 2 2 3 4 3 300,0
631 Numbach 1 0 0 0 0 0 -1 -100,0
632 Witschert 43 41 48 43 36 37 -6 -14,0
633 Fischbacherberg 21 10 1 1 1 1 -20 -95,2
634 Hinterm Bahnhof 36 39 40 48 42 43 7 19,4
635 Heidenberg 0 0 1 1 2 0 0 -
641 Wellersberg 141 128 105 101 102 103 -38 -27,0
642 Charlottental 9 9 8 8 9 9 0 0,0
651 Giersberg-Südwest 6 15 22 24 20 20 14 233,3
652 Giersberg-Südost 28 20 22 17 14 22 -6 -21,4
653 Hain 72 65 62 76 81 74 2 2,8
661 Lindenberg 45 43 38 33 35 37 -8 -17,8
662 Fludersbach 19 21 17 24 24 22 3 15,8
671 Häusling 18 21 18 21 14 21 3 16,7
672 Winchenbach 7 13 10 7 2 4 -3 -42,9
681 Rosterberg-West 17 13 20 17 16 18 1 5,9
682 Rosterberg-Ost 6 12 9 8 11 2 -4 -66,7
711 Bürbach-West 27 26 26 33 29 32 5 18,5
712 Bürbach-Ost 1 0 0 0 0 0 -1 -100,0
720 Volnsberg 1 1 1 1 1 1 0 0,0
730 Breitenbach 0 0 0 0 0 0 0 -
740 Feuersbach 0 0 0 0 0 0 0 -
751 Rehbach 18 15 18 17 17 15 -3 -16,7
752 Breitenbachtal 7 6 5 5 5 5 -2 -28,6
753 Weisstal 0 0 0 0 0 0 0 -
754 Kaan-Marienborn-Mitte 0 0 0 1 1 1 1 -
755 Kichtal 8 8 7 8 7 8 0 0,0
756 Vorm Wald 0 4 8 8 6 4 4 -
757 Lindenberg-Langenberg 1 0 0 0 0 0 -1 -100,0
758 Mittelberg 0 0 0 0 0 0 0 -
810 S-Oberschelden 0 0 0 0 1 1 1 -
821 Gosenbach-Nord 8 8 7 7 6 6 -2 -25,0
822 Gosenbach-Süd 8 10 7 7 8 1 -7 -87,5
831 Im Siegbogen 50 45 46 37 30 34 -16 -32,0
832 Alte Dreisbach 15 18 13 9 5 15 0 0,0
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 Anzahl Staatsangehörigkeit 
Türkei 

Differenz 
2005 - 2000 

 Bezirke 2000 2001 2002 2003 2004 2005 Anzahl Prozent
833 Marienhütte 15 18 20 19 22 25 10 66,7
834 Hubenfeld 4 8 1 1 1 1 -3 -75,0
835 Drottental 53 50 50 37 34 34 -19 -35,8
911 Eisenhut-Bühl 18 26 30 24 18 18 0 0,0
912 Hengsberg 34 32 28 29 28 26 -8 -23,5
913 Hengsbach 24 22 21 25 20 20 -4 -16,7
914 Hubach 1 1 1 1 1 1 0 0,0
915 Hundsberg 22 23 25 25 18 16 -6 -27,3
916 Helsbach 16 11 11 11 13 12 -4 -25,0
917 Wiedtal 0 0 0 0 0 0 0 -
918 Kohlenbach 4 1 1 1 2 1 -3 -75,0
921 Eisern-Nord 14 15 14 14 13 12 -2 -14,3
922 Eisern-Süd 1 1 1 1 1 1 0 0,0

 SUMME 3.348 3.229 3.201 3.160 3.016 2.952 -396 
Quelle: Stadt Siegen; Berechnung: IRSI (Informationssystem Regionaler Sozialwissenschaftlicher Indikatoren);  
Stichtag: 31.12. 
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 Anzahl Staatsangehörigkeit 
Serbien und Montenegro 

Differenz 
2005 - 2000 

 Stadtteil 2000 2001 2002 2003 2004 2005 Anzahl Prozent 
-99 keine Zuordnung 1 2 6 9 15 19 18 1800,0 
1 Birlenbach 0 1 1 1 9 14 14 - 
2 Breitenbach 0 0 0 0 0 0 0 - 
3 Buchen 2 2 1 1 1 1 -1 -50,0 
4 Bürbach 9 4 2 7 8 10 1 11,1 
5 Dillnhütten 2 2 1 1 1 1 -1 -50,0 
6 Eiserfeld 124 120 125 124 115 123 -1 -0,8 
7 Eisern 28 30 24 23 28 30 2 7,1 
8 Feuersbach 0 0 0 0 0 0 0 - 
9 Geisweid 205 209 196 183 148 135 -70 -34,1 
10 Gosenbach 4 4 5 4 5 9 5 125,0 
11 Kaan-Marienborn 24 22 26 24 23 24 0 0,0 
12 Langenholdinghausen 2 7 8 39 49 54 52 2600,0 
13 Meiswinkel 0 0 0 0 0 0 0 - 
14 Niederschelden 142 113 95 100 93 101 -41 -28,9 
15 Niedersetzen 1 1 0 0 0 0 -1 -100,0 
16 Oberschelden 0 0 0 0 0 1 1 - 
17 Obersetzen 0 0 0 0 0 0 0 - 
18 Seelbach 1 1 3 4 3 1 0 0,0 
19 Siegen 683 695 688 651 689 678 -5 -0,7 
20 Sohlbach 0 0 3 5 5 5 5 - 
21 Trupbach 4 2 4 5 5 5 1 25,0 
22 Volnsberg 0 0 0 0 0 0 0 - 
23 Weidenau 167 169 158 153 149 140 -27 -16,2 
 SUMME 1.399 1.384 1.346 1.334 1.346 1.351 -48  

Quelle: Stadt Siegen; Berechnung: IRSI (Informationssystem Regionaler Sozialwissenschaftlicher Indikatoren);  
Stichtag: 31.12. 
 

 

A-Tabelle 27: Veränderung Anzahl Wohnbevölkerung mit Staatsangehörigkeit 
"Serbien u. Montenegro"; Stadtteile; 2000 bis 2005 
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 Anzahl Staatsangehörigkeit 
Serbien und Montenegro 

Differenz 
2005 - 2000 

 Kleinregion 2000 2001 2002 2003 2004 2005 Anzahl Prozent
-99 keine Zuordnung 1 2 6 9 15 19 18 1800,0
110 Meiswinkel 0 0 0 0 0 0 0 -
120 Buchen 2 2 1 1 1 1 -1 -50,0
130 Sohlbach 0 0 3 5 5 5 5 -
140 Langenholdinghausen 2 7 8 39 49 54 52 2600,0
210 Obersetzen 0 0 0 0 0 0 0 -
220 Niedersetzen 1 1 0 0 0 0 -1 -100,0
310 Dillnhütten 2 2 1 1 1 1 -1 -50,0
320 Geisweid-Wenscht/Schießberg 100 104 90 79 56 54 -46 -46,0
330 Geisweid-Ruhrst/Hoher Rain 71 72 70 73 62 52 -19 -26,8
340 Geisweid-Stahlwerke 10 10 9 9 5 5 -5 -50,0
350 Geisweid-Heckenberg 24 23 27 22 25 24 0 0,0
360 S-Birlenbach 0 1 1 1 9 14 14 -
410 Weidenau-West 52 57 54 57 59 52 0 0,0
420 Weidenau-Haardter Berg 16 20 24 25 25 29 13 81,3
430 Weidenau-Mitte 61 57 47 48 33 29 -32 -52,5
440 Weidenau-Ost 17 17 16 10 12 4 -13 -76,5
450 Weidenau-Südost 21 18 17 13 20 26 5 23,8
510 Trupbach 4 2 4 5 5 5 1 25,0
520 S-Seelbach 1 1 3 4 3 1 0 0,0
610 (Alt-) Siegen-Kernband 193 179 167 180 189 192 -1 -0,5
620 (Alt-) Siegen-Achenbach 28 21 22 36 42 57 29 103,6
630 (Alt-) Siegen-Fischbacherberg 117 109 110 97 98 85 -32 -27,4
640 (Alt-) Siegen Wellersberg 60 61 58 58 68 61 1 1,7
650 (Alt-) Siegen-Giersberg 122 117 129 133 135 113 -9 -7,4
660 (Alt-) Siegen-Lindenberg 108 143 142 87 108 116 8 7,4
670 (Alt-) Siegen-Häusling 33 37 31 26 25 20 -13 -39,4
680 (Alt-) Siegen-Rosterberg 24 29 33 37 34 43 19 79,2
710 Bürbach 9 4 2 7 8 10 1 11,1
720 Volnsberg 0 0 0 0 0 0 0 -
730 Breitenbach 0 0 0 0 0 0 0 -
740 Feuersbach 0 0 0 0 0 0 0 -
750 Kaan-Marienborn 24 22 26 24 23 24 0 0,0
810 S-Oberschelden 0 0 0 0 0 1 1 -
820 S-Gosenbach 4 4 5 4 5 9 5 125,0
830 Niederschelden 161 131 113 121 113 130 -31 -19,3
910 Eiserfeld 103 101 103 100 85 85 -18 -17,5
920 S-Eisern 28 30 24 23 28 30 2 7,1

 SUMME 1.399 1.384 1.346 1.334 1.346 1.351 -48 
Quelle: Stadt Siegen; Berechnung: IRSI (Informationssystem Regionaler Sozialwissenschaftlicher Indikatoren);  
Stichtag: 31.12. 
 

 

A-Tabelle 28: Veränderung Anzahl Wohnbevölkerung mit Staatsangehörigkeit 
"Serbien u. Montenegro"; Kleinregionen; 2000 bis 2005 
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 Anzahl Staatsangehörigkeit 
Serbien und Montenegro 

Differenz 
2005 - 2000 

 Bezirke 2000 2001 2002 2003 2004 2005 Anzahl Prozent
-99 keine Zuordnung 1 2 6 9 15 19 18 1800,0
110 Meiswinkel 0 0 0 0 0 0 0 -
120 Buchen 2 2 1 1 1 1 -1 -50,0
130 Sohlbach 0 0 3 5 5 5 5 -
141 Langenholdinghausen-Nord 0 1 2 2 1 1 1 -
142 Langenholdinghausen-Süd 1 1 1 2 1 0 -1 -100,0
143 Westhang/Mühlenberg 1 5 5 35 47 53 52 5200,0
210 Obersetzen 0 0 0 0 0 0 0 -
220 Niedersetzen 1 1 0 0 0 0 -1 -100,0
310 Dillnhütten 2 2 1 1 1 1 -1 -50,0
321 Hinterste Wenscht 14 15 15 12 15 12 -2 -14,3
322 Vorderste Wenscht 75 77 66 59 23 24 -51 -68,0
323 Schießberg 11 12 9 8 18 18 7 63,6
331 Hoher Rain 59 62 56 60 32 25 -34 -57,6
332 Ruhrst 4 3 9 8 9 6 2 50,0
333 Geisweid-Mitte 8 7 5 5 21 21 13 162,5
340 Geisweid-Stahlwerke 10 10 9 9 5 5 -5 -50,0
351 Birlenbacher Hütte 6 6 2 0 2 1 -5 -83,3
352 Heckenberg 18 17 25 22 23 23 5 27,8
361 Birlenbach-Nord 0 1 1 1 8 13 13 -
362 Birlenbach-Süd 0 0 0 0 1 1 1 -
411 Tiergarten 11 12 15 15 26 35 24 218,2
412 Münkershütten 10 9 8 10 10 9 -1 -10,0
413 Weidenau Mitte-West 1 1 8 8 2 4 3 300,0
414 Weidenau Mitte-Ost 30 35 23 24 21 4 -26 -86,7
421 Schneppenkauten 15 19 21 21 21 21 6 40,0
422 Haardter Berg 1 1 3 4 4 8 7 700,0
431 Herrenwiese 36 31 21 22 21 21 -15 -41,7
432 Auf den Hütten 25 26 26 26 12 8 -17 -68,0
441 Meinhardt 0 0 0 0 0 0 0 -
442 Waldsiedlung 15 14 13 8 10 3 -12 -80,0
443 Neues Feld/Dautenbach 2 3 3 2 2 1 -1 -50,0
451 Giersberg-Nordwest 16 12 12 10 17 21 5 31,3
452 Giersberg Nordost 5 6 5 3 3 5 0 0,0
511 Trupbach-West 3 1 2 2 1 4 1 33,3
512 Trupbach-Ost 1 1 2 3 4 1 0 0,0
513 Trupbach-Süd 0 0 0 0 0 0 0 -
521 Seelbach-Nord 1 1 3 3 3 1 0 0,0
522 Seelbach-Süd 0 0 0 1 0 0 0 -
611 Sieghütte 53 58 62 58 59 48 -5 -9,4
612 Bahnhof 44 32 28 38 40 42 -2 -4,5

A-Tabelle 29: Veränderung Anzahl Wohnbevölkerung mit Staatsangehörigkeit 
"Serbien u. Montenegro"; Bezirke; 2000 bis 2005 
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 Anzahl Staatsangehörigkeit 
Serbien und Montenegro 

Differenz 
2005 - 2000 

 Bezirke 2000 2001 2002 2003 2004 2005 Anzahl Prozent
613 Friedrichstrasse 17 15 12 13 10 20 3 17,6
614 Altstadt 30 24 17 22 23 22 -8 -26,7
615 Hammerhütte 30 29 23 28 35 38 8 26,7
616 Siegerlandhalle 17 20 21 18 12 13 -4 -23,5
617 Eintracht/Rinsenau 2 1 4 3 10 9 7 350,0
621 Achenbach-West 3 1 1 1 0 0 -3 -100,0
622 Achenbach-Ost 9 7 9 9 5 15 6 66,7
623 Achenbach-Süd 16 13 11 23 34 39 23 143,8
624 Eichert 0 0 1 3 3 3 3 -
631 Numbach 24 20 19 5 5 1 -23 -95,8
632 Witschert 40 41 46 53 66 54 14 35,0
633 Fischbacherberg 8 8 7 7 7 9 1 12,5
634 Hinterm Bahnhof 38 33 33 28 18 20 -18 -47,4
635 Heidenberg 7 7 5 4 2 1 -6 -85,7
641 Wellersberg 59 60 57 57 67 60 1 1,7
642 Charlottental 1 1 1 1 1 1 0 0,0
651 Giersberg-Südwest 0 4 4 0 1 1 1 -
652 Giersberg-Südost 11 12 13 14 15 12 1 9,1
653 Hain 111 101 112 119 119 100 -11 -9,9
661 Lindenberg 94 126 127 78 82 86 -8 -8,5
662 Fludersbach 14 17 15 9 26 30 16 114,3
671 Häusling 25 28 24 20 19 10 -15 -60,0
672 Winchenbach 8 9 7 6 6 10 2 25,0
681 Rosterberg-West 14 18 23 26 24 30 16 114,3
682 Rosterberg-Ost 10 11 10 11 10 13 3 30,0
711 Bürbach-West 7 3 2 7 6 10 3 42,9
712 Bürbach-Ost 2 1 0 0 2 0 -2 -100,0
720 Volnsberg 0 0 0 0 0 0 0 -
730 Breitenbach 0 0 0 0 0 0 0 -
740 Feuersbach 0 0 0 0 0 0 0 -
751 Rehbach 10 10 13 11 14 15 5 50,0
752 Breitenbachtal 8 7 6 6 5 6 -2 -25,0
753 Weisstal 3 2 4 4 2 2 -1 -33,3
754 Kaan-Marienborn-Mitte 0 0 0 0 0 0 0 -
755 Kichtal 2 2 2 2 0 0 -2 -100,0
756 Vorm Wald 0 0 0 0 1 1 1 -
757 Lindenberg-Langenberg 1 1 1 1 1 0 -1 -100,0
758 Mittelberg 0 0 0 0 0 0 0 -
810 S-Oberschelden 0 0 0 0 0 1 1 -
821 Gosenbach-Nord 3 4 5 4 4 7 4 133,3
822 Gosenbach-Süd 1 0 0 0 1 2 1 100,0
831 Im Siegbogen 40 29 34 43 36 42 2 5,0
832 Alte Dreisbach 67 51 29 28 17 8 -59 -88,1
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 Anzahl Staatsangehörigkeit 
Serbien und Montenegro 

Differenz 
2005 - 2000 

 Bezirke 2000 2001 2002 2003 2004 2005 Anzahl Prozent
833 Marienhütte 21 19 22 24 30 38 17 81,0
834 Hubenfeld 8 8 3 3 4 4 -4 -50,0
835 Drottental 25 24 25 23 26 38 13 52,0
911 Eisenhut-Bühl 5 6 0 4 11 15 10 200,0
912 Hengsberg 53 52 63 56 32 36 -17 -32,1
913 Hengsbach 8 7 7 8 7 5 -3 -37,5
914 Hubach 1 1 1 1 2 4 3 300,0
915 Hundsberg 26 26 29 26 27 17 -9 -34,6
916 Helsbach 7 7 1 3 5 5 -2 -28,6
917 Wiedtal 0 0 0 0 0 0 0 -
918 Kohlenbach 3 2 2 2 1 3 0 0,0
921 Eisern-Nord 23 25 19 18 23 26 3 13,0
922 Eisern-Süd 5 5 5 5 5 4 -1 -20,0

 SUMME 1.399 1.384 1.346 1.334 1.346 1.351 -48 
Quelle: Stadt Siegen; Berechnung: IRSI (Informationssystem Regionaler Sozialwissenschaftlicher Indikatoren);  
Stichtag: 31.12. 
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1 DEUTSCHLAND 101.505 42,7 22,7 0,01 104,98
2 TÜRKEI 2.952 33,2 18,0 0,55 83,68

3 SERBIEN UND MONTENEGRO 
(ab 2005) 1.351 30,7 18,5 0,11 85,77

4 JUGOSLAWIEN (bis 2004) - - - - -
5 ITALIEN 771 40,8 18,5 1,67 93,68
6 SPANIEN 391 42,0 16,6 6,35 80,75
7 KROATIEN 320 40,9 17,5 6,32 73,86
8 POLEN 300 34,4 13,8 2,47 73,45
9 CHINA (VOLKSREPUBLIK) 276 28,8 10,1 0,53 60,94
10 TUNESIEN 214 32,9 15,6 0,34 66,69
11 RUSSISCHE FÖDERATION 212 31,5 13,1 3,78 72,38
12 BOSNIEN-HERZEGOWINA 207 36,3 17,2 0,70 70,22
13 GRIECHENLAND 159 40,2 16,6 3,65 80,11
14 IRAN 158 36,7 17,7 0,82 83,19
15 LIBANON 147 24,8 16,1 0,16 80,00
16 BELGIEN 142 48,3 15,1 0,97 79,79
17 KASACHSTAN 139 34,3 13,7 4,97 75,38
18 UKRAINE 137 29,9 17,3 0,37 81,08
19 UNGEKLÄRT 136 25,4 17,9 2,03 96,00
20 UNGARN 133 40,3 12,3 0,92 64,24
21 MAROKKO 126 35,0 16,9 2,38 79,00
22 MAKEDONIEN 121 31,6 16,5 2,75 70,04
23 SYRIEN 116 23,0 16,0 0,38 83,75
24 RUMÄNIEN 111 32,9 11,5 11,08 81,30
25 ÖSTERREICH 101 47,8 15,7 4,18 84,70
26 FRANKREICH 93 36,6 15,7 1,76 83,61
27 GROßBRITANNIEN 88 39,9 17,9 6,92 82,40

28 VEREINIGTE STAATEN VON 
AMERIKA 81 32,3 16,5 10,41 81,67

29 INDIEN 77 29,2 8,3 21,68 69,26
30 NIEDERLANDE 75 47,6 20,0 5,45 81,98
31 VIETNAM 72 27,9 13,0 0,17 63,45
32 BULGARIEN 66 25,7 9,7 3,30 63,61
33 ASERBAIDSCHAN 63 25,8 16,5 1,52 75,32
34 AFGHANISTAN 58 30,7 19,2 3,78 87,99
35 THAILAND 55 34,3 11,4 8,51 57,14
36 IRAK 48 30,1 18,7 2,51 77,08
37 PORTUGAL 45 38,4 16,3 3,69 74,42

A-Tabelle 30: Alter aller Staatsangehörigkeiten (Mittelwerte); gesamte Stadt; 2005 
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Anzahl Mittel- 
wert Std. Minimum Maximum

38 KAMERUN 43 26,0 7,0 0,55 39,08
39 ALBANIEN 43 28,3 11,2 0,25 52,81
40 SRI LANKA 41 34,6 16,5 1,00 75,61
41 PAKISTAN 39 32,0 9,6 10,06 54,87
42 BRASILIEN 37 36,2 12,7 5,89 60,89
43 SOWJETUNION 33 35,2 13,8 3,45 57,68
44 KIRGISTAN 32 32,2 17,1 0,13 60,22
45 TOGO 32 27,4 12,9 2,03 46,00
46 MOLDAU 31 28,2 15,2 0,81 69,46
47 SLOWAKISCHE REPUBLIK 31 27,8 9,9 0,74 47,51
48 NIGERIA 27 34,2 8,0 3,36 47,55
49 WEISSRUßLAND 25 29,0 14,5 0,20 65,86
50 ALGERIEN 25 25,1 14,7 0,13 46,01
51 JORDANIEN 25 29,8 13,0 3,55 65,40
52 TSCHECHISCHE REPUBLIK 24 29,0 13,9 6,08 64,80
53 ZAIRE 24 23,6 14,9 1,55 46,43
54 JAPAN 23 37,7 16,7 0,54 61,13
55 KONGO 22 22,8 14,6 0,39 44,18
56 SCHWEIZ 21 50,7 17,1 20,74 81,43
57 PHILIPPINEN 21 33,5 10,8 7,13 54,39
58 USBEKISTAN 20 30,6 12,6 10,57 51,99
59 GHANA 20 38,1 12,2 16,88 68,44
60 KOREA, REPUBLIK 20 30,9 13,2 0,79 53,30
61 ÄGYPTEN 18 29,6 12,5 1,31 65,41
62 MEXIKO 17 27,9 10,0 2,98 54,47
63 TAIWAN 16 25,0 6,7 20,37 47,76
64 CHILE 15 39,3 12,2 18,61 56,57
65 INDONESIEN 15 36,9 14,8 22,83 74,87
66 ÄTHIOPIEN 15 30,2 11,0 8,67 42,00
67 KENIA 14 31,4 9,0 12,59 51,06
68 SCHWEDEN 14 46,1 15,5 19,52 67,07
69 ANGOLA 13 19,3 13,9 0,38 39,81
70 GEORGIEN 13 29,0 13,6 7,18 49,97
71 DÄNEMARK 13 37,7 20,3 2,23 70,22
72 GUINEA 13 21,7 6,7 8,87 33,54
73 STAATENLOS 13 47,3 27,9 9,97 93,52
74 LETTLAND 12 33,7 16,2 14,13 65,28
75 SLOWENIEN 12 42,2 17,9 20,94 63,98
76 KUBA 11 34,6 9,5 25,21 53,94
77 DOMINIKANISCHE REPUBLIK 10 30,2 13,1 7,21 46,60
78 KANADA 10 45,3 14,4 20,84 64,50
79 SOMALIA 10 18,1 12,5 5,15 40,45
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80 FINNLAND 10 49,9 9,2 34,03 62,17
81 ISRAEL 9 32,7 9,8 22,30 52,13
82 LITAUEN 9 28,5 8,9 20,65 50,11
83 KOLUMBIEN 8 32,8 10,2 22,08 49,22
84 IRLAND 7 28,4 9,2 20,27 43,98
85 GABUN 7 27,1 4,0 19,90 31,65
86 ARMENIEN 7 30,3 14,8 12,76 54,26
87 ARGENTINIEN 6 23,6 17,9 6,72 49,30
88 NORWEGEN 6 22,6 19,0 4,23 44,27
89 COTE D'IVOIRE 6 31,0 5,1 25,72 39,60
90 SENEGAL 6 31,8 4,6 26,33 39,00
91 TSCHECHOSLOWAKAI 6 52,7 21,9 33,13 82,92
92 LIBYEN 5 42,2 15,7 25,14 62,50
93 MYANMAR 5 32,3 27,8 7,48 73,21
94 ERITREA 5 29,6 2,0 27,49 31,85

95 BRIT. ABHÄNG. GEBIETE IN 
ASIEN 5 42,0 19,2 18,92 67,78

96 AUSTRALIEN 4 36,9 10,5 24,84 49,91
97 ESTLAND 4 46,6 17,4 29,00 66,89
98 JEMEN 4 24,8 3,7 21,91 30,19
99 MONGOLEI 4 22,1 12,2 4,18 30,91

100 PERU 4 40,3 8,8 32,46 49,89
101 NIGER 3 27,1 1,5 25,62 28,66
102 BURUNDI 3 36,4 11,4 25,21 48,00
103 BANGLADESCH 3 35,8 9,7 26,00 45,38
104 MALAYSIA 3 36,4 12,1 29,13 50,44
105 ECUADOR 3 30,6 4,2 26,70 35,09
106 SIERRA LEONE 3 23,7 17,6 12,18 44,00
107 ISLAND 2 25,5 0,2 25,35 25,69
108 GAMBIA 2 32,1 8,6 26,00 38,17
109 COSTA RICA 2 23,5 3,4 21,07 25,93
110 GUATEMALA 2 27,8 1,4 26,83 28,83
111 VENEZUELA 2 30,4 1,5 29,26 31,45
112 KOREA, DEM. VOLKSREPUBLIK 2 37,7 2,9 35,66 39,75
113 EL SALVADOR 2 41,2 22,1 25,59 56,91
114 NEPAL 2 30,9 3,4 28,46 33,30
115 BENIN 2 31,7 2,4 30,06 33,42
116 LUXEMBURG 1 58,5 - 58,48 58,48
117 SIMBABWE 1 28,4 - 28,36 28,36
118 MALI 1 22,3 - 22,27 22,27
119 MAURITIUS 1 44,9 - 44,93 44,93
120 RUANDA 1 22,0 - 22,00 22,00
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121 SESCHELLEN 1 32,9 - 32,94 32,94
122 SUDAN 1 49,5 - 49,47 49,47
123 HAITI 1 9,5 - 9,54 9,54
124 HONDURAS 1 23,5 - 23,51 23,51
125 TADSCHIKISTAN 1 84,5 - 84,54 84,54
126 NEUSEELAND 1 51,2 - 51,20 51,20
127 MAURETANIEN 1 46,9 - 46,87 46,87
128 BARBADOS 1 47,9 - 47,94 47,94
129 SINGAPUR 1 42,4 - 42,44 42,44
130 LIBERIA 1 22,0 - 22,00 22,00
131 PARAGUAY 1 64,8 - 64,78 64,78
132 SÜDAFRIKA 1 35,4 - 35,38 35,38

133 BRIT. ABHÄNG. GEBIETE IN 
EURPA 0 - - - -

134 DSCHIBUTI 0 - - - -
135 UGANDA 0 - - - -
136 BOLIVIEN 0 - - - -
137 NICARAGUA 0 - - - -
138 Eingabefehler 0 - - - -
139 TURKMENISTAN 0 - - - -

140 SONST. ASIATISCHE STAAT-
SANG. 0 - - - -

141 MADAGASKAR 0 - - - -
 INSGESAMT 112.139 41,8 22,4 0,01 104,98

Quelle: Stadt Siegen; eigene Berechnungen; Stichtag: 31.12. 
 

 

 



  
  Sozialraumanalyse Migrantinnen und Migranten in Siegen   Seite 131 
  Universität Siegen  -  Projekt ISIS         
 

  Mittelwert und Standardabweichung 
des Alters 2005 

  Gesamt Deutsche Nichtdeutsche
 Stadtteil MW Std. MW Std. MW Std. 

-99 keine Zuordnung 31,8 17,5 31,5 17,9 34,2 14,3
1 Birlenbach 39,5 21,8 39,7 21,9 37,4 18,5
2 Breitenbach 42,7 21,6 42,7 21,7 31,5 7,2
3 Buchen 40,6 22,1 40,8 22,2 35,7 15,9
4 Bürbach 39,4 20,8 41,4 21,7 28,4 9,4
5 Dillnhütten 37,9 22,6 38,7 23,1 32,6 17,5
6 Eiserfeld 42,0 22,4 42,7 22,5 31,4 17,1
7 Eisern 41,8 22,8 41,9 23,0 38,9 14,6
8 Feuersbach 42,5 20,0 42,6 20,1 39,5 15,3
9 Geisweid 41,7 22,5 42,7 23,1 35,8 18,2
10 Gosenbach 43,8 22,4 44,0 22,5 36,3 18,8
11 Kaan-Marienborn 44,2 22,0 44,6 22,2 37,5 17,1
12 Langenholdinghausen 37,6 21,9 38,7 22,2 28,8 16,0
13 Meiswinkel 39,5 21,7 39,5 21,8 44,3 13,1
14 Niederschelden 42,7 22,7 43,4 22,9 33,5 17,0
15 Niedersetzen 41,9 22,1 42,0 22,2 32,8 13,5
16 Oberschelden 41,1 22,3 41,1 22,4 40,8 15,4
17 Obersetzen 42,1 22,9 42,0 23,0 44,5 19,4
18 Seelbach 42,5 22,2 42,5 22,4 42,1 14,2
19 Siegen 41,9 22,4 42,8 22,7 34,3 17,9
20 Sohlbach 43,4 22,5 43,9 22,6 30,6 16,8
21 Trupbach 43,2 22,4 43,3 22,6 40,0 15,5
22 Volnsberg 44,5 21,5 44,5 21,6 44,6 11,1
23 Weidenau 42,0 22,5 43,1 22,9 32,8 16,5
 INSGESAMT 41,8 22,4 42,7 22,7 34,1 17,4

Quelle: Stadt Siegen; Berechnung: IRSI (Informationssystem Regionaler Sozialwissenschaftlicher Indikatoren);  
Stichtag: 31.12. 
 

 

A-Tabelle 31: Alter Deutsche und Nichtdeutsche (Mittelwerte); Stadtteile; 2005 
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-99 keine Zuordnung 31,8 17,5 31,5 17,9 34,2 14,3 
110 Meiswinkel 39,5 21,7 39,5 21,8 44,3 13,1 
120 Buchen 40,6 22,1 40,8 22,2 35,7 15,9 
130 Sohlbach 43,4 22,5 43,9 22,6 30,6 16,8 
140 Langenholdinghausen 37,6 21,9 38,7 22,2 28,8 16,0 
210 Obersetzen 42,1 22,9 42,0 23,0 44,5 19,4 
220 Niedersetzen 41,9 22,1 42,0 22,2 32,8 13,5 
310 Dillnhütten 37,9 22,6 38,7 23,1 32,6 17,5 
320 Geisweid-Wenscht/Schießberg 43,2 22,8 44,2 23,3 36,4 17,7 
330 Geisweid-Ruhrst/Hoher Rain 40,8 22,2 41,8 22,7 35,4 18,7 
340 Geisweid-Stahlwerke 36,2 21,7 36,4 22,6 34,7 15,7 
350 Geisweid-Heckenberg 38,6 21,9 39,6 22,7 35,4 18,6 
360 S-Birlenbach 39,5 21,8 39,7 21,9 37,4 18,5 
410 Weidenau-West 45,4 24,4 47,7 24,9 34,0 18,0 
420 Weidenau-Haardter Berg 39,1 21,9 40,2 22,5 31,5 15,7 
430 Weidenau-Mitte 39,5 21,2 41,0 21,7 31,5 15,4 
440 Weidenau-Ost 42,1 21,9 42,5 22,1 34,3 15,4 
450 Weidenau-Südost 44,0 22,7 44,7 22,9 33,7 17,3 
510 Trupbach 43,2 22,4 43,3 22,6 40,0 15,5 
520 S-Seelbach 42,5 22,2 42,5 22,4 42,1 14,2 
610 (Alt-) Siegen-Kernband 40,7 21,3 41,6 21,7 35,3 17,8 
620 (Alt-) Siegen-Achenbach 40,6 23,0 41,5 23,2 30,6 17,9 
630 (Alt-) Siegen-Fischbacherberg 38,7 21,9 39,3 22,2 33,3 17,6 
640 (Alt-) Siegen Wellersberg 40,4 22,1 41,2 22,4 34,4 18,6 
650 (Alt-) Siegen-Giersberg 44,3 22,8 45,2 23,0 34,7 18,3 
660 (Alt-) Siegen-Lindenberg 42,7 23,1 44,0 23,5 33,8 17,7 
670 (Alt-) Siegen-Häusling 44,9 22,8 45,5 23,0 36,9 18,2 
680 (Alt-) Siegen-Rosterberg 45,6 23,1 46,5 23,3 32,9 15,9 
710 Bürbach 39,4 20,8 41,4 21,7 28,4 9,4 
720 Volnsberg 44,5 21,5 44,5 21,6 44,6 11,1 
730 Breitenbach 42,7 21,6 42,7 21,7 31,5 7,2 
740 Feuersbach 42,5 20,0 42,6 20,1 39,5 15,3 
750 Kaan-Marienborn 44,2 22,0 44,6 22,2 37,5 17,1 
810 S-Oberschelden 41,1 22,3 41,1 22,4 40,8 15,4 
820 S-Gosenbach 43,8 22,4 44,0 22,5 36,3 18,8 
830 Niederschelden 42,3 22,6 43,3 22,9 31,9 16,6 
910 Eiserfeld 42,3 22,5 42,8 22,6 32,4 17,4 
920 S-Eisern 41,8 22,8 41,9 23,0 38,9 14,6 

Quelle: Stadt Siegen; Berechnung: IRSI (Informationssystem Regionaler Sozialwissenschaftlicher Indikatoren);  
Stichtag: 31.12. 
 

A-Tabelle 32: Alter Deutsche und Nichtdeutsche (Mittelwerte); Kleinregionen; 2005 
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-99 keine Zuordnung 31,8 17,5 31,5 17,9 34,2 14,3 
110 Meiswinkel 39,5 21,7 39,5 21,8 44,3 13,1 
120 Buchen 40,6 22,1 40,8 22,2 35,7 15,9 
130 Sohlbach 43,4 22,5 43,9 22,6 30,6 16,8 
141 Langenholdinghausen-Nord 38,7 21,3 39,4 21,6 29,4 13,6 
142 Langenholdinghausen-Süd 41,8 22,0 41,7 22,1 50,9 12,7 
143 Westhang/Mühlenberg 34,2 21,8 35,9 22,8 27,9 16,3 
210 Obersetzen 42,1 22,9 42,0 23,0 44,5 19,4 
220 Niedersetzen 41,9 22,1 42,0 22,2 32,8 13,5 
310 Dillnhütten 37,9 22,6 38,7 23,1 32,6 17,5 
321 Hinterste Wenscht 44,3 23,0 45,3 23,2 34,5 18,3 
322 Vorderste Wenscht 43,1 23,3 44,3 24,0 36,7 17,5 
323 Schießberg 41,4 21,6 41,9 22,2 38,0 17,1 
331 Hoher Rain 38,2 21,8 39,3 22,4 33,2 17,7 
332 Ruhrst 42,7 22,2 43,2 22,5 37,7 19,7 
333 Geisweid-Mitte 42,7 22,8 44,4 23,7 37,4 18,8 
340 Geisweid-Stahlwerke 36,2 21,7 36,4 22,6 34,7 15,7 
351 Birlenbacher Hütte 37,0 21,4 38,1 22,1 32,2 17,4 
352 Heckenberg 39,4 22,1 40,5 23,1 36,5 18,8 
361 Birlenbach-Nord 39,8 21,7 39,9 22,0 38,8 18,8 
362 Birlenbach-Süd 38,8 21,8 39,1 21,9 23,7 7,3 
411 Tiergarten 42,1 23,5 44,8 24,2 32,4 18,0 
412 Münkershütten 50,6 23,8 53,0 23,8 35,0 17,5 
413 Weidenau Mitte-West 43,5 22,3 43,9 22,8 39,8 16,2 
414 Weidenau Mitte-Ost 52,7 27,0 54,2 27,6 40,6 17,0 
421 Schneppenkauten 37,5 21,0 38,7 21,5 30,3 15,7 
422 Haardter Berg 40,2 22,5 41,2 23,1 32,4 15,6 
431 Herrenwiese 36,7 19,8 37,9 20,2 33,3 17,8 
432 Auf den Hütten 40,1 21,4 41,6 22,0 30,7 14,2 
441 Meinhardt 38,7 20,3 39,2 20,5 31,3 16,3 
442 Waldsiedlung 41,5 21,7 42,0 22,0 34,5 15,3 
443 Neues Feld/Dautenbach 45,1 22,8 45,3 22,9 36,0 14,3 
451 Giersberg-Nordwest 44,7 23,4 45,7 23,6 34,1 18,5 
452 Giersberg Nordost 43,6 22,2 44,0 22,4 33,2 15,5 
511 Trupbach-West 42,9 22,7 43,0 22,9 38,7 15,9 
512 Trupbach-Ost 43,9 21,5 44,0 21,6 41,1 11,2 
513 Trupbach-Süd 44,2 22,9 44,1 23,2 47,6 14,0 
521 Seelbach-Nord 43,1 21,9 43,1 22,1 44,7 14,4 
522 Seelbach-Süd 42,2 22,3 42,3 22,5 39,9 13,7 
611 Sieghütte 38,4 20,5 39,9 21,1 33,0 17,3 

A-Tabelle 33: Alter Deutsche und Nichtdeutsche (Mittelwerte); Bezirke; 2005 
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612 Bahnhof 40,9 22,1 42,1 22,5 36,7 19,6 
613 Friedrichstrasse 38,9 20,4 39,4 20,8 35,1 16,9 
614 Altstadt 41,5 21,1 42,2 21,4 36,0 17,6 
615 Hammerhütte 41,4 22,1 42,6 22,5 34,4 17,7 
616 Siegerlandhalle 43,0 22,4 43,8 22,8 37,0 18,0 
617 Eintracht/Rinsenau 39,5 20,2 38,5 20,8 41,4 18,8 
621 Achenbach-West 41,9 23,2 42,0 23,4 38,2 14,7 
622 Achenbach-Ost 43,1 24,2 44,0 24,3 31,4 20,1 
623 Achenbach-Süd 36,6 21,4 37,7 21,7 28,9 16,7 
624 Eichert 42,5 22,4 42,6 22,5 37,1 13,2 
631 Numbach 40,1 22,4 41,5 22,6 26,6 14,3 
632 Witschert 37,5 21,4 38,1 21,6 31,2 17,9 
633 Fischbacherberg 29,3 19,5 28,6 19,8 33,2 16,6 
634 Hinterm Bahnhof 43,5 22,0 44,4 22,4 36,7 16,8 
635 Heidenberg 28,5 19,8 23,5 16,3 45,6 21,0 
641 Wellersberg 40,1 21,9 41,0 22,3 34,1 18,5 
642 Charlottental 42,6 23,0 42,9 23,1 38,4 20,3 
651 Giersberg-Südwest 45,6 22,1 46,0 22,2 36,2 16,4 
652 Giersberg-Südost 46,8 23,8 47,5 24,0 36,5 18,3 
653 Hain 41,3 22,1 42,4 22,3 33,6 18,5 
661 Lindenberg 42,9 23,4 44,2 23,7 32,9 17,5 
662 Fludersbach 42,1 22,1 43,3 22,6 36,1 17,9 
671 Häusling 43,0 22,1 43,5 22,3 36,9 19,0 
672 Winchenbach 46,6 23,3 47,1 23,5 36,9 16,8 
681 Rosterberg-West 46,1 24,2 47,3 24,4 32,6 16,5 
682 Rosterberg-Ost 45,0 21,8 45,5 21,9 33,7 14,3 
711 Bürbach-West 37,0 20,4 40,4 22,4 27,6 8,1 
712 Bürbach-Ost 42,1 20,9 42,3 21,0 36,5 15,9 
720 Volnsberg 44,5 21,5 44,5 21,6 44,6 11,1 
730 Breitenbach 42,7 21,6 42,7 21,7 31,5 7,2 
740 Feuersbach 42,5 20,0 42,6 20,1 39,5 15,3 
751 Rehbach 43,8 22,4 44,2 22,7 37,1 16,6 
752 Breitenbachtal 44,4 22,4 44,6 22,5 38,9 16,8 
753 Weisstal 43,9 21,2 44,3 21,3 29,9 8,1 
754 Kaan-Marienborn-Mitte 39,4 19,4 39,6 19,5 27,9 0,0 
755 Kichtal 41,6 21,2 41,9 21,3 37,5 18,5 
756 Vorm Wald 46,6 21,5 46,8 21,5 41,4 19,7 
757 Lindenberg-Langenberg 47,7 20,2 47,9 20,1 40,9 20,6 
758 Mittelberg 39,5 18,5 39,5 18,5 - - 
810 S-Oberschelden 41,1 22,3 41,1 22,4 40,8 15,4 
821 Gosenbach-Nord 44,1 22,4 44,4 22,4 34,7 20,0 
822 Gosenbach-Süd 43,4 22,5 43,4 22,6 41,1 13,6 
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831 Im Siegbogen 41,4 22,5 42,3 22,7 31,1 16,4 
832 Alte Dreisbach 43,2 22,7 43,8 23,0 33,8 14,3 
833 Marienhütte 37,8 20,9 40,8 21,4 28,0 15,5 
834 Hubenfeld 44,9 23,6 45,5 23,6 29,1 15,3 
835 Drottental 42,8 22,0 44,0 22,3 36,3 18,8 
911 Eisenhut-Bühl 43,2 23,8 44,5 23,6 25,7 17,7 
912 Hengsberg 41,9 22,5 42,6 22,7 31,3 17,7 
913 Hengsbach 42,3 22,0 42,8 22,2 34,9 17,0 
914 Hubach 43,5 22,9 43,7 23,0 37,2 16,2 
915 Hundsberg 43,3 22,3 43,8 22,5 35,2 17,1 
916 Helsbach 40,4 22,0 40,9 22,2 32,9 15,9 
917 Wiedtal 28,9 15,8 28,7 15,9 31,3 14,3 
918 Kohlenbach 44,2 21,8 44,5 21,8 29,3 18,7 
921 Eisern-Nord 40,5 22,7 40,6 22,9 38,9 14,3 
922 Eisern-Süd 44,3 22,9 44,4 23,0 38,9 15,6 

Quelle: Stadt Siegen; Berechnung: IRSI (Informationssystem Regionaler Sozialwissenschaftlicher Indikatoren);  
Stichtag: 31.12. 
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  Mittelwert und Standardabweichung 
des Alters 2005 

  Türkei Serbien u. 
Montenegro Italien  Spanien  

 Stadtteil MW Std. MW Std. MW Std. MW Std. 
-99 keine Zuordnung 31,2 17,2 33,0 17,2 34,0 12,7 31,5 16,2 
1 Birlenbach 37,0 17,3 36,4 22,7 42,2 20,4 44,4 7,7 
2 Breitenbach - - - - 28,7 0,0 - - 
3 Buchen 36,3 17,3 28,6 0,0 30,5 0,0 33,1 9,0 
4 Bürbach 26,7 2,9 24,0 9,6 35,5 10,3 34,3 11,6 
5 Dillnhütten 30,4 19,6 42,0 0,0 34,1 0,0 46,6 13,8 
6 Eiserfeld 32,8 18,4 26,7 17,5 39,6 18,1 32,2 15,5 
7 Eisern 41,9 15,9 36,6 15,2 47,1 10,7 38,8 1,4 
8 Feuersbach - - - - 29,3 0,0 - - 
9 Geisweid 34,8 18,6 33,7 18,9 40,7 17,8 43,1 17,1 
10 Gosenbach 35,4 15,4 20,7 12,2 39,9 20,3 54,9 15,1 
11 Kaan-Marienborn 33,1 17,5 44,1 16,1 51,1 10,9 42,6 15,0 
12 Langenholdinghausen 34,2 16,8 21,4 15,9 52,2 13,0 35,3 0,0 
13 Meiswinkel 40,4 0,0 - - 58,5 2,3 - - 
14 Niederschelden 32,7 16,8 31,5 19,0 42,7 20,8 44,9 15,9 
15 Niedersetzen - - - - - - 45,2 14,5 
16 Oberschelden 31,8 0,0 29,7 0,0 52,5 0,0 38,3 0,0 
17 Obersetzen 50,8 14,3 - - 29,8 16,6 58,1 14,4 
18 Seelbach 28,7 0,7 33,4 0,0 42,1 17,0 41,2 0,0 
19 Siegen 32,2 17,8 30,6 18,3 41,2 18,8 42,6 16,2 
20 Sohlbach 22,8 13,2 38,1 20,7 33,8 11,4 30,6 0,0 
21 Trupbach 38,2 17,8 27,2 4,8 48,8 16,6 55,8 3,7 
22 Volnsberg 58,3 0,0 - - - - - - 
23 Weidenau 31,0 17,0 31,5 19,5 39,9 19,2 41,6 17,1 
 INSGESAMT 33,2 18,0 30,7 18,5 40,8 18,5 42,0 16,6 

Quelle: Stadt Siegen; Berechnung: IRSI (Informationssystem Regionaler Sozialwissenschaftlicher Indikatoren);  
Stichtag: 31.12. 
 

 

A-Tabelle 34: Alter Staatsangehörigkeiten (Mittelwerte); Stadtteile; 2005 
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  Mittelwert und Standardabweichung 
des Alters 2005 

  Türkei Serbien u. 
Montenegro Italien  Spanien  

 Kleinregion MW Std. MW Std. MW Std. MW Std. 
-99 keine Zuordnung 31,2 17,2 33,0 17,2 34,0 12,7 31,5 16,2
110 Meiswinkel 40,4 0,0 - - 58,5 2,3 - -
120 Buchen 36,3 17,3 28,6 0,0 30,5 0,0 33,1 9,0
130 Sohlbach 22,8 13,2 38,1 20,7 33,8 11,4 30,6 0,0
140 Langenholdinghausen 34,2 16,8 21,4 15,9 52,2 13,0 35,3 0,0
210 Obersetzen 50,8 14,3 - - 29,8 16,6 58,1 14,4
220 Niedersetzen - - - - - - 45,2 14,5
310 Dillnhütten 30,4 19,6 42,0 0,0 34,1 0,0 46,6 13,8
320 Geisweid-Wenscht/Schießberg 34,4 18,5 36,1 17,4 42,6 16,3 42,6 16,4
330 Geisweid-Ruhrst/Hoher Rain 35,6 19,1 34,6 21,0 39,5 20,3 40,5 16,8
340 Geisweid-Stahlwerke 31,3 16,3 35,7 13,5 - - 36,1 0,0
350 Geisweid-Heckenberg 34,8 18,2 25,7 16,3 38,2 17,7 51,0 17,6
360 S-Birlenbach 37,0 17,3 36,4 22,7 42,2 20,4 44,4 7,7
410 Weidenau-West 31,2 18,4 32,3 18,3 46,9 19,3 50,9 16,0
420 Weidenau-Haardter Berg 32,4 16,8 28,4 20,4 33,8 20,6 42,9 16,0
430 Weidenau-Mitte 29,4 16,5 31,1 19,6 37,3 16,8 41,5 17,9
440 Weidenau-Ost 27,7 10,6 35,1 10,2 39,7 18,9 38,8 13,6
450 Weidenau-Südost 33,7 17,9 33,5 21,4 44,1 19,4 35,0 15,9
510 Trupbach 38,2 17,8 27,2 4,8 48,8 16,6 55,8 3,7
520 S-Seelbach 28,7 0,7 33,4 0,0 42,1 17,0 41,2 0,0
610 (Alt-) Siegen-Kernband 34,1 18,0 32,1 18,1 40,1 19,4 45,2 17,2
620 (Alt-) Siegen-Achenbach 27,2 13,9 24,6 15,8 42,3 17,7 35,7 14,3
630 (Alt-) Siegen-Fischbacherberg 30,5 17,2 28,7 18,3 39,6 19,7 30,4 16,8
640 (Alt-) Siegen Wellersberg 32,6 18,4 33,7 19,8 41,8 17,1 50,8 16,9
650 (Alt-) Siegen-Giersberg 30,7 17,6 34,9 18,9 43,1 18,5 39,7 12,3
660 (Alt-) Siegen-Lindenberg 30,7 19,0 27,7 17,2 39,3 16,4 45,0 14,2
670 (Alt-) Siegen-Häusling 33,0 18,2 35,4 15,4 58,8 20,5 44,1 13,3
680 (Alt-) Siegen-Rosterberg 26,2 13,1 24,6 16,2 42,8 15,9 51,5 14,2
710 Bürbach 26,7 2,9 24,0 9,6 35,5 10,3 34,3 11,6
720 Volnsberg 58,3 0,0 - - - - - -
730 Breitenbach - - - - 28,7 0,0 - -
740 Feuersbach - - - - 29,3 0,0 - -
750 Kaan-Marienborn 33,1 17,5 44,1 16,1 51,1 10,9 42,6 15,0
810 S-Oberschelden 31,8 0,0 29,7 0,0 52,5 0,0 38,3 0,0
820 S-Gosenbach 35,4 15,4 20,7 12,2 39,9 20,3 54,9 15,1
830 Niederschelden 32,0 16,8 28,9 18,7 39,2 20,1 41,1 14,5
910 Eiserfeld 33,0 18,6 28,6 18,3 42,1 18,1 31,2 14,5
920 S-Eisern 41,9 15,9 36,6 15,2 47,1 10,7 38,8 1,4

Quelle: Stadt Siegen; Berechnung: IRSI (Informationssystem Regionaler Sozialwissenschaftlicher Indikatoren);  
Stichtag: 31.12. 
 

A-Tabelle 35: Alter Staatsangehörigkeiten (Mittelwerte); Kleinregionen; 2005 
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  Mittelwert und Standardabweichung 
des Alters 2005 

  Türkei Serbien u. 
Montenegro Italien  Spanien  

 Bezirk MW Std. MW Std. MW Std. MW Std. 
-99 keine Zuordnung 31,2 17,2 33,0 17,2 34,0 12,7 31,5 16,2
110 Meiswinkel 40,4 0,0 - - 58,5 2,3 - -
120 Buchen 36,3 17,3 28,6 0,0 30,5 0,0 33,1 9,0
130 Sohlbach 22,8 13,2 38,1 20,7 33,8 11,4 30,6 0,0
141 Langenholdinghausen-Nord 30,2 16,5 31,2 0,0 - - 35,3 0,0
142 Langenholdinghausen-Süd 53,6 14,0 - - - - - -
143 Westhang/Mühlenberg 33,5 15,9 21,3 16,0 52,2 13,0 - -
210 Obersetzen 50,8 14,3 - - 29,8 16,6 58,1 14,4
220 Niedersetzen - - - - - - 45,2 14,5
310 Dillnhütten 30,4 19,6 42,0 0,0 34,1 0,0 46,6 13,8
321 Hinterste Wenscht 31,2 18,8 39,3 12,9 42,6 14,8 49,5 18,0
322 Vorderste Wenscht 35,8 19,0 34,8 17,3 37,4 16,4 41,1 15,9
323 Schießberg 35,5 17,1 35,8 19,6 46,6 16,4 38,5 12,8
331 Hoher Rain 32,5 18,2 38,3 19,4 38,8 11,9 39,9 15,7
332 Ruhrst 38,4 19,9 51,6 18,4 43,2 26,0 45,7 19,5
333 Geisweid-Mitte 39,4 18,5 25,4 19,0 36,5 19,9 36,6 15,7
340 Geisweid-Stahlwerke 31,3 16,3 35,7 13,5 - - 36,1 0,0
351 Birlenbacher Hütte 29,1 17,0 44,7 0,0 50,4 8,8 39,8 10,6
352 Heckenberg 37,1 18,1 24,9 16,1 37,2 17,9 52,6 17,8
361 Birlenbach-Nord 37,7 18,1 37,5 23,2 42,2 20,4 44,4 7,7
362 Birlenbach-Süd 29,9 0,3 22,0 0,0 - - - -
411 Tiergarten 30,3 18,8 28,6 18,2 41,4 17,1 52,3 15,6
412 Münkershütten 39,0 17,3 30,9 11,9 60,5 17,1 30,7 0,0
413 Weidenau Mitte-West 22,6 11,1 50,7 17,7 59,9 2,6 - -
414 Weidenau Mitte-Ost 33,9 11,5 49,8 6,8 49,8 21,4 - -
421 Schneppenkauten 30,6 15,9 25,7 16,4 32,5 21,1 28,2 0,0
422 Haardter Berg 34,2 17,5 35,5 26,9 34,8 20,2 50,3 14,9
431 Herrenwiese 29,8 18,1 27,6 19,6 36,7 16,5 49,5 19,0
432 Auf den Hütten 29,2 15,4 40,3 16,5 38,4 17,5 38,9 16,7
441 Meinhardt 23,9 14,0 - - 33,2 20,8 - -
442 Waldsiedlung 28,9 10,1 38,0 10,3 47,8 11,9 38,8 13,6
443 Neues Feld/Dautenbach 26,8 10,4 26,5 0,0 53,6 0,0 - -
451 Giersberg-Nordwest 31,7 17,9 34,3 23,7 57,7 0,0 32,2 14,6
452 Giersberg Nordost 35,9 17,6 30,1 2,7 39,6 20,5 39,1 16,6
511 Trupbach-West 38,2 17,8 25,4 3,4 48,7 15,4 55,8 3,7
512 Trupbach-Ost - - 34,6 0,0 26,7 0,0 - -
513 Trupbach-Süd - - - - 59,9 11,7 - -
521 Seelbach-Nord - - 33,4 0,0 48,0 16,2 - -
522 Seelbach-Süd 28,7 0,7 - - 32,8 13,6 41,2 0,0
611 Sieghütte 28,6 15,0 33,6 17,3 41,2 20,4 40,9 17,8

A-Tabelle 36: Alter Staatsangehörigkeiten (Mittelwerte); Bezirke; 2005 
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  Mittelwert und Standardabweichung 
des Alters 2005 

  Türkei Serbien u. 
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 Bezirk MW Std. MW Std. MW Std. MW Std. 
612 Bahnhof 40,4 20,4 28,3 19,2 38,0 18,4 65,2 0,0
613 Friedrichstrasse 33,1 16,6 38,2 17,4 37,1 15,4 42,0 16,5
614 Altstadt 38,2 20,4 34,8 16,0 44,4 20,0 40,0 14,9
615 Hammerhütte 32,5 16,6 30,3 19,1 45,9 18,0 45,2 11,4
616 Siegerlandhalle 34,3 16,0 32,0 17,7 26,0 20,4 60,7 10,9
617 Eintracht/Rinsenau 39,8 18,1 29,7 13,1 - - 55,5 16,7
621 Achenbach-West 49,0 17,0 - - 36,9 4,6 - -
622 Achenbach-Ost 20,1 11,2 27,3 16,1 60,0 4,8 31,0 16,6
623 Achenbach-Süd 27,0 12,7 22,7 15,6 36,4 18,2 38,7 13,0
624 Eichert 29,8 5,9 34,6 10,8 46,6 0,0 36,9 0,0
631 Numbach - - 47,6 0,0 28,5 16,0 18,9 1,6
632 Witschert 23,4 12,2 24,7 17,3 37,7 20,1 33,6 18,9
633 Fischbacherberg 36,1 0,0 36,6 15,5 35,3 14,9 - -
634 Hinterm Bahnhof 36,6 18,6 33,1 18,0 52,5 16,2 45,5 0,0
635 Heidenberg - - 68,8 0,0 - - - -
641 Wellersberg 32,4 18,0 33,3 19,7 41,4 17,2 47,5 15,5
642 Charlottental 35,3 21,8 58,3 0,0 50,2 9,8 74,0 0,0
651 Giersberg-Südwest 32,6 17,6 34,6 0,0 58,9 19,8 40,4 8,1
652 Giersberg-Südost 29,1 15,1 45,2 19,2 40,6 16,6 42,4 2,0
653 Hain 30,7 18,2 33,6 18,5 41,6 17,9 38,7 15,2
661 Lindenberg 31,9 19,9 27,1 17,0 37,5 15,5 45,4 7,0
662 Fludersbach 28,7 17,3 29,5 17,6 42,7 17,3 44,8 16,6
671 Häusling 33,8 19,5 32,4 15,0 68,4 24,3 46,8 16,4
672 Winchenbach 28,7 7,6 38,5 15,2 49,2 8,2 40,0 2,9
681 Rosterberg-West 25,7 13,5 23,4 15,7 42,1 17,3 50,4 16,2
682 Rosterberg-Ost 30,4 7,2 27,4 17,1 45,4 8,0 52,3 12,6
711 Bürbach-West 26,7 2,9 24,0 9,6 32,8 9,2 34,3 11,6
712 Bürbach-Ost - - - - 48,9 0,0 - -
720 Volnsberg 58,3 0,0 - - - - - -
730 Breitenbach - - - - 28,7 0,0 - -
740 Feuersbach - - - - 29,3 0,0 - -
751 Rehbach 36,4 17,9 43,9 15,7 40,0 4,3 48,3 14,6
752 Breitenbachtal 29,9 18,9 48,0 17,6 47,8 0,0 34,8 11,4
753 Weisstal - - 28,7 3,8 - - - -
754 Kaan-Marienborn-Mitte 27,9 0,0 - - - - - -
755 Kichtal 33,2 17,4 - - 53,7 0,0 - -
756 Vorm Wald 25,5 12,9 53,4 0,0 62,6 8,5 35,0 0,0
757 Lindenberg-Langenberg - - - - - - 64,1 0,0
758 Mittelberg - - - - - - - -
810 S-Oberschelden 31,8 0,0 29,7 0,0 52,5 0,0 38,3 0,0
821 Gosenbach-Nord 35,3 16,7 18,8 13,2 34,4 21,1 54,9 15,1
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  Türkei Serbien u. 
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 Bezirk MW Std. MW Std. MW Std. MW Std. 
822 Gosenbach-Süd 36,0 0,0 27,3 0,6 54,4 6,6 - -
831 Im Siegbogen 30,4 14,8 25,8 17,2 36,0 18,4 42,3 14,2
832 Alte Dreisbach 23,4 13,0 36,7 12,1 50,0 18,1 40,9 8,4
833 Marienhütte 31,7 17,7 22,3 14,8 30,6 15,2 42,5 20,1
834 Hubenfeld 46,0 0,0 28,4 17,6 - - 29,0 0,0
835 Drottental 37,2 17,9 37,3 21,2 34,8 22,7 41,4 20,3
911 Eisenhut-Bühl 26,8 20,0 22,3 16,4 - - - -
912 Hengsberg 37,2 18,7 26,3 19,9 53,1 13,6 43,9 11,8
913 Hengsbach 31,1 16,7 32,2 7,3 39,5 11,9 26,8 5,3
914 Hubach 49,9 0,0 40,2 9,9 63,9 0,0 - -
915 Hundsberg 33,4 19,9 38,8 17,1 41,5 19,2 - -
916 Helsbach 34,9 15,3 22,4 8,3 52,8 8,7 30,6 14,9
917 Wiedtal - - - - 41,7 4,7 26,1 14,6
918 Kohlenbach 29,6 0,0 19,3 13,6 14,3 11,2 - -
921 Eisern-Nord 42,5 16,4 37,5 15,3 42,8 10,8 38,8 1,4
922 Eisern-Süd 34,6 0,0 30,4 12,9 55,8 0,5 - -

Quelle: Stadt Siegen; Berechnung: IRSI (Informationssystem Regionaler Sozialwissenschaftlicher Indikatoren);  
Stichtag: 31.12. 
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  Alter 0 bis 6 Jahre nach Geschlecht 

  Anzahl Anteil Anzahl Anteil 
 

Stadtteil 
Gesamt Nicht- 

deutsche
an 

Gesamt
an allen
Nicht- 

deutschen
W M W M 

-99 keine Zuordnung 66 1 1,5 0,9 0 1 0,0 100,0
1 Birlenbach 51 0 0,0 0,0 0 0 - -
2 Breitenbach 20 0 0,0 0,0 0 0 - -
3 Buchen 40 0 0,0 0,0 0 0 - -
4 Bürbach 75 4 5,3 1,2 2 2 50,0 50,0
5 Dillnhütten 17 0 0,0 0,0 0 0 - -
6 Eiserfeld 402 32 8,0 5,7 13 19 40,6 59,4
7 Eisern 136 1 0,7 1,2 1 0 100,0 0,0
8 Feuersbach 15 0 0,0 0,0 0 0 - -
9 Geisweid 698 40 5,7 1,9 23 17 57,5 42,5
10 Gosenbach 116 4 3,4 6,5 1 3 25,0 75,0
11 Kaan-Marienborn 121 2 1,7 1,2 0 2 0,0 100,0
12 Langenholdinghausen 130 11 8,5 5,4 8 3 72,7 27,3
13 Meiswinkel 35 0 0,0 0,0 0 0 - -
14 Niederschelden 279 20 7,2 4,3 13 7 65,0 35,0
15 Niedersetzen 26 0 0,0 0,0 0 0 - -
16 Oberschelden 65 0 0,0 0,0 0 0 - -
17 Obersetzen 40 1 2,5 3,8 1 0 100,0 0,0
18 Seelbach 98 0 0,0 0,0 0 0 - -
19 Siegen 2.010 172 8,6 4,0 76 96 44,2 55,8
20 Sohlbach 28 0 0,0 0,0 0 0 - -
21 Trupbach 94 0 0,0 0,0 0 0 - -
22 Volnsberg 11 0 0,0 0,0 0 0 - -
23 Weidenau 761 52 6,8 2,8 22 30 42,3 57,7

 INSGESAMT 5.334 340 6,4 3,2 160 180 47,1 52,9
Quelle: Stadt Siegen; Berechnung: IRSI (Informationssystem Regionaler Sozialwissenschaftlicher Indikatoren);  
Stichtag: 31.12. 
 

 

A-Tabelle 37: Alter und Geschlecht Nichtdeutsche (0 bis 6 Jahre); Stadtteile; 2005 



  
  Sozialraumanalyse Migrantinnen und Migranten in Siegen   Seite 142 
  Universität Siegen  -  Projekt ISIS         
 

  Alter 0 bis 6 Jahre nach Geschlecht 

  Anzahl Anteil Anzahl Anteil 
 

Kleinregion 
Gesamt Nicht- 

deutsche
an 

Gesamt
an allen
Nicht- 

deutschen
W M W M 

-99 keine Zuordnung 66 1 1,5 0,9 0 1 0,0 100,0
110 Meiswinkel 35 0 0,0 0,0 0 0 - -
120 Buchen 40 0 0,0 0,0 0 0 - -
130 Sohlbach 28 0 0,0 0,0 0 0 - -
140 Langenholdinghausen 130 11 8,5 5,4 8 3 72,7 27,3
210 Obersetzen 40 1 2,5 3,8 1 0 100,0 0,0
220 Niedersetzen 26 0 0,0 0,0 0 0 - -
310 Dillnhütten 17 0 0,0 0,0 0 0 - -
320 G.-Wenscht/Schießberg 335 15 4,5 1,7 8 7 53,3 46,7
330 G.-Ruhrst/Hoher Rain 232 13 5,6 1,7 9 4 69,2 30,8
340 Geisweid-Stahlwerke 22 0 0,0 0,0 0 0 - -
350 Geisweid-Heckenberg 109 12 11,0 2,8 6 6 50,0 50,0
360 S-Birlenbach 51 0 0,0 0,0 0 0 - -
410 Weidenau-West 131 19 14,5 3,9 10 9 52,6 47,4
420 Weidenau-Haardter Berg 163 16 9,8 4,0 6 10 37,5 62,5
430 Weidenau-Mitte 124 10 8,1 2,0 5 5 50,0 50,0
440 Weidenau-Ost 196 2 1,0 0,9 0 2 0,0 100,0
450 Weidenau-Südost 147 5 3,4 2,1 1 4 20,0 80,0
510 Trupbach 94 0 0,0 0,0 0 0 - -
520 S-Seelbach 98 0 0,0 0,0 0 0 - -
610 (Alt-) Siegen-Kernband 488 52 10,7 3,1 26 26 50,0 50,0
620 (Alt-) Siegen-Achenbach 204 13 6,4 4,1 3 10 23,1 76,9
630 (Alt-) S.-Fischbacherberg 338 27 8,0 4,9 12 15 44,4 55,6
640 (Alt-) Siegen Wellersberg 210 22 10,5 4,9 11 11 50,0 50,0
650 (Alt-) Siegen-Giersberg 302 26 8,6 4,6 8 18 30,8 69,2
660 (Alt-) Siegen-Lindenberg 208 22 10,6 5,1 8 14 36,4 63,6
670 (Alt-) Siegen-Häusling 129 3 2,3 1,5 2 1 66,7 33,3
680 (Alt-) Siegen-Rosterberg 134 8 6,0 3,8 6 2 75,0 25,0
710 Bürbach 75 4 5,3 1,2 2 2 50,0 50,0
720 Volnsberg 11 0 0,0 0,0 0 0 - -
730 Breitenbach 20 0 0,0 0,0 0 0 - -
740 Feuersbach 15 0 0,0 0,0 0 0 - -
750 Kaan-Marienborn 121 2 1,7 1,2 0 2 0,0 100,0
810 S-Oberschelden 65 0 0,0 0,0 0 0 - -
820 S-Gosenbach 116 4 3,4 6,5 1 3 25,0 75,0
830 Niederschelden 308 27 8,8 4,8 16 11 59,3 40,7
910 Eiserfeld 370 24 6,5 5,5 10 14 41,7 58,3
920 S-Eisern 136 1 0,7 1,2 1 0 100,0 0,0

Quelle: Stadt Siegen; Berechnung: IRSI (Informationssystem Regionaler Sozialwissenschaftlicher Indikatoren);  
Stichtag: 31.12. 
 

A-Tabelle 38: Alter und Geschlecht Nichtdeutsche (0 bis 6 Jahre); Kleinregionen; 2005 
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  Alter 0 bis 6 Jahre nach Geschlecht 

  Anzahl Anteil Anzahl Anteil 
 

Bezirk 
Gesamt Nicht- 

deutsche
an 

Gesamt
an allen
Nicht- 

deutschen
W M W M 

-99 keine Zuordnung 66 1 1,5 0,9 0 1 0,0 100,0
110 Meiswinkel 35 0 0,0 0,0 0 0 - -
120 Buchen 40 0 0,0 0,0 0 0 - -
130 Sohlbach 28 0 0,0 0,0 0 0 - -
141 Langenholdinghausen-Nord 51 0 0,0 0,0 0 0 - -
142 Langenholdinghausen-Süd 18 0 0,0 0,0 0 0 - -
143 Westhang/Mühlenberg 61 11 18,0 7,4 8 3 72,7 27,3
210 Obersetzen 40 1 2,5 3,8 1 0 100,0 0,0
220 Niedersetzen 26 0 0,0 0,0 0 0 - -
310 Dillnhütten 17 0 0,0 0,0 0 0 - -
321 Hinterste Wenscht 117 8 6,8 2,9 4 4 50,0 50,0
322 Vorderste Wenscht 132 3 2,3 0,8 2 1 66,7 33,3
323 Schießberg 86 4 4,7 1,6 2 2 50,0 50,0
331 Hoher Rain 114 5 4,4 1,3 3 2 60,0 40,0
332 Ruhrst 90 4 4,4 1,7 3 1 75,0 25,0
333 Geisweid-Mitte 28 4 14,3 2,6 3 1 75,0 25,0
340 Geisweid-Stahlwerke 22 0 0,0 0,0 0 0 - -
351 Birlenbacher Hütte 38 2 5,3 1,9 0 2 0,0 100,0
352 Heckenberg 71 10 14,1 3,1 6 4 60,0 40,0
361 Birlenbach-Nord 37 0 0,0 0,0 0 0 - -
362 Birlenbach-Süd 14 0 0,0 0,0 0 0 - -
411 Tiergarten 85 18 21,2 5,3 10 8 55,6 44,4
412 Münkershütten 14 1 7,1 1,4 0 1 0,0 100,0
413 Weidenau Mitte-West 12 0 0,0 0,0 0 0 - -
414 Weidenau Mitte-Ost 20 0 0,0 0,0 0 0 - -
421 Schneppenkauten 54 5 9,3 2,7 2 3 40,0 60,0
422 Haardter Berg 109 11 10,1 5,0 4 7 36,4 63,6
431 Herrenwiese 28 5 17,9 3,2 4 1 80,0 20,0
432 Auf den Hütten 96 5 5,2 1,4 1 4 20,0 80,0
441 Meinhardt 12 0 0,0 0,0 0 0 - -
442 Waldsiedlung 138 2 1,4 1,2 0 2 0,0 100,0
443 Neues Feld/Dautenbach 46 0 0,0 0,0 0 0 - -
451 Giersberg-Nordwest 58 2 3,4 1,5 1 1 50,0 50,0
452 Giersberg Nordost 89 3 3,4 2,9 0 3 0,0 100,0
511 Trupbach-West 68 0 0,0 0,0 0 0 - -
512 Trupbach-Ost 18 0 0,0 0,0 0 0 - -
513 Trupbach-Süd 8 0 0,0 0,0 0 0 - -
521 Seelbach-Nord 38 0 0,0 0,0 0 0 - -
522 Seelbach-Süd 60 0 0,0 0,0 0 0 - -

A-Tabelle 39: Alter und Geschlecht Nichtdeutsche (0 bis 6 Jahre); Bezirke; 2005 
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  Alter 0 bis 6 Jahre nach Geschlecht 

  Anzahl Anteil Anzahl Anteil 
 

Bezirk 
Gesamt Nicht- 

deutsche
an 

Gesamt
an allen
Nicht- 

deutschen
W M W M 

611 Sieghütte 92 18 19,6 4,5 7 11 38,9 61,1
612 Bahnhof 38 7 18,4 3,6 4 3 57,1 42,9
613 Friedrichstrasse 81 4 4,9 1,8 4 0 100,0 0,0
614 Altstadt 123 9 7,3 2,2 4 5 44,4 55,6
615 Hammerhütte 62 7 11,3 3,6 4 3 57,1 42,9
616 Siegerlandhalle 89 6 6,7 3,0 3 3 50,0 50,0
617 Eintracht/Rinsenau 3 1 33,3 3,6 0 1 0,0 100,0
621 Achenbach-West 25 0 0,0 0,0 0 0 - -
622 Achenbach-Ost 66 6 9,1 5,4 2 4 33,3 66,7
623 Achenbach-Süd 85 7 8,2 3,9 1 6 14,3 85,7
624 Eichert 28 0 0,0 0,0 0 0 - -
631 Numbach 18 4 22,2 12,5 1 3 25,0 75,0
632 Witschert 174 19 10,9 7,5 8 11 42,1 57,9
633 Fischbacherberg 62 3 4,8 3,9 2 1 66,7 33,3
634 Hinterm Bahnhof 77 1 1,3 0,6 1 0 100,0 0,0
635 Heidenberg 7 0 0,0 0,0 0 0 - -
641 Wellersberg 185 21 11,4 5,0 11 10 52,4 47,6
642 Charlottental 25 1 4,0 3,4 0 1 0,0 100,0
651 Giersberg-Südwest 59 0 0,0 0,0 0 0 - -
652 Giersberg-Südost 101 5 5,0 3,5 1 4 20,0 80,0
653 Hain 142 21 14,8 6,0 7 14 33,3 66,7
661 Lindenberg 167 18 10,8 5,8 7 11 38,9 61,1
662 Fludersbach 41 4 9,8 3,2 1 3 25,0 75,0
671 Häusling 54 0 0,0 0,0 0 0 - -
672 Winchenbach 75 3 4,0 4,1 2 1 66,7 33,3
681 Rosterberg-West 83 8 9,6 5,6 6 2 75,0 25,0
682 Rosterberg-Ost 51 0 0,0 0,0 0 0 - -
711 Bürbach-West 43 3 7,0 1,0 2 1 66,7 33,3
712 Bürbach-Ost 32 1 3,1 3,2 0 1 0,0 100,0
720 Volnsberg 11 0 0,0 0,0 0 0 - -
730 Breitenbach 20 0 0,0 0,0 0 0 - -
740 Feuersbach 15 0 0,0 0,0 0 0 - -
751 Rehbach 66 2 3,0 2,0 0 2 0,0 100,0
752 Breitenbachtal 25 0 0,0 0,0 0 0 - -
753 Weisstal 10 0 0,0 0,0 0 0 - -
754 Kaan-Marienborn-Mitte 2 0 0,0 0,0 0 0 - -
755 Kichtal 8 0 0,0 0,0 0 0 - -
756 Vorm Wald 8 0 0,0 0,0 0 0 - -
757 Lindenberg-Langenberg 2 0 0,0 0,0 0 0 - -
758 Mittelberg 0 0 - - 0 0 - -
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  Alter 0 bis 6 Jahre nach Geschlecht 

  Anzahl Anteil Anzahl Anteil 
 

Bezirk 
Gesamt Nicht- 

deutsche
an 

Gesamt
an allen
Nicht- 

deutschen
W M W M 

810 S-Oberschelden 65 0 0,0 0,0 0 0 - -
821 Gosenbach-Nord 68 4 5,9 8,7 1 3 25,0 75,0
822 Gosenbach-Süd 48 0 0,0 0,0 0 0 - -
831 Im Siegbogen 112 8 7,1 4,5 6 2 75,0 25,0
832 Alte Dreisbach 80 4 5,0 3,8 4 0 100,0 0,0
833 Marienhütte 32 8 25,0 6,2 3 5 37,5 62,5
834 Hubenfeld 47 4 8,5 13,3 2 2 50,0 50,0
835 Drottental 37 3 8,1 2,5 1 2 33,3 66,7
911 Eisenhut-Bühl 27 5 18,5 11,1 2 3 40,0 60,0
912 Hengsberg 108 14 13,0 9,3 6 8 42,9 57,1
913 Hengsbach 48 1 2,1 1,5 0 1 0,0 100,0
914 Hubach 59 0 0,0 0,0 0 0 - -
915 Hundsberg 46 0 0,0 0,0 0 0 - -
916 Helsbach 58 2 3,4 3,1 2 0 100,0 0,0
917 Wiedtal 5 0 0,0 0,0 0 0 - -
918 Kohlenbach 19 2 10,5 22,2 0 2 0,0 100,0
921 Eisern-Nord 98 1 1,0 1,7 1 0 100,0 0,0
922 Eisern-Süd 38 0 0,0 0,0 0 0 - -

Quelle: Stadt Siegen; Berechnung: IRSI (Informationssystem Regionaler Sozialwissenschaftlicher Indikatoren);  
Stichtag: 31.12. 
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  Alter 6 bis 14 Jahre nach Geschlecht 

  Anzahl Anteil Anzahl Anteil 
 

Stadtteil 
Gesamt Nicht- 

deutsche
an 

Gesamt
an allen
Nicht- 

deutschen
W M W M 

-99 keine Zuordnung 105 9 8,6 8,1 3 6 33,3 66,7
1 Birlenbach 107 5 4,7 7,7 2 3 40,0 60,0
2 Breitenbach 26 0 0,0 0,0 0 0 - -
3 Buchen 83 2 2,4 6,9 0 2 0,0 100,0
4 Bürbach 144 6 4,2 1,8 2 4 33,3 66,7
5 Dillnhütten 22 6 27,3 22,2 4 2 66,7 33,3
6 Eiserfeld 729 55 7,5 9,8 28 27 50,9 49,1
7 Eisern 222 4 1,8 4,9 2 2 50,0 50,0
8 Feuersbach 20 0 0,0 0,0 0 0 - -
9 Geisweid 1.079 235 21,8 11,1 106 129 45,1 54,9
10 Gosenbach 234 5 2,1 8,1 1 4 20,0 80,0
11 Kaan-Marienborn 237 10 4,2 6,2 3 7 30,0 70,0
12 Langenholdinghausen 173 30 17,3 14,9 16 14 53,3 46,7
13 Meiswinkel 71 0 0,0 0,0 0 0 - -
14 Niederschelden 475 47 9,9 10,2 26 21 55,3 44,7
15 Niedersetzen 71 1 1,4 9,1 0 1 0,0 100,0
16 Oberschelden 113 1 0,9 8,3 1 0 100,0 0,0
17 Obersetzen 80 1 1,3 3,8 1 0 100,0 0,0
18 Seelbach 206 1 0,5 1,7 1 0 100,0 0,0
19 Siegen 2.719 455 16,7 10,5 197 258 43,3 56,7
20 Sohlbach 43 4 9,3 19,0 2 2 50,0 50,0
21 Trupbach 164 1 0,6 1,7 0 1 0,0 100,0
22 Volnsberg 19 0 0,0 0,0 0 0 - -
23 Weidenau 1.100 174 15,8 9,3 83 91 47,7 52,3
 INSGESAMT 8.242 1.052 12,8 9,9 478 574 45,4 54,6

Quelle: Stadt Siegen; Berechnung: IRSI (Informationssystem Regionaler Sozialwissenschaftlicher Indikatoren);  
Stichtag: 31.12. 
 

 

A-Tabelle 40: Alter und Geschlecht Nichtdeutsche (6 bis 14 Jahre); Stadtteile; 2005 
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  Alter 6 bis 14 Jahre nach Geschlecht 

  Anzahl Anteil Anzahl Anteil 
 

Kleinregion 
Gesamt Nicht- 

deutsche
an 

Gesamt 
an allen 
Nicht- 

deutschen
W M W M 

-99 keine Zuordnung 105 9 8,6 8,1 3 6 33,3 66,7
110 Meiswinkel 71 0 0,0 0,0 0 0 - -
120 Buchen 83 2 2,4 6,9 0 2 0,0 100,0
130 Sohlbach 43 4 9,3 19,0 2 2 50,0 50,0
140 Langenholdinghausen 173 30 17,3 14,9 16 14 53,3 46,7
210 Obersetzen 80 1 1,3 3,8 1 0 100,0 0,0
220 Niedersetzen 71 1 1,4 9,1 0 1 0,0 100,0
310 Dillnhütten 22 6 27,3 22,2 4 2 66,7 33,3
320 G.-Wenscht/Schießberg 494 80 16,2 9,0 40 40 50,0 50,0
330 G.-Ruhrst/Hoher Rain 416 108 26,0 14,3 46 62 42,6 57,4
340 Geisweid-Stahlwerke 29 4 13,8 8,7 2 2 50,0 50,0
350 Geisweid-Heckenberg 140 43 30,7 10,1 18 25 41,9 58,1
360 S-Birlenbach 107 5 4,7 7,7 2 3 40,0 60,0
410 Weidenau-West 148 45 30,4 9,3 24 21 53,3 46,7
420 Weidenau-Haardter Berg 204 31 15,2 7,7 12 19 38,7 61,3
430 Weidenau-Mitte 207 50 24,2 9,9 21 29 42,0 58,0
440 Weidenau-Ost 259 20 7,7 8,7 10 10 50,0 50,0
450 Weidenau-Südost 282 28 9,9 11,7 16 12 57,1 42,9
510 Trupbach 164 1 0,6 1,7 0 1 0,0 100,0
520 S-Seelbach 206 1 0,5 1,7 1 0 100,0 0,0
610 (Alt-) Siegen-Kernband 548 142 25,9 8,6 62 80 43,7 56,3
620 (Alt-) Siegen-Achenbach 430 59 13,7 18,4 27 32 45,8 54,2
630 (Alt-) S.-Fischbacherberg 437 57 13,0 10,4 19 38 33,3 66,7
640 (Alt-) Siegen Wellersberg 279 55 19,7 12,1 28 27 50,9 49,1
650 (Alt-) Siegen-Giersberg 419 62 14,8 10,9 27 35 43,5 56,5
660 (Alt-) Siegen-Lindenberg 233 42 18,0 9,7 14 28 33,3 66,7
670 (Alt-) Siegen-Häusling 196 19 9,7 9,6 10 9 52,6 47,4
680 (Alt-) Siegen-Rosterberg 184 20 10,9 9,6 10 10 50,0 50,0
710 Bürbach 144 6 4,2 1,8 2 4 33,3 66,7
720 Volnsberg 19 0 0,0 0,0 0 0 - -
730 Breitenbach 26 0 0,0 0,0 0 0 - -
740 Feuersbach 20 0 0,0 0,0 0 0 - -
750 Kaan-Marienborn 237 10 4,2 6,2 3 7 30,0 70,0
810 S-Oberschelden 113 1 0,9 8,3 1 0 100,0 0,0
820 S-Gosenbach 234 5 2,1 8,1 1 4 20,0 80,0
830 Niederschelden 508 58 11,4 10,3 33 25 56,9 43,1
910 Eiserfeld 689 43 6,2 9,9 21 22 48,8 51,2
920 S-Eisern 222 4 1,8 4,9 2 2 50,0 50,0

Quelle: Stadt Siegen; Berechnung: IRSI (Informationssystem Regionaler Sozialwissenschaftlicher Indikatoren);  
Stichtag: 31.12. 
 

A-Tabelle 41: Alter und Geschlecht Nichtdeutsche (6 bis 14 Jahre); Kleinregionen; 2005
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  Alter 6 bis 14 Jahre nach Geschlecht 

  Anzahl Anteil Anzahl Anteil 
 

Bezirk 
Gesamt Nicht- 

deutsche
an 

Gesamt
an allen
Nicht- 

deutschen
W M W M 

-99 keine Zuordnung 105 9 8,6 8,1 3 6 33,3 66,7
110 Meiswinkel 71 0 0,0 0,0 0 0 - -
120 Buchen 83 2 2,4 6,9 0 2 0,0 100,0
130 Sohlbach 43 4 9,3 19,0 2 2 50,0 50,0
141 Langenholdinghausen-Nord 51 2 3,9 4,2 0 2 0,0 100,0
142 Langenholdinghausen-Süd 30 0 0,0 0,0 0 0 - -
143 Westhang/Mühlenberg 92 28 30,4 18,8 16 12 57,1 42,9
210 Obersetzen 80 1 1,3 3,8 1 0 100,0 0,0
220 Niedersetzen 71 1 1,4 9,1 0 1 0,0 100,0
310 Dillnhütten 22 6 27,3 22,2 4 2 66,7 33,3
321 Hinterste Wenscht 205 32 15,6 11,6 13 19 40,6 59,4
322 Vorderste Wenscht 178 33 18,5 8,8 19 14 57,6 42,4
323 Schießberg 111 15 13,5 6,2 8 7 53,3 46,7
331 Hoher Rain 197 59 29,9 15,8 26 33 44,1 55,9
332 Ruhrst 172 30 17,4 12,9 10 20 33,3 66,7
333 Geisweid-Mitte 47 19 40,4 12,5 10 9 52,6 47,4
340 Geisweid-Stahlwerke 29 4 13,8 8,7 2 2 50,0 50,0
351 Birlenbacher Hütte 43 17 39,5 16,3 7 10 41,2 58,8
352 Heckenberg 97 26 26,8 8,1 11 15 42,3 57,7
361 Birlenbach-Nord 73 4 5,5 6,8 1 3 25,0 75,0
362 Birlenbach-Süd 34 1 2,9 16,7 1 0 100,0 0,0
411 Tiergarten 106 37 34,9 10,9 21 16 56,8 43,2
412 Münkershütten 16 6 37,5 8,7 2 4 33,3 66,7
413 Weidenau Mitte-West 16 2 12,5 6,7 1 1 50,0 50,0
414 Weidenau Mitte-Ost 10 0 0,0 0,0 0 0 - -
421 Schneppenkauten 92 19 20,7 10,3 8 11 42,1 57,9
422 Haardter Berg 112 12 10,7 5,5 4 8 33,3 66,7
431 Herrenwiese 49 22 44,9 14,2 8 14 36,4 63,6
432 Auf den Hütten 158 28 17,7 8,0 13 15 46,4 53,6
441 Meinhardt 30 5 16,7 18,5 3 2 60,0 40,0
442 Waldsiedlung 166 13 7,8 7,6 5 8 38,5 61,5
443 Neues Feld/Dautenbach 63 2 3,2 6,5 2 0 100,0 0,0
451 Giersberg-Nordwest 109 21 19,3 15,4 12 9 57,1 42,9
452 Giersberg Nordost 173 7 4,0 6,7 4 3 57,1 42,9
511 Trupbach-West 116 1 0,9 2,2 0 1 0,0 100,0
512 Trupbach-Ost 32 0 0,0 0,0 0 0 - -
513 Trupbach-Süd 16 0 0,0 0,0 0 0 - -
521 Seelbach-Nord 51 0 0,0 0,0 0 0 - -
522 Seelbach-Süd 155 1 0,6 3,2 1 0 100,0 0,0

A-Tabelle 42: Alter und Geschlecht Nichtdeutsche (6 bis 14 Jahre); Bezirke; 2005 
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  Alter 6 bis 14 Jahre nach Geschlecht 

  Anzahl Anteil Anzahl Anteil 
 

Bezirk 
Gesamt Nicht- 

deutsche
an 

Gesamt
an allen
Nicht- 

deutschen
W M W M 

611 Sieghütte 104 38 36,5 9,5 10 28 26,3 73,7
612 Bahnhof 60 24 40,0 12,3 13 11 54,2 45,8
613 Friedrichstrasse 76 13 17,1 5,9 10 3 76,9 23,1
614 Altstadt 139 29 20,9 7,0 14 15 48,3 51,7
615 Hammerhütte 83 27 32,5 13,7 11 16 40,7 59,3
616 Siegerlandhalle 79 10 12,7 5,1 4 6 40,0 60,0
617 Eintracht/Rinsenau 7 1 14,3 3,6 0 1 0,0 100,0
621 Achenbach-West 45 0 0,0 0,0 0 0 - -
622 Achenbach-Ost 149 21 14,1 18,9 12 9 57,1 42,9
623 Achenbach-Süd 178 38 21,3 21,2 15 23 39,5 60,5
624 Eichert 58 0 0,0 0,0 0 0 - -
631 Numbach 31 3 9,7 9,4 1 2 33,3 66,7
632 Witschert 247 30 12,1 11,9 10 20 33,3 66,7
633 Fischbacherberg 78 9 11,5 11,8 4 5 44,4 55,6
634 Hinterm Bahnhof 78 15 19,2 8,5 4 11 26,7 73,3
635 Heidenberg 3 0 0,0 0,0 0 0 - -
641 Wellersberg 247 52 21,1 12,3 26 26 50,0 50,0
642 Charlottental 32 3 9,4 10,3 2 1 66,7 33,3
651 Giersberg-Südwest 101 7 6,9 9,3 3 4 42,9 57,1
652 Giersberg-Südost 126 15 11,9 10,4 6 9 40,0 60,0
653 Hain 192 40 20,8 11,5 18 22 45,0 55,0
661 Lindenberg 177 29 16,4 9,4 8 21 27,6 72,4
662 Fludersbach 56 13 23,2 10,4 6 7 46,2 53,8
671 Häusling 89 15 16,9 12,1 9 6 60,0 40,0
672 Winchenbach 107 4 3,7 5,5 1 3 25,0 75,0
681 Rosterberg-West 111 15 13,5 10,4 8 7 53,3 46,7
682 Rosterberg-Ost 73 5 6,8 7,8 2 3 40,0 60,0
711 Bürbach-West 71 4 5,6 1,3 1 3 25,0 75,0
712 Bürbach-Ost 73 2 2,7 6,5 1 1 50,0 50,0
720 Volnsberg 19 0 0,0 0,0 0 0 - -
730 Breitenbach 26 0 0,0 0,0 0 0 - -
740 Feuersbach 20 0 0,0 0,0 0 0 - -
751 Rehbach 126 5 4,0 5,0 1 4 20,0 80,0
752 Breitenbachtal 44 2 4,5 8,3 1 1 50,0 50,0
753 Weisstal 8 0 0,0 0,0 0 0 - -
754 Kaan-Marienborn-Mitte 5 0 0,0 0,0 0 0 - -
755 Kichtal 16 2 12,5 13,3 1 1 50,0 50,0
756 Vorm Wald 27 1 3,7 9,1 0 1 0,0 100,0
757 Lindenberg-Langenberg 10 0 0,0 0,0 0 0 - -
758 Mittelberg 1 0 0,0 - 0 0 - -
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  Alter 6 bis 14 Jahre nach Geschlecht 

  Anzahl Anteil Anzahl Anteil 
 

Bezirk 
Gesamt Nicht- 

deutsche
an 

Gesamt
an allen
Nicht- 

deutschen
W M W M 

810 S-Oberschelden 113 1 0,9 8,3 1 0 100,0 0,0
821 Gosenbach-Nord 128 5 3,9 10,9 1 4 20,0 80,0
822 Gosenbach-Süd 106 0 0,0 0,0 0 0 - -
831 Im Siegbogen 204 22 10,8 12,5 14 8 63,6 36,4
832 Alte Dreisbach 143 6 4,2 5,7 3 3 50,0 50,0
833 Marienhütte 40 12 30,0 9,2 7 5 58,3 41,7
834 Hubenfeld 75 3 4,0 10,0 1 2 33,3 66,7
835 Drottental 46 15 32,6 12,5 8 7 53,3 46,7
911 Eisenhut-Bühl 66 10 15,2 22,2 4 6 40,0 60,0
912 Hengsberg 207 13 6,3 8,7 8 5 61,5 38,5
913 Hengsbach 71 5 7,0 7,5 3 2 60,0 40,0
914 Hubach 100 2 2,0 8,3 0 2 0,0 100,0
915 Hundsberg 82 5 6,1 7,4 3 2 60,0 40,0
916 Helsbach 114 6 5,3 9,4 2 4 33,3 66,7
917 Wiedtal 16 2 12,5 33,3 1 1 50,0 50,0
918 Kohlenbach 33 0 0,0 0,0 0 0 - -
921 Eisern-Nord 166 2 1,2 3,3 1 1 50,0 50,0
922 Eisern-Süd 56 2 3,6 9,5 1 1 50,0 50,0

Quelle: Stadt Siegen; Berechnung: IRSI (Informationssystem Regionaler Sozialwissenschaftlicher Indikatoren);  
Stichtag: 31.12. 
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  Alter 14 bis 18 Jahre nach Geschlecht 

  Anzahl Anteil Anzahl Anteil 
 

Stadtteil 
Gesamt Nicht- 

deutsche
an 

Gesamt
an allen
Nicht- 

deutschen
W M W M 

-99 keine Zuordnung 48 5 10,4 4,5 3 2 60,0 40,0
1 Birlenbach 52 1 1,9 1,5 0 1 0,0 100,0
2 Breitenbach 18 0 0,0 0,0 0 0 - -
3 Buchen 29 3 10,3 10,3 2 1 66,7 33,3
4 Bürbach 81 3 3,7 0,9 1 2 33,3 66,7
5 Dillnhütten 11 2 18,2 7,4 0 2 0,0 100,0
6 Eiserfeld 461 29 6,3 5,2 11 18 37,9 62,1
7 Eisern 127 3 2,4 3,7 2 1 66,7 33,3
8 Feuersbach 21 0 0,0 0,0 0 0 - -
9 Geisweid 673 104 15,5 4,9 48 56 46,2 53,8
10 Gosenbach 106 2 1,9 3,2 2 0 100,0 0,0
11 Kaan-Marienborn 143 9 6,3 5,6 4 5 44,4 55,6
12 Langenholdinghausen 107 11 10,3 5,4 6 5 54,5 45,5
13 Meiswinkel 47 0 0,0 0,0 0 0 - -
14 Niederschelden 261 22 8,4 4,8 12 10 54,5 45,5
15 Niedersetzen 46 0 0,0 0,0 0 0 - -
16 Oberschelden 67 0 0,0 0,0 0 0 - -
17 Obersetzen 48 1 2,1 3,8 0 1 0,0 100,0
18 Seelbach 111 1 0,9 1,7 1 0 100,0 0,0
19 Siegen 1.689 221 13,1 5,1 109 112 49,3 50,7
20 Sohlbach 25 1 4,0 4,8 0 1 0,0 100,0
21 Trupbach 84 2 2,4 3,4 0 2 0,0 100,0
22 Volnsberg 10 0 0,0 0,0 0 0 - -
23 Weidenau 614 94 15,3 5,0 41 53 43,6 56,4
 INSGESAMT 4.879 514 10,5 4,8 242 272 47,1 52,9

Quelle: Stadt Siegen; Berechnung: IRSI (Informationssystem Regionaler Sozialwissenschaftlicher Indikatoren);  
Stichtag: 31.12. 
 

 

A-Tabelle 43: Alter und Geschlecht Nichtdeutsche (14 bis 18 Jahre); Stadtteile; 2005 
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  Alter 14 bis 18 Jahre nach Geschlecht 

  Anzahl Anteil Anzahl Anteil 
 

Kleinregion 
Gesamt Nicht- 

deutsche
an 

Gesamt 
an allen 
Nicht- 

deutschen
W M W M 

-99 keine Zuordnung 48 5 10,4 4,5 3 2 60,0 40,0
110 Meiswinkel 47 0 0,0 0,0 0 0 - -
120 Buchen 29 3 10,3 10,3 2 1 66,7 33,3
130 Sohlbach 25 1 4,0 4,8 0 1 0,0 100,0
140 Langenholdinghausen 107 11 10,3 5,4 6 5 54,5 45,5
210 Obersetzen 48 1 2,1 3,8 0 1 0,0 100,0
220 Niedersetzen 46 0 0,0 0,0 0 0 - -
310 Dillnhütten 11 2 18,2 7,4 0 2 0,0 100,0
320 G.-Wenscht/Schießberg 361 40 11,1 4,5 17 23 42,5 57,5
330 G.-Ruhrst/Hoher Rain 216 37 17,1 4,9 21 16 56,8 43,2
340 Geisweid-Stahlwerke 13 2 15,4 4,3 0 2 0,0 100,0
350 Geisweid-Heckenberg 83 25 30,1 5,9 10 15 40,0 60,0
360 S-Birlenbach 52 1 1,9 1,5 0 1 0,0 100,0
410 Weidenau-West 87 26 29,9 5,4 8 18 30,8 69,2
420 Weidenau-Haardter Berg 93 18 19,4 4,4 9 9 50,0 50,0
430 Weidenau-Mitte 115 23 20,0 4,5 10 13 43,5 56,5
440 Weidenau-Ost 158 13 8,2 5,7 6 7 46,2 53,8
450 Weidenau-Südost 161 14 8,7 5,8 8 6 57,1 42,9
510 Trupbach 84 2 2,4 3,4 0 2 0,0 100,0
520 S-Seelbach 111 1 0,9 1,7 1 0 100,0 0,0
610 (Alt-) Siegen-Kernband 357 67 18,8 4,1 34 33 50,7 49,3
620 (Alt-) Siegen-Achenbach 232 30 12,9 9,4 14 16 46,7 53,3
630 (Alt-) S.-Fischbacherberg 284 25 8,8 4,6 13 12 52,0 48,0
640 (Alt-) Siegen Wellersberg 142 26 18,3 5,7 14 12 53,8 46,2
650 (Alt-) Siegen-Giersberg 232 25 10,8 4,4 11 14 44,0 56,0
660 (Alt-) Siegen-Lindenberg 175 30 17,1 6,9 16 14 53,3 46,7
670 (Alt-) Siegen-Häusling 132 8 6,1 4,1 3 5 37,5 62,5
680 (Alt-) Siegen-Rosterberg 138 10 7,2 4,8 4 6 40,0 60,0
710 Bürbach 81 3 3,7 0,9 1 2 33,3 66,7
720 Volnsberg 10 0 0,0 0,0 0 0 - -
730 Breitenbach 18 0 0,0 0,0 0 0 - -
740 Feuersbach 21 0 0,0 0,0 0 0 - -
750 Kaan-Marienborn 143 9 6,3 5,6 4 5 44,4 55,6
810 S-Oberschelden 67 0 0,0 0,0 0 0 - -
820 S-Gosenbach 106 2 1,9 3,2 2 0 100,0 0,0
830 Niederschelden 278 30 10,8 5,3 17 13 56,7 43,3
910 Eiserfeld 441 21 4,8 4,8 6 15 28,6 71,4
920 S-Eisern 127 3 2,4 3,7 2 1 66,7 33,3

Quelle: Stadt Siegen; Berechnung: IRSI (Informationssystem Regionaler Sozialwissenschaftlicher Indikatoren);  
Stichtag: 31.12. 
 

A-Tabelle 44: Alter und Geschlecht Nichtdeutsche (14 bis 18 Jahre); Kleinregionen; 2005 
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  Anzahl Anteil Anzahl Anteil 
 

Bezirk 
Gesamt Nicht- 

deutsche
an 

Gesamt
an allen
Nicht- 

deutschen
W M W M 

-99 keine Zuordnung 48 5 10,4 4,5 3 2 60,0 40,0
110 Meiswinkel 47 0 0,0 0,0 0 0 - -
120 Buchen 29 3 10,3 10,3 2 1 66,7 33,3
130 Sohlbach 25 1 4,0 4,8 0 1 0,0 100,0
141 Langenholdinghausen-Nord 36 0 0,0 0,0 0 0 - -
142 Langenholdinghausen-Süd 22 0 0,0 0,0 0 0 - -
143 Westhang/Mühlenberg 49 11 22,4 7,4 6 5 54,5 45,5
210 Obersetzen 48 1 2,1 3,8 0 1 0,0 100,0
220 Niedersetzen 46 0 0,0 0,0 0 0 - -
310 Dillnhütten 11 2 18,2 7,4 0 2 0,0 100,0
321 Hinterste Wenscht 160 15 9,4 5,5 7 8 46,7 53,3
322 Vorderste Wenscht 130 20 15,4 5,3 5 15 25,0 75,0
323 Schießberg 71 5 7,0 2,1 5 0 100,0 0,0
331 Hoher Rain 106 22 20,8 5,9 11 11 50,0 50,0
332 Ruhrst 91 10 11,0 4,3 8 2 80,0 20,0
333 Geisweid-Mitte 19 5 26,3 3,3 2 3 40,0 60,0
340 Geisweid-Stahlwerke 13 2 15,4 4,3 0 2 0,0 100,0
351 Birlenbacher Hütte 30 5 16,7 4,8 3 2 60,0 40,0
352 Heckenberg 53 20 37,7 6,3 7 13 35,0 65,0
361 Birlenbach-Nord 42 1 2,4 1,7 0 1 0,0 100,0
362 Birlenbach-Süd 10 0 0,0 0,0 0 0 - -
411 Tiergarten 51 20 39,2 5,9 8 12 40,0 60,0
412 Münkershütten 15 3 20,0 4,3 0 3 0,0 100,0
413 Weidenau Mitte-West 10 1 10,0 3,3 0 1 0,0 100,0
414 Weidenau Mitte-Ost 11 2 18,2 4,5 0 2 0,0 100,0
421 Schneppenkauten 33 12 36,4 6,5 6 6 50,0 50,0
422 Haardter Berg 60 6 10,0 2,7 3 3 50,0 50,0
431 Herrenwiese 30 7 23,3 4,5 2 5 28,6 71,4
432 Auf den Hütten 85 16 18,8 4,6 8 8 50,0 50,0
441 Meinhardt 13 1 7,7 3,7 0 1 0,0 100,0
442 Waldsiedlung 105 10 9,5 5,8 5 5 50,0 50,0
443 Neues Feld/Dautenbach 40 2 5,0 6,5 1 1 50,0 50,0
451 Giersberg-Nordwest 58 8 13,8 5,9 6 2 75,0 25,0
452 Giersberg Nordost 103 6 5,8 5,8 2 4 33,3 66,7
511 Trupbach-West 54 2 3,7 4,4 0 2 0,0 100,0
512 Trupbach-Ost 25 0 0,0 0,0 0 0 - -
513 Trupbach-Süd 5 0 0,0 0,0 0 0 - -
521 Seelbach-Nord 28 1 3,6 3,7 1 0 100,0 0,0
522 Seelbach-Süd 83 0 0,0 0,0 0 0 - -

A-Tabelle 45: Alter und Geschlecht Nichtdeutsche (14 bis 18 Jahre); Bezirke; 2005 
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  Alter 14 bis 18 Jahre nach Geschlecht 

  Anzahl Anteil Anzahl Anteil 
 

Bezirk 
Gesamt Nicht- 

deutsche
an 

Gesamt
an allen
Nicht- 

deutschen
W M W M 

611 Sieghütte 68 22 32,4 5,5 13 9 59,1 40,9
612 Bahnhof 29 5 17,2 2,6 4 1 80,0 20,0
613 Friedrichstrasse 67 12 17,9 5,5 6 6 50,0 50,0
614 Altstadt 84 12 14,3 2,9 5 7 41,7 58,3
615 Hammerhütte 40 6 15,0 3,0 2 4 33,3 66,7
616 Siegerlandhalle 66 10 15,2 5,1 4 6 40,0 60,0
617 Eintracht/Rinsenau 3 0 0,0 0,0 0 0 - -
621 Achenbach-West 30 1 3,3 5,9 0 1 0,0 100,0
622 Achenbach-Ost 76 12 15,8 10,8 5 7 41,7 58,3
623 Achenbach-Süd 87 17 19,5 9,5 9 8 52,9 47,1
624 Eichert 39 0 0,0 0,0 0 0 - -
631 Numbach 12 1 8,3 3,1 1 0 100,0 0,0
632 Witschert 180 14 7,8 5,6 9 5 64,3 35,7
633 Fischbacherberg 40 5 12,5 6,6 2 3 40,0 60,0
634 Hinterm Bahnhof 51 5 9,8 2,8 1 4 20,0 80,0
635 Heidenberg 1 0 0,0 0,0 0 0 - -
641 Wellersberg 124 25 20,2 5,9 14 11 56,0 44,0
642 Charlottental 18 1 5,6 3,4 0 1 0,0 100,0
651 Giersberg-Südwest 46 3 6,5 4,0 1 2 33,3 66,7
652 Giersberg-Südost 81 3 3,7 2,1 2 1 66,7 33,3
653 Hain 105 19 18,1 5,5 8 11 42,1 57,9
661 Lindenberg 137 24 17,5 7,7 12 12 50,0 50,0
662 Fludersbach 38 6 15,8 4,8 4 2 66,7 33,3
671 Häusling 73 5 6,8 4,0 2 3 40,0 60,0
672 Winchenbach 59 3 5,1 4,1 1 2 33,3 66,7
681 Rosterberg-West 72 7 9,7 4,9 4 3 57,1 42,9
682 Rosterberg-Ost 66 3 4,5 4,7 0 3 0,0 100,0
711 Bürbach-West 41 1 2,4 0,3 0 1 0,0 100,0
712 Bürbach-Ost 40 2 5,0 6,5 1 1 50,0 50,0
720 Volnsberg 10 0 0,0 0,0 0 0 - -
730 Breitenbach 18 0 0,0 0,0 0 0 - -
740 Feuersbach 21 0 0,0 0,0 0 0 - -
751 Rehbach 69 6 8,7 6,0 3 3 50,0 50,0
752 Breitenbachtal 32 1 3,1 4,2 0 1 0,0 100,0
753 Weisstal 9 1 11,1 20,0 0 1 0,0 100,0
754 Kaan-Marienborn-Mitte 3 0 0,0 0,0 0 0 - -
755 Kichtal 13 1 7,7 6,7 1 0 100,0 0,0
756 Vorm Wald 12 0 0,0 0,0 0 0 - -
757 Lindenberg-Langenberg 3 0 0,0 0,0 0 0 - -
758 Mittelberg 2 0 0,0 - 0 0 - -
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  Anzahl Anteil Anzahl Anteil 
 

Bezirk 
Gesamt Nicht- 

deutsche
an 

Gesamt
an allen
Nicht- 

deutschen
W M W M 

810 S-Oberschelden 67 0 0,0 0,0 0 0 - -
821 Gosenbach-Nord 54 1 1,9 2,2 1 0 100,0 0,0
822 Gosenbach-Süd 52 1 1,9 6,3 1 0 100,0 0,0
831 Im Siegbogen 113 12 10,6 6,8 6 6 50,0 50,0
832 Alte Dreisbach 72 0 0,0 0,0 0 0 - -
833 Marienhütte 20 8 40,0 6,2 5 3 62,5 37,5
834 Hubenfeld 33 0 0,0 0,0 0 0 - -
835 Drottental 40 10 25,0 8,3 6 4 60,0 40,0
911 Eisenhut-Bühl 45 2 4,4 4,4 2 0 100,0 0,0
912 Hengsberg 110 6 5,5 4,0 0 6 0,0 100,0
913 Hengsbach 54 3 5,6 4,5 0 3 0,0 100,0
914 Hubach 72 3 4,2 12,5 1 2 33,3 66,7
915 Hundsberg 61 3 4,9 4,4 1 2 33,3 66,7
916 Helsbach 73 4 5,5 6,3 2 2 50,0 50,0
917 Wiedtal 10 0 0,0 0,0 0 0 - -
918 Kohlenbach 16 0 0,0 0,0 0 0 - -
921 Eisern-Nord 88 2 2,3 3,3 1 1 50,0 50,0
922 Eisern-Süd 39 1 2,6 4,8 1 0 100,0 0,0

Quelle: Stadt Siegen; Berechnung: IRSI (Informationssystem Regionaler Sozialwissenschaftlicher Indikatoren);  
Stichtag: 31.12. 
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  Alter 18 bis 27 Jahre nach Geschlecht 

  Anzahl Anteil Anzahl Anteil 
 

Stadtteil 
Gesamt Nicht- 

deutsche
an 

Gesamt
an allen
Nicht- 

deutschen
W M W M 

-99 keine Zuordnung 128 18 14,1 16,2 5 13 27,8 72,2
1 Birlenbach 123 17 13,8 26,2 10 7 58,8 41,2
2 Breitenbach 31 1 3,2 33,3 1 0 100,0 0,0
3 Buchen 76 3 3,9 10,3 1 2 33,3 66,7
4 Bürbach 439 166 37,8 49,6 89 77 53,6 46,4
5 Dillnhütten 26 1 3,8 3,7 1 0 100,0 0,0
6 Eiserfeld 974 135 13,9 24,0 70 65 51,9 48,1
7 Eisern 261 8 3,1 9,9 5 3 62,5 37,5
8 Feuersbach 41 1 2,4 16,7 1 0 100,0 0,0
9 Geisweid 1.928 369 19,1 17,4 179 190 48,5 51,5
10 Gosenbach 218 8 3,7 12,9 4 4 50,0 50,0
11 Kaan-Marienborn 414 27 6,5 16,8 15 12 55,6 44,4
12 Langenholdinghausen 247 52 21,1 25,7 25 27 48,1 51,9
13 Meiswinkel 69 1 1,4 16,7 1 0 100,0 0,0
14 Niederschelden 608 76 12,5 16,5 33 43 43,4 56,6
15 Niedersetzen 75 3 4,0 27,3 0 3 0,0 100,0
16 Oberschelden 136 0 0,0 0,0 0 0 - -
17 Obersetzen 75 1 1,3 3,8 0 1 0,0 100,0
18 Seelbach 267 6 2,2 10,3 1 5 16,7 83,3
19 Siegen 5.699 729 12,8 16,8 371 358 50,9 49,1
20 Sohlbach 69 5 7,2 23,8 3 2 60,0 40,0
21 Trupbach 238 11 4,6 19,0 7 4 63,6 36,4
22 Volnsberg 25 0 0,0 0,0 0 0 - -
23 Weidenau 2.902 451 15,5 24,2 198 253 43,9 56,1
 INSGESAMT 15.069 2.089 13,9 19,6 1.020 1.069 48,8 51,2

Quelle: Stadt Siegen; Berechnung: IRSI (Informationssystem Regionaler Sozialwissenschaftlicher Indikatoren);  
Stichtag: 31.12. 
 

 

A-Tabelle 46: Alter und Geschlecht Nichtdeutsche (18 bis 27 Jahre); Stadtteile; 2005 
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  Alter 18 bis 27 Jahre nach Geschlecht 

  Anzahl Anteil Anzahl Anteil 
 

Kleinregion 
Gesamt Nicht- 

deutsche
an 

Gesamt 
an allen 
Nicht- 

deutschen
W M W M 

-99 keine Zuordnung 128 18 14,1 16,2 5 13 27,8 72,2
110 Meiswinkel 69 1 1,4 16,7 1 0 100,0 0,0
120 Buchen 76 3 3,9 10,3 1 2 33,3 66,7
130 Sohlbach 69 5 7,2 23,8 3 2 60,0 40,0
140 Langenholdinghausen 247 52 21,1 25,7 25 27 48,1 51,9
210 Obersetzen 75 1 1,3 3,8 0 1 0,0 100,0
220 Niedersetzen 75 3 4,0 27,3 0 3 0,0 100,0
310 Dillnhütten 26 1 3,8 3,7 1 0 100,0 0,0
320 G.-Wenscht/Schießberg 859 154 17,9 17,3 79 75 51,3 48,7
330 G.-Ruhrst/Hoher Rain 720 121 16,8 16,0 54 67 44,6 55,4
340 Geisweid-Stahlwerke 57 10 17,5 21,7 6 4 60,0 40,0
350 Geisweid-Heckenberg 292 84 28,8 19,8 40 44 47,6 52,4
360 S-Birlenbach 123 17 13,8 26,2 10 7 58,8 41,2
410 Weidenau-West 407 100 24,6 20,7 50 50 50,0 50,0
420 Weidenau-Haardter Berg 729 117 16,0 28,9 46 71 39,3 60,7
430 Weidenau-Mitte 673 142 21,1 28,1 50 92 35,2 64,8
440 Weidenau-Ost 635 45 7,1 19,7 25 20 55,6 44,4
450 Weidenau-Südost 458 47 10,3 19,6 27 20 57,4 42,6
510 Trupbach 238 11 4,6 19,0 7 4 63,6 36,4
520 S-Seelbach 267 6 2,2 10,3 1 5 16,7 83,3
610 (Alt-) Siegen-Kernband 2.086 320 15,3 19,4 165 155 51,6 48,4
620 (Alt-) Siegen-Achenbach 471 47 10,0 14,7 19 28 40,4 59,6
630 (Alt-) S.-Fischbacherberg 790 88 11,1 16,1 43 45 48,9 51,1
640 (Alt-) Siegen Wellersberg 467 66 14,1 14,6 37 29 56,1 43,9
650 (Alt-) Siegen-Giersberg 763 87 11,4 15,3 39 48 44,8 55,2
660 (Alt-) Siegen-Lindenberg 430 66 15,3 15,2 37 29 56,1 43,9
670 (Alt-) Siegen-Häusling 368 32 8,7 16,2 18 14 56,3 43,8
680 (Alt-) Siegen-Rosterberg 338 28 8,3 13,5 15 13 53,6 46,4
710 Bürbach 439 166 37,8 49,6 89 77 53,6 46,4
720 Volnsberg 25 0 0,0 0,0 0 0 - -
730 Breitenbach 31 1 3,2 33,3 1 0 100,0 0,0
740 Feuersbach 41 1 2,4 16,7 1 0 100,0 0,0
750 Kaan-Marienborn 414 27 6,5 16,8 15 12 55,6 44,4
810 S-Oberschelden 136 0 0,0 0,0 0 0 - -
820 S-Gosenbach 218 8 3,7 12,9 4 4 50,0 50,0
830 Niederschelden 702 117 16,7 20,8 56 61 47,9 52,1
910 Eiserfeld 866 89 10,3 20,6 45 44 50,6 49,4
920 S-Eisern 261 8 3,1 9,9 5 3 62,5 37,5

Quelle: Stadt Siegen; Berechnung: IRSI (Informationssystem Regionaler Sozialwissenschaftlicher Indikatoren);  
Stichtag: 31.12. 
 

A-Tabelle 47: Alter und Geschlecht Nichtdeutsche (18 bis 27 Jahre); Kleinregionen; 2005 
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  Alter 18 bis 27 Jahre nach Geschlecht 

  Anzahl Anteil Anzahl Anteil 
 

Bezirk 
Gesamt Nicht- 

deutsche
an 

Gesamt
an allen
Nicht- 

deutschen
W M W M 

-99 keine Zuordnung 128 18 14,1 16,2 5 13 27,8 72,2
110 Meiswinkel 69 1 1,4 16,7 1 0 100,0 0,0
120 Buchen 76 3 3,9 10,3 1 2 33,3 66,7
130 Sohlbach 69 5 7,2 23,8 3 2 60,0 40,0
141 Langenholdinghausen-Nord 113 31 27,4 64,6 17 14 54,8 45,2
142 Langenholdinghausen-Süd 41 0 0,0 0,0 0 0 - -
143 Westhang/Mühlenberg 93 21 22,6 14,1 8 13 38,1 61,9
210 Obersetzen 75 1 1,3 3,8 0 1 0,0 100,0
220 Niedersetzen 75 3 4,0 27,3 0 3 0,0 100,0
310 Dillnhütten 26 1 3,8 3,7 1 0 100,0 0,0
321 Hinterste Wenscht 378 45 11,9 16,4 30 15 66,7 33,3
322 Vorderste Wenscht 260 66 25,4 17,6 32 34 48,5 51,5
323 Schießberg 221 43 19,5 17,7 17 26 39,5 60,5
331 Hoher Rain 336 67 19,9 18,0 30 37 44,8 55,2
332 Ruhrst 288 31 10,8 13,4 12 19 38,7 61,3
333 Geisweid-Mitte 96 23 24,0 15,1 12 11 52,2 47,8
340 Geisweid-Stahlwerke 57 10 17,5 21,7 6 4 60,0 40,0
351 Birlenbacher Hütte 107 21 19,6 20,2 11 10 52,4 47,6
352 Heckenberg 185 63 34,1 19,7 29 34 46,0 54,0
361 Birlenbach-Nord 89 14 15,7 23,7 7 7 50,0 50,0
362 Birlenbach-Süd 34 3 8,8 50,0 3 0 100,0 0,0
411 Tiergarten 238 67 28,2 19,8 28 39 41,8 58,2
412 Münkershütten 70 17 24,3 24,6 9 8 52,9 47,1
413 Weidenau Mitte-West 46 6 13,0 20,0 5 1 83,3 16,7
414 Weidenau Mitte-Ost 53 10 18,9 22,7 8 2 80,0 20,0
421 Schneppenkauten 358 58 16,2 31,4 22 36 37,9 62,1
422 Haardter Berg 371 59 15,9 26,8 24 35 40,7 59,3
431 Herrenwiese 128 31 24,2 20,0 12 19 38,7 61,3
432 Auf den Hütten 545 111 20,4 31,6 38 73 34,2 65,8
441 Meinhardt 103 5 4,9 18,5 5 0 100,0 0,0
442 Waldsiedlung 430 34 7,9 19,9 18 16 52,9 47,1
443 Neues Feld/Dautenbach 102 6 5,9 19,4 2 4 33,3 66,7
451 Giersberg-Nordwest 199 23 11,6 16,9 13 10 56,5 43,5
452 Giersberg Nordost 259 24 9,3 23,1 14 10 58,3 41,7
511 Trupbach-West 166 10 6,0 22,2 6 4 60,0 40,0
512 Trupbach-Ost 57 1 1,8 16,7 1 0 100,0 0,0
513 Trupbach-Süd 15 0 0,0 0,0 0 0 - -
521 Seelbach-Nord 81 2 2,5 7,4 0 2 0,0 100,0
522 Seelbach-Süd 186 4 2,2 12,9 1 3 25,0 75,0

A-Tabelle 48: Alter und Geschlecht Nichtdeutsche (18 bis 27 Jahre); Bezirke; 2005 
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  Alter 18 bis 27 Jahre nach Geschlecht 

  Anzahl Anteil Anzahl Anteil 
 

Bezirk 
Gesamt Nicht- 

deutsche
an 

Gesamt
an allen
Nicht- 

deutschen
W M W M 

611 Sieghütte 395 85 21,5 21,3 44 41 51,8 48,2
612 Bahnhof 169 38 22,5 19,5 18 20 47,4 52,6
613 Friedrichstrasse 373 47 12,6 21,4 28 19 59,6 40,4
614 Altstadt 690 88 12,8 21,2 43 45 48,9 51,1
615 Hammerhütte 195 20 10,3 10,2 9 11 45,0 55,0
616 Siegerlandhalle 250 37 14,8 18,8 21 16 56,8 43,2
617 Eintracht/Rinsenau 14 5 35,7 17,9 2 3 40,0 60,0
621 Achenbach-West 62 4 6,5 23,5 2 2 50,0 50,0
622 Achenbach-Ost 171 14 8,2 12,6 5 9 35,7 64,3
623 Achenbach-Süd 167 26 15,6 14,5 9 17 34,6 65,4
624 Eichert 71 3 4,2 23,1 3 0 100,0 0,0
631 Numbach 48 5 10,4 15,6 0 5 0,0 100,0
632 Witschert 432 36 8,3 14,3 22 14 61,1 38,9
633 Fischbacherberg 71 12 16,9 15,8 8 4 66,7 33,3
634 Hinterm Bahnhof 225 32 14,2 18,1 12 20 37,5 62,5
635 Heidenberg 14 3 21,4 30,0 1 2 33,3 66,7
641 Wellersberg 407 61 15,0 14,4 33 28 54,1 45,9
642 Charlottental 60 5 8,3 17,2 4 1 80,0 20,0
651 Giersberg-Südwest 137 13 9,5 17,3 4 9 30,8 69,2
652 Giersberg-Südost 254 21 8,3 14,6 13 8 61,9 38,1
653 Hain 372 53 14,2 15,2 22 31 41,5 58,5
661 Lindenberg 349 51 14,6 16,5 29 22 56,9 43,1
662 Fludersbach 81 15 18,5 12,0 8 7 53,3 46,7
671 Häusling 206 23 11,2 18,5 12 11 52,2 47,8
672 Winchenbach 162 9 5,6 12,3 6 3 66,7 33,3
681 Rosterberg-West 169 15 8,9 10,4 10 5 66,7 33,3
682 Rosterberg-Ost 169 13 7,7 20,3 5 8 38,5 61,5
711 Bürbach-West 309 164 53,1 53,9 88 76 53,7 46,3
712 Bürbach-Ost 130 2 1,5 6,5 1 1 50,0 50,0
720 Volnsberg 25 0 0,0 0,0 0 0 - -
730 Breitenbach 31 1 3,2 33,3 1 0 100,0 0,0
740 Feuersbach 41 1 2,4 16,7 1 0 100,0 0,0
751 Rehbach 198 17 8,6 17,0 9 8 52,9 47,1
752 Breitenbachtal 67 3 4,5 12,5 1 2 33,3 66,7
753 Weisstal 29 1 3,4 20,0 1 0 100,0 0,0
754 Kaan-Marienborn-Mitte 6 0 0,0 0,0 0 0 - -
755 Kichtal 28 1 3,6 6,7 1 0 100,0 0,0
756 Vorm Wald 56 2 3,6 18,2 2 0 100,0 0,0
757 Lindenberg-Langenberg 27 3 11,1 60,0 1 2 33,3 66,7
758 Mittelberg 3 0 0,0 - 0 0 - -
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  Alter 18 bis 27 Jahre nach Geschlecht 

  Anzahl Anteil Anzahl Anteil 
 

Bezirk 
Gesamt Nicht- 

deutsche
an 

Gesamt
an allen
Nicht- 

deutschen
W M W M 

810 S-Oberschelden 136 0 0,0 0,0 0 0 - -
821 Gosenbach-Nord 121 7 5,8 15,2 4 3 57,1 42,9
822 Gosenbach-Süd 97 1 1,0 6,3 0 1 0,0 100,0
831 Im Siegbogen 264 34 12,9 19,3 14 20 41,2 58,8
832 Alte Dreisbach 161 18 11,2 17,0 6 12 33,3 66,7
833 Marienhütte 108 46 42,6 35,4 25 21 54,3 45,7
834 Hubenfeld 88 5 5,7 16,7 3 2 60,0 40,0
835 Drottental 81 14 17,3 11,7 8 6 57,1 42,9
911 Eisenhut-Bühl 53 7 13,2 15,6 6 1 85,7 14,3
912 Hengsberg 248 30 12,1 20,0 13 17 43,3 56,7
913 Hengsbach 129 14 10,9 20,9 7 7 50,0 50,0
914 Hubach 114 1 0,9 4,2 1 0 100,0 0,0
915 Hundsberg 138 21 15,2 30,9 9 12 42,9 57,1
916 Helsbach 127 14 11,0 21,9 7 7 50,0 50,0
917 Wiedtal 10 0 0,0 0,0 0 0 - -
918 Kohlenbach 47 2 4,3 22,2 2 0 100,0 0,0
921 Eisern-Nord 154 6 3,9 10,0 5 1 83,3 16,7
922 Eisern-Süd 107 2 1,9 9,5 0 2 0,0 100,0

Quelle: Stadt Siegen; Berechnung: IRSI (Informationssystem Regionaler Sozialwissenschaftlicher Indikatoren);  
Stichtag: 31.12. 
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  Alter 27 bis 45 Jahre nach Geschlecht 

  Anzahl Anteil Anzahl Anteil 
 

Stadtteil 
Gesamt Nicht- 

deutsche
an 

Gesamt
an allen
Nicht- 

deutschen
W M W M 

-99 keine Zuordnung 359 58 16,2 52,3 20 38 34,5 65,5
1 Birlenbach 281 23 8,2 35,4 10 13 43,5 56,5
2 Breitenbach 109 2 1,8 66,7 1 1 50,0 50,0
3 Buchen 216 14 6,5 48,3 8 6 57,1 42,9
4 Bürbach 598 133 22,2 39,7 56 77 42,1 57,9
5 Dillnhütten 63 11 17,5 40,7 5 6 45,5 54,5
6 Eiserfeld 2.279 189 8,3 33,6 86 103 45,5 54,5
7 Eisern 652 39 6,0 48,1 20 19 51,3 48,7
8 Feuersbach 141 3 2,1 50,0 1 2 33,3 66,7
9 Geisweid 3.499 699 20,0 33,0 327 372 46,8 53,2
10 Gosenbach 660 25 3,8 40,3 15 10 60,0 40,0
11 Kaan-Marienborn 896 58 6,5 36,0 28 30 48,3 51,7
12 Langenholdinghausen 488 63 12,9 31,2 28 35 44,4 55,6
13 Meiswinkel 193 2 1,0 33,3 1 1 50,0 50,0
14 Niederschelden 1.527 177 11,6 38,5 71 106 40,1 59,9
15 Niedersetzen 191 5 2,6 45,5 4 1 80,0 20,0
16 Oberschelden 315 6 1,9 50,0 4 2 66,7 33,3
17 Obersetzen 214 11 5,1 42,3 7 4 63,6 36,4
18 Seelbach 653 28 4,3 48,3 13 15 46,4 53,6
19 Siegen 11.048 1.587 14,4 36,5 746 841 47,0 53,0
20 Sohlbach 148 7 4,7 33,3 2 5 28,6 71,4
21 Trupbach 535 20 3,7 34,5 11 9 55,0 45,0
22 Volnsberg 64 2 3,1 50,0 2 0 100,0 0,0
23 Weidenau 4.592 681 14,8 36,6 300 381 44,1 55,9
 INSGESAMT 29.721 3.843 12,9 36,1 1.766 2.077 46,0 54,0

Quelle: Stadt Siegen; Berechnung: IRSI (Informationssystem Regionaler Sozialwissenschaftlicher Indikatoren);  
Stichtag: 31.12. 
 

 

A-Tabelle 49: Alter und Geschlecht Nichtdeutsche (27 bis 45 Jahre); Stadtteile; 2005 
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Kleinregion 
Gesamt Nicht- 

deutsche
an 

Gesamt 
an allen 
Nicht- 

deutschen
W M W M 

-99 keine Zuordnung 359 58 16,2 52,3 20 38 34,5 65,5
110 Meiswinkel 193 2 1,0 33,3 1 1 50,0 50,0
120 Buchen 216 14 6,5 48,3 8 6 57,1 42,9
130 Sohlbach 148 7 4,7 33,3 2 5 28,6 71,4
140 Langenholdinghausen 488 63 12,9 31,2 28 35 44,4 55,6
210 Obersetzen 214 11 5,1 42,3 7 4 63,6 36,4
220 Niedersetzen 191 5 2,6 45,5 4 1 80,0 20,0
310 Dillnhütten 63 11 17,5 40,7 5 6 45,5 54,5
320 G.-Wenscht/Schießberg 1.786 306 17,1 34,3 126 180 41,2 58,8
330 G.-Ruhrst/Hoher Rain 1.192 248 20,8 32,8 128 120 51,6 48,4
340 Geisweid-Stahlwerke 88 17 19,3 37,0 8 9 47,1 52,9
350 Geisweid-Heckenberg 433 128 29,6 30,2 65 63 50,8 49,2
360 S-Birlenbach 281 23 8,2 35,4 10 13 43,5 56,5
410 Weidenau-West 708 164 23,2 34,0 68 96 41,5 58,5
420 Weidenau-Haardter Berg 866 154 17,8 38,0 75 79 48,7 51,3
430 Weidenau-Mitte 930 185 19,9 36,6 69 116 37,3 62,7
440 Weidenau-Ost 1.149 93 8,1 40,6 43 50 46,2 53,8
450 Weidenau-Südost 939 85 9,1 35,4 45 40 52,9 47,1
510 Trupbach 535 20 3,7 34,5 11 9 55,0 45,0
520 S-Seelbach 653 28 4,3 48,3 13 15 46,4 53,6
610 (Alt-) Siegen-Kernband 3.368 587 17,4 35,5 250 337 42,6 57,4
620 (Alt-) Siegen-Achenbach 1.048 100 9,5 31,3 48 52 48,0 52,0
630 (Alt-) S.-Fischbacherberg 1.318 230 17,5 42,0 113 117 49,1 50,9
640 (Alt-) Siegen Wellersberg 1.070 153 14,3 33,8 68 85 44,4 55,6
650 (Alt-) Siegen-Giersberg 1.748 203 11,6 35,8 106 97 52,2 47,8
660 (Alt-) Siegen-Lindenberg 836 160 19,1 36,8 76 84 47,5 52,5
670 (Alt-) Siegen-Häusling 846 70 8,3 35,5 37 33 52,9 47,1
680 (Alt-) Siegen-Rosterberg 842 93 11,0 44,7 48 45 51,6 48,4
710 Bürbach 598 133 22,2 39,7 56 77 42,1 57,9
720 Volnsberg 64 2 3,1 50,0 2 0 100,0 0,0
730 Breitenbach 109 2 1,8 66,7 1 1 50,0 50,0
740 Feuersbach 141 3 2,1 50,0 1 2 33,3 66,7
750 Kaan-Marienborn 896 58 6,5 36,0 28 30 48,3 51,7
810 S-Oberschelden 315 6 1,9 50,0 4 2 66,7 33,3
820 S-Gosenbach 660 25 3,8 40,3 15 10 60,0 40,0
830 Niederschelden 1.648 202 12,3 35,9 90 112 44,6 55,4
910 Eiserfeld 2.130 155 7,3 35,8 67 88 43,2 56,8
920 S-Eisern 652 39 6,0 48,1 20 19 51,3 48,7

Quelle: Stadt Siegen; Berechnung: IRSI (Informationssystem Regionaler Sozialwissenschaftlicher Indikatoren);  
Stichtag: 31.12. 
 

A-Tabelle 50: Alter und Geschlecht Nichtdeutsche (27 bis 45 Jahre); Kleinregionen; 2005 
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an 

Gesamt
an allen
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deutschen
W M W M 

-99 keine Zuordnung 359 58 16,2 52,3 20 38 34,5 65,5
110 Meiswinkel 193 2 1,0 33,3 1 1 50,0 50,0
120 Buchen 216 14 6,5 48,3 8 6 57,1 42,9
130 Sohlbach 148 7 4,7 33,3 2 5 28,6 71,4
141 Langenholdinghausen-Nord 198 8 4,0 16,7 2 6 25,0 75,0
142 Langenholdinghausen-Süd 100 2 2,0 40,0 1 1 50,0 50,0
143 Westhang/Mühlenberg 190 53 27,9 35,6 25 28 47,2 52,8
210 Obersetzen 214 11 5,1 42,3 7 4 63,6 36,4
220 Niedersetzen 191 5 2,6 45,5 4 1 80,0 20,0
310 Dillnhütten 63 11 17,5 40,7 5 6 45,5 54,5
321 Hinterste Wenscht 696 93 13,4 33,8 41 52 44,1 55,9
322 Vorderste Wenscht 626 123 19,6 32,9 49 74 39,8 60,2
323 Schießberg 464 90 19,4 37,0 36 54 40,0 60,0
331 Hoher Rain 530 127 24,0 34,0 69 58 54,3 45,7
332 Ruhrst 525 79 15,0 34,1 40 39 50,6 49,4
333 Geisweid-Mitte 137 42 30,7 27,6 19 23 45,2 54,8
340 Geisweid-Stahlwerke 88 17 19,3 37,0 8 9 47,1 52,9
351 Birlenbacher Hütte 163 37 22,7 35,6 19 18 51,4 48,6
352 Heckenberg 270 91 33,7 28,4 46 45 50,5 49,5
361 Birlenbach-Nord 208 21 10,1 35,6 9 12 42,9 57,1
362 Birlenbach-Süd 73 2 2,7 33,3 1 1 50,0 50,0
411 Tiergarten 441 117 26,5 34,5 44 73 37,6 62,4
412 Münkershütten 102 23 22,5 33,3 11 12 47,8 52,2
413 Weidenau Mitte-West 90 9 10,0 30,0 6 3 66,7 33,3
414 Weidenau Mitte-Ost 75 15 20,0 34,1 7 8 46,7 53,3
421 Schneppenkauten 338 60 17,8 32,4 28 32 46,7 53,3
422 Haardter Berg 528 94 17,8 42,7 47 47 50,0 50,0
431 Herrenwiese 190 45 23,7 29,0 21 24 46,7 53,3
432 Auf den Hütten 740 140 18,9 39,9 48 92 34,3 65,7
441 Meinhardt 154 12 7,8 44,4 5 7 41,7 58,3
442 Waldsiedlung 735 68 9,3 39,8 31 37 45,6 54,4
443 Neues Feld/Dautenbach 260 13 5,0 41,9 7 6 53,8 46,2
451 Giersberg-Nordwest 376 44 11,7 32,4 23 21 52,3 47,7
452 Giersberg Nordost 563 41 7,3 39,4 22 19 53,7 46,3
511 Trupbach-West 357 15 4,2 33,3 9 6 60,0 40,0
512 Trupbach-Ost 134 3 2,2 50,0 1 2 33,3 66,7
513 Trupbach-Süd 44 2 4,5 28,6 1 1 50,0 50,0
521 Seelbach-Nord 216 11 5,1 40,7 5 6 45,5 54,5
522 Seelbach-Süd 437 17 3,9 54,8 8 9 47,1 52,9

A-Tabelle 51: Alter und Geschlecht Nichtdeutsche (27 bis 45 Jahre); Bezirke; 2005 
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an 

Gesamt
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611 Sieghütte 560 138 24,6 34,5 56 82 40,6 59,4
612 Bahnhof 252 52 20,6 26,7 23 29 44,2 55,8
613 Friedrichstrasse 638 80 12,5 36,4 35 45 43,8 56,3
614 Altstadt 1.116 158 14,2 38,0 74 84 46,8 53,2
615 Hammerhütte 380 83 21,8 42,1 37 46 44,6 55,4
616 Siegerlandhalle 394 67 17,0 34,0 25 42 37,3 62,7
617 Eintracht/Rinsenau 28 9 32,1 32,1 0 9 0,0 100,0
621 Achenbach-West 129 7 5,4 41,2 5 2 71,4 28,6
622 Achenbach-Ost 354 29 8,2 26,1 16 13 55,2 44,8
623 Achenbach-Süd 381 58 15,2 32,4 26 32 44,8 55,2
624 Eichert 184 6 3,3 46,2 1 5 16,7 83,3
631 Numbach 92 16 17,4 50,0 7 9 43,8 56,3
632 Witschert 603 107 17,7 42,5 56 51 52,3 47,7
633 Fischbacherberg 140 29 20,7 38,2 14 15 48,3 51,7
634 Hinterm Bahnhof 475 76 16,0 42,9 35 41 46,1 53,9
635 Heidenberg 8 2 25,0 20,0 1 1 50,0 50,0
641 Wellersberg 961 145 15,1 34,2 63 82 43,4 56,6
642 Charlottental 109 8 7,3 27,6 5 3 62,5 37,5
651 Giersberg-Südwest 457 30 6,6 40,0 17 13 56,7 43,3
652 Giersberg-Südost 587 54 9,2 37,5 29 25 53,7 46,3
653 Hain 704 119 16,9 34,2 60 59 50,4 49,6
661 Lindenberg 621 111 17,9 35,8 55 56 49,5 50,5
662 Fludersbach 215 49 22,8 39,2 21 28 42,9 57,1
671 Häusling 424 39 9,2 31,5 21 18 53,8 46,2
672 Winchenbach 422 31 7,3 42,5 16 15 51,6 48,4
681 Rosterberg-West 483 64 13,3 44,4 30 34 46,9 53,1
682 Rosterberg-Ost 359 29 8,1 45,3 18 11 62,1 37,9
711 Bürbach-West 333 118 35,4 38,8 49 69 41,5 58,5
712 Bürbach-Ost 265 15 5,7 48,4 7 8 46,7 53,3
720 Volnsberg 64 2 3,1 50,0 2 0 100,0 0,0
730 Breitenbach 109 2 1,8 66,7 1 1 50,0 50,0
740 Feuersbach 141 3 2,1 50,0 1 2 33,3 66,7
751 Rehbach 480 38 7,9 38,0 20 18 52,6 47,4
752 Breitenbachtal 143 7 4,9 29,2 3 4 42,9 57,1
753 Weisstal 55 3 5,5 60,0 1 2 33,3 66,7
754 Kaan-Marienborn-Mitte 22 1 4,5 100,0 1 0 100,0 0,0
755 Kichtal 53 6 11,3 40,0 2 4 33,3 66,7
756 Vorm Wald 91 3 3,3 27,3 1 2 33,3 66,7
757 Lindenberg-Langenberg 48 0 0,0 0,0 0 0 - -
758 Mittelberg 4 0 0,0 - 0 0 - -
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810 S-Oberschelden 315 6 1,9 50,0 4 2 66,7 33,3
821 Gosenbach-Nord 375 17 4,5 37,0 8 9 47,1 52,9
822 Gosenbach-Süd 285 8 2,8 50,0 7 1 87,5 12,5
831 Im Siegbogen 607 60 9,9 34,1 20 40 33,3 66,7
832 Alte Dreisbach 473 59 12,5 55,7 21 38 35,6 64,4
833 Marienhütte 149 34 22,8 26,2 19 15 55,9 44,1
834 Hubenfeld 218 13 6,0 43,3 8 5 61,5 38,5
835 Drottental 201 36 17,9 30,0 22 14 61,1 38,9
911 Eisenhut-Bühl 155 16 10,3 35,6 6 10 37,5 62,5
912 Hengsberg 593 54 9,1 36,0 25 29 46,3 53,7
913 Hengsbach 278 26 9,4 38,8 12 14 46,2 53,8
914 Hubach 296 9 3,0 37,5 4 5 44,4 55,6
915 Hundsberg 321 21 6,5 30,9 10 11 47,6 52,4
916 Helsbach 345 23 6,7 35,9 9 14 39,1 60,9
917 Wiedtal 37 3 8,1 50,0 1 2 33,3 66,7
918 Kohlenbach 105 3 2,9 33,3 0 3 0,0 100,0
921 Eisern-Nord 453 31 6,8 51,7 16 15 51,6 48,4
922 Eisern-Süd 199 8 4,0 38,1 4 4 50,0 50,0

Quelle: Stadt Siegen; Berechnung: IRSI (Informationssystem Regionaler Sozialwissenschaftlicher Indikatoren);  
Stichtag: 31.12. 
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Stadtteil 
Gesamt Nicht- 

deutsche
an 

Gesamt
an allen
Nicht- 

deutschen
W M W M 

-99 keine Zuordnung 141 18 12,8 16,2 9 9 50,0 50,0
1 Birlenbach 259 15 5,8 23,1 7 8 46,7 53,3
2 Breitenbach 103 0 0,0 0,0 0 0 - -
3 Buchen 199 6 3,0 20,7 1 5 16,7 83,3
4 Bürbach 446 19 4,3 5,7 8 11 42,1 57,9
5 Dillnhütten 42 6 14,3 22,2 2 4 33,3 66,7
6 Eiserfeld 2.210 100 4,5 17,8 39 61 39,0 61,0
7 Eisern 623 24 3,9 29,6 13 11 54,2 45,8
8 Feuersbach 120 1 0,8 16,7 0 1 0,0 100,0
9 Geisweid 3.612 539 14,9 25,4 261 278 48,4 51,6
10 Gosenbach 742 13 1,8 21,0 6 7 46,2 53,8
11 Kaan-Marienborn 940 46 4,9 28,6 21 25 45,7 54,3
12 Langenholdinghausen 439 33 7,5 16,3 16 17 48,5 51,5
13 Meiswinkel 176 3 1,7 50,0 2 1 66,7 33,3
14 Niederschelden 1.414 100 7,1 21,7 48 52 48,0 52,0
15 Niedersetzen 178 2 1,1 18,2 1 1 50,0 50,0
16 Oberschelden 334 4 1,2 33,3 2 2 50,0 50,0
17 Obersetzen 203 5 2,5 19,2 2 3 40,0 60,0
18 Seelbach 600 18 3,0 31,0 8 10 44,4 55,6
19 Siegen 9.945 939 9,4 21,6 441 498 47,0 53,0
20 Sohlbach 158 3 1,9 14,3 1 2 33,3 66,7
21 Trupbach 548 19 3,5 32,8 6 13 31,6 68,4
22 Volnsberg 87 2 2,3 50,0 1 1 50,0 50,0
23 Weidenau 3.911 314 8,0 16,9 152 162 48,4 51,6
 INSGESAMT 27.430 2.229 8,1 21,0 1.047 1.182 47,0 53,0

Quelle: Stadt Siegen; Berechnung: IRSI (Informationssystem Regionaler Sozialwissenschaftlicher Indikatoren);  
Stichtag: 31.12. 
 

 

A-Tabelle 52: Alter und Geschlecht Nichtdeutsche (45 bis 65 Jahre); Stadtteile; 2005 
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Kleinregion 
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an 

Gesamt 
an allen 
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deutschen
W M W M 

-99 keine Zuordnung 141 18 12,8 16,2 9 9 50,0 50,0
110 Meiswinkel 176 3 1,7 50,0 2 1 66,7 33,3
120 Buchen 199 6 3,0 20,7 1 5 16,7 83,3
130 Sohlbach 158 3 1,9 14,3 1 2 33,3 66,7
140 Langenholdinghausen 439 33 7,5 16,3 16 17 48,5 51,5
210 Obersetzen 203 5 2,5 19,2 2 3 40,0 60,0
220 Niedersetzen 178 2 1,1 18,2 1 1 50,0 50,0
310 Dillnhütten 42 6 14,3 22,2 2 4 33,3 66,7
320 G.-Wenscht/Schießberg 1.874 246 13,1 27,6 108 138 43,9 56,1
330 G.-Ruhrst/Hoher Rain 1.264 175 13,8 23,1 92 83 52,6 47,4
340 Geisweid-Stahlwerke 60 13 21,7 28,3 7 6 53,8 46,2
350 Geisweid-Heckenberg 414 105 25,4 24,8 54 51 51,4 48,6
360 S-Birlenbach 259 15 5,8 23,1 7 8 46,7 53,3
410 Weidenau-West 586 95 16,2 19,7 42 53 44,2 55,8
420 Weidenau-Haardter Berg 590 52 8,8 12,8 27 25 51,9 48,1
430 Weidenau-Mitte 664 72 10,8 14,2 33 39 45,8 54,2
440 Weidenau-Ost 1.044 48 4,6 21,0 23 25 47,9 52,1
450 Weidenau-Südost 1.027 47 4,6 19,6 27 20 57,4 42,6
510 Trupbach 548 19 3,5 32,8 6 13 31,6 68,4
520 S-Seelbach 600 18 3,0 31,0 8 10 44,4 55,6
610 (Alt-) Siegen-Kernband 2.550 374 14,7 22,6 181 193 48,4 51,6
620 (Alt-) Siegen-Achenbach 968 59 6,1 18,4 24 35 40,7 59,3
630 (Alt-) S.-Fischbacherberg 1.367 86 6,3 15,7 36 50 41,9 58,1
640 (Alt-) Siegen Wellersberg 846 105 12,4 23,2 51 54 48,6 51,4
650 (Alt-) Siegen-Giersberg 1.664 133 8,0 23,5 65 68 48,9 51,1
660 (Alt-) Siegen-Lindenberg 895 95 10,6 21,8 44 51 46,3 53,7
670 (Alt-) Siegen-Häusling 840 53 6,3 26,9 26 27 49,1 50,9
680 (Alt-) Siegen-Rosterberg 838 43 5,1 20,7 20 23 46,5 53,5
710 Bürbach 446 19 4,3 5,7 8 11 42,1 57,9
720 Volnsberg 87 2 2,3 50,0 1 1 50,0 50,0
730 Breitenbach 103 0 0,0 0,0 0 0 - -
740 Feuersbach 120 1 0,8 16,7 0 1 0,0 100,0
750 Kaan-Marienborn 940 46 4,9 28,6 21 25 45,7 54,3
810 S-Oberschelden 334 4 1,2 33,3 2 2 50,0 50,0
820 S-Gosenbach 742 13 1,8 21,0 6 7 46,2 53,8
830 Niederschelden 1.518 111 7,3 19,8 49 62 44,1 55,9
910 Eiserfeld 2.083 80 3,8 18,5 32 48 40,0 60,0
920 S-Eisern 623 24 3,9 29,6 13 11 54,2 45,8

Quelle: Stadt Siegen; Berechnung: IRSI (Informationssystem Regionaler Sozialwissenschaftlicher Indikatoren);  
Stichtag: 31.12. 
 

A-Tabelle 53: Alter und Geschlecht Nichtdeutsche (45 bis 65 Jahre); Kleinregionen; 2005 
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Gesamt
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-99 keine Zuordnung 141 9 12,8 16,2 9 9 50,0 50,0
110 Meiswinkel 176 2 1,7 50,0 2 1 66,7 33,3
120 Buchen 199 1 3,0 20,7 1 5 16,7 83,3
130 Sohlbach 158 1 1,9 14,3 1 2 33,3 66,7
141 Langenholdinghausen-Nord 201 3 3,0 12,5 3 3 50,0 50,0
142 Langenholdinghausen-Süd 102 1 2,0 40,0 1 1 50,0 50,0
143 Westhang/Mühlenberg 136 12 18,4 16,8 12 13 48,0 52,0
210 Obersetzen 203 2 2,5 19,2 2 3 40,0 60,0
220 Niedersetzen 178 1 1,1 18,2 1 1 50,0 50,0
310 Dillnhütten 42 2 14,3 22,2 2 4 33,3 66,7
321 Hinterste Wenscht 784 31 7,7 21,8 31 29 51,7 48,3
322 Vorderste Wenscht 631 43 18,1 30,5 43 71 37,7 62,3
323 Schießberg 459 34 15,7 29,6 34 38 47,2 52,8
331 Hoher Rain 497 39 15,3 20,4 39 37 51,3 48,7
332 Ruhrst 604 28 7,9 20,7 28 20 58,3 41,7
333 Geisweid-Mitte 163 25 31,3 33,6 25 26 49,0 51,0
340 Geisweid-Stahlwerke 60 7 21,7 28,3 7 6 53,8 46,2
351 Birlenbacher Hütte 118 12 16,1 18,3 12 7 63,2 36,8
352 Heckenberg 296 42 29,1 26,9 42 44 48,8 51,2
361 Birlenbach-Nord 183 7 8,2 25,4 7 8 46,7 53,3
362 Birlenbach-Süd 76 0 0,0 0,0 0 0 - -
411 Tiergarten 311 27 19,6 18,0 27 34 44,3 55,7
412 Münkershütten 115 6 11,3 18,8 6 7 46,2 53,8
413 Weidenau Mitte-West 84 5 13,1 36,7 5 6 45,5 54,5
414 Weidenau Mitte-Ost 76 4 13,2 22,7 4 6 40,0 60,0
421 Schneppenkauten 242 13 10,3 13,5 13 12 52,0 48,0
422 Haardter Berg 348 14 7,8 12,3 14 13 51,9 48,1
431 Herrenwiese 139 15 25,9 23,2 15 21 41,7 58,3
432 Auf den Hütten 525 18 6,9 10,3 18 18 50,0 50,0
441 Meinhardt 79 0 3,8 11,1 0 3 0,0 100,0
442 Waldsiedlung 688 19 5,4 21,6 19 18 51,4 48,6
443 Neues Feld/Dautenbach 277 4 2,9 25,8 4 4 50,0 50,0
451 Giersberg-Nordwest 404 15 6,7 19,9 15 12 55,6 44,4
452 Giersberg Nordost 623 12 3,2 19,2 12 8 60,0 40,0
511 Trupbach-West 356 3 3,7 28,9 3 10 23,1 76,9
512 Trupbach-Ost 149 1 1,3 33,3 1 1 50,0 50,0
513 Trupbach-Süd 43 2 9,3 57,1 2 2 50,0 50,0
521 Seelbach-Nord 202 5 5,0 37,0 5 5 50,0 50,0
522 Seelbach-Süd 398 3 2,0 25,8 3 5 37,5 62,5

A-Tabelle 54: Alter und Geschlecht Nichtdeutsche (45 bis 65 Jahre); Bezirke; 2005 
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611 Sieghütte 441 41 18,8 20,8 41 42 49,4 50,6
612 Bahnhof 200 22 25,0 25,6 22 28 44,0 56,0
613 Friedrichstrasse 358 27 14,2 23,2 27 24 52,9 47,1
614 Altstadt 779 36 10,5 19,7 36 46 43,9 56,1
615 Hammerhütte 291 20 15,5 22,8 20 25 44,4 55,6
616 Siegerlandhalle 458 29 11,8 27,4 29 25 53,7 46,3
617 Eintracht/Rinsenau 23 6 39,1 32,1 6 3 66,7 33,3
621 Achenbach-West 119 3 3,4 23,5 3 1 75,0 25,0
622 Achenbach-Ost 352 9 6,3 19,8 9 13 40,9 59,1
623 Achenbach-Süd 319 10 9,4 16,8 10 20 33,3 66,7
624 Eichert 178 2 1,7 23,1 2 1 66,7 33,3
631 Numbach 81 0 3,7 9,4 0 3 0,0 100,0
632 Witschert 775 12 3,9 11,9 12 18 40,0 60,0
633 Fischbacherberg 93 6 17,2 21,1 6 10 37,5 62,5
634 Hinterm Bahnhof 409 17 8,3 19,2 17 17 50,0 50,0
635 Heidenberg 9 1 33,3 30,0 1 2 33,3 66,7
641 Wellersberg 737 48 13,2 22,9 48 49 49,5 50,5
642 Charlottental 109 3 7,3 27,6 3 5 37,5 62,5
651 Giersberg-Südwest 425 6 4,0 22,7 6 11 35,3 64,7
652 Giersberg-Südost 578 19 6,2 25,0 19 17 52,8 47,2
653 Hain 661 40 12,1 23,0 40 40 50,0 50,0
661 Lindenberg 687 30 9,3 20,6 30 34 46,9 53,1
662 Fludersbach 208 14 14,9 24,8 14 17 45,2 54,8
671 Häusling 369 17 8,9 26,6 17 16 51,5 48,5
672 Winchenbach 471 9 4,2 27,4 9 11 45,0 55,0
681 Rosterberg-West 419 15 7,4 21,5 15 16 48,4 51,6
682 Rosterberg-Ost 419 5 2,9 18,8 5 7 41,7 58,3
711 Bürbach-West 191 5 6,3 3,9 5 7 41,7 58,3
712 Bürbach-Ost 255 3 2,7 22,6 3 4 42,9 57,1
720 Volnsberg 87 1 2,3 50,0 1 1 50,0 50,0
730 Breitenbach 103 0 0,0 0,0 0 0 - -
740 Feuersbach 120 0 0,8 16,7 0 1 0,0 100,0
751 Rehbach 434 13 6,5 28,0 13 15 46,4 53,6
752 Breitenbachtal 165 5 6,1 41,7 5 5 50,0 50,0
753 Weisstal 66 0 0,0 0,0 0 0 - -
754 Kaan-Marienborn-Mitte 15 0 0,0 0,0 0 0 - -
755 Kichtal 68 2 5,9 26,7 2 2 50,0 50,0
756 Vorm Wald 136 1 2,2 27,3 1 2 33,3 66,7
757 Lindenberg-Langenberg 49 0 2,0 20,0 0 1 0,0 100,0
758 Mittelberg 7 0 0,0 - 0 0 - -
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Gesamt Nicht- 

deutsche
an 

Gesamt
an allen
Nicht- 

deutschen
W M W M 

810 S-Oberschelden 334 2 1,2 33,3 2 2 50,0 50,0
821 Gosenbach-Nord 435 3 1,6 15,2 3 4 42,9 57,1
822 Gosenbach-Süd 307 3 2,0 37,5 3 3 50,0 50,0
831 Im Siegbogen 543 14 6,4 19,9 14 21 40,0 60,0
832 Alte Dreisbach 390 6 3,8 14,2 6 9 40,0 60,0
833 Marienhütte 127 7 15,7 15,4 7 13 35,0 65,0
834 Hubenfeld 248 2 2,0 16,7 2 3 40,0 60,0
835 Drottental 210 20 17,1 30,0 20 16 55,6 44,4
911 Eisenhut-Bühl 159 2 1,9 6,7 2 1 66,7 33,3
912 Hengsberg 561 9 4,6 17,3 9 17 34,6 65,4
913 Hengsbach 302 6 4,3 19,4 6 7 46,2 53,8
914 Hubach 322 2 2,5 33,3 2 6 25,0 75,0
915 Hundsberg 308 8 4,2 19,1 8 5 61,5 38,5
916 Helsbach 285 4 4,9 21,9 4 10 28,6 71,4
917 Wiedtal 10 0 10,0 16,7 0 1 0,0 100,0
918 Kohlenbach 136 1 1,5 22,2 1 1 50,0 50,0
921 Eisern-Nord 393 9 4,1 26,7 9 7 56,3 43,8
922 Eisern-Süd 230 4 3,5 38,1 4 4 50,0 50,0

Quelle: Stadt Siegen; Berechnung: IRSI (Informationssystem Regionaler Sozialwissenschaftlicher Indikatoren);  
Stichtag: 31.12. 
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  Alter 65 Jahre und älter nach Geschlecht 

  Anzahl Anteil Anzahl Anteil 
 

Stadtteil 
Gesamt Nicht- 

deutsche
an 

Gesamt
an allen
Nicht- 

deutschen
W M W M 

-99 keine Zuordnung 33 2 6,1 1,8 0 2 0,0 100,0
1 Birlenbach 157 4 2,5 6,2 2 2 50,0 50,0
2 Breitenbach 65 0 0,0 0,0 0 0 - -
3 Buchen 130 1 0,8 3,4 1 0 100,0 0,0
4 Bürbach 341 4 1,2 1,2 2 2 50,0 50,0
5 Dillnhütten 37 1 2,7 3,7 0 1 0,0 100,0
6 Eiserfeld 1.699 23 1,4 4,1 7 16 30,4 69,6
7 Eisern 497 2 0,4 2,5 0 2 0,0 100,0
8 Feuersbach 67 1 1,5 16,7 0 1 0,0 100,0
9 Geisweid 2.666 133 5,0 6,3 48 85 36,1 63,9
10 Gosenbach 548 5 0,9 8,1 3 2 60,0 40,0
11 Kaan-Marienborn 783 9 1,1 5,6 2 7 22,2 77,8
12 Langenholdinghausen 240 2 0,8 1,0 1 1 50,0 50,0
13 Meiswinkel 108 0 0,0 0,0 0 0 - -
14 Niederschelden 1.209 18 1,5 3,9 7 11 38,9 61,1
15 Niedersetzen 142 0 0,0 0,0 0 0 - -
16 Oberschelden 214 1 0,5 8,3 0 1 0,0 100,0
17 Obersetzen 166 6 3,6 23,1 3 3 50,0 50,0
18 Seelbach 488 4 0,8 6,9 1 3 25,0 75,0
19 Siegen 7.794 249 3,2 5,7 102 147 41,0 59,0
20 Sohlbach 126 1 0,8 4,8 1 0 100,0 0,0
21 Trupbach 443 5 1,1 8,6 1 4 20,0 80,0
22 Volnsberg 55 0 0,0 0,0 0 0 - -
23 Weidenau 3.456 96 2,8 5,2 37 59 38,5 61,5
 INSGESAMT 21.464 567 2,6 5,3 218 349 38,4 61,6

Quelle: Stadt Siegen; Berechnung: IRSI (Informationssystem Regionaler Sozialwissenschaftlicher Indikatoren);  
Stichtag: 31.12. 
 

A-Tabelle 55: Alter und Geschlecht Nichtdeutsche (65 Jahre und älter); Stadtteile; 2005 
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  Alter 65 Jahre und älter nach Geschlecht 

  Anzahl Anteil Anzahl Anteil 
 

Kleinregion 
Gesamt Nicht- 

deutsche
an 

Gesamt 
an allen 
Nicht- 

deutschen
W M W M 

-99 keine Zuordnung 33 2 6,1 1,8 0 2 0,0 100,0
110 Meiswinkel 108 0 0,0 0,0 0 0 - -
120 Buchen 130 1 0,8 3,4 1 0 100,0 0,0
130 Sohlbach 126 1 0,8 4,8 1 0 100,0 0,0
140 Langenholdinghausen 240 2 0,8 1,0 1 1 50,0 50,0
210 Obersetzen 166 6 3,6 23,1 3 3 50,0 50,0
220 Niedersetzen 142 0 0,0 0,0 0 0 - -
310 Dillnhütten 37 1 2,7 3,7 0 1 0,0 100,0
320 G.-Wenscht/Schießberg 1.543 51 3,3 5,7 19 32 37,3 62,7
330 G.-Ruhrst/Hoher Rain 829 55 6,6 7,3 20 35 36,4 63,6
340 Geisweid-Stahlwerke 40 0 0,0 0,0 0 0 - -
350 Geisweid-Heckenberg 254 27 10,6 6,4 9 18 33,3 66,7
360 S-Birlenbach 157 4 2,5 6,2 2 2 50,0 50,0
410 Weidenau-West 748 33 4,4 6,8 14 19 42,4 57,6
420 Weidenau-Haardter Berg 553 17 3,1 4,2 6 11 35,3 64,7
430 Weidenau-Mitte 523 24 4,6 4,7 8 16 33,3 66,7
440 Weidenau-Ost 804 8 1,0 3,5 4 4 50,0 50,0
450 Weidenau-Südost 828 14 1,7 5,8 5 9 35,7 64,3
510 Trupbach 443 5 1,1 8,6 1 4 20,0 80,0
520 S-Seelbach 488 4 0,8 6,9 1 3 25,0 75,0
610 (Alt-) Siegen-Kernband 1.882 111 5,9 6,7 41 70 36,9 63,1
620 (Alt-) Siegen-Achenbach 749 12 1,6 3,8 4 8 33,3 66,7
630 (Alt-) S.-Fischbacherberg 738 34 4,6 6,2 14 20 41,2 58,8
640 (Alt-) Siegen Wellersberg 603 26 4,3 5,7 12 14 46,2 53,8
650 (Alt-) Siegen-Giersberg 1.527 31 2,0 5,5 12 19 38,7 61,3
660 (Alt-) Siegen-Lindenberg 755 20 2,6 4,6 10 10 50,0 50,0
670 (Alt-) Siegen-Häusling 755 12 1,6 6,1 6 6 50,0 50,0
680 (Alt-) Siegen-Rosterberg 796 6 0,8 2,9 3 3 50,0 50,0
710 Bürbach 341 4 1,2 1,2 2 2 50,0 50,0
720 Volnsberg 55 0 0,0 0,0 0 0 - -
730 Breitenbach 65 0 0,0 0,0 0 0 - -
740 Feuersbach 67 1 1,5 16,7 0 1 0,0 100,0
750 Kaan-Marienborn 783 9 1,1 5,6 2 7 22,2 77,8
810 S-Oberschelden 214 1 0,5 8,3 0 1 0,0 100,0
820 S-Gosenbach 548 5 0,9 8,1 3 2 60,0 40,0
830 Niederschelden 1.269 17 1,3 3,0 8 9 47,1 52,9
910 Eiserfeld 1.628 21 1,3 4,8 6 15 28,6 71,4
920 S-Eisern 497 2 0,4 2,5 0 2 0,0 100,0

Quelle: Stadt Siegen; Berechnung: IRSI (Informationssystem Regionaler Sozialwissenschaftlicher Indikatoren);  
Stichtag: 31.12. 
 

A-Tabelle 56: Alter und Geschlecht Nichtdeutsche (65 Jahre und älter); Kleinregionen; 2005 
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  Alter 65 Jahre und älter nach Geschlecht 

  Anzahl Anteil Anzahl Anteil 
 

Bezirk 
Gesamt Nicht- 

deutsche
an 

Gesamt
an allen
Nicht- 

deutschen
W M W M 

-99 keine Zuordnung 33 2 6,1 1,8 0 2 0,0 100,0
110 Meiswinkel 108 0 0,0 0,0 0 0 - -
120 Buchen 130 1 0,8 3,4 1 0 100,0 0,0
130 Sohlbach 126 1 0,8 4,8 1 0 100,0 0,0
141 Langenholdinghausen-Nord 94 1 1,1 2,1 1 0 100,0 0,0
142 Langenholdinghausen-Süd 68 1 1,5 20,0 0 1 0,0 100,0
143 Westhang/Mühlenberg 78 0 0,0 0,0 0 0 - -
210 Obersetzen 166 6 3,6 23,1 3 3 50,0 50,0
220 Niedersetzen 142 0 0,0 0,0 0 0 - -
310 Dillnhütten 37 1 2,7 3,7 0 1 0,0 100,0
321 Hinterste Wenscht 729 22 3,0 8,0 11 11 50,0 50,0
322 Vorderste Wenscht 537 15 2,8 4,0 3 12 20,0 80,0
323 Schießberg 277 14 5,1 5,8 5 9 35,7 64,3
331 Hoher Rain 280 17 6,1 4,6 5 12 29,4 70,6
332 Ruhrst 419 30 7,2 12,9 12 18 40,0 60,0
333 Geisweid-Mitte 130 8 6,2 5,3 3 5 37,5 62,5
340 Geisweid-Stahlwerke 40 0 0,0 0,0 0 0 - -
351 Birlenbacher Hütte 72 3 4,2 2,9 1 2 33,3 66,7
352 Heckenberg 182 24 13,2 7,5 8 16 33,3 66,7
361 Birlenbach-Nord 121 4 3,3 6,8 2 2 50,0 50,0
362 Birlenbach-Süd 36 0 0,0 0,0 0 0 - -
411 Tiergarten 331 19 5,7 5,6 9 10 47,4 52,6
412 Münkershütten 191 6 3,1 8,7 2 4 33,3 66,7
413 Weidenau Mitte-West 65 1 1,5 3,3 0 1 0,0 100,0
414 Weidenau Mitte-Ost 161 7 4,3 15,9 3 4 42,9 57,1
421 Schneppenkauten 181 6 3,3 3,2 1 5 16,7 83,3
422 Haardter Berg 372 11 3,0 5,0 5 6 45,5 54,5
431 Herrenwiese 68 9 13,2 5,8 2 7 22,2 77,8
432 Auf den Hütten 455 15 3,3 4,3 6 9 40,0 60,0
441 Meinhardt 70 1 1,4 3,7 1 0 100,0 0,0
442 Waldsiedlung 496 7 1,4 4,1 3 4 42,9 57,1
443 Neues Feld/Dautenbach 238 0 0,0 0,0 0 0 - -
451 Giersberg-Nordwest 361 11 3,0 8,1 4 7 36,4 63,6
452 Giersberg Nordost 467 3 0,6 2,9 1 2 33,3 66,7
511 Trupbach-West 293 4 1,4 8,9 1 3 25,0 75,0
512 Trupbach-Ost 105 0 0,0 0,0 0 0 - -
513 Trupbach-Süd 45 1 2,2 14,3 0 1 0,0 100,0
521 Seelbach-Nord 154 3 1,9 11,1 0 3 0,0 100,0
522 Seelbach-Süd 334 1 0,3 3,2 1 0 100,0 0,0

A-Tabelle 57: Alter und Geschlecht Nichtdeutsche (65 Jahre und älter); Bezirke; 2005 
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  Alter 65 Jahre und älter nach Geschlecht 

  Anzahl Anteil Anzahl Anteil 
 

Bezirk 
Gesamt Nicht- 

deutsche
an 

Gesamt
an allen
Nicht- 

deutschen
W M W M 

611 Sieghütte 230 16 7,0 4,0 5 11 31,3 68,8
612 Bahnhof 165 19 11,5 9,7 9 10 47,4 52,6
613 Friedrichstrasse 274 13 4,7 5,9 3 10 23,1 76,9
614 Altstadt 627 38 6,1 9,1 16 22 42,1 57,9
615 Hammerhütte 231 9 3,9 4,6 3 6 33,3 66,7
616 Siegerlandhalle 344 13 3,8 6,6 5 8 38,5 61,5
617 Eintracht/Rinsenau 11 3 27,3 10,7 0 3 0,0 100,0
621 Achenbach-West 98 1 1,0 5,9 0 1 0,0 100,0
622 Achenbach-Ost 346 7 2,0 6,3 4 3 57,1 42,9
623 Achenbach-Süd 166 3 1,8 1,7 0 3 0,0 100,0
624 Eichert 139 1 0,7 7,7 0 1 0,0 100,0
631 Numbach 56 0 0,0 0,0 0 0 - -
632 Witschert 320 16 5,0 6,3 8 8 50,0 50,0
633 Fischbacherberg 23 2 8,7 2,6 0 2 0,0 100,0
634 Hinterm Bahnhof 337 14 4,2 7,9 6 8 42,9 57,1
635 Heidenberg 2 2 100,0 20,0 0 2 0,0 100,0
641 Wellersberg 509 23 4,5 5,4 11 12 47,8 52,2
642 Charlottental 94 3 3,2 10,3 1 2 33,3 66,7
651 Giersberg-Südwest 380 5 1,3 6,7 2 3 40,0 60,0
652 Giersberg-Südost 646 10 1,5 6,9 5 5 50,0 50,0
653 Hain 501 16 3,2 4,6 5 11 31,3 68,8
661 Lindenberg 608 13 2,1 4,2 7 6 53,8 46,2
662 Fludersbach 147 7 4,8 5,6 3 4 42,9 57,1
671 Häusling 302 9 3,0 7,3 5 4 55,6 44,4
672 Winchenbach 453 3 0,7 4,1 1 2 33,3 66,7
681 Rosterberg-West 489 4 0,8 2,8 2 2 50,0 50,0
682 Rosterberg-Ost 307 2 0,7 3,1 1 1 50,0 50,0
711 Bürbach-West 159 2 1,3 0,7 1 1 50,0 50,0
712 Bürbach-Ost 182 2 1,1 6,5 1 1 50,0 50,0
720 Volnsberg 55 0 0,0 0,0 0 0 - -
730 Breitenbach 65 0 0,0 0,0 0 0 - -
740 Feuersbach 67 1 1,5 16,7 0 1 0,0 100,0
751 Rehbach 384 4 1,0 4,0 1 3 25,0 75,0
752 Breitenbachtal 154 1 0,6 4,2 0 1 0,0 100,0
753 Weisstal 43 0 0,0 0,0 0 0 - -
754 Kaan-Marienborn-Mitte 7 0 0,0 0,0 0 0 - -
755 Kichtal 31 1 3,2 6,7 1 0 100,0 0,0
756 Vorm Wald 103 2 1,9 18,2 0 2 0,0 100,0
757 Lindenberg-Langenberg 60 1 1,7 20,0 0 1 0,0 100,0
758 Mittelberg 1 0 0,0 - 0 0 - -
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  Alter 65 Jahre und älter nach Geschlecht 

  Anzahl Anteil Anzahl Anteil 
 

Bezirk 
Gesamt Nicht- 

deutsche
an 

Gesamt
an allen
Nicht- 

deutschen
W M W M 

810 S-Oberschelden 214 1 0,5 8,3 0 1 0,0 100,0
821 Gosenbach-Nord 314 5 1,6 10,9 3 2 60,0 40,0
822 Gosenbach-Süd 234 0 0,0 0,0 0 0 - -
831 Im Siegbogen 453 5 1,1 2,8 3 2 60,0 40,0
832 Alte Dreisbach 380 4 1,1 3,8 3 1 75,0 25,0
833 Marienhütte 71 2 2,8 1,5 1 1 50,0 50,0
834 Hubenfeld 222 0 0,0 0,0 0 0 - -
835 Drottental 143 6 4,2 5,0 1 5 16,7 83,3
911 Eisenhut-Bühl 152 2 1,3 4,4 1 1 50,0 50,0
912 Hengsberg 452 7 1,5 4,7 3 4 42,9 57,1
913 Hengsbach 190 5 2,6 7,5 0 5 0,0 100,0
914 Hubach 282 1 0,4 4,2 1 0 100,0 0,0
915 Hundsberg 255 5 2,0 7,4 1 4 20,0 80,0
916 Helsbach 208 1 0,5 1,6 0 1 0,0 100,0
917 Wiedtal 1 0 0,0 0,0 0 0 - -
918 Kohlenbach 88 0 0,0 0,0 0 0 - -
921 Eisern-Nord 296 2 0,7 3,3 0 2 0,0 100,0
922 Eisern-Süd 201 0 0,0 0,0 0 0 - -

Quelle: Stadt Siegen; Berechnung: IRSI (Informationssystem Regionaler Sozialwissenschaftlicher Indikatoren);  
Stichtag: 31.12. 
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  Anzahl Wohnbevölkerung  
2004 

Anzahl Sozialhilfeempfänger 
2004 

 
Stadtteil 

Gesamt Deutsche Nicht- 
deutsche Gesamt Deutsche  Nicht- 

deutsche 
-99 keine Zuordnung 814 717 97 18 15 3 
1 Birlenbach 1.023 958 65 14 9 5 
2 Breitenbach 379 376 3 2 2 0 
3 Buchen 765 734 31 0 0 0 
4 Bürbach 2.106 1.791 315 55 48 7 
5 Dillnhütten 223 192 31 5 5 0 
6 Eiserfeld 8.718 8.221 497 353 259 94 
7 Eisern 2.510 2.419 91 74 73 1 
8 Feuersbach 422 416 6 7 7 0 
9 Geisweid 14.261 12.090 2.171 811 555 256 
10 Gosenbach 2.654 2.591 63 36 35 1 
11 Kaan-Marienborn 3.595 3.427 168 71 56 15 
12 Langenholdingh. 1.851 1.661 190 184 107 77 
13 Meiswinkel 678 671 7 8 8 0 
14 Niederschelden 5.851 5.406 445 308 183 125 
15 Niedersetzen 730 719 11 8 8 0 
16 Oberschelden 1.225 1.216 9 5 5 0 
17 Obersetzen 817 795 22 6 6 0 
18 Seelbach 2.440 2.382 58 29 26 3 
19 Siegen 40.903 36.482 4.421 3.128 2.196 932 
20 Sohlbach 583 563 20 2 2 0 
21 Trupbach 2.113 2.057 56 31 29 2 
22 Volnsberg 269 265 4 1 1 0 
23 Weidenau 17.392 15.521 1.871 957 689 268 
 INSGESAMT 112.322 101.670 10.652 6.113 4.324 1.789 

Quelle: Stadt Siegen; Berechnung: IRSI (Informationssystem Regionaler Sozialwissenschaftlicher Indikatoren);  
Stichtag: 31.12. 
 

A-Tabelle 58: Anzahl deutsche und nichtdeutsche Sozialhilfeempfänger;  
Stadtteile; 2004 
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  Anzahl Wohnbevölkerung  
2004 

Anzahl Sozialhilfeempfänger 
2004 

 
Kleinregion 

Gesamt Deutsche Nicht- 
deutsche Gesamt Deutsche  Nicht- 

deutsche 
-99 keine Zuordnung 814 717 97 18 15 3
110 Meiswinkel 678 671 7 8 8 0
120 Buchen 765 734 31 0 0 0
130 Sohlbach 583 563 20 2 2 0
140 Langenholdinghausen 1.851 1.661 190 184 107 77
210 Obersetzen 817 795 22 6 6 0
220 Niedersetzen 730 719 11 8 8 0
310 Dillnhütten 223 192 31 5 5 0
320 G.-Wenscht/Schießberg 7.305 6.409 896 337 264 73
330 Geisw.-Ruhrst/Hoher Rain 4.942 4.139 803 336 215 121
340 Geisweid-Stahlwerke 304 252 52 30 16 14
350 Geisweid-Heckenberg 1.710 1.290 420 108 60 48
360 S-Birlenbach 1.023 958 65 14 9 5
410 Weidenau-West 2.787 2.298 489 271 136 135
420 Weidenau-Haardter Berg 3.223 2.858 365 128 103 25
430 Weidenau-Mitte 3.303 2.763 540 158 103 55
440 Weidenau-Ost 4.213 3.958 255 272 244 28
450 Weidenau-Südost 3.866 3.644 222 128 103 25
510 Trupbach 2.113 2.057 56 31 29 2
520 S-Seelbach 2.440 2.382 58 29 26 3
610 (Alt-) Siegen-Kernband 11.241 9.556 1.685 800 536 264
620 (Alt-) Siegen-Achenbach 4.099 3.790 309 408 286 122
630 (Alt-) S.-Fischbacherberg 5.351 4.759 592 676 509 167
640 (Alt-) Siegen Wellersberg 3.623 3.147 476 296 162 134
650 (Alt-) Siegen-Giersberg 6.669 6.112 557 436 313 123
660 (Alt-) Siegen-Lindenberg 3.516 3.100 416 309 220 89
670 (Alt-) Siegen-Häusling 3.225 2.997 228 89 67 22
680 (Alt-) Siegen-Rosterberg 3.271 3.081 190 124 112 12
710 Bürbach 2.106 1.791 315 55 48 7
720 Volnsberg 269 265 4 1 1 0
730 Breitenbach 379 376 3 2 2 0
740 Feuersbach 422 416 6 7 7 0
750 Kaan-Marienborn 3.595 3.427 168 71 56 15
810 S-Oberschelden 1.225 1.216 9 5 5 0
820 S-Gosenbach 2.654 2.591 63 36 35 1
830 Niederschelden 6.269 5.766 503 336 195 141
910 Eiserfeld 8.208 7.801 407 315 238 77
920 S-Eisern 2.510 2.419 91 74 73 1

Quelle: Stadt Siegen; Berechnung: IRSI (Informationssystem Regionaler Sozialwissenschaftlicher Indikatoren);  
Stichtag: 31.12. 
 

A-Tabelle 59: Anzahl deutsche und nichtdeutsche Sozialhilfeempfänger;  
Kleinregionen; 2004 
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  Anzahl Wohnbevölkerung  
2004 

Anzahl Sozialhilfeempfänger 
2004 

 
Bezirk 

Gesamt Deutsche Nicht- 
deutsche Gesamt Deutsche  Nicht- 

deutsche 
-99 keine Zuordnung 814 717 97 18 15 3
110 Meiswinkel 678 671 7 8 8 0
120 Buchen 765 734 31 0 0 0
130 Sohlbach 583 563 20 2 2 0
141 Langenholdingh.-Nord 730 692 38 16 15 1
142 Langenholdingh.-Süd 382 377 k.A. k.A. k.A. k.A.
143 Westhang/Mühlenberg 739 592 147 164 90 74
210 Obersetzen 817 795 22 6 6 0
220 Niedersetzen 730 719 11 8 8 0
310 Dillnhütten 223 192 31 5 5 0
321 Hinterste Wenscht 3.129 2.860 269 140 111 29
322 Vorderste Wenscht 2.468 2.095 373 117 97 20
323 Schießberg 1.708 1.454 254 80 56 24
331 Hoher Rain 2.100 1.687 413 127 84 43
332 Ruhrst 2.225 1.983 242 141 99 42
333 Geisweid-Mitte 617 469 148 68 32 36
340 Geisweid-Stahlwerke 304 252 52 30 16 14
351 Birlenbacher Hütte 574 476 98 21 16 5
352 Heckenberg 1.136 814 322 87 44 43
361 Birlenbach-Nord 742 690 52 9 4 5
362 Birlenbach-Süd 281 268 13 5 5 0
411 Tiergarten 1.525 1.198 327 162 78 84
412 Münkershütten 521 451 70 43 30 13
413 Weidenau Mitte-West 304 282 22 14 10 4
414 Weidenau Mitte-Ost 437 367 70 52 18 34
421 Schneppenkauten 1.321 1.149 172 55 38 17
422 Haardter Berg 1.902 1.709 193 73 65 8
431 Herrenwiese 665 486 179 53 22 31
432 Auf den Hütten 2.638 2.277 361 105 81 24
441 Meinhardt 469 440 29 5 4 1
442 Waldsiedlung 2.724 2.536 188 259 233 26
443 Neues Feld/Dautenbach 1.020 982 38 8 7 1
451 Giersberg-Nordwest 1.533 1.413 120 60 43 17
452 Giersberg Nordost 2.333 2.231 102 68 60 8
511 Trupbach-West 1.401 1.360 41 27 25 2
512 Trupbach-Ost 533 525 8 4 4 0
513 Trupbach-Süd 179 172 7 0 0 0
521 Seelbach-Nord 780 753 27 14 12 2
522 Seelbach-Süd 1.660 1.629 31 15 14 1
611 Sieghütte 1.908 1.493 415 168 118 50

A-Tabelle 60: Anzahl deutsche und nichtdeutsche Sozialhilfeempfänger;  
Bezirke; 2004 



  
  Sozialraumanalyse Migrantinnen und Migranten in Siegen   Seite 179 
  Universität Siegen  -  Projekt ISIS         
 

  Anzahl Wohnbevölkerung  
2004 

Anzahl Sozialhilfeempfänger 
2004 

 
Bezirk 

Gesamt Deutsche Nicht- 
deutsche Gesamt Deutsche  Nicht- 

deutsche 
612 Bahnhof 917 723 194 105 51 54
613 Friedrichstrasse 1.830 1.618 212 103 60 43
614 Altstadt 3.527 3.098 429 174 122 52
615 Hammerhütte 1.274 1.074 200 118 79 39
616 Siegerlandhalle 1.693 1.490 203 122 97 25
617 Eintracht/Rinsenau 92 60 32 10 9 1
621 Achenbach-West 508 497 11 9 9 0
622 Achenbach-Ost 1.466 1.372 94 79 40 39
623 Achenbach-Süd 1.413 1.223 190 306 223 83
624 Eichert 712 698 14 14 14 0
631 Numbach 364 305 59 47 12 35
632 Witschert 2.789 2.516 273 440 351 89
633 Fischbacherberg 515 435 80 91 69 22
634 Hinterm Bahnhof 1.639 1.475 164 86 73 13
635 Heidenberg 44 28 16 12 4 8
641 Wellersberg 3.171 2.719 452 279 147 132
642 Charlottental 452 428 24 17 15 2
651 Giersberg-Südwest 1.597 1.536 61 34 28 6
652 Giersberg-Südost 2.365 2.234 131 164 136 28
653 Hain 2.707 2.342 365 238 149 89
661 Lindenberg 2.751 2.454 297 247 174 73
662 Fludersbach 765 646 119 62 46 16
671 Häusling 1.499 1.340 159 37 28 9
672 Winchenbach 1.726 1.657 69 52 39 13
681 Rosterberg-West 1.814 1.695 119 104 98 6
682 Rosterberg-Ost 1.457 1.386 71 20 14 6
711 Bürbach-West 1.126 842 284 29 25 4
712 Bürbach-Ost 980 949 31 26 23 3
720 Volnsberg 269 265 4 1 1 0
730 Breitenbach 379 376 3 2 2 0
740 Feuersbach 422 416 6 7 7 0
751 Rehbach 1.797 1.696 101 39 30 9
752 Breitenbachtal 626 606 20 11 9 2
753 Weisstal 224 212 12 10 9 1
754 Kaan-Marienborn-Mitte 60 59 1 1 1 0
755 Kichtal 222 205 17 4 3 1
756 Vorm Wald 447 435 12 2 2 0
757 Lindenberg-Langenberg 203 198 k.A. k.A. k.A. k.A.
758 Mittelberg 16 16 0 0 0 0
810 S-Oberschelden 1.225 1.216 9 5 5 0
821 Gosenbach-Nord 1.502 1.462 40 15 14 1
822 Gosenbach-Süd 1.152 1.129 23 21 21 0
831 Im Siegbogen 2.314 2.161 153 108 52 56
832 Alte Dreisbach 1.736 1.623 113 88 42 46
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  Anzahl Wohnbevölkerung 2004 Anzahl Sozialhilfeempfänger 
2004 

 
Bezirk 

Gesamt Deutsche Nicht- 
deutsche Gesamt Deutsche  Nicht- 

deutsche 
833 Marienhütte 510 420 90 38 21 17
834 Hubenfeld 936 905 31 43 39 4
835 Drottental 773 657 116 59 41 18
911 Eisenhut-Bühl 656 624 32 41 29 12
912 Hengsberg 2.278 2.137 141 130 84 46
913 Hengsbach 1.069 1.001 68 44 43 1
914 Hubach 1.228 1.209 19 29 29 0
915 Hundsberg 1.227 1.157 70 28 25 3
916 Helsbach 1.195 1.131 64 29 17 12
917 Wiedtal 92 86 6 0 0 0
918 Kohlenbach 463 456 k.A. k.A. k.A. k.A.
921 Eisern-Nord 1.656 1.591 65 57 57 0
922 Eisern-Süd 854 828 26 17 16 1

Quelle: Stadt Siegen; Berechnung: IRSI (Informationssystem Regionaler Sozialwissenschaftlicher Indikatoren);  
Stichtag: 31.12. 
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  Anteil Sozialhilfeempfänger 2004 

  an eigener Gruppe 
Wohnbevölkerung 

an nicht- 
deutschen
Sozialhilfe-
empfängern

gesamte 
Stadt 

an allen  
Sozialhilfe- 
empfängern 

 
Stadtteil 

Gesamt Deutsche Nicht- 
deutsche

Nicht- 
deutsche 

Nicht- 
deutsche 

Anteil  
Nicht- 

deutsche 
an  

gesamter 
Wohnbev. 

-99 keine Zuordnung 2,2 2,1 3,1 0,2 16,7 11,9
1 Birlenbach 1,4 0,9 7,7 0,3 35,7 6,4
2 Breitenbach 0,5 0,5 0,0 0,0 0,0 0,8
3 Buchen 0,0 0,0 0,0 0,0 - 4,1
4 Bürbach 2,6 2,7 2,2 0,4 12,7 15,0
5 Dillnhütten 2,2 2,6 0,0 0,0 0,0 13,9
6 Eiserfeld 4,0 3,2 18,9 5,3 26,6 5,7
7 Eisern 2,9 3,0 1,1 0,1 1,4 3,6
8 Feuersbach 1,7 1,7 0,0 0,0 0,0 1,4
9 Geisweid 5,7 4,6 11,8 14,3 31,6 15,2

10 Gosenbach 1,4 1,4 1,6 0,1 2,8 2,4
11 Kaan-Marienborn 2,0 1,6 8,9 0,8 21,1 4,7
12 Langenholdingh. 9,9 6,4 40,5 4,3 41,8 10,3
13 Meiswinkel 1,2 1,2 0,0 0,0 0,0 1,0
14 Niederschelden 5,3 3,4 28,1 7,0 40,6 7,6
15 Niedersetzen 1,1 1,1 0,0 0,0 0,0 1,5
16 Oberschelden 0,4 0,4 0,0 0,0 0,0 0,7
17 Obersetzen 0,7 0,8 0,0 0,0 0,0 2,7
18 Seelbach 1,2 1,1 5,2 0,2 10,3 2,4
19 Siegen 7,6 6,0 21,1 52,1 29,8 10,8
20 Sohlbach 0,3 0,4 0,0 0,0 0,0 3,4
21 Trupbach 1,5 1,4 3,6 0,1 6,5 2,7
22 Volnsberg 0,4 0,4 0,0 0,0 0,0 1,5
23 Weidenau 5,5 4,4 14,3 15,0 28,0 10,8

 INSGESAMT 5,4 4,3 16,8 100,0 29,3 9,5
Quelle: Stadt Siegen; eigene Berechnungen; Stichtag: 31.12. 
 

 

 

A-Tabelle 61: Anteile deutsche und nichtdeutsche Sozialhilfeempfänger;  
Stadtteile; 2004 
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  Anteil Sozialhilfeempfänger 2004 

  an eigener Gruppe 
Wohnbevölkerung 

an nicht-
deutschen
Sozialhilfe-
empfängern

gesamte 
Stadt 

an allen  
Sozialhilfe- 
empfängern 

 
Kleinregion 

Gesamt Deutsche Nicht-
deutsche

Nicht- 
deutsche 

Nicht- 
deutsche 

Anteil  
Nicht- 

deutsche 
an  

gesamter 
Wohnbev. 

-99 keine Zuordnung 2,2 2,1 3,1 0,2 16,7 11,9
110 Meiswinkel 1,2 1,2 0,0 0,0 0,0 1,0
120 Buchen 0,0 0,0 0,0 0,0 - 4,1
130 Sohlbach 0,3 0,4 0,0 0,0 0,0 3,4
140 Langenholdinghausen 9,9 6,4 40,5 4,3 41,8 10,3
210 Obersetzen 0,7 0,8 0,0 0,0 0,0 2,7
220 Niedersetzen 1,1 1,1 0,0 0,0 0,0 1,5
310 Dillnhütten 2,2 2,6 0,0 0,0 0,0 13,9
320 G.-Wenscht/Schießberg 4,6 4,1 8,1 4,1 21,7 12,3
330 Geisw.-Ruhrst/Hoher Rain 6,8 5,2 15,1 6,8 36,0 16,2
340 Geisweid-Stahlwerke 9,9 6,3 26,9 0,8 46,7 17,1
350 Geisweid-Heckenberg 6,3 4,7 11,4 2,7 44,4 24,6
360 S-Birlenbach 1,4 0,9 7,7 0,3 35,7 6,4
410 Weidenau-West 9,7 5,9 27,6 7,5 49,8 17,5
420 Weidenau-Haardter Berg 4,0 3,6 6,8 1,4 19,5 11,3
430 Weidenau-Mitte 4,8 3,7 10,2 3,1 34,8 16,3
440 Weidenau-Ost 6,5 6,2 11,0 1,6 10,3 6,1
450 Weidenau-Südost 3,3 2,8 11,3 1,4 19,5 5,7
510 Trupbach 1,5 1,4 3,6 0,1 6,5 2,7
520 S-Seelbach 1,2 1,1 5,2 0,2 10,3 2,4
610 (Alt-) Siegen-Kernband 7,1 5,6 15,7 14,8 33,0 15,0
620 (Alt-) Siegen-Achenbach 10,0 7,5 39,5 6,8 29,9 7,5
630 (Alt-) S.-Fischbacherberg 12,6 10,7 28,2 9,3 24,7 11,1
640 (Alt-) Siegen Wellersberg 8,2 5,1 28,2 7,5 45,3 13,1
650 (Alt-) Siegen-Giersberg 6,5 5,1 22,1 6,9 28,2 8,4
660 (Alt-) Siegen-Lindenberg 8,8 7,1 21,4 5,0 28,8 11,8
670 (Alt-) Siegen-Häusling 2,8 2,2 9,6 1,2 24,7 7,1
680 (Alt-) Siegen-Rosterberg 3,8 3,6 6,3 0,7 9,7 5,8
710 Bürbach 2,6 2,7 2,2 0,4 12,7 15,0
720 Volnsberg 0,4 0,4 0,0 0,0 0,0 1,5
730 Breitenbach 0,5 0,5 0,0 0,0 0,0 0,8
740 Feuersbach 1,7 1,7 0,0 0,0 0,0 1,4
750 Kaan-Marienborn 2,0 1,6 8,9 0,8 21,1 4,7
810 S-Oberschelden 0,4 0,4 0,0 0,0 0,0 0,7
820 S-Gosenbach 1,4 1,4 1,6 0,1 2,8 2,4
830 Niederschelden 5,4 3,4 28,0 7,9 42,0 8,0
910 Eiserfeld 3,8 3,1 18,9 4,3 24,4 5,0
920 S-Eisern 2,9 3,0 1,1 0,1 1,4 3,6

A-Tabelle 62: Anteile deutsche und nichtdeutsche Sozialhilfeempfänger;  
Kleinregionen; 2004 
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  Anteil Sozialhilfeempfänger 2004 

  an eigener Gruppe 
Wohnbevölkerung 

an nicht- 
deutschen 
Sozialhilfe- 
empfängern 

gesamte 
Stadt 

an allen  
Sozialhilfe- 
empfängern 

 
Bezirk 

Gesamt Deutsche Nicht- 
deutsche

Nicht- 
deutsche 

Nicht- 
deutsche 

Anteil 
Nicht- 

deutsche
an  

gesamter 
Wohnbev.

-99 keine Zuordnung 2,2 2,1 3,1 0,2 16,7 11,9
110 Meiswinkel 1,2 1,2 0,0 0,0 0,0 1,0
120 Buchen 0,0 0,0 0,0 0,0 - 4,1
130 Sohlbach 0,3 0,4 0,0 0,0 0,0 3,4
141 Langenholdingh.-Nord 2,2 2,2 2,6 0,1 6,3 5,2
142 Langenholdingh.-Süd 1,0 0,5 k.A. 0,1 k.A. 1,3
143 Westhang/Mühlenberg 22,2 15,2 50,3 4,1 45,1 19,9
210 Obersetzen 0,7 0,8 0,0 0,0 0,0 2,7
220 Niedersetzen 1,1 1,1 0,0 0,0 0,0 1,5
310 Dillnhütten 2,2 2,6 0,0 0,0 0,0 13,9
321 Hinterste Wenscht 4,5 3,9 10,8 1,6 20,7 8,6
322 Vorderste Wenscht 4,7 4,6 5,4 1,1 17,1 15,1
323 Schießberg 4,7 3,9 9,4 1,3 30,0 14,9
331 Hoher Rain 6,0 5,0 10,4 2,4 33,9 19,7
332 Ruhrst 6,3 5,0 17,4 2,3 29,8 10,9
333 Geisweid-Mitte 11,0 6,8 24,3 2,0 52,9 24,0
340 Geisweid-Stahlwerke 9,9 6,3 26,9 0,8 46,7 17,1
351 Birlenbacher Hütte 3,7 3,4 5,1 0,3 23,8 17,1
352 Heckenberg 7,7 5,4 13,4 2,4 49,4 28,3
361 Birlenbach-Nord 1,2 0,6 9,6 0,3 55,6 7,0
362 Birlenbach-Süd 1,8 1,9 0,0 0,0 0,0 4,6
411 Tiergarten 10,6 6,5 25,7 4,7 51,9 21,4
412 Münkershütten 8,3 6,7 18,6 0,7 30,2 13,4
413 Weidenau Mitte-West 4,6 3,5 18,2 0,2 28,6 7,2
414 Weidenau Mitte-Ost 11,9 4,9 48,6 1,9 65,4 16,0
421 Schneppenkauten 4,2 3,3 9,9 1,0 30,9 13,0
422 Haardter Berg 3,8 3,8 4,1 0,4 11,0 10,1
431 Herrenwiese 8,0 4,5 17,3 1,7 58,5 26,9
432 Auf den Hütten 4,0 3,6 6,6 1,3 22,9 13,7
441 Meinhardt 1,1 0,9 3,4 0,1 20,0 6,2
442 Waldsiedlung 9,5 9,2 13,8 1,5 10,0 6,9
443 Neues Feld/Dautenbach 0,8 0,7 2,6 0,1 12,5 3,7
451 Giersberg-Nordwest 3,9 3,0 14,2 1,0 28,3 7,8
452 Giersberg Nordost 2,9 2,7 7,8 0,4 11,8 4,4
511 Trupbach-West 1,9 1,8 4,9 0,1 7,4 2,9

A-Tabelle 63: Anteile deutsche und nichtdeutsche Sozialhilfeempfänger;  
Bezirke; 2004 
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  Anteil Sozialhilfeempfänger 2004 

  an eigener Gruppe 
Wohnbevölkerung 

an nicht- 
deutschen 
Sozialhilfe- 
empfängern 

gesamte 
Stadt 

an allen  
Sozialhilfe- 
empfängern 

 
Bezirk 

Gesamt Deutsche Nicht- 
deutsche

Nicht- 
deutsche 

Nicht- 
deutsche 

Anteil 
Nicht- 

deutsche
an  

gesamter 
Wohnbev.

512 Trupbach-Ost 0,8 0,8 0,0 0,0 0,0 1,5
513 Trupbach-Süd 0,0 0,0 0,0 0,0 - 3,9
521 Seelbach-Nord 1,8 1,6 7,4 0,1 14,3 3,5
522 Seelbach-Süd 0,9 0,9 3,2 0,1 6,7 1,9
611 Sieghütte 8,8 7,9 12,0 2,8 29,8 21,8
612 Bahnhof 11,5 7,1 27,8 3,0 51,4 21,2
613 Friedrichstrasse 5,6 3,7 20,3 2,4 41,7 11,6
614 Altstadt 4,9 3,9 12,1 2,9 29,9 12,2
615 Hammerhütte 9,3 7,4 19,5 2,2 33,1 15,7
616 Siegerlandhalle 7,2 6,5 12,3 1,4 20,5 12,0
617 Eintracht/Rinsenau 10,9 15,0 3,1 0,1 10,0 34,8
621 Achenbach-West 1,8 1,8 0,0 0,0 0,0 2,2
622 Achenbach-Ost 5,4 2,9 41,5 2,2 49,4 6,4
623 Achenbach-Süd 21,7 18,2 43,7 4,6 27,1 13,4
624 Eichert 2,0 2,0 0,0 0,0 0,0 2,0
631 Numbach 12,9 3,9 59,3 2,0 74,5 16,2
632 Witschert 15,8 14,0 32,6 5,0 20,2 9,8
633 Fischbacherberg 17,7 15,9 27,5 1,2 24,2 15,5
634 Hinterm Bahnhof 5,2 4,9 7,9 0,7 15,1 10,0
635 Heidenberg 27,3 14,3 50,0 0,4 66,7 36,4
641 Wellersberg 8,8 5,4 29,2 7,4 47,3 14,3
642 Charlottental 3,8 3,5 8,3 0,1 11,8 5,3
651 Giersberg-Südwest 2,1 1,8 9,8 0,3 17,6 3,8
652 Giersberg-Südost 6,9 6,1 21,4 1,6 17,1 5,5
653 Hain 8,8 6,4 24,4 5,0 37,4 13,5
661 Lindenberg 9,0 7,1 24,6 4,1 29,6 10,8
662 Fludersbach 8,1 7,1 13,4 0,9 25,8 15,6
671 Häusling 2,5 2,1 5,7 0,5 24,3 10,6
672 Winchenbach 3,0 2,4 18,8 0,7 25,0 4,0
681 Rosterberg-West 5,7 5,8 5,0 0,3 5,8 6,6
682 Rosterberg-Ost 1,4 1,0 8,5 0,3 30,0 4,9
711 Bürbach-West 2,6 3,0 1,4 0,2 13,8 25,2
712 Bürbach-Ost 2,7 2,4 9,7 0,2 11,5 3,2
720 Volnsberg 0,4 0,4 0,0 0,0 0,0 1,5
730 Breitenbach 0,5 0,5 0,0 0,0 0,0 0,8
740 Feuersbach 1,7 1,7 0,0 0,0 0,0 1,4
751 Rehbach 2,2 1,8 8,9 0,5 23,1 5,6
752 Breitenbachtal 1,8 1,5 10,0 0,1 18,2 3,2
753 Weisstal 4,5 4,2 8,3 0,1 10,0 5,4



  
  Sozialraumanalyse Migrantinnen und Migranten in Siegen   Seite 185 
  Universität Siegen  -  Projekt ISIS         
 

  Anteil Sozialhilfeempfänger 2004 

  an eigener Gruppe 
Wohnbevölkerung 

an nicht- 
deutschen 
Sozialhilfe- 
empfängern 

gesamte 
Stadt 

an allen  
Sozialhilfe- 
empfängern 

 
Bezirk 

Gesamt Deutsche Nicht- 
deutsche

Nicht- 
deutsche 

Nicht- 
deutsche 

Anteil 
Nicht- 

deutsche
an  

gesamter 
Wohnbev.

754 Kaan-Marienborn-Mitte 1,7 1,7 0,0 0,0 0,0 1,7
755 Kichtal 1,8 1,5 5,9 0,1 25,0 7,7
756 Vorm Wald 0,4 0,5 0,0 0,0 0,0 2,7
757 Lindenberg-Langenberg 2,0 1,0 40,0 0,1 50,0 2,5
758 Mittelberg 0,0 0,0 - 0,0 - 0,0
810 S-Oberschelden 0,4 0,4 0,0 0,0 0,0 0,7
821 Gosenbach-Nord 1,0 1,0 2,5 0,1 6,7 2,7
822 Gosenbach-Süd 1,8 1,9 0,0 0,0 0,0 2,0
831 Im Siegbogen 4,7 2,4 36,6 3,1 51,9 6,6
832 Alte Dreisbach 5,1 2,6 40,7 2,6 52,3 6,5
833 Marienhütte 7,5 5,0 18,9 1,0 44,7 17,6
834 Hubenfeld 4,6 4,3 12,9 0,2 9,3 3,3
835 Drottental 7,6 6,2 15,5 1,0 30,5 15,0
911 Eisenhut-Bühl 6,3 4,6 37,5 0,7 29,3 4,9
912 Hengsberg 5,7 3,9 32,6 2,6 35,4 6,2
913 Hengsbach 4,1 4,3 1,5 0,1 2,3 6,4
914 Hubach 2,4 2,4 0,0 0,0 0,0 1,5
915 Hundsberg 2,3 2,2 4,3 0,2 10,7 5,7
916 Helsbach 2,4 1,5 18,8 0,7 41,4 5,4
917 Wiedtal 0,0 0,0 0,0 0,0 - 6,5
918 Kohlenbach 3,0 2,4 k.A. 0,2 k.A. 1,5
921 Eisern-Nord 3,4 3,6 0,0 0,0 0,0 3,9
922 Eisern-Süd 2,0 1,9 3,8 0,1 5,9 3,0

Quelle: Stadt Siegen; eigene Berechnungen; Stichtag: 31.12. 
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  Anzahl nichtdeutsche Sozialhilfeempfänger nach Alter in Jahren 
2004 

 
Stadtteil 

0 bis 6 6 bis 14 14 bis 18 18 bis 27 27 bis 45 45 bis 65 65 und älter

-99 keine Zuordnung 0 0 0 0 1 0 2
1 Birlenbach 0 1 0 0 1 1 2
2 Breitenbach 0 0 0 0 0 0 0
3 Buchen 0 0 0 0 0 0 0
4 Bürbach 2 1 0 1 3 0 0
5 Dillnhütten 0 0 0 0 0 0 0
6 Eiserfeld 25 14 1 25 20 7 2
7 Eisern 0 0 0 0 1 0 0
8 Feuersbach 0 0 0 0 0 0 0
9 Geisweid 33 38 16 36 74 44 15
10 Gosenbach 0 0 0 0 0 0 1
11 Kaan-Marienborn 1 4 0 3 2 4 1
12 Langenholdingh. 14 20 6 5 24 8 0
13 Meiswinkel 0 0 0 0 0 0 0
14 Niederschelden 13 16 9 20 45 17 5
15 Niedersetzen 0 0 0 0 0 0 0
16 Oberschelden 0 0 0 0 0 0 0
17 Obersetzen 0 0 0 0 0 0 0
18 Seelbach 0 0 0 1 1 1 0
19 Siegen 128 168 69 119 245 144 59
20 Sohlbach 0 0 0 0 0 0 0
21 Trupbach 0 0 0 0 0 1 1
22 Volnsberg 0 0 0 0 0 0 0
23 Weidenau 30 48 32 26 80 35 17

 INSGESAMT 246 310 133 236 497 262 105
Quelle: Stadt Siegen; Berechnung: IRSI (Informationssystem Regionaler Sozialwissenschaftlicher Indikatoren);  
Stichtag: 31.12. 
 

A-Tabelle 64: Anzahl nichtdeutsche Sozialhilfeempfänger nach Alterskategorien;  
Stadtteile; 2004 
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  Anzahl nichtdeutsche Sozialhilfeempfänger nach Alter in Jahren 
2004 

 
Kleinregion 

0 bis 6 6 bis 14 14 bis 18 18 bis 27 27 bis 45 45 bis 65 65 und 
älter 

-99 keine Zuordnung 0 0 0 0 1 0 2
110 Meiswinkel 0 0 0 0 0 0 0
120 Buchen 0 0 0 0 0 0 0
130 Sohlbach 0 0 0 0 0 0 0
140 Langenholdinghausen 14 20 6 5 24 8 0
210 Obersetzen 0 0 0 0 0 0 0
220 Niedersetzen 0 0 0 0 0 0 0
310 Dillnhütten 0 0 0 0 0 0 0
320 G.-Wenscht/Schießberg 6 7 6 15 20 18 1
330 Geisw.-Ruhrst/Hoher Rain 16 21 6 14 38 14 12
340 Geisweid-Stahlwerke 0 0 2 3 2 7 0
350 Geisweid-Heckenberg 11 10 2 4 14 5 2
360 S-Birlenbach 0 1 0 0 1 1 2
410 Weidenau-West 14 25 16 16 36 20 8
420 Weidenau-Haardter Berg 4 5 4 0 11 1 0
430 Weidenau-Mitte 7 9 7 5 15 6 6
440 Weidenau-Ost 0 3 3 3 12 6 1
450 Weidenau-Südost 5 6 2 2 6 2 2
510 Trupbach 0 0 0 0 0 1 1
520 S-Seelbach 0 0 0 1 1 1 0
610 (Alt-) Siegen-Kernband 35 41 11 30 69 49 29
620 (Alt-) Siegen-Achenbach 16 41 12 12 32 9 0
630 (Alt-) S.-Fischbacherberg 27 17 8 26 55 24 10
640 (Alt-) Siegen Wellersberg 18 25 16 23 32 17 3
650 (Alt-) Siegen-Giersberg 21 23 8 15 34 15 7
660 (Alt-) Siegen-Lindenberg 10 15 12 10 16 20 6
670 (Alt-) Siegen-Häusling 1 6 1 1 6 4 3
680 (Alt-) Siegen-Rosterberg 0 0 1 3 1 6 1
710 Bürbach 2 1 0 1 3 0 0
720 Volnsberg 0 0 0 0 0 0 0
730 Breitenbach 0 0 0 0 0 0 0
740 Feuersbach 0 0 0 0 0 0 0
750 Kaan-Marienborn 1 4 0 3 2 4 1
810 S-Oberschelden 0 0 0 0 0 0 0
820 S-Gosenbach 0 0 0 0 0 0 1
830 Niederschelden 18 18 9 23 49 17 7
910 Eiserfeld 20 12 1 21 16 7 0
920 S-Eisern 0 0 0 0 1 0 0

Quelle: Stadt Siegen; Berechnung: IRSI (Informationssystem Regionaler Sozialwissenschaftlicher Indikatoren);  
Stichtag: 31.12. 

A-Tabelle 65: Anzahl nichtdeutsche Sozialhilfeempfänger nach Alterskategorien;  
Kleinregionen; 2004 
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  Anzahl nichtdeutsche Sozialhilfeempfänger nach Alter in Jahren 
2004 

 
Bezirk 

0 bis 6 6 bis 14 14 bis 18 18 bis 27 27 bis 45 45 bis 65 65 und 
älter 

-99 keine Zuordnung 0 0 0 0 1 0 2
110 Meiswinkel 0 0 0 0 0 0 0
120 Buchen 0 0 0 0 0 0 0
130 Sohlbach 0 0 0 0 0 0 0
141 Langenh.-Nord 0 0 0 0 1 0 0
142 Langenh.-Süd k.A. k.A. k.A. k.A. k.A. k.A. k.A.
143 Westhang/Mühlenberg 14 19 6 5 22 8 0
210 Obersetzen 0 0 0 0 0 0 0
220 Niedersetzen 0 0 0 0 0 0 0
310 Dillnhütten 0 0 0 0 0 0 0
321 Hinterste Wenscht 2 4 3 4 7 8 1
322 Vorderste Wenscht 1 3 1 3 7 5 0
323 Schießberg 3 0 2 8 6 5 0
331 Hoher Rain 7 7 2 7 14 5 1
332 Ruhrst 3 7 1 3 16 5 7
333 Geisweid-Mitte 6 7 3 4 8 4 4
340 Geisweid-Stahlwerke 0 0 2 3 2 7 0
351 Birlenbacher Hütte 0 2 0 0 1 2 0
352 Heckenberg 11 8 2 4 13 3 2
361 Birlenbach-Nord 0 1 0 0 1 1 2
362 Birlenbach-Süd 0 0 0 0 0 0 0
411 Tiergarten 12 16 10 6 23 15 2
412 Münkershütten 1 5 1 0 3 1 2
413 Weidenau Mitte-West 0 0 0 1 1 2 0
414 Weidenau Mitte-Ost 1 4 5 9 9 2 4
421 Schneppenkauten 2 5 4 0 6 0 0
422 Haardter Berg 2 0 0 0 5 1 0
431 Herrenwiese 5 7 3 3 8 2 3
432 Auf den Hütten 2 2 4 2 7 4 3
441 Meinhardt 0 0 0 0 0 1 0
442 Waldsiedlung 0 3 3 3 11 5 1
443 Neues Feld/Dautenb. 0 0 0 0 1 0 0
451 Giersberg-Nordwest 3 6 1 0 5 0 2
452 Giersberg Nordost 2 0 1 2 1 2 0
511 Trupbach-West 0 0 0 0 0 1 1
512 Trupbach-Ost 0 0 0 0 0 0 0
513 Trupbach-Süd 0 0 0 0 0 0 0
521 Seelbach-Nord 0 0 0 1 0 1 0
522 Seelbach-Süd 0 0 0 0 1 0 0
611 Sieghütte 6 9 4 5 14 10 2

A-Tabelle 66: Anzahl nichtdeutsche Sozialhilfeempfänger nach Alterskategorien;  
Bezirke; 2004 
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  Anzahl nichtdeutsche Sozialhilfeempfänger nach Alter in Jahren 
2004 

 
Bezirk 

0 bis 6 6 bis 14 14 bis 18 18 bis 27 27 bis 45 45 bis 65 65 und 
älter 

612 Bahnhof 11 15 1 2 11 7 7
613 Friedrichstrasse 4 7 2 6 8 12 4
614 Altstadt 7 3 2 8 14 8 10
615 Hammerhütte 6 7 0 2 14 7 3
616 Siegerlandhalle 1 0 2 6 8 5 3
617 Eintracht/Rinsenau 0 0 0 1 0 0 0
621 Achenbach-West 0 0 0 0 0 0 0
622 Achenbach-Ost 3 19 6 1 7 3 0
623 Achenbach-Süd 13 22 6 11 25 6 0
624 Eichert 0 0 0 0 0 0 0
631 Numbach 9 5 0 3 17 1 0
632 Witschert 17 10 3 18 25 10 6
633 Fischbacherberg 1 1 3 1 8 7 1
634 Hinterm Bahnhof 0 0 0 4 4 4 1
635 Heidenberg 0 1 2 0 1 2 2
641 Wellersberg 18 25 16 23 31 17 2
642 Charlottental 0 0 0 0 1 0 1
651 Giersberg-Südwest 0 3 0 0 2 0 1
652 Giersberg-Südost 3 2 2 5 4 8 4
653 Hain 18 18 6 10 28 7 2
661 Lindenberg 8 11 11 8 13 18 4
662 Fludersbach 2 4 1 2 3 2 2
671 Häusling 0 3 0 1 1 2 2
672 Winchenbach 1 3 1 0 5 2 1
681 Rosterberg-West 0 0 0 1 1 4 0
682 Rosterberg-Ost 0 0 1 2 0 2 1
711 Bürbach-West 1 1 0 0 2 0 0
712 Bürbach-Ost 1 0 0 1 1 0 0
720 Volnsberg 0 0 0 0 0 0 0
730 Breitenbach 0 0 0 0 0 0 0
740 Feuersbach 0 0 0 0 0 0 0
751 Rehbach 1 4 0 1 2 1 0
752 Breitenbachtal 0 0 0 0 0 2 0
753 Weisstal 0 0 0 0 0 1 0
754 Kaan-Marienborn-Mitte 0 0 0 0 0 0 0
755 Kichtal 0 0 0 0 0 0 1
756 Vorm Wald 0 0 0 0 0 0 0
757 Lindenberg-Langenberg k.A. k.A. k.A. k.A. k.A. k.A. k.A.
758 Mittelberg 0 0 0 0 0 0 0
810 S-Oberschelden 0 0 0 0 0 0 0
821 Gosenbach-Nord 0 0 0 0 0 0 1
822 Gosenbach-Süd 0 0 0 0 0 0 0
831 Im Siegbogen 5 6 3 8 25 8 1
832 Alte Dreisbach 6 6 4 8 16 4 2
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  Anzahl nichtdeutsche Sozialhilfeempfänger nach Alter in Jahren 
2004 

 
Bezirk 

0 bis 6 6 bis 14 14 bis 18 18 bis 27 27 bis 45 45 bis 65 65 und 
älter 

833 Marienhütte 5 2 0 4 4 0 2
834 Hubenfeld 0 0 1 0 0 3 0
835 Drottental 2 4 1 3 4 2 2
911 Eisenhut-Bühl 5 2 0 3 2 0 0
912 Hengsberg 11 6 1 11 12 5 0
913 Hengsbach 0 0 0 1 0 0 0
914 Hubach 0 0 0 0 0 0 0
915 Hundsberg 0 0 0 2 0 1 0
916 Helsbach 3 4 0 2 2 1 0
917 Wiedtal 0 0 0 0 0 0 0
918 Kohlenbach k.A. k.A. k.A. k.A. k.A. k.A. k.A.
921 Eisern-Nord 0 0 0 0 0 0 0
922 Eisern-Süd 0 0 0 0 1 0 0

Quelle: Stadt Siegen; Berechnung: IRSI (Informationssystem Regionaler Sozialwissenschaftlicher Indikatoren);  
Stichtag: 31.12. 
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nichtdeutsche 

Wohnbevölkerung 
30.06.05 

nichtdeutsche  
Empfänger Grundsicherung (Stadt) 

30.06.05 

 

Stadtteil 

Anzahl Anteil Anzahl 
Anteil an 

nicht-
deutscher
Wohnbev.

Anteil an 
nicht-

deutschen 
Empfängern 

Grund-
sicherung 
gesamte 

Stadt 

Anteil an 
allen  

Empfängern
Grund-

sicherung 

-99 keine Zuordnung 116 14,6 2 1,7 1,2 40,0
1 Birlenbach 62 6,0 0 0,0 0,0 0,0
2 Breitenbach 4 1,1 0 0,0 0,0 -
3 Buchen 28 3,7 0 0,0 0,0 -
4 Bürbach 320 15,2 2 0,6 1,2 22,2
5 Dillnhütten 33 15,0 0 0,0 0,0 -
6 Eiserfeld 511 5,8 3 0,6 1,9 3,9
7 Eisern 86 3,4 0 0,0 0,0 0,0
8 Feuersbach 5 1,2 0 0,0 0,0 0,0
9 Geisweid 2.160 15,2 36 1,7 22,4 22,5
10 Gosenbach 54 2,0 1 1,9 0,6 8,3
11 Kaan-Marienborn 159 4,5 2 1,3 1,2 11,8
12 Langenholdingh. 174 9,4 0 0,0 0,0 0,0
13 Meiswinkel 7 1,0 0 0,0 0,0 0,0
14 Niederschelden 453 7,8 5 1,1 3,1 11,4
15 Niedersetzen 14 1,9 0 0,0 0,0 0,0
16 Oberschelden 11 0,9 0 0,0 0,0 0,0
17 Obersetzen 22 2,7 0 0,0 0,0 -
18 Seelbach 66 2,7 0 0,0 0,0 0,0
19 Siegen 4.386 10,7 91 2,1 56,5 15,9
20 Sohlbach 20 3,4 0 0,0 0,0 -
21 Trupbach 53 2,5 1 1,9 0,6 11,1
22 Volnsberg 4 1,5 0 0,0 0,0 0,0
23 Weidenau 1.848 10,7 18 1,0 11,2 9,6
 INSGESAMT 10.596 9,5 161 1,5 100,0 14,0

Quelle: Stadt Siegen; eigene Berechnungen; Stichtag: 30.06. 
 

A-Tabelle 67: Nichtdeutsche Empfänger von Grundsicherung; Stadtteile; 2005 
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nichtdeutsche
Wohnbevölke-

rung  
30.06.05 

nichtdeutsche  
Empfänger Grundsicherung (Stadt) 

30.06.05 

 

Kleinregion 

Anzahl Anteil Anzahl 
Anteil an 

nicht-
deutscher
Wohnbev. 

Anteil an 
nicht-

deutschen 
Empfängern 

Grund-
sicherung 
gesamte 

Stadt 

Anteil an 
allen  

Empfängern
Grund-

sicherung 

-99 keine Zuordnung 116 14,6 2 1,7 1,2 40,0
110 Meiswinkel 7 1,0 0 0,0 0,0 0,0
120 Buchen 28 3,7 0 0,0 0,0 -
130 Sohlbach 20 3,4 0 0,0 0,0 -
140 Langenholdinghausen 174 9,4 0 0,0 0,0 0,0
210 Obersetzen 22 2,7 0 0,0 0,0 -
220 Niedersetzen 14 1,9 0 0,0 0,0 0,0
310 Dillnhütten 33 15,0 0 0,0 0,0 -
320 G.-Wenscht/Schießberg 895 12,3 9 1,0 5,6 10,8
330 Geisw.-Ruhrst/Hoher Rain 786 16,0 21 2,7 13,0 33,9
340 Geisweid-Stahlwerke 50 16,3 0 0,0 0,0 0,0
350 Geisweid-Heckenberg 429 24,9 6 1,4 3,7 42,9
360 S-Birlenbach 62 6,0 0 0,0 0,0 0,0
410 Weidenau-West 491 17,5 11 2,2 6,8 16,4
420 Weidenau-Haardter Berg 361 11,5 0 0,0 0,0 0,0
430 Weidenau-Mitte 530 16,3 2 0,4 1,2 5,7
440 Weidenau-Ost 236 5,6 3 1,3 1,9 7,9
450 Weidenau-Südost 230 6,0 2 0,9 1,2 8,3
510 Trupbach 53 2,5 1 1,9 0,6 11,1
520 S-Seelbach 66 2,7 0 0,0 0,0 0,0
610 (Alt-) Siegen-Kernband 1.694 15,0 43 2,5 26,7 22,5
620 (Alt-) Siegen-Achenbach 308 7,5 1 0,3 0,6 1,7
630 (Alt-) S.-Fischbacherberg 574 10,8 21 3,7 13,0 19,1
640 (Alt-) Siegen Wellersberg 466 12,8 4 0,9 2,5 9,8
650 (Alt-) Siegen-Giersberg 555 8,4 7 1,3 4,3 8,9
660 (Alt-) Siegen-Lindenberg 435 12,3 13 3,0 8,1 28,3
670 (Alt-) Siegen-Häusling 189 5,8 1 0,5 0,6 6,7
680 (Alt-) Siegen-Rosterberg 192 5,9 1 0,5 0,6 2,9
710 Bürbach 320 15,2 2 0,6 1,2 22,2
720 Volnsberg 4 1,5 0 0,0 0,0 0,0
730 Breitenbach 4 1,1 0 0,0 0,0 - 
740 Feuersbach 5 1,2 0 0,0 0,0 0,0
750 Kaan-Marienborn 159 4,5 2 1,3 1,2 11,8
810 S-Oberschelden 11 0,9 0 0,0 0,0 0,0
820 S-Gosenbach 54 2,0 1 1,9 0,6 8,3
830 Niederschelden 517 8,3 7 1,4 4,3 13,2
910 Eiserfeld 420 5,1 1 0,2 0,6 1,5
920 S-Eisern 86 3,4 0 0,0 0,0 0,0

A-Tabelle 68: Nichtdeutsche Empfänger von Grundsicherung; Kleinregionen; 2005 
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nichtdeutsche 

Wohnbevölkerung 
30.06.05 

nichtdeutsche  
Empfänger Grundsicherung (Stadt) 

30.06.05 

 

Bezirk 

Anzahl Anteil Anzahl 
Anteil an 

nicht-
deutscher
Wohnbev.

Anteil an 
nicht-

deutschen 
Empfängern 

Grund-
sicherung 

gesamte Stadt 

Anteil an 
allen  

Empfängern
Grund-

sicherung 

-99 keine Zuordnung 116 14,6 2 1,7 1,2 40,0
110 Meiswinkel 7 1,0 0 0,0 0,0 0,0
120 Buchen 28 3,7 0 0,0 0,0 -
130 Sohlbach 20 3,4 0 0,0 0,0 -
141 Langenh.-Nord 32 4,4 0 0,0 0,0 0,0
142 Langenh.-Süd 3 0,8 0 0,0 0,0 0,0
143 Westhang/Mühlenberg 139 18,8 0 0,0 0,0 0,0
210 Obersetzen 22 2,7 0 0,0 0,0 -
220 Niedersetzen 14 1,9 0 0,0 0,0 0,0
310 Dillnhütten 33 15,0 0 0,0 0,0 -
321 Hinterste Wenscht 272 8,8 5 1,8 3,1 15,6
322 Vorderste Wenscht 371 15,0 1 0,3 0,6 6,7
323 Schießberg 252 14,7 3 1,2 1,9 8,3
331 Hoher Rain 398 19,1 5 1,3 3,1 29,4
332 Ruhrst 240 10,8 9 3,8 5,6 31,0
333 Geisweid-Mitte 148 24,1 7 4,7 4,3 43,8
340 Geisweid-Stahlwerke 50 16,3 0 0,0 0,0 0,0
351 Birlenbacher Hütte 103 17,7 1 1,0 0,6 25,0
352 Heckenberg 326 28,5 5 1,5 3,1 50,0
361 Birlenbach-Nord 56 7,5 0 0,0 0,0 0,0
362 Birlenbach-Süd 6 2,1 0 0,0 0,0 0,0
411 Tiergarten 332 21,4 6 1,8 3,7 14,0
412 Münkershütten 71 13,5 3 4,2 1,9 17,6
413 Weidenau Mitte-West 28 9,0 1 3,6 0,6 50,0
414 Weidenau Mitte-Ost 60 14,4 1 1,7 0,6 20,0
421 Schneppenkauten 166 12,9 0 0,0 0,0 0,0
422 Haardter Berg 195 10,4 0 0,0 0,0 0,0
431 Herrenwiese 161 25,0 0 0,0 0,0 0,0
432 Auf den Hütten 369 14,1 2 0,5 1,2 9,1
441 Meinhardt 26 5,7 0 0,0 0,0 0,0
442 Waldsiedlung 174 6,4 3 1,7 1,9 8,3
443 Neues Feld/Dautenbach 36 3,6 0 0,0 0,0 0,0
451 Giersberg-Nordwest 126 8,1 2 1,6 1,2 16,7
452 Giersberg Nordost 104 4,5 0 0,0 0,0 0,0
511 Trupbach-West 37 2,6 1 2,7 0,6 14,3

A-Tabelle 69: Nichtdeutsche Empfänger von Grundsicherung; Bezirke; 2005 
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nichtdeutsche 

Wohnbevölkerung 
30.06.05 

nichtdeutsche  
Empfänger Grundsicherung (Stadt) 

30.06.05 

 

Bezirk 

Anzahl Anteil Anzahl 
Anteil an 

nicht-
deutscher
Wohnbev.

Anteil an 
nicht-

deutschen 
Empfängern 

Grund-
sicherung 

gesamte Stadt 

Anteil an 
allen  

Empfängern
Grund-

sicherung 

512 Trupbach-Ost 9 1,7 0 0,0 0,0 0,0
513 Trupbach-Süd 7 4,1 0 0,0 0,0 -
521 Seelbach-Nord 34 4,3 0 0,0 0,0 0,0
522 Seelbach-Süd 32 1,9 0 0,0 0,0 0,0
611 Sieghütte 419 21,8 6 1,4 3,7 15,4
612 Bahnhof 205 22,1 10 4,9 6,2 41,7
613 Friedrichstrasse 216 11,7 8 3,7 5,0 42,1
614 Altstadt 419 11,7 10 2,4 6,2 20,8
615 Hammerhütte 206 16,0 4 1,9 2,5 16,7
616 Siegerlandhalle 202 12,1 5 2,5 3,1 14,3
617 Eintracht/Rinsenau 27 30,7 0 0,0 0,0 0,0
621 Achenbach-West 13 2,6 0 0,0 0,0 0,0
622 Achenbach-Ost 95 6,3 0 0,0 0,0 0,0
623 Achenbach-Süd 187 13,5 1 0,5 0,6 2,4
624 Eichert 13 1,8 0 0,0 0,0 0,0
631 Numbach 56 15,5 0 0,0 0,0 0,0
632 Witschert 254 9,3 8 3,1 5,0 11,4
633 Fischbacherberg 79 15,8 7 8,9 4,3 46,7
634 Hinterm Bahnhof 166 10,1 4 2,4 2,5 18,2
635 Heidenberg 19 38,8 2 10,5 1,2 100,0
641 Wellersberg 440 13,8 3 0,7 1,9 7,7
642 Charlottental 26 5,8 1 3,8 0,6 50,0
651 Giersberg-Südwest 68 4,3 3 4,4 1,9 50,0
652 Giersberg-Südost 142 6,1 4 2,8 2,5 11,8
653 Hain 345 12,9 0 0,0 0,0 0,0
661 Lindenberg 309 11,2 10 3,2 6,2 35,7
662 Fludersbach 126 16,3 3 2,4 1,9 16,7
671 Häusling 123 8,3 1 0,8 0,6 14,3
672 Winchenbach 66 3,8 0 0,0 0,0 0,0
681 Rosterberg-West 121 6,6 1 0,8 0,6 2,9
682 Rosterberg-Ost 71 4,9 0 0,0 0,0 0,0
711 Bürbach-West 289 25,5 1 0,3 0,6 25,0
712 Bürbach-Ost 31 3,2 1 3,2 0,6 20,0
720 Volnsberg 4 1,5 0 0,0 0,0 0,0
730 Breitenbach 4 1,1 0 0,0 0,0 -
740 Feuersbach 5 1,2 0 0,0 0,0 0,0
751 Rehbach 96 5,4 0 0,0 0,0 0,0
752 Breitenbachtal 23 3,7 0 0,0 0,0 0,0
753 Weisstal 12 5,4 1 8,3 0,6 50,0
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nichtdeutsche 

Wohnbevölkerung 
30.06.05 

nichtdeutsche  
Empfänger Grundsicherung (Stadt) 

30.06.05 

 

Bezirk 

Anzahl Anteil Anzahl 
Anteil an 

nicht-
deutscher
Wohnbev.

Anteil an 
nicht-

deutschen 
Empfängern 

Grund-
sicherung 

gesamte Stadt 

Anteil an 
allen  

Empfängern
Grund-

sicherung 

754 Kaan-Marienborn-Mitte 1 1,6 0 0,0 0,0 0,0
755 Kichtal 12 5,5 1 8,3 0,6 50,0
756 Vorm Wald 10 2,3 0 0,0 0,0 -
757 Lindenberg-Langenberg 5 2,5 0 0,0 0,0 0,0
758 Mittelberg 0 0,0 0 - 0,0 -
810 S-Oberschelden 11 0,9 0 0,0 0,0 0,0
821 Gosenbach-Nord 38 2,5 1 2,6 0,6 20,0
822 Gosenbach-Süd 16 1,4 0 0,0 0,0 0,0
831 Im Siegbogen 169 7,3 1 0,6 0,6 20,0
832 Alte Dreisbach 105 6,2 1 1,0 0,6 7,7
833 Marienhütte 91 17,8 2 2,2 1,2 18,2
834 Hubenfeld 32 3,4 1 3,1 0,6 6,7
835 Drottental 120 15,7 2 1,7 1,2 22,2
911 Eisenhut-Bühl 38 5,8 0 0,0 0,0 0,0
912 Hengsberg 142 6,2 0 0,0 0,0 0,0
913 Hengsbach 68 6,3 0 0,0 0,0 0,0
914 Hubach 20 1,6 0 0,0 0,0 0,0
915 Hundsberg 71 5,8 1 1,4 0,6 9,1
916 Helsbach 65 5,4 0 0,0 0,0 0,0
917 Wiedtal 6 6,6 0 0,0 0,0 -
918 Kohlenbach 10 2,2 0 0,0 0,0 0,0
921 Eisern-Nord 63 3,8 0 0,0 0,0 0,0
922 Eisern-Süd 23 2,7 0 0,0 0,0 0,0

Quelle: Stadt Siegen; eigene Berechnungen; Stichtag: 30.06. 
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nichtdeutsche 

Wohnbevölkerung 
30.06.05 

nichtdeutsche  
Empfänger Arbeitslosengeld II (Arge) 
(nur erwerbsfähige Hilfebedürftige) 

30.06.05 

 

Stadtteil 

Anzahl Anteil Anzahl
Anteil an  

nicht-
deutscher 
Wohnbev. 

Anteil an 
nicht-

deutschen 
Empfängern 

Alg II 
gesamte Stadt 

Anteil an
allen  

Empfängern
Alg II 

-99 keine Zuordnung 116 14,6 2 1,7 0,2 8,3
1 Birlenbach 62 6,0 2 3,2 0,2 7,1
2 Breitenbach 4 1,1 k.A. - - -
3 Buchen 28 3,7 4 14,3 0,3 30,8
4 Bürbach 320 15,2 8 2,5 0,6 11,3
5 Dillnhütten 33 15,0 3 9,1 0,2 13,6
6 Eiserfeld 511 5,8 44 8,6 3,4 11,4
7 Eisern 86 3,4 11 12,8 0,8 13,4
8 Feuersbach 5 1,2 0 0,0 0,0 0,0
9 Geisweid 2.160 15,2 274 12,7 21,0 25,8
10 Gosenbach 54 2,0 0 0,0 0,0 0,0
11 Kaan-Marienborn 159 4,5 7 4,4 0,5 5,6
12 Langenholdinghausen 174 9,4 40 23,0 3,1 22,3
13 Meiswinkel 7 1,0 0 0,0 0,0 0,0
14 Niederschelden 453 7,8 40 8,8 3,1 12,9
15 Niedersetzen 14 1,9 0 0,0 0,0 0,0
16 Oberschelden 11 0,9 0 0,0 0,0 0,0
17 Obersetzen 22 2,7 0 0,0 0,0 0,0
18 Seelbach 66 2,7 5 7,6 0,4 8,2
19 Siegen 4.386 10,7 677 15,4 51,9 19,3
20 Sohlbach 20 3,4 0 0,0 0,0 0,0
21 Trupbach 53 2,5 1 1,9 0,1 2,0
22 Volnsberg 4 1,5 k.A. - - -
23 Weidenau 1.848 10,7 187 10,1 14,3 17,8
 INSGESAMT 10.596 9,5 1.305 12,3 100,0 18,3

Quelle: ARGE Siegen; eigene Berechnungen; Stichtag: 30.06. 
 

 

A-Tabelle 70: Nichtdeutsche Empfänger von Arbeitslosengeld II; Stadtteile; 2005 
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nichtdeutsche
Wohnbevölke-

rung  
30.06.05 

nichtdeutsche  
Empfänger Arbeitslosengeld II (Arge) 
(nur erwerbsfähige Hilfebedürftige) 

30.06.05 

 

Kleinregion 

Anzahl Anteil Anzahl
Anteil an 

nicht-
deutscher
Wohnbev. 

Anteil an 
nicht-

deutschen 
Empfängern 

Alg II 
gesamte Stadt 

Anteil an 
allen  

Empfängern
Alg II 

-99 keine Zuordnung 116 14,6 2 1,7 0,2 8,3
110 Meiswinkel 7 1,0 0 0,0 0,0 0,0
120 Buchen 28 3,7 4 14,3 0,3 30,8
130 Sohlbach 20 3,4 0 0,0 0,0 0,0
140 Langenholdinghausen 174 9,4 40 23,0 3,1 22,3
210 Obersetzen 22 2,7 0 0,0 0,0 0,0
220 Niedersetzen 14 1,9 0 0,0 0,0 0,0
310 Dillnhütten 33 15,0 3 9,1 0,2 13,6
320 G.-Wenscht/Schießberg 895 12,3 89 9,9 6,8 21,3
330 Geisw.-Ruhrst/Hoher Rain 786 16,0 124 15,8 9,5 29,0
340 Geisweid-Stahlwerke 50 16,3 12 24,0 0,9 26,1
350 Geisweid-Heckenberg 429 24,9 49 11,4 3,8 28,5
360 S-Birlenbach 62 6,0 2 3,2 0,2 7,1
410 Weidenau-West 491 17,5 55 11,2 4,2 28,8
420 Weidenau-Haardter Berg 361 11,5 42 11,6 3,2 23,5
430 Weidenau-Mitte 530 16,3 28 5,3 2,1 20,0
440 Weidenau-Ost 236 5,6 43 18,2 3,3 13,7
450 Weidenau-Südost 230 6,0 19 8,3 1,5 8,4
510 Trupbach 53 2,5 1 1,9 0,1 2,0
520 S-Seelbach 66 2,7 5 7,6 0,4 8,2
610 (Alt-) Siegen-Kernband 1.694 15,0 194 11,5 14,9 23,2
620 (Alt-) Siegen-Achenbach 308 7,5 45 14,6 3,4 14,5
630 (Alt-) S.-Fischbacherberg 574 10,8 111 19,3 8,5 17,5
640 (Alt-) Siegen Wellersberg 466 12,8 85 18,2 6,5 29,1
650 (Alt-) Siegen-Giersberg 555 8,4 76 13,7 5,8 14,8
660 (Alt-) Siegen-Lindenberg 435 12,3 70 16,1 5,4 18,1
670 (Alt-) Siegen-Häusling 189 5,8 25 13,2 1,9 14,4
680 (Alt-) Siegen-Rosterberg 192 5,9 71 37,0 5,4 19,9
710 Bürbach 320 15,2 8 2,5 0,6 11,3
720 Volnsberg 4 1,5 k.A. - - -
730 Breitenbach 4 1,1 k.A. - - -
740 Feuersbach 5 1,2 0 0,0 0,0 0,0
750 Kaan-Marienborn 159 4,5 7 4,4 0,5 5,6
810 S-Oberschelden 11 0,9 0 0,0 0,0 0,0
820 S-Gosenbach 54 2,0 0 0,0 0,0 0,0
830 Niederschelden 517 8,3 40 7,7 3,1 13,1
910 Eiserfeld 420 5,1 44 10,5 3,4 11,4
920 S-Eisern 86 3,4 11 12,8 0,8 13,4

Quelle: ARGE Siegen; eigene Berechnungen; Stichtag: 30.06. 
 

A-Tabelle 71: Nichtdeutsche Empfänger von Arbeitslosengeld II; Kleinregionen; 2005 
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nichtdeutsche 

Wohnbevölkerung 
30.06.05 

nichtdeutsche  
Empfänger Arbeitslosengeld II (Arge) 
(nur erwerbsfähige Hilfebedürftige) 

30.06.05 

 

Bezirk 

Anzahl Anteil Anzahl 
Anteil an 

nicht-
deutscher
Wohnbev.

Anteil an 
nicht-

deutschen 
Empfängern 

Alg II 
gesamte Stadt 

Anteil an 
allen  

Empfängern
Alg II 

-99 keine Zuordnung 116 14,6 2 1,7 0,2 8,3
110 Meiswinkel 7 1,0 0 0,0 0,0 0,0
120 Buchen 28 3,7 4 14,3 0,3 30,8
130 Sohlbach 20 3,4 0 0,0 0,0 0,0
141 Langenh.-Nord 32 4,4 2 6,3 0,2 18,2
142 Langenh.-Süd 3 0,8 0 0,0 0,0 0,0
143 Westhang/Mühlenberg 139 18,8 38 27,3 2,9 24,2
210 Obersetzen 22 2,7 0 0,0 0,0 0,0
220 Niedersetzen 14 1,9 0 0,0 0,0 0,0
310 Dillnhütten 33 15,0 3 9,1 0,2 13,6
321 Hinterste Wenscht 272 8,8 24 8,8 1,8 19,8
322 Vorderste Wenscht 371 15,0 41 11,1 3,1 27,0
323 Schießberg 252 14,7 24 9,5 1,8 16,7
331 Hoher Rain 398 19,1 46 11,6 3,5 30,9
332 Ruhrst 240 10,8 48 20,0 3,7 29,1
333 Geisweid-Mitte 148 24,1 30 20,3 2,3 26,3
340 Geisweid-Stahlwerke 50 16,3 12 24,0 0,9 26,1
351 Birlenbacher Hütte 103 17,7 5 4,9 0,4 15,2
352 Heckenberg 326 28,5 44 13,5 3,4 31,7
361 Birlenbach-Nord 56 7,5 0 0,0 0,0 0,0
362 Birlenbach-Süd 6 2,1 k.A. - - -
411 Tiergarten 332 21,4 10 3,0 0,8 21,7
412 Münkershütten 71 13,5 13 18,3 1,0 27,7
413 Weidenau Mitte-West 28 9,0 17 60,7 1,3 29,3
414 Weidenau Mitte-Ost 60 14,4 15 25,0 1,1 37,5
421 Schneppenkauten 166 12,9 25 15,1 1,9 37,9
422 Haardter Berg 195 10,4 17 8,7 1,3 15,0
431 Herrenwiese 161 25,0 9 5,6 0,7 29,0
432 Auf den Hütten 369 14,1 19 5,1 1,5 17,4
441 Meinhardt 26 5,7 3 11,5 0,2 17,6
442 Waldsiedlung 174 6,4 35 20,1 2,7 14,3
443 Neues Feld/Dautenbach 36 3,6 5 13,9 0,4 9,4
451 Giersberg-Nordwest 126 8,1 12 9,5 0,9 11,0
452 Giersberg Nordost 104 4,5 7 6,7 0,5 5,9
511 Trupbach-West 37 2,6 1 2,7 0,1 2,9
512 Trupbach-Ost 9 1,7 0 0,0 0,0 0,0

A-Tabelle 72: Nichtdeutsche Empfänger von Arbeitslosengeld II; Bezirke; 2005 
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nichtdeutsche 

Wohnbevölkerung 
30.06.05 

nichtdeutsche  
Empfänger Arbeitslosengeld II (Arge) 
(nur erwerbsfähige Hilfebedürftige) 

30.06.05 

 

Bezirk 

Anzahl Anteil Anzahl 
Anteil an 

nicht-
deutscher
Wohnbev.

Anteil an 
nicht-

deutschen 
Empfängern 

Alg II 
gesamte Stadt 

Anteil an 
allen  

Empfängern
Alg II 

513 Trupbach-Süd 7 4,1 k.A. - - -
521 Seelbach-Nord 34 4,3 1 2,9 0,1 4,2
522 Seelbach-Süd 32 1,9 4 12,5 0,3 10,8
611 Sieghütte 419 21,8 50 11,9 3,8 23,4
612 Bahnhof 205 22,1 32 15,6 2,5 33,3
613 Friedrichstrasse 216 11,7 34 15,7 2,6 22,5
614 Altstadt 419 11,7 35 8,4 2,7 18,4
615 Hammerhütte 206 16,0 40 19,4 3,1 24,8
616 Siegerlandhalle 202 12,1 3 1,5 0,2 14,3
617 Eintracht/Rinsenau 27 30,7 k.A. - - -
621 Achenbach-West 13 2,6 0 0,0 0,0 0,0
622 Achenbach-Ost 95 6,3 9 9,5 0,7 15,5
623 Achenbach-Süd 187 13,5 35 18,7 2,7 15,4
624 Eichert 13 1,8 1 7,7 0,1 6,3
631 Numbach 56 15,5 4 7,1 0,3 33,3
632 Witschert 254 9,3 48 18,9 3,7 14,2
633 Fischbacherberg 79 15,8 18 22,8 1,4 17,8
634 Hinterm Bahnhof 166 10,1 36 21,7 2,8 21,4
635 Heidenberg 19 38,8 5 26,3 0,4 31,3
641 Wellersberg 440 13,8 82 18,6 6,3 31,8
642 Charlottental 26 5,8 3 11,5 0,2 8,8
651 Giersberg-Südwest 68 4,3 7 10,3 0,5 10,9
652 Giersberg-Südost 142 6,1 34 23,9 2,6 14,7
653 Hain 345 12,9 35 10,1 2,7 16,0
661 Lindenberg 309 11,2 42 13,6 3,2 15,4
662 Fludersbach 126 16,3 28 22,2 2,1 24,6
671 Häusling 123 8,3 16 13,0 1,2 14,3
672 Winchenbach 66 3,8 9 13,6 0,7 14,5
681 Rosterberg-West 121 6,6 34 28,1 2,6 16,3
682 Rosterberg-Ost 71 4,9 37 52,1 2,8 25,2
711 Bürbach-West 289 25,5 2 0,7 0,2 6,9
712 Bürbach-Ost 31 3,2 6 19,4 0,5 14,3
720 Volnsberg 4 1,5 k.A. - - -
730 Breitenbach 4 1,1 k.A. - - -
740 Feuersbach 5 1,2 0 0,0 0,0 0,0
751 Rehbach 96 5,4 2 2,1 0,2 4,2
752 Breitenbachtal 23 3,7 3 13,0 0,2 12,5
753 Weisstal 12 5,4 k.A. - - -
754 Kaan-Marienborn-Mitte 1 1,6 k.A. -. - -
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nichtdeutsche 

Wohnbevölkerung 
30.06.05 

nichtdeutsche  
Empfänger Arbeitslosengeld II (Arge) 
(nur erwerbsfähige Hilfebedürftige) 

30.06.05 

 

Bezirk 

Anzahl Anteil Anzahl 
Anteil an 

nicht-
deutscher
Wohnbev.

Anteil an 
nicht-

deutschen 
Empfängern 

Alg II 
gesamte Stadt 

Anteil an 
allen  

Empfängern
Alg II 

755 Kichtal 12 5,5 k.A. - - -
756 Vorm Wald 10 2,3 1 10,0 0,1 6,7
757 Lindenberg-Langenberg 5 2,5 k.A. - - -
758 Mittelberg 0 0,0 k.A. - - -
810 S-Oberschelden 11 0,9 0 0,0 0,0 0,0
821 Gosenbach-Nord 38 2,5 0 0,0 0,0 0,0
822 Gosenbach-Süd 16 1,4 0 0,0 0,0 0,0
831 Im Siegbogen 169 7,3 2 1,2 0,2 3,7
832 Alte Dreisbach 105 6,2 13 12,4 1,0 13,1
833 Marienhütte 91 17,8 0 0,0 0,0 -
834 Hubenfeld 32 3,4 10 31,3 0,8 13,3
835 Drottental 120 15,7 15 12,5 1,1 19,2
911 Eisenhut-Bühl 38 5,8 7 18,4 0,5 15,2
912 Hengsberg 142 6,2 9 6,3 0,7 10,0
913 Hengsbach 68 6,3 9 13,2 0,7 12,7
914 Hubach 20 1,6 0 0,0 0,0 0,0
915 Hundsberg 71 5,8 6 8,5 0,5 9,7
916 Helsbach 65 5,4 7 10,8 0,5 23,3
917 Wiedtal 6 6,6 k.A. - - -
918 Kohlenbach 10 2,2 k.A. - - -
921 Eisern-Nord 63 3,8 7 11,1 0,5 13,0
922 Eisern-Süd 23 2,7 4 17,4 0,3 14,3
Quelle: ARGE Siegen; eigene Berechnungen; Stichtag: 30.06. 
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nichtdeutsche 

Wohnbevölkerung  
30.06.05 

nichtdeutsche  
Arbeitslose (Arge) 

30.06.05 

 

Stadtteil 

Anzahl Anteil
Anzahl

16 bis 65
Jahre 

Anzahl
Arbeits-
losen- 
quote 

Anteil an 
nicht-

deutschen 
Arbeits-

losen 
gesamte 

Stadt 

Anteil an
allen  

Arbeits-
losen 

-99 keine Zuordnung 116 14,6 101 9 8,9 0,7 20,5
1 Birlenbach 62 6,0 52 3 5,8 0,2 10,3
2 Breitenbach 4 1,1 4 0 0,0 0,0 0,0
3 Buchen 28 3,7 25 k.A. - - -
4 Bürbach 320 15,2 307 6 2,0 0,5 7,0
5 Dillnhütten 33 15,0 24 k.A. - - -
6 Eiserfeld 511 5,8 389 44 11,3 3,4 9,4
7 Eisern 86 3,4 76 11 14,5 0,8 8,7
8 Feuersbach 5 1,2 4 0 0,0 0,0 0,0
9 Geisweid 2.160 15,2 1.681 261 15,5 19,9 25,2
10 Gosenbach 54 2,0 42 0 0,0 0,0 0,0
11 Kaan-Marienborn 159 4,5 136 13 9,6 1,0 7,3
12 Langenholdinghausen 174 9,4 127 34 26,8 2,6 23,1
13 Meiswinkel 7 1,0 7 k.A. - - -
14 Niederschelden 453 7,8 368 47 12,8 3,6 13,1
15 Niedersetzen 14 1,9 13 0 0,0 0,0 0,0
16 Oberschelden 11 0,9 9 0 0,0 0,0 0,0
17 Obersetzen 22 2,7 17 3 17,6 0,2 10,7
18 Seelbach 66 2,7 60 3 5,0 0,2 3,7
19 Siegen 4.386 10,7 3.382 677 20,0 51,7 18,5
20 Sohlbach 20 3,4 16 k.A. - - -
21 Trupbach 53 2,5 45 5 11,1 0,4 7,1
22 Volnsberg 4 1,5 4 k.A. - - -
23 Weidenau 1.848 10,7 1.483 193 13,0 14,7 17,1
 INSGESAMT 10.596 9,5 8.372 1.309 15,6 100,0 17,0

Quelle: ARGE Siegen; eigene Berechnungen; Stichtag: 30.06. 
 

 

A-Tabelle 73: Nichtdeutsche Arbeitslose; Stadtteile; 2005 
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nichtdeutsche 

Wohnbevölkerung  
30.06.05 

nichtdeutsche  
Arbeitslose (Arge) 

30.06.05 

 

Kleinregion 

Anzahl Anteil
Anzahl

16 bis 65
Jahre 

Anzahl 
Arbeits-
losen-
quote 

Anteil an 
nicht-

deutschen 
Arbeits-

losen 
gesamte 

Stadt 

Anteil an
allen  

Arbeits-
losen 

-99 keine Zuordnung 116 14,6 101 9 8,9 0,7 20,5
110 Meiswinkel 7 1,0 7 k.A. - - -
120 Buchen 28 3,7 25 k.A. - - -
130 Sohlbach 20 3,4 16 k.A. - - -
140 Langenholdinghausen 174 9,4 127 34 26,8 2,6 23,1
210 Obersetzen 22 2,7 17 3 17,6 0,2 10,7
220 Niedersetzen 14 1,9 13 0 0,0 0,0 0,0
310 Dillnhütten 33 15,0 24 k.A. - - -
320 G.-Wenscht/Schießberg 895 12,3 728 86 11,8 6,6 20,8
330 G.-Ruhrst/Hoher Rain 786 16,0 582 120 20,6 9,2 28,4
340 Geisweid-Stahlwerke 50 16,3 44 12 27,3 0,9 36,4
350 Geisweid-Heckenberg 429 24,9 327 43 13,1 3,3 25,9
360 S-Birlenbach 62 6,0 52 3 5,8 0,2 10,3
410 Weidenau-West 491 17,5 372 62 16,7 4,7 33,0
420 Weidenau-Haardter Berg 361 11,5 297 37 12,5 2,8 20,3
430 Weidenau-Mitte 530 16,3 425 30 7,1 2,3 20,5
440 Weidenau-Ost 236 5,6 205 39 19,0 3,0 11,7
450 Weidenau-Südost 230 6,0 184 25 13,6 1,9 9,1
510 Trupbach 53 2,5 45 5 11,1 0,4 7,1
520 S-Seelbach 66 2,7 60 3 5,0 0,2 3,7
610 (Alt-) Siegen-Kernband 1.694 15,0 1.338 186 13,9 14,2 22,0
620 (Alt-) Siegen-Achenbach 308 7,5 208 44 21,2 3,4 14,6
630 (Alt-) S.-Fischbacherberg 574 10,8 435 108 24,8 8,3 17,4
640 (Alt-) Siegen Wellersberg 466 12,8 348 94 27,0 7,2 30,2
650 (Alt-) Siegen-Giersberg 555 8,4 428 97 22,7 7,4 16,4
660 (Alt-) Siegen-Lindenberg 435 12,3 341 63 18,5 4,8 16,4
670 (Alt-) Siegen-Häusling 189 5,8 149 26 17,4 2,0 12,3
680 (Alt-) Siegen-Rosterberg 192 5,9 157 59 37,6 4,5 15,2
710 Bürbach 320 15,2 307 6 2,0 0,5 7,0
720 Volnsberg 4 1,5 4 k.A. - - -
730 Breitenbach 4 1,1 4 0 0,0 0,0 0,0
740 Feuersbach 5 1,2 4 0 0,0 0,0 0,0
750 Kaan-Marienborn 159 4,5 136 13 9,6 1,0 7,3
810 S-Oberschelden 11 0,9 9 0 0,0 0,0 0,0
820 S-Gosenbach 54 2,0 42 0 0,0 0,0 0,0
830 Niederschelden 517 8,3 411 47 11,4 3,6 13,2
910 Eiserfeld 420 5,1 324 44 13,6 3,4 9,4
920 S-Eisern 86 3,4 76 11 14,5 0,8 8,7

A-Tabelle 74: Nichtdeutsche Arbeitslose; Kleinregionen; 2005 
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nichtdeutsche 

Wohnbevölkerung  
30.06.05 

nichtdeutsche  
Arbeitslose (Arge) 

30.06.05 

 

Bezirk 

Anzahl Anteil 
Anzahl

16 bis 65
Jahre 

Anzahl
Arbeits- 
losen- 
quote 

Anteil an 
nicht-

deutschen 
Arbeits- 

losen 
gesamte 

Stadt 

Anteil an
allen 

Arbeits-
losen 

-99 keine Zuordnung 116 14,6 101 9 8,9 0,7 20,5
110 Meiswinkel 7 1,0 7 k.A. - - -
120 Buchen 28 3,7 25 k.A. - - -
130 Sohlbach 20 3,4 16 k.A. - - -
141 Langenh.-Nord 32 4,4 28 k.A. - - -
142 Langenh.-Süd 3 0,8 3 k.A. - - -
143 Westhang/Mühlenberg 139 18,8 96 34 35,4 2,6 27,9
210 Obersetzen 22 2,7 17 3 17,6 0,2 10,7
220 Niedersetzen 14 1,9 13 0 0,0 0,0 0,0
310 Dillnhütten 33 15,0 24 k.A. - - -
321 Hinterste Wenscht 272 8,8 206 18 8,7 1,4 14,4
322 Vorderste Wenscht 371 15,0 305 45 14,8 3,4 27,4
323 Schießberg 252 14,7 217 23 10,6 1,8 18,5
331 Hoher Rain 398 19,1 296 50 16,9 3,8 32,5
332 Ruhrst 240 10,8 167 43 25,7 3,3 27,0
333 Geisweid-Mitte 148 24,1 119 27 22,7 2,1 24,8
340 Geisweid-Stahlwerke 50 16,3 44 12 27,3 0,9 36,4
351 Birlenbacher Hütte 103 17,7 78 3 3,8 0,2 9,4
352 Heckenberg 326 28,5 249 40 16,1 3,1 29,9
361 Birlenbach-Nord 56 7,5 47 k.A. - - -
362 Birlenbach-Süd 6 2,1 5 k.A. - - -
411 Tiergarten 332 21,4 245 10 4,1 0,8 24,4
412 Münkershütten 71 13,5 55 17 30,9 1,3 32,1
413 Weidenau Mitte-West 28 9,0 25 16 64,0 1,2 29,6
414 Weidenau Mitte-Ost 60 14,4 47 19 40,4 1,5 47,5
421 Schneppenkauten 166 12,9 133 21 15,8 1,6 29,6
422 Haardter Berg 195 10,4 164 16 9,8 1,2 14,4
431 Herrenwiese 161 25,0 118 6 5,1 0,5 22,2
432 Auf den Hütten 369 14,1 307 24 7,8 1,8 20,2
441 Meinhardt 26 5,7 20 3 15,0 0,2 11,1
442 Waldsiedlung 174 6,4 151 31 20,5 2,4 13,4
443 Neues Feld/Dautenbach 36 3,6 34 5 14,7 0,4 6,6
451 Giersberg-Nordwest 126 8,1 94 12 12,8 0,9 10,6
452 Giersberg Nordost 104 4,5 90 13 14,4 1,0 8,0
511 Trupbach-West 37 2,6 31 5 16,1 0,4 13,2
512 Trupbach-Ost 9 1,7 8 0 0,0 0,0 0,0

A-Tabelle 75: Nichtdeutsche Arbeitslose; Bezirke; 2005 



  
  Sozialraumanalyse Migrantinnen und Migranten in Siegen   Seite 204 
  Universität Siegen  -  Projekt ISIS         
 

  
nichtdeutsche 

Wohnbevölkerung  
30.06.05 

nichtdeutsche  
Arbeitslose (Arge) 

30.06.05 

 

Bezirk 

Anzahl Anteil 
Anzahl

16 bis 65
Jahre 

Anzahl
Arbeits- 
losen- 
quote 

Anteil an 
nicht-

deutschen 
Arbeits- 

losen 
gesamte 

Stadt 

Anteil an
allen 

Arbeits-
losen 

513 Trupbach-Süd 7 4,1 6 k.A. - - -
521 Seelbach-Nord 34 4,3 29 0 0,0 0,0 0,0
522 Seelbach-Süd 32 1,9 31 3 9,7 0,2 5,8
611 Sieghütte 419 21,8 328 49 14,9 3,7 25,4
612 Bahnhof 205 22,1 151 24 15,9 1,8 22,2
613 Friedrichstrasse 216 11,7 180 30 16,7 2,3 20,8
614 Altstadt 419 11,7 335 28 8,4 2,1 14,4
615 Hammerhütte 206 16,0 152 47 30,9 3,6 27,3
616 Siegerlandhalle 202 12,1 170 8 4,7 0,6 25,8
617 Eintracht/Rinsenau 27 30,7 22 k.A. - - -
621 Achenbach-West 13 2,6 12 k.A. - - -
622 Achenbach-Ost 95 6,3 58 8 13,8 0,6 13,1
623 Achenbach-Süd 187 13,5 126 36 28,6 2,8 17,5
624 Eichert 13 1,8 12 k.A. - - -
631 Numbach 56 15,5 42 k.A. - - -
632 Witschert 254 9,3 184 44 23,9 3,4 14,0
633 Fischbacherberg 79 15,8 60 21 35,0 1,6 25,9
634 Hinterm Bahnhof 166 10,1 137 37 27,0 2,8 19,4
635 Heidenberg 19 38,8 12 6 50,0 0,5 30,0
641 Wellersberg 440 13,8 329 91 27,7 7,0 32,4
642 Charlottental 26 5,8 19 3 15,8 0,2 10,0
651 Giersberg-Südwest 68 4,3 57 10 17,5 0,8 10,2
652 Giersberg-Südost 142 6,1 113 42 37,2 3,2 16,3
653 Hain 345 12,9 258 45 17,4 3,4 19,1
661 Lindenberg 309 11,2 245 40 16,3 3,1 14,7
662 Fludersbach 126 16,3 96 23 24,0 1,8 20,5
671 Häusling 123 8,3 95 26 27,4 2,0 21,1
672 Winchenbach 66 3,8 54 k.A. - - -
681 Rosterberg-West 121 6,6 95 31 32,6 2,4 14,1
682 Rosterberg-Ost 71 4,9 62 28 45,2 2,1 16,7
711 Bürbach-West 289 25,5 281 k.A. - - -
712 Bürbach-Ost 31 3,2 26 6 23,1 0,5 10,3
720 Volnsberg 4 1,5 4 k.A. - - -
730 Breitenbach 4 1,1 4 0 0,0 0,0 0,0
740 Feuersbach 5 1,2 4 0 0,0 0,0 0,0
751 Rehbach 96 5,4 85 8 9,4 0,6 12,1
752 Breitenbachtal 23 3,7 20 5 25,0 0,4 11,6
753 Weisstal 12 5,4 10 k.A. - - -
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nichtdeutsche 

Wohnbevölkerung  
30.06.05 

nichtdeutsche  
Arbeitslose (Arge) 

30.06.05 

 

Bezirk 

Anzahl Anteil 
Anzahl

16 bis 65
Jahre 

Anzahl
Arbeits- 
losen- 
quote 

Anteil an 
nicht-

deutschen 
Arbeits- 

losen 
gesamte 

Stadt 

Anteil an
allen 

Arbeits-
losen 

754 Kaan-Marienborn-Mitte 1 1,6 1 k.A. - - -
755 Kichtal 12 5,5 9 k.A. - - -
756 Vorm Wald 10 2,3 7 k.A. - - -
757 Lindenberg-Langenberg 5 2,5 4 0 0,0 0,0 0,0
758 Mittelberg 0 0,0 0 k.A. - - -
810 S-Oberschelden 11 0,9 9 0 0,0 0,0 0,0
821 Gosenbach-Nord 38 2,5 27 k.A. - - -
822 Gosenbach-Süd 16 1,4 15 0 0,0 0,0 0,0
831 Im Siegbogen 169 7,3 132 k.A. - - -
832 Alte Dreisbach 105 6,2 92 16 17,4 1,2 14,8
833 Marienhütte 91 17,8 65 0 0,0 0,0 -
834 Hubenfeld 32 3,4 25 9 36,0 0,7 11,0
835 Drottental 120 15,7 97 22 22,7 1,7 25,0
911 Eisenhut-Bühl 38 5,8 22 6 27,3 0,5 11,5
912 Hengsberg 142 6,2 111 12 10,8 0,9 10,8
913 Hengsbach 68 6,3 57 8 14,0 0,6 9,8
914 Hubach 20 1,6 16 3 18,8 0,2 6,5
915 Hundsberg 71 5,8 54 9 16,7 0,7 14,5
916 Helsbach 65 5,4 52 6 11,5 0,5 11,1
917 Wiedtal 6 6,6 4 k.A. - - -
918 Kohlenbach 10 2,2 8 k.A. - - -
921 Eisern-Nord 63 3,8 56 6 10,7 0,5 9,4
922 Eisern-Süd 23 2,7 20 5 25,0 0,4 7,9

Quelle: ARGE Siegen; eigene Berechnungen; Stichtag: 30.06. 
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   Anzahl der SchülerInnen in Grundschulen  
Winter 2005/06 

 

Stadtteil 

Schulen Gesamt Deutsche Nicht-
deutsche Türkei

Serbien 
und 

Monte- 
negro

Italien Spanien Aus-
siedler

1 Birlenbach 1 185 153 32 16 0 3 0 26
6 Eiserfeld 2 319 290 29 12 4 1 2 2
7 Eisern 1 122 120 2 1 0 0 0 4
9 Geisweid 4 634 419 215 166 7 5 1 26
10 Gosenbach 1 161 158 3 0 0 3 0 0
11 Kaan-Marienborn 1 173 160 13 6 0 1 0 8
14 Niederschelden 2 280 253 27 13 5 1 0 7
17 Obersetzen 1 79 79 0 0 0 0 0 0
18 Seelbach 1 183 182 1 1 0 0 0 4
19 Siegen 8 1.381 1.109 272 84 10 15 2 140
23 Weidenau 3 545 405 140 80 0 7 0 25
 INSGESAMT 25 4.062 3.328 734 379 26 36 5 242

Quelle: Schulamt Siegen; Berechnung: IRSI (Informationssystem Regionaler Sozialwissenschaftlicher Indikatoren);  
Stichtag: Winter 2005/2006 
 

  Anteil an allen SchülerInnen in Grundschulen 
Winter 2005/06 

 

Stadtteil 

Deutsche Nicht- 
deutsche Türkei

Serbien 
und 

Monte-
negro 

Italien Spanien 
übrige  
Nicht- 

deutsche 
Aussiedler

1 Birlenbach 82,7 17,3 8,6 0,0 1,6 0,0 7,1 14,1
6 Eiserfeld 90,9 9,1 3,8 1,3 0,3 0,6 3,1 0,6
7 Eisern 98,4 1,6 0,8 0,0 0,0 0,0 0,8 3,3
9 Geisweid 66,1 33,9 26,2 1,1 0,8 0,2 5,6 4,1
10 Gosenbach 98,1 1,9 0,0 0,0 1,9 0,0 0,0 0,0
11 Kaan-Marienborn 92,5 7,5 3,5 0,0 0,6 0,0 3,4 4,6
14 Niederschelden 90,4 9,6 4,6 1,8 0,4 0,0 2,8 2,5
17 Obersetzen 100,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
18 Seelbach 99,5 0,5 0,5 0,0 0,0 0,0 0,0 2,2
19 Siegen 80,3 19,7 6,1 0,7 1,1 0,1 11,7 10,1
23 Weidenau 74,3 25,7 14,7 0,0 1,3 0,0 9,7 4,6

Quelle: Schulamt Siegen; Berechnung: IRSI (Informationssystem Regionaler Sozialwissenschaftlicher Indikatoren);  
Stichtag: Winter 2005/2006 
 

A-Tabelle 76: Anzahl nichtdeutsche SchülerInnen in Grundschulen; Stadtteile; 2005/06 

A-Tabelle 77: Anteil nichtdeutsche SchülerInnen an allen SchülerInnen in Grundschulen; 
Stadtteile; 2005/06 
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Anzahl 

Anteil an nichtdeutschen Schüler/innen in Grundschulen
Winter 2005/06 

 

Stadtteil 

Nicht- 
deutsche Türkei 

Serbien 
und  

Monte- 
negro 

Italien Spanien übrige 

1 Birlenbach 32 50,0 0,0 9,4 0,0 40,6
6 Eiserfeld 29 41,4 13,8 3,4 6,9 34,5
7 Eisern 2 50,0 0,0 0,0 0,0 50,0
9 Geisweid 215 77,2 3,3 2,3 0,5 16,7
10 Gosenbach 3 0,0 0,0 100,0 0,0 0,0
11 Kaan-Marienborn 13 46,2 0,0 7,7 0,0 46,2
14 Niederschelden 27 48,1 18,5 3,7 0,0 29,6
17 Obersetzen 0 0,0 0,0 0,0 0,0 100,0
18 Seelbach 1 100,0 0,0 0,0 0,0 0,0
19 Siegen 272 30,9 3,7 5,5 0,7 59,2
23 Weidenau 140 57,1 0,0 5,0 0,0 37,9

Quelle: Schulamt Siegen; Berechnung: IRSI (Informationssystem Regionaler Sozialwissenschaftlicher Indikatoren);  
Stichtag: Winter 2005/2006 
 

 

   Anzahl der SchülerInnen in weiterführenden Schulen  
Winter 2005/06 

 

Stadtteil 

Schulen Gesamt Deutsche Nicht-
deutsche Türkei

Serbien 
und 

Monte-
negro 

Italien Spanien Aussiedler

6 Eiserfeld 2 1.405 1.321 84 34 8 4 1 48
9 Geisweid 2 866 686 180 131 4 5 7 35

14 Niederschelden 2 1.045 974 71 23 1 6 3 23
19 Siegen 8 4.305 3.760 545 188 22 24 14 282
23 Weidenau 3 1.229 1.085 144 68 1 11 2 29
 INSGESAMT 17 8.850 7.826 1.024 444 36 50 27 417

Quelle: Schulamt Siegen; Berechnung: IRSI (Informationssystem Regionaler Sozialwissenschaftlicher Indikatoren);  
Stichtag: Winter 2005/2006 
 

 

A-Tabelle 78: Anteil SchülerInnen nach Staatsangehörigkeiten an Nichtdeutschen  
in Grundschulen; Stadtteile; 2005/06 

A-Tabelle 79: Anzahl nichtdeutsche SchülerInnen in weiterführenden Schulen;  
Stadtteile; 2004/05 
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  Anteil an allen Schüler/innen in weiterführenden Schulen 
Winter 2005/6 

 

Stadtteil 

Nicht- 
deutsche Türkei 

Serbien 
und  

Monte- 
negro 

Italien Spanien 
übrige  
Nicht- 

deutsche 
Aussiedler

6 Eiserfeld 6,0 2,4 0,6 0,3 0,1 2,6 3,4
9 Geisweid 20,8 15,1 0,5 0,6 0,8 3,8 4,0
14 Niederschelden 6,8 2,2 0,1 0,6 0,3 3,6 2,2
19 Siegen 12,7 4,4 0,5 0,6 0,3 6,9 6,6
23 Weidenau 11,7 5,5 0,1 0,9 0,2 5,0 2,4

Quelle: Schulamt Siegen; Berechnung: IRSI (Informationssystem Regionaler Sozialwissenschaftlicher Indikatoren);  
Stichtag: Winter 2005/2006 
 

 

  
Anzahl 

Anteil an nichtdeutschen Schüler/innen  
in weiterführenden Schulen  Winter 2005/6 

 

Stadtteil 

Nicht- 
deutsche Türkei 

Serbien  
und  

Monte- 
negro 

Italien Spanien übrige 

6 Eiserfeld 84 40,5 9,5 4,8 1,2 44,0
9 Geisweid 180 72,8 2,2 2,8 3,9 18,3
14 Niederschelden 71 32,4 1,4 8,5 4,2 53,5
19 Siegen 545 34,5 4,0 4,4 2,6 54,5
23 Weidenau 144 47,2 0,7 7,6 1,4 43,1

Quelle: Schulamt Siegen; Berechnung: IRSI (Informationssystem Regionaler Sozialwissenschaftlicher Indikatoren);  
Stichtag: Winter 2005/2006 
 

 

A-Tabelle 80: Anteil nichtdeutsche SchülerInnen an allen SchülerInnen  
in weiterführenden Schulen; Stadtteile; 2005/06 

A-Tabelle 81: Anteil SchülerInnen nach Staatsangehörigkeiten an Nichtdeutschen  
in weiterführenden Schulen; Stadtteile; 2005/06 
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 Anzahl der Schüler/innen in Schultypen 
Winter 2005/6 

Schultyp 

Nicht- 
deutsche Türkei 

Serbien 
und  

Monte- 
negro 

Italien Spanien Aussiedler 

Hauptschule 437 224 12 23 8 183 
Gesamtschule 204 74 9 15 6 58 
Realschule 221 99 11 8 11 118 
Gymnasium 162 47 14 4 2 58 

INSGESAMT 1.024 444 46 50 27 417 
Quelle: Schulamt Siegen; Berechnung: IRSI (Informationssystem Regionaler Sozialwissenschaftlicher Indikatoren);  
Stichtag: Winter 2005/2006 
 

 

 

 Anteil der Schüler/innen in Schultypen 
Winter 2005/6 

Schultyp 

Nicht- 
deutsche Türkei 

Serbien 
und  

Monte- 
negro 

Italien Spanien Aussiedler 

Hauptschule 42,7 50,5 33,3 46,0 29,6 43,9 
Gesamtschule 19,9 16,7 25,0 30,0 22,2 13,9 
Realschule 21,6 22,3 30,6 16,0 40,7 28,3 
Gymnasium 15,8 10,6 11,1 8,0 7,5 13,9 

INSGESAMT 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 
Quelle: Schulamt Siegen; Berechnung: IRSI (Informationssystem Regionaler Sozialwissenschaftlicher Indikatoren);  
Stichtag: Winter 2005/2006 
 

 

 

A-Tabelle 82: Anzahl nichtdeutsche SchülerInnen nach Schultypen; Stadtteile; 2005/06 

A-Tabelle 83: Anteil nichtdeutsche SchülerInnen nach Schultypen; Stadtteile; 2005/06 
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Kleinregion statistischer Bezirk 

-99 Keine Zuordnung -99 Keine Zuordnung 
110 Meiswinkel 110 Meiswinkel 
120 Buchen 120 Buchen 
130 Sohlbach 130 Sohlbach 
140 Langenholdinghausen 141 Langenholdinghausen-Nord

    142 Langenholdinghausen-Süd 
    143 Westhang/Mühlenberg 

210 Obersetzen 210 Obersetzen 
220 Niedersetzen 220 Niedersetzen 
310 Dillnhütten 310 Dillnhütten 
320 Geisweid-Wenscht/Schießberg 321 Hinterste Wenscht 

    322 Vorderste Wenscht 
    323 Schießberg 

330 Geisweid-Ruhrst/Hoher Rain 331 Hoher Rain 
    332 Ruhrst 
    333 Geisweid-Mitte 

340 Geisweid-Stahlwerke 340 Geisweid-Stahlwerke 
350 Geisweid-Heckenberg 351 Birlenbacher Hütte 

    352 Heckenberg 
360 S-Birlenbach 361 Birlenbach-Nord 

    362 Birlenbach-Süd 
410 Weidenau-West 411 Tiergarten 

    412 Münkershütten 
    413 Weidenau Mitte-West 
    414 Weidenau Mitte-Ost 

420 Weidenau-Haardter Berg 421 Schneppenkauten 
    422 Haardter Berg 

430 Weidenau-Mitte 431 Herrenwiese 
    432 Auf den Hütten 

440 Weidenau-Ost 441 Meinhardt 
    442 Waldsiedlung 
    443 Neues Feld/Dautenbach 

450 Weidenau-Südost 451 Giersberg-Nordwest 
    452 Giersberg Nordost 

510 Trupbach 511 Trupbach-West 
    512 Trupbach-Ost 
    513 Trupbach-Süd 

520 S-Seelbach 521 Seelbach-Nord 
    522 Seelbach-Süd 

610 (Alt-) Siegen-Kernband 611 Sieghütte 
    612 Bahnhof 
    613 Friedrichstrasse 
    614 Altstadt 
    615 Hammerhütte 
    616 Siegerlandhalle 
    617 Eintracht/Rinsenau 

A-Tabelle 84: Räumliche Zuordnung der Kleinregionen zu den Stadtteilen 
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Kleinregion statistischer Bezirk 

620 (Alt-) Siegen-Achenbach 621 Achenbach-West 
    622 Achenbach-Ost 
    623 Achenbach-Süd 
    624 Eichert 

630 (Alt-) Siegen-Fischbacherberg 631 Numbach 
    632 Witschert 
    633 Fischbacherberg 
    634 Hinterm Bahnhof 
    635 Heidenberg 

640 (Alt-) Siegen Wellersberg 641 Wellersberg 
    642 Charlottental 
    643 Kaserne Wellersberg 

650 (Alt-) Siegen-Giersberg 651 Giersberg-Südwest 
    652 Giersberg-Südost 
    653 Hain 

660 (Alt-) Siegen-Lindenberg 661 Lindenberg 
    662 Fludersbach 

670 (Alt-) Siegen-Häusling 671 Häusling 
    672 Winchenbach 

680 (Alt-) Siegen-Rosterberg 681 Rosterberg-West 
    682 Rosterberg-Ost 

710 Bürbach 711 Bürbach-West 
    712 Bürbach-Ost 

720 Volnsberg 720 Volnsberg 
730 Breitenbach 730 Breitenbach 
740 Feuersbach 740 Feuersbach 
750 Kaan-Marienborn 751 Rehbach 

    752 Breitenbachtal 
    753 Weisstal 
    754 Kaan-Marienborn-Mitte 
    755 Kichtal 
    756 Vorm Wald 
    757 Lindenberg-Langenberg 
    758 Mittelberg 

810 S-Oberschelden 810 S-Oberschelden 
820 S-Gosenbach 821 Gosenbach-Nord 

    822 Gosenbach-Süd 
830 Niederschelden 831 Im Siegbogen 

    832 Alte Dreisbach 
    833 Marienhütte 
    834 Hubenfeld 
    835 Drottental 
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Kleinregion statistischer Bezirk 

910 Eiserfeld 911 Eisenhut-Bühl 
    912 Hengsberg 
    913 Hengsbach 
    914 Hubach 
    915 Hundsberg 
    916 Helsbach 
    917 Wiedtal 
    918 Kohlenbach 

920 S-Eisern 921 Eisern-Nord 
    922 Eisern-Süd 

Quelle: Stadt Siegen 
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Stadtteil statistischer Bezirk 

-99 Keine Zuordnung -99 Keine Zuordnung 
1 Birlenbach 361 Birlenbach-Nord 
    362 Birlenbach-Süd 
2 Breitenbach 730 Breitenbach 
3 Buchen 120 Buchen 
4 Bürbach 711 Bürbach-West 
    712 Bürbach-Ost 
5 Dillnhütten 310 Dillnhütten 
6 Eiserfeld 833 Marienhütte 
    911 Eisenhut-Bühl 
    912 Hengsberg 
    913 Hengsbach 
    914 Hubach 
    915 Hundsberg 
    916 Helsbach 
    917 Wiedtal 
    918 Kohlenbach 
7 Eisern 921 Eisern-Nord 
    922 Eisern-Süd 
8 Feuersbach 740 Feuersbach 
9 Geisweid 321 Hinterste Wenscht 
    322 Vorderste Wenscht 
    323 Schießberg 
    331 Hoher Rain 
    332 Ruhrst 
    333 Geisweid-Mitte 
    340 Geisweid-Stahlwerke 
    351 Birlenbacher Hütte 
    352 Heckenberg 

10 Gosenbach 821 Gosenbach-Nord 
    822 Gosenbach-Süd 

11 Kaan-Marienborn 751 Rehbach 
    752 Breitenbachtal 
    753 Weisstal 
    754 Kaan-Marienborn-Mitte 
    755 Kichtal 
    756 Vorm Wald 
    757 Lindenberg-Langenberg 
    758 Mittelberg 

12 Langenholdinghausen 141 Langenholdinghausen-Nord 
    142 Langenholdinghausen-Süd 
    143 Westhang/Mühlenberg 

13 Meiswinkel 110 Meiswinkel 

A-Tabelle 85: Räumliche Zuordnung der Bezirke zu den Stadtteilen 
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Stadtteil statistischer Bezirk 

14 Niederschelden 617 Eintracht/Rinsenau 
    831 Im Siegbogen 
    832 Alte Dreisbach 
    834 Hubenfeld 
    835 Drottental 

15 Niedersetzen 220 Niedersetzen 
16 Oberschelden 810 S-Oberschelden 
17 Obersetzen 210 Obersetzen 
18 Seelbach 521 Seelbach-Nord 
    522 Seelbach-Süd 

19 Siegen 611 Sieghütte 
    612 Bahnhof 
    613 Friedrichstrasse 
    614 Altstadt 
    615 Hammerhütte 
    616 Siegerlandhalle 
    621 Achenbach-West 
    622 Achenbach-Ost 
    623 Achenbach-Süd 
    624 Eichert 
    631 Numbach 
    632 Witschert 
    633 Fischbacherberg 
    634 Hinterm Bahnhof 
    635 Heidenberg 
    641 Wellersberg 
    642 Charlottental 
    643 Kaserne Wellersberg 
    651 Giersberg-Südwest 
    652 Giersberg-Südost 
    653 Hain 
    661 Lindenberg 
    662 Fludersbach 
    671 Häusling 
    672 Winchenbach 
    681 Rosterberg-West 
    682 Rosterberg-Ost 

20 Sohlbach 130 Sohlbach 
21 Trupbach 511 Trupbach-West 
    512 Trupbach-Ost 
    513 Trupbach-Süd 

22 Volnsberg 720 Volnsberg 
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Stadtteil statistischer Bezirk 

23 Weidenau 411 Tiergarten 
    412 Münkershütten 
    413 Weidenau Mitte-West 
    414 Weidenau Mitte-Ost 
    421 Schneppenkauten 
    422 Haardter Berg 
    431 Herrenwiese 
    432 Auf den Hütten 
    441 Meinhardt 
    442 Waldsiedlung 
    443 Neues Feld/Dautenbach 
    451 Giersberg-Nordwest 
.   452 Giersberg Nordost 

Quelle: Stadt Siegen 
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ANHANG: Übersichtsgrafik Stadtteile und Bezirke 

Bezirke - alphabetisch sortiert 
Achenbach-Ost 622 
Achenbach-Süd 623 
Achenbach-West 621 
Alte Dreisbach 832 
Altstadt  614 
Auf den Hütten 432 
Bahnhof  612 
Birlenbacher Hütte 351 
Birlenbach-Nord 361 
Birlenbach-Süd 362 
Breitenbach 730 
Breitenbachtal 752 
Buchen  120 
Bürbach-Ost 712 
Bürbach-West 711 
Charlottental 642 
Dillnhütten  310 
Drottental  835 
Eichert  624 
Eintracht/Rinsenau 617 
Eisenhut-Bühl 911 
Eisern-Nord 921 
Eisern-Süd  922 
Feuersbach 740 
Fischbacherberg 633 
Fludersbach 662 
Friedrichstrasse 613 
Geisweid-Mitte 333 
Geisweid-Stahlwerke 340 
Giersberg-Nordost 452 
Giersberg-Nordwest 451 
Giersberg-Südost 652 

Giersberg-Südwest  651 
Gosenbach-Nord  821 
Gosenbach-Süd  822 
Haardter Berg  422 
Hain   653 
Hammerhütte  615 
Häusling   671 
Heckenberg  352 
Heidenberg   635 
Helsbach   916 
Hengsbach   913 
Hengsberg   912 
Herrenwiese  431 
Hinterm Bahnhof  634 
Hinterste Wenscht  321 
Hoher Rain   331 
Hubach   914 
Hubenfeld   834 
Hundsberg   915 
Im Siegbogen  831 
Kaan-Marienborn-Mitte  754 
Kaserne Wellersberg  643 
Kichtal   755 
Kohlenbach  918 
Langenholdinghausen-Nord 141 
Langenholdinghausen-Süd 142 
Lindenberg   661 
Lindenberg-Langenberg 757 
Marienhütte  833 
Meinhardt   441 
Meiswinkel   110 
Mittelberg   758 

Münkershütten  412 
Neues Feld/Dautenbach 443 
Niedersetzen  220 
Numbach   631 
Oberschelden  810 
Obersetzen   210 
Rehbach   751 
Rosterberg-Ost  682 
Rosterberg-West  681 
Ruhrst   332 
Schießberg   323 
Schneppenkauten  421 
Seelbach-Nord  521 
Seelbach-Süd  522 
Siegerlandhalle  616 
Sieghütte   611 
Sohlbach   130 
Tiergarten   411 
Trupbach-Ost  512 
Trupbach-Süd  513 
Trupbach-West  511 
Volnsberg   720 
Vorderste Wenscht  322 
Vorm Wald   756 
Waldsiedlung  442 
Weidenau Mitte-Ost  414 
Weidenau Mitte-West  413 
Weisstal   753 
Wellersberg  641 
Westhang/Mühlenberg  143 
Wiedthal   917 
Winchenbach  672 
Witschert   632 

 

110

Meiswinkel
Buchen

Sohlbach

Dillnhütten

Obersetzen

Niedersetzen

Weidenau

Bürbach

Volnsberg

321
141

142 143
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521

522

512 641

612
613

634

615
616

642

411
421362

323

361
351

352

322
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120

130

210

220

340

442

431
441422

412
413
414

432 443

740

730

752751653

652

661
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712
711

651

614

611

452
451

310

331

333
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Bezirke - nach Nummern sortiert 
110 Meiswinkel 
120 Buchen 
130 Sohlbach 
141 Langenholdinghausen-Nord 
142 Langenholdinghausen-Süd 
143 Westhang/Mühlenberg 
210 Obersetzen 
220 Niedersetzen 
310 Dillnhütten 
321 Hinterste Wenscht 
322 Vorderste Wenscht 
323 Schießberg 
331 Hoher Rain 
332 Ruhrst 
333 Geisweid-Mitte 
340 Geisweid-Stahlwerke 
351 Birlenbacher Hütte 
352 Heckenberg 
361 Birlenbach-Nord 
362 Birlenbach-Süd 
411 Tiergarten 
412 Münkershütten 
413 Weidenau Mitte-West 
414 Weidenau Mitte-Ost 
421 Schneppenkauten 
422 Haardter Berg 
431 Herrenwiese 
432 Auf den Hütten 
441 Meinhardt 
442 Waldsiedlung 
443 Neues Feld/Dautenbach 
451 Giersberg-Nordwest 
452 Giersberg Nordost 
511 Trupbach-West 
512 Trupbach-Ost 
513 Trupbach-Süd 
521 Seelbach-Nord 
522 Seelbach-Süd 
611 Sieghütte 
612 Bahnhof 
613 Friedrichstrasse 
614 Altstadt 
615 Hammerhütte 
616 Siegerlandhalle 
617 Eintracht/Rinsenau 
621 Achenbach-West 
622 Achenbach-Ost 
623 Achenbach-Süd 
624 Eichert 
631 Numbach 
632 Witschert 
633 Fischbacherberg 
634 Hinterm Bahnhof 
635 Heidenberg 
641 Wellersberg 
642 Charlottental 
643 Kaserne Wellersberg 
 

651 Giersberg-Südwest 
652 Giersberg-Südost 
653 Hain 
661 Lindenberg 
662 Fludersbach 
671 Häusling 
672 Winchenbach 
681 Rosterberg-West 
682 Rosterberg-Ost 
711 Bürbach-West 
712 Bürbach-Ost 
720 Volnsberg 
730 Breitenbach 
740 Feuersbach 
751 Rehbach 
752 Breitenbachtal 
753 Weisstal 
754 Kaan-Marienborn-Mitte 
755 Kichtal 
756 Vorm Wald 
757 Lindenberg-Langenberg 
758 Mittelberg 
810 Oberschelden 
821 Gosenbach-Nord 
822 Gosenbach-Süd 
831 Im Siegbogen 
832 Alte Dreisbach 
833 Marienhütte 
834 Hubenfeld 
835 Drottental 
911 Eisenhut-Bühl 
912 Hengsberg 
913 Hengsbach 
914 Hubach 
915 Hundsberg 
916 Helsbach 
917 Wiedthal 
918 Kohlenbach 
921 Eisern-Nord 
922 Eisern-Süd 
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